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I. Mitteilungen für die Studierenden

1. Termine

Dies academicus: 1. Dezember 1984 (evtl. Freitag, 7. Dezember 1984)

Semesterdauer:
Sommer 1984 16. 4.- 7. 7.1984
Winter 1984/85 29. 10.-22. 12. 1984

7. 1.- 2. 3. 1985

Sporttage: 25.-29. Januar 1984

Obligatorische Voranmeldung
Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der 
Rektoratskanzlei, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche Formular 
zu beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur 
ins Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin haben sich bei der 
Schweiz. Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen Formular fristge
recht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach 
bzw. die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzu
melden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene 
Sendung aufzugeben.

Voranmeldefrist
für das Sommersemester 1984 31. Januar 1984 
für das Wintersemester 1984/85 1. Juni 1984

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:
Sommersemester 1984 1. 4. bis 30. 4.1984
Wintersemester 1984/85 1.10. bis 31. 10. 1984

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte 
Voranmeldung.

(Bezug der Gesuchsunterlagen samt Wegleitung, erhältlich ab April 1984: Rektoratskanz
lei, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Sommersemester 1984 1. 4. bis 30. 4. 1984
für das Wintersemester 1984/85 1.10. bis 31. 10. 1984

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:
für das Sommersemester 1984 1. 4. bis 30. 4. 1984
für das Wintersemester 1984/85 1.10. bis 31. 10. 1984
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Exmatrikulationsfrist:
im Anschluss an das Wintersemester 1983/84 bis 30. 4. 1984
im Anschluss an das Sommersemester 1984 bis 31. 10. 1984
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausseror
dentlichen kantonalen Maturitätsprüfungen:
für die Frühjahrsprüfung 1984 31. 1. 1984
für die Herbstprüfung 1984 31. 7. 1984

(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldun
gen sind zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschul
strasse 4, Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 6583 73.)

2. Auskunft und Beratung

1. Universitätsstellen

Universitätssekretariat
Information über Austausch-Stipendien, Hörsaalbenutzung, Möglichkeiten zur Koordina
tion von Studium und Militärdienst (Hauptgebäude, Zimmer 15).

Universitätskanzlei
Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation; Bezug von 
Reglementen und Studienplänen (Hauptgebäude, Zimmer 12).

Universitätsverwaitung
Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität (Hauptgebäude, Zimmer 8). 
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien 
(Hauptgebäude, Zimmer 8).

Dekanate
Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten 
Semestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seiten 24/25.)
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Auskunftsstelle für ausländische Studierende
(Beatrice Giovannoni, Hochschulstrasse 4, Telefon 65 80 49)

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen
Auskünfte über in- und ausländische Hochschulen
(Sophienstrasse 2, 8032 Zürich, Telefon 01 47 02 32)

2. Dienststelle für Stipendien

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare 
(Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 8511. Sprechstunden täglich 09.30-11.30 
Uhr oder nach Vereinbarung.) (Weitere Informationen, siehe Seiten 18/19.)

3. Studentenberatung der Universität

(Psychologische Beratungsstelle für alle Studenten, Dozenten und Assistenten) 
Erlachstrasse 17, Telefon 65 45 51, Montag-Freitag 8-12, 13.30-17.30.
Berater: P. Kalt; Dr. P. Klingenbeck; Dr. P. Landolf. Informatorin: M. Iseli. Sekretärin: 
V. Kreis.
Telefonische oder persönliche Anmeldung ist erforderlich.

Persönliche Beratung bei Schwierigkeiten im Studium (Lernen, schriftliche Arbeiten, 
Prüfungsvorbereitung, Prüfungsangst usw.), im Zusammenhang mit der beruflichen 
Laufbahn (Studienwahl, Studienwechsel, Studienabbruch, Berufswahl, Übertritt ins 
Berufsleben, Alternativen usw.) oder mit sich selber (familiäre Probleme, Partnerschaft, 
Kontaktprobleme, Unsicherheit usw.). Die Beratung ist unentgeltlich, und die Studenten
berater unterstehen der Geheimhaltepflicht.

Die Studentenberatung führt auf Anfrage Ausbildungskurse in Gruppenführung für 
Tutoren, Assistenten und Dozenten durch. Periodisch werden auch Gruppen durchge
führt, in denen die Teilnehmer ihre Persönlichkeit entwickeln und ihre Beziehungsfähig
keit fördern können. In der Bibliothek der Studentenberatung befinden sich Dokumente 
über Studien- und Berufsmöglichkeiten, Arbeitstechnik, Beratungsmethodik, Hoch
schuldidaktik usw. Sie können kostenlos und unabhängig von der Beratung benutzt 
werden.

4. Studienfachberatung

Auskunft über allgemeine Fragen eines bestimmten Studiums wie Prüfungstermine, 
Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Semestern und Examina u. ä. 
erteilen die Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 24/25.)

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden 
Dozenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studienin
halt (Studienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientie
ren Anschläge an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Deka
nate. Zudem informiert in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fach
schaft über Studienfragen. (Siehe Seite 39.)
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Evangelisch-theologische Fakultät
M. Bieler, VDM, Fakultätsassistent 65 80 63
Gesellschaftsstrasse 25

Christkatholisch-theologische Fakultät
Prof. Dr. H. Aldenhoven 65 82 40
Erlachstrasse 17

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Recht Alle Dozenten und Assistenten der Seminare

Seminar für öffentliches Recht 65 88 94
Neuengasse 30 65 83 75
Zivilistisches Seminar
Falkenplatz 18
Handelsrechtliches Seminar
Erlachstr. 5 65 48 57/58
Falkenplatz 18 (Abt. Bär) 65 89 72/83
Rechtshistorisches Seminar 65 89 81
Falkenplatz 18
Romanistisches Seminar 65 80 85
Länggassstrasse 27
Kriminalistisches Institut 65 47 94/97
Niesenweg 6
Steuerrechtliches Seminar 65 82 09
Erlachstrasse 12 65 82 10

65 47 81

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assisten
ten findet sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis Wintersemester 1983/84 (zu 
beziehen bei der Skriptenzentrale und der studentischen Buchgenossenschaft Bern). 

Betriebswirtschaft Betriebswirtschaftliches Institut I:
gemäss Anschlag
Sennweg 2, 2. Stock 65 80 31
Betriebswirtschaftliches Institut II:
Assistenten: Mittwoch 10-12
Prof. Dr. P. Tlach: Mittwoch 9-10 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Länggassstrasse 27 65 80 69
Institut für Wirtschaftsinformatik: 
gemäss Anschlag
Erlachstrasse 12 65 47 85

Volkswirtschaft U. Schweizer, Assistent 65 80 81
Sprechstunden: Montag, Mittwoch
Freitag vormittag
Volkswirtschaftliches Institut
Vereinsweg 23

6



Soziologie Dr. R. Meyer, Oberassistentin-Lektorin 65 48 16/11
Institut für Soziologie, Speichergasse 29

Medizinische Fakultät
Vorklinik Planungsstudent oder -Studentin

(cand. med.)
Physiologisches Institut, Bühlplatz 5 65 87 23/22

Klinik Vier Planungsmitarbeiter 64 35 77/78
Studienplanung der Medizinischen Fakultät 
Murtenstrasse 11, Parterre

Veterinär-medizinische Fakultät
Der jeweilige Dekan 23 83 83

Philosophisch-historische Fakultät
Philosophie Dr. J.-C. Wolf 65 82 89

Dr. F. Kauz 65 82 87
Dr. U. Marti 65 45 46
Dr. N. Broccard 65 45 47
S. Hottinger 65 82 89
Falkenplatz 16

Pädagogik F. Kost, Assistent 65 82 90
U. Meier, Assistent 65 83 80
M. Straumann, Assistent 65 82 90
Gesellschaftsstrasse 6

Pädagogische Psychologie Prof. Dr. H. Aebli und Mitarbeiter 65 82 75
Waldheimstrasse 6

Psychologie Allgemeine Beratung, G. Fassnacht 65 40 38
Arbeits- und Betriebspsych., H. Schüpbach 65 40 25 
Kinder- und Jugendpsych.,
Prof. Dr. A. Flammer 65 47 22
Klinische Psychologie, F. M. Caspar 65 40 47
H. P. Müller 65 40 48

Sprachwissenschaft und Allgemeine und indogermanische Sprach
indoiranische Philologie Wissenschaft, Indoiranische Philologie:

Prof. Dr. G. Redard und Mitarbeiter 65 80 04/5/6
Gesellschaftsstrasse 6 65 83 63
Angewandte Linguistik:
F. Dietschi, Sekretärin, und 65 83 91
Mitarbeiter
Hallerstrasse 12

Islam-Wissenschaft Islamwissenschaftliches Seminar:
Prof. Dr. J. C. Bürgel 65 88 91
Erkundigung auch bei Assistenten 65 88 92
oder Sekretariat 65 82 32
Sternengässchen 1

7



Vorderasiatische Archäologie Seminar für Vorderasiatische Archäologie 
und Altorientalische Sprachen
Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7

Klassische Philologie Griechisch: PD Dr. Ch. Eucken 65 83 65
Latein: P. Calanchini 65 83 64
Gesellschaftsstrasse 6

Germanistik Zuständige Personen werden durch 65 83 11
die Sekretärin bekanntgegeben 
Schützenmattstrasse 14

Anglistik PD Dr. W. Senn 65 83 68
Gesellschaftsstrasse 6

Romanistik Neufranzösische Sprache und Literatur:
G. L. Nottaris, Assistentin 65 80 03/
Hallerstrasse 5 41 97 26
Französische Philologie:
M. Brachna 65 80 52
D. Kipfer, Assistentin 65 40 98
Hallerstrasse 5
Romanische Philologie:
F. Micieli, Assistent und Hilfsassistenten 65 80 43 
Neuengasse 30
Italienische Sprache und Literatur:
D. Schwendimann-Berra, Assistentin 65 80 34
C. Riatsch, Assistent 65 80 36
Neuengass-Passage 2
Spanische Sprache und Literatur:
Prof. Dr. E.G. de Nora 65 82 44
Neuengasse 30

Slawistik und Baltistik Prof. Dr. R. Fieguth, PD Dr. P. Locher, 65 80 60
O. Neversilova
Hallerstrasse 4

Ethnologie Prof. Dr. W. Marschall 65 89 96
lic. G.-P. Cabalzar 65 89 99
lic. U. Herren 65 89 68
Schwanengasse 7

Urgeschichte Prof. Dr. H.-G. Bandi 43 27 65
Dr. H. Hennig
Bernastrasse 7 p

Altorientalistik Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7, 4. Stock

Klassische Archäologie PD Dr. D. Willers 65 89 91/2
Schwanengasse 7, 3. Stock

Geschichte Prof. Dr. J. Garamvölgyi und
die Assistenten der einzelnen Abteilungen 65 80 94 
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 65 83 41
Abteilungen 2-5: Engehaldenstrasse 4 65 80 91
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Staatsrecht S. Bernasconi 65 83 78
B. Mazenauer 65 45 93
E. Ryter 65 83 78
Neuengasse 30

Journalistik PD Dr. M. Steinmann 43 92 51
Dr. H. W. Stark 25 12 11

Kunstgeschichte Alle Assistenten 65 47 41
Hodlerstrasse 8

Musikwissenschaft Dr. P. Ross 65 47 17
Hallerstrasse 12

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Mathematik Mathematisches Institut

Sekretariat (nur vormittags) 65 88 21
Sidlerstrasse 5

Informatik Institut für angewandte Mathematik
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 86 81

Mathematische Statistik und
Versicherungslehre Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 88 11

Astronomie Prof. Dr. P. Wild 65 85 96
Sidlerstrasse 5

Physik Theoretische Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 86 31
Physikalisches Institut:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 44 02
Angewandte Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 89 11

Chemie Prof. Dr. E. Schmidt 65 42 16
Freiestrasse 3

Mikrobiologie Mikrobiologie
R. Schwaninger 65 46 57
Baltzerstrasse 4

Botanik Pflanzenphysiologie:
J. Marti 65 49 51
Systematik - Geobotanik:
B. Irlet 65 49 36
Altenbergrain 21

Zoologie Prof. Dr. R. Hauser 65 45 16
Baltzerstrasse 3
Ethologie:
Dr. O. Sieber 36 02 36
Wohlenstrasse 50a, Hinterkappelen

Kristallographie Prof. Dr. H.B. Bürgi 65 42 82
Freiestrasse 3
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Mineralogie N. Waber 65 84 98
Baltzerstrasse 1

Geologie B. Meylan, Hilfsassistent 65 87 54
Baltzerstrasse 1

Geographie Prof. Dr. G. Grosjean 65 88 62
Hallerstrasse 12

Sekundarlehramt Deutsch:
Direktor H. Bürki 65 83 16
Neubrückstrasse 10
Französisch:
Direktor Prof. Dr. H.W. Grüninger 
Sekretariat, Hallerstrasse 6 65 83 36

Höheres Lehramt Phil.-hist. Fakultät:
Dr. P. Bonati, Sprechstunden: 
Mittwoch, Freitag 10.15-11.30 
Fellenbergstrasse 14 65 82 92
Phil.-nat. Fakultät:
Dr. M. Schärer, Sprechstunden: 
Donnerstag, Freitag 10.15-11.30 
Fellenbergstrasse 14 65 47 11
Religion: Prof. Dr. K. Wegenast
Hebräisch: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein 
Sekretariat der ev.-theol. Fakultät 
Gesellschaftsstrasse 25 65 80 61
Musik: Prof. Dr. G. Aeschbacher, Musik
wissenschaftliches Seminar, Hallerstr. 12 65 83 97

Die Studienfachberater für alle übrigen Fä
cher sind in einem Ratgeber für Studieren
de des HLA, phil.-hist./phil.-nat. Richtung, 
sowie einem Orientierungsblatt für die er- 
ziehungswissenschaftliche-didaktische Aus
bildung enthalten. Erhältlich im Sekretariat, 
Fellenbergstrasse 14.

Turn- und Sportlehrer M. Geissbühler 65 83 19/21
Bremcartenstrasse 145

5. Universitätspfarrämter
Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfr. A. Schmutz
Sozialarbeiterin: J. Schläpfer
Büro: Pavillonweg 5, Telefon 24 58 48 
Privat: A. Schmutz, Schwalbenweg 6, Telefon 24 34 80 
J. Schläpfer, Zeigerweg 3, Telefon 41 92 75

Katholische Universitätsgemeinde
P. W. Brunner, Studentenseelsorger, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 76
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6. Beratungsdienste der Studentenschaft
(Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermitt
lung, siehe Seite 37.)

7. Akademische Berufsberatung Bern
Information und Dokumentation über akademische Studien und Berufe 
(Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 64 68 46)
Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern in Fragen der Studien- und 
Berufswahl
(Gutenbergstrasse 21, 2. Stock, Telefon 64 64 57)

3. Zulassung zum Studium

Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20.9.1978/Änderun- 
gen vom 21.9.1983 über die Zulassung zum Studium an der Universität Bern.

A. Allgemeines
Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als: 
ordentlicher Studierender oder Gaststudierender.
Das Rektorat entscheidet über die Zulassung.
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementari
schen Prüfungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist 
durch die Promotionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplom
prüfungen geregelt sowie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultä
ten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind.

B. Voraussetzungen für die Zulassung
Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudieren
der sind
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung,
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege,
c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen 
als ausreichend anerkannte Vorbildung.
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten.
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen.

Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise 
gemäss Art. 5 Abs. 2 der Verordnung vom 20.9.78/21.9.1983 über die Zulassung zum 
Studium an der Universität Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden.

Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als 
ausreichend:
a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen:
Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von 
ihr veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist;
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Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund 
aufgrund der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist;
bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder 
gleichwertiger Stufe.

b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, 
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch
naturwissenschaftlichen Fakultät und für die Logopäden-, Sekundär- und Turnlehreraus
bildung sowie für die Ausbildung zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschu
len und von Lehrern und Sachverständigen der Erziehungs- und Bildungswissen
schaften:
Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern;
nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom
mission anerkannten Mittelschule;
von der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis 
nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprü
fung in Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie; 
ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes 
Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der Maturitätskommis
sion des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in 
der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik; ein in einem regulären 
und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Primarlehrerpatent nach 
einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in 
der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Mathema
tik, Physik und Biologie; für das Studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der 
Christkatholisch-theologischen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachver
ständigen in Erziehungs- und Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, 
Zeichen und Musiklehrerausbildung entfällt die Aufnahmeprüfung; für das Studium der 
Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur dann, wenn der/die 
Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis über eine mindestens 
4jährige Lehrtätigkeit erbringt;
Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom
mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der 
zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, 
Geographie und Biologie. Für das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-natur
wissenschaftlichen Fakultät können Inhaber eines HTL-Diploms mit einem Gesamtnoten
durchschnitt von mindestens 5,0 nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons 
Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache und in einer Fremdsprache 
immatrikuliert werden;
Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 
und einer von der Immatrikulätionskommission anerkannten Prüfung erworben worden 
ist.
c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:
Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprü
fung (unabhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrich
tung und nur, sofern die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.

d) Zum Studium der Theologie:
Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitäts
ausweis.
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Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbil
dungsausweis zu erbringen:
Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.-
Nachweis über die verlangte Lehrerfahrung;
Turnlehrer:
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit;
Zeichenlehrer:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Zeichenlehrerseminar der Kunst
gewerbeschule der Stadt Bern;
Musiklehrer:
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und 
über die aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am 
Konservatorium.

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender:
Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht 
ausreichend anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses 
(Exmatrikel) oder der Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststu
dierender zugelassen werden, sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens 
zwei volle Semester immatrikuliert war. Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige 
Studienrichtung.
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begrün
detes Gesuch hin kann das Rektorat die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester 
verlängern.
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementari
schen Prüfungen an der Universität Bern.
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, 
Klausuren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von 
Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen 
und vom Regierungsrat genehmigt worden sind.

C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung
Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach 
bzw. die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unter
ziehen.
Hinsichtlich der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der 
Studienzulassungsverordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfüllen.

4. Auskultanten

A. Allgemeines
Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollen
det haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltun
gen zugelassen werden.
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Do
zenten.
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Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinär-medizinischen Fakultät setzen jedes 
Semester fest, welche medizinischen und veterinär-medizinischen Vorlesungen die Aus
kultanten ohne besondere Bewilligung besuchen können.
Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinär-medizinischen Lehrveran
staltungen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffen
den Fakultät erforderlich.
Ist Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinär
medizinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die 
Teilnahme an Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern. 
Den Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den 
Besuch der Lehrveranstaltung bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen. 
Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der 
Rektoratskanzlei abgestempelt ist.

B. Der Bezug eines Auskultantenausweises
Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat bei der Rektoratskanzlei ein Gesuch 
einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann.
Das Gesuch ist für das
Wintersemester zwischen dem 15. September und dem Semesterende, 
Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen.
Das Gesuch hat folgende Belege zu enthalten:
das ausgefüllte Formular zum Bezug eines Ausweises für Auskultanten;
den im Doppel ausgefüllten Ausweis für Auskultanten;
einen amtlichen Ausweis über das zurückgelegte 17. Altersjahr; 
soweit erforderlich die schriftliche Zustimmung zum Besuch der Lehrveranstaltung;
die Auftragsbescheinigung des Postcheckamtes oder den von der Post abgestempelten 
Einzahlungsschein-Coupon als Quittung für die bezahlten Auskultantengebühren.
Das Rektorat kann vom Gesuchsteller weitere zur Gesuchsbehandlung erforderliche 
Auskünfte verlangen.

5. Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern 
Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission 
des Kantons Bern

Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Okto
ber, statt. Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis 
zum 31. Juli für die Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommis
sion: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 65 83 73, zu richten, wo auch 
das Anmeldeformular bezogen werden kann. Massgebend für die Durchführung der 
Prüfungen ist die «Verordnung für die ausserordentlichen Maturitätsprüfungen des 
Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission erhältlich ist. 
Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung berechtigt nicht zu den eidgenössi
schen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten und Veterinäre.
Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. 
Anmeldetermine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 
31. Juli. Die Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu 
richten. Dort kann auch das Anmeldeformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine
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Bescheinigung des Rektorats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis 
des Kandidaten nach dem Bestehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als 
ausreichend gilt.

6. Erneuerung der Legitimationskarte
Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat seine Legitimationskarte, 
die er bei seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Oktober 
im Wintersemester bzw. vom 1. bis 30. April im Sommersemester erneuern zu lassen. Die 
hiezu erforderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Einzahlungsscheine, Wegleitung) 
werden ihm in der Regel zugeschickt. Kann die Rektoratskanzlei dem Studierenden die 
Unterlagen zur Erneuerung der Legitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Ver
antwortung für deren rechtzeitige Beschaffung.
Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies der Kanzlei schriftlich zu 
melden. Eine neue Karte wird gegen eine Gebühr ausgestellt.

7. Beurlaubung

Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus 
anderen wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann 
vom Rektorat beurlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 30.-.
Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 30. April, für das 
Wintersemester bis zum 31. Oktober bei der Rektoratskanzlei einzureichen.
Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester.

8. Exmatrikulation

Wer die Universität verlassen will, hat sich auf der Kanzlei abzumelden gegen Vorweisung 
des Testatbuches und der Legitimationskarte. Ausländer haben eine Bestätigung der 
Stadt- und Landesbibliothek über die erfolgte Rückgabe der entliehenen Bücher vorzu
legen. Die Exmatrikulation wird im Testatbuch bescheinigt.
Die Exmatrikulation hat nach Semesterschluss zu erfolgen, und zwar im Anschluss an 
das Wintersemester bis zum 30. April, im Anschluss an das Sommersemester bis zum 
31. Oktober.

9. Streichung aus der Liste der Studierenden

Wer sich nicht fristgerecht exmatrikuliert oder, ohne beurlaubt zu sein, während eines 
Semesters keine Vorlesungen belegt, wird aus der Liste der Studierenden gestrichen.
Wer aus der Liste der Studierenden gestrichen wurde, kann sich gegen Bezahlung der 
vollen Immatrikulationsgebühren frühestens zu Beginn des nächsten Semesters wieder 
einschreiben lassen, sofern die Gründe, die zur Streichung führten, nicht fortbestehen.
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10. Wohnungswechsel der Studierenden

Jede Wohnungsänderung hat der Studierende innert 14 Tagen anzuzeigen und von der 
Rektoratskanzlei auf der Legitimationskarte vermerken zu lassen. Bei Unterlassung hat er 
insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit zu tragen.

11. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt und tritt sofort in Kraft. Es ersetzt 
das Reglement vom 1. August 1972.)

Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Imma
trikulation an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, 
Praktika, Seminarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen er teilzunehmen 
wünscht.
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin 
(Human-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des 
Vorlesungs- bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten. 
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über 
den Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich.
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, 
haben den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorle
sungen testieren zu lassen.
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den 
Besuch von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht 
aber von Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Rege
lung vorsehen.
Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach 
ein vom Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle 
zu besuchenden Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu 
testieren sind.
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorle
sungen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- 
und abzumelden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen.
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit 
Bezug auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrie
ben sind.
Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden 
darauf Aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im 
Testatbuch ohne gleichzeitige Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des 
Dozenten nicht als genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu 
werden!
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12. Studiengebühren

Auszug aus der «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universi
tät Bern»
(vom Regierungsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt)
Die ordentlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben 
folgende Kollegiengelder und Gebühren zu entrichten:
a) Immatrikulationsgebühren
b) Kollegiengeldpauschale
c) Semestergebühren
d) Beurlaubungsgebühren
Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 190- pro Semester. Doktoranden bezahlen eine 
reduzierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 50.-.
Die Semestergebühren betragen Fr. 46.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
- Verwaltungsgebühr Fr. 6-
- Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8-
- Beitrag an die Studentenschaft Fr. 10-
- Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Biblio

theken Fr. 10-
- Sportbeitrag Fr. 10-
- Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2-
Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 236- 
für ordentliche Studierende und Fr. 96 - für Doktoranden.

Auskultanten:
bis 5 Wochenstunden Fr. 36-
bis 10 Wochenstunden Fr. 72-
Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel, das blaue Anmel
deformular und die gestempelte Postquittung auf der Universitätskanzlei abzugeben 
oder einzusenden.

13. Versicherungen

Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), 
Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)

Ab 1. Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtstag folgt, schuldet jeder nichter
werbstätige Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag 
von Fr. 250 - an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versicherungs
schutz, so unter anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten): bei Militär
dienst werden Erwerbsausfallentschädigungen ausgerichtet.
Nicht versichert sind Studierende, die sich nur zu Studienzwecken in der Schweiz 
aufhalten und ihren Wohnsitz im Ausland beibehalten (Ausländerausweis vorlegen).
Die AHV/IV/EO-Semesterbeiträge werden für das ganze Jahr zu Beginn des Winterseme
sters erhoben. Von ihrer Bezahlung sind befreit: nichterwerbstätige verheiratete Studen
tinnen: Studierende, die mittels Lohnabrechnung oder einer Bescheinigung des Arbeit-

17



gebers belegen können, dass sie im laufenden Kalenderjahr bereits von einem Mindest
einkommen von Fr. 2500 - Beiträge entrichtet haben.
Wer Beiträge geleistet hat, die zum Zeitpunkt der Erhebung der Semesterbeiträge unter 
der Limite liegen, hat den ganzen Betrag von Fr. 250 - zu bezahlen. Falls der Betreffende 
bis zum Ablauf des Kalenderjahres doch noch ein Gesamteinkommen von Fr. 2500- 
erzielt und nachweisbar die entsprechenden Beiträge an die AHV/IV/EO entrichtet hat, 
kann er bei der Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern innert 5 Jahren die Rückvergü
tung der von ihm geleisteten Fr. 250 - verlangen.
Studierende, die ihr Studium abgeschlossen haben oder aufgeben, müssen ihre rote 
AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde abgeben.

Kranken- und Unfallschutz

Betriebsunfallversicherung
Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die 
Folgen von Betriebsunfällen versichert. Die Prämie ist in den Semestergebühren einge
schlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Universitätsverwaltung (Telefon 65 82 21).

Krankenkasse
Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Kranken
kasse KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden 
können dem VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten.
Die Prämien für die Grundversicherung betragen: Fr. 22- pro Monat, Fr. 132- pro 
Semester. Der Abschluss von Zusatzversicherungen ist möglich. Es wird auf die Orientie
rungsschrift verwiesen, welche mit den Immatrikulationsunterlagen zum Versand ge
langt.
Auskünfte erteilt die Kreisstelle Universität, Zimmer 8, Hochschulstrasse 4 (Telefon 
65 82 21).

14. Stipendien, Darlehen

Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Dienst
stelle für Stipendien (Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 85 11, Sprechstunden 
täglich 09.30-11.30 Uhr, ohne Samstag, übrige Zeit nur nach telefonischer Voranmel
dung) um Ausbildungsbeiträge bewerben, die ihnen das Studium an schweizerischen 
sowie in Ausnahmefällen (obligatorische Auslandssemester eines in der Schweiz absol
vierten Studiums) ausländischen Hochschulen ermöglichen helfen sollen. Die Unterlagen 
sind bei der genannten Dienststelle zu beziehen, welche auch weitere Auskünfte erteilt. 
Anmeldungen für ein ganzes Studienjahr sind möglichst frühzeitig, spätestens aber 4 
Wochen nach Semesterbeginn einzureichen. Anmeldungen, die später eintreffen, gelten 
nur für die restliche Zeit eines akademischen Jahres (letzter Termin für das Winterseme
ster: 4 Wochen nach Semesterbeginn).
Bei allen Korrespondenzen ist die Angabe der Ausbildungsstätte, der bereits absolvierten 
Semester (Studienstatus) und bei bisherigen Bezügern der EDV-Nummer erforderlich.
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Stipendienansätze: Ledige 640-10 080 Franken, Verheiratete 600-18 000 Franken, 
Zuschlag pro Kind eines Bewerbers 1200 Franken.

Leiter: P. Räuber.
Rechnungsführung (Darlehensfragen): 0. Lehmann, 46 85 24.
Sachbearbeiter (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt):
A-E K. Lüthi 46 85 31
F-l C. Kupfer 46 85 30
J-M J. P. Portenier 46 85 26
N-Sch+T V. Ryhiner 46 85 29
S,St,U-Z L. Burn 46 85 23
Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium 
innert der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne 
wichtigen Grund hat die Beitrags-Rückforderung zur Folge.

15. Bibliotheken und Dokumentationszentralen

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszen
tralen offen:

Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Hallwylstrasse 15. Wirtschaftswissenschaftli
che und statistische Dokumentation. Ausleihe und Lesezimmer geöffnet Dienstag bis 
Freitag 14-17.

Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften 
über Gewerbe, Industrie, Kunst, Kunstgewerbe, Fotografie, Architektur, Geographie; 
Tages- und Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr.1O.-. Öffnungs
zeiten: Montag bis Freitag 10-12 und 14-18 Uhr, Donnerstag auch 18-20, Samstag 
10-12.

Bibliothek des Konservatoriums für Musik in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A. Zinsli. 
Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums, Mitglieder BOV, BMG, MPV, 
Studenten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 10- pro Semester; aussenstehende 
Personen: Fr. 2 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulfe
rien geschlossen.

Bibliothek des medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliothe
kar: R. Schnegg. Geöffnet Montag bis Freitag (Telefon 65 84 86).

Bibliothek der Vet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120. Bibliothekarin: M. Capol.

Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner- und Schweizerge
schichte; Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet werktags 
9-12, 14-18, Samstag bis 12.

Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen 
Wissenschaften, Waldheimstrasse 20, Telefon 23 25 72. Leitung: Dr. Z. Urbanek. 
Sekretariat: M. Schmalz. Geöffnet: Montag bis Freitag 8-17 (bitte Voranmeldung). 
Führt Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biologie 
und Biochemie durch.
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Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern. Lei
tung: R. R. Wiedmer. Ausleihe beschränkt.

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 2649, 3001 Bern, 
Telefon 65 46 07. Leitung: H. Locher. Im Zellbiologischen Zentrum. Vorwiegend 
Freihand-Präsenzbibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, 
Zoologie, Mikrobiologie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrogra
phie). Zusätzlich allgemeine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- 
und Grundlagenwerke. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30-20.00, Samstag
7.30- 12.00. Führungen durch die Bibliothek mit Einführung in die Bibliotheksbenut
zung nach Vereinbarung.

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10. Dokumentation für 
schweizerische Politik. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-12 und 14-18.

Pharmazeutische Zentralbibliothek, Baltzerstrasse 5. Bibliothekar: K. Humbel. Benüt
zung nach besonderem Reglement.

Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helvetica. Benützung für 
jedermann unentgeltlich. Lesesaal geöffnet: Montag bis Freitag 8-12, 13-18, Samstag
8- 12, 14-17, Mittwoch bis 21. Katalogsaal: Montag bis Freitag 8-12, 14-18, Samstag 
bis 17, Mittwoch bis 21. Ausleihe: Montag bis Freitag 10-12, 16-18, Samstag 10-12, 
14-16, Mittwoch bis 21.

Gesamtkatalog in der Landesbibliothek (ausländische Publikationen in schweizerischen 
Bibliotheken - Einzelwerke und Zeitschriften), nicht zugänglich. Ausleihe im interbi
bliothekarischen Leihverkehr für Einzelbenützer der Universität durch Stadt- und 
Universitätsbibliothek.

Schweizerische Ost-Europa-Bibliothek, Jubiläumsstrasse 41. Leiter: Dr. P. Gosztony; 
Bibliothekare: M. Fischer; M. Puskäs. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-12 und
13.30- 17.

Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61,3000 Bern 7, Telefon 22 55 19. 
Öffnungszeiten: Ausleihe: Montag bis Freitag 10-12, 14-18, Samstag 10-12; Katalog
saal und Lesesäle: Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Lesesaal U: Allgemeines, 
Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften; Lesesaal A: Rechts
und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze. Lehrbuchsammlung 
(LBS), Telefon 21 12 74: Freihandbücherei mit phil.-hist, geogr., r. + ww. und ev.- 
theol. Arbeits- und Examensliteratur: Montag bis Freitag 10-12,
14-18. Viele Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie und Geolo
gie-Mineralogie befinden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe oben). 
Direktor: Prof. Dr. H. Michel. Präsident des Stiftungsrates: Prof. Dr. G. Redard.

Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Ops.trakt Ost, Geschoss B, Telefon 64 28 70. 
Leitung: B. Blum. Öffnungszeiten: Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20 Uhr; Samstag
9- 13 Uhr. Bibliographische Informationen: Montag bis Freitag 9-18 Uhr. Einführun
gen in Bibliotheksbenützung: Montag bis Freitag 14-15 Uhr und nach Voranmeldung. 
(Benützung: vorwiegend Angehörige der Med. Fakultät, Spitäler und Ärzte des Kan
tons Bern.)
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16. Museen

Bernische Abguss-Sammlung, Mattenenge 10 (Eingang von der Burgtreppe hinter der 
Nydeggkirche). Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. Für den Besuch zu 
anderen Zeiten und Führungen wende man sich an das Archäologische Seminar, 
Schwanengasse 7, Telefon 65 89 91/2.

Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5. Mit historischen, archäologischen, 
numismatischen, ur- und frühgeschichtlichen und völkerkundlichen Sammlungen. 
Öffnungszeiten: Juni bis September Dienstag bis Samstag 9-17, Sonntag 10-17; 
Oktober bis Mai Dienstag, Donnerstag bis Samstag 9-12, 14-17, Mittwoch 9-12, 
14-20, Sonntag 10-12, 14-17. Eintritt: Fr. 3-, Studenten gegen Vorweisung der Legi 
Fr. 1.50.

Berner Kunstmuseum, Hodlerstrasse 12. Von Dienstag bis Sonntag 10-17, Dienstag 
auch 20-22, Montag geschlossen. Studierende haben gegen Vorweisung der Legiti
mationskarte für die Sammlung freien Eintritt, für die Ausstellung Ermässigung. Von 
Anfang Januar bis Anfang November bleibt das Museum geschlossen.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15. Mit zoologi
schen, paläontologischen, geologischen und mineralogischen Sammlungen. Studie
rende haben gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt.

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4. Kartographie, Reliefs, Erschliessung 
der Alpen, Volkskunde. Öffnungszeiten: 9-12, 14-17; Sonntag 10-12, 14-17; Montag
vormittag geschlossen. Studierende haben gegen Vorweisung der Legitimationskarte 
während der Besuchszeit freien Eintritt.

Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiaplatz 4. Ausstellung über die Geschichte der 
Post und des Fernmeldewesens in der Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Werk
tags 10-12 und 14-17, sonntags 10-12 und 14-17, Montagvormittag und an hohen 
Feiertagen geschlossen. Eintritt frei.

17. Hausordnung der Universität

Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4):
während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15; Lesesaal: 7-20, 
Samstag geschlossen;

während der Semesterferien:
Bibliothek- und Seminarräume: 7-18, Samstag geschlossen; 
übrige Räume: geschlossen.

Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht 
stehen, dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der Universitäts
verwaltung angeschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement 
geordnet, das im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf 
entsprechenden Formularen ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen 
(Redebewilligung für politische Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für
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Filme) erforderlich sind, hat der Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem 
Gesuch um Benützung eines Hörsaales beizulegen.

18. Disziplinarvorschriften

Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarord
nung der Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist.
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II. Erziehungs- und Universitätsbehörden

1. Kantonale Erziehungsdirektion
3005 Bern, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 46 85 11.
Erziehungsdirektor: Regierungsrat Henri-Louis Favre.
1. Direktionssekretär: Dr. Andreas Marti.
Vorsteher der Abteilung Hochschulwesen: Dr. Peter Kohler, Telefon 46 84 07. 
Adjunkt der Abteilung Hochschulwesen: Theo Schwaar, Telefon 46 84 04.
Juristischer Mitarbeiter: Rudolf Leuenberger, Fürsprecher, Telefon 46 83 36. 
Fachbeamter Hochschulförderung: Jürg Siegenthaler, Telefon 46 84 05. 
Zentralverwaltung Forschungskredite: Claire Schmid, Telefon 46 84 68.

2. Rektorat, Hauptgebäude, Zimmer 14/15, Telefon 65 82 55/65 81 11.
Rektor: Prof. Dr. Fritz Gygi.
Prorektor: Prof. Dr. Joahnnes Geiss.
Rector designatus: Prof. Ewald R. Weibel.
Universitätssekretär: Dr. Peter Mürner.
Vorsteherin der Rektoratskanzlei und Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser. 
Fachbeamtin für Immatrikulationsfragen: Monique Burri.
Betreuung ausländischer Studenten und Dozenten: Beatrice Giovannoni.
Planungskoordinator: Rolf Reusser, dipl. Arch. ETH.
Programmierer: Heinz Heer.
Sekretärinnen: Christine Brügger; Sonja Lüthi; Marianne Streit; Erika Schumacher; Heidi 
Wyss.
Presse- und Informationsstelle, Sahlistrasse 42, Telefon 65 80 44/65 45 80.
Leitung: Andreas M. Sommer.
Stellvertreter: Marco Iten.
Sekretärin: Barbara Wyttenbach.

3. Verwaltung, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Zimmer 11, Telefon 
65 81 11.
Verwalter und Quästor: Elias Köchli.
Sekretärin: Cristina Scheurer.
Stabstelle Organisation: Hamid-Reza Shams, lic. rer. pol.; Hanspeter Stucki, lic. rer. pol. 
Einkaufskoordination: Fritz Anliker.
Sekretärin: Edith Röthlisberger.
Personalbüro: Christine Feller; Ines Fischer; Ida Zelnicek; Ilona Arns.
Kasse, Kreisstelle KKB: Edith Christen.
Buchhaltung: Yvonne Bütikofer; Josefine Krinetzky; Erika May; Therese Schläppi; Rita 
Walther.
Rechnungsführerin des Labors für Elektrophorese: Lotti Schneiter.
Technischer Adjunkt: Hans Lüthi.
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Technischer Beamter: Hans Schmid.
Sekretariat: Ruth Koch.
Telefonvermittlung: Bernadette Klopfstein; Christine Tanner; Sylvia Roth.
Handwerkliches Personal: Anton Bianchi; Rudolf Bill; Gottfried Brechbühl; Alfred Gauch; 
Jacques Graber; Martin Herren; Urs Koch; Otto Lüthi; Samuel Moser; Andreas Rufer; 
Otto Schütz; Ernst Streit; Urs Wolski; Roland Wüthrich.
Hauswarte: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach.
Hauswart ZZB: Fritz Bürki.

4. Akademischer Senat
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: sämtliche Professoren und die mit einem Lehrauftrag betrauten Privatdozen
ten; der Universitätssekretär mit beratender Stimme.
Schriftführer: Prof. Dr. H. J. Lüthi.

Senatsausschuss
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: der Rektor, der Prorektor, der designierte Rektor, die Dekane und je ein 
ständiger Vertreter der sieben Fakultäten. Mit beratender Stimme nehmen an den 
Sitzungen teil: der ständige Vertreter der Universität in der Hochschul- und in der 
Hochschulrektorenkonferenz, je zwei Vertreter des akademischen Mittelbaus und der 
Studentenschaft sowie der Universitätssekretär.

5. Dekanate
Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25
Dekan: Prof. Dr. Christian Link.
Sekretär: Prof. Dr. Ulrich Luz.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Klaus Wegenast.
Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (65 80 61).

Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 65 82 40
Dekan: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.
Sekretär: N. N.
Senatsausschuss: N. N.

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude, Zimmer 51
Dekan: Prof. Dr. Walter Hess.
Sekretär: Prof. Dr. Peter Saladin.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Horst A. Kaufmann.
Vorsteher der Juristischen Abteilung: Prof. Dr. Gunther Arzt.
Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Walter Hess. 
Dekanatssekretärin: Christine Soltermann (65 82 65).
Sekretärin der wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Rita Häsler (65 82 70). 
Juristische Skriptenzentrale: Elly Rieben (65 82 64).

Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern
(Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr), Telefon 64 35 53
Dekan: Prof. Dr. Harald Reuter.
Prodekan: Prof. Dr. H. Fleisch
Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier.
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Vorsitzender der Interdisziplinären Fachgruppe für Studienplanung: Prof. Dr. Johannes 
Bircher.
Senatsausschuss: Prof. Dr. R. Berchtold.
Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Susanne Steffen; Irene Studer; Ursula 
Volger.
Mitarbeiter für die Studienplanung: P. Schweizer; R. Wymann; H. Gerber (Telefon 
64 35 78).

Veterinär-medizinische Fakultät, Länggassstrasse 122
Dekan: Prof. Dr. Jacques Nicolet.
Sekretär: Prof. Dr. Ulrich Freudiger.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Johannes Martig.
Dekanatssekretärin: Jacqueline Holloway.

Philosophisch-historische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 6, Zimmer 113
Dekan: Prof. Dr. Andreas Graeser.
Decanus designatus: N. N.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Mario von Cranach.
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (65 82 63).
Fakultätsbibliothekarinnen: Eva Curien; Christine Führer; Lotti Ganz; Angelika Waldis.

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 88 51
Dekan: Prof. Dr. Richard Braun.
Sekretär: Prof. Dr. Hermann Debrunner.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Rudolf Weber.
Dekanatssekretärin: Susi von Grünigen (65 88 51).
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III. Kommissionen

1. Senatskommissionen

Der Rektor und der Universitätssekretär sind von Amtes wegen Mitglieder aller Senats
kommissionen.

Baukommission
Präsident: Prof. Dr. W. Popp, rechts- u. ww.
Vizepräsident: Prof. Dr. L. Mojon, phil.-hist.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. M. Klopfenstein, beide theol. Fak.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. J. P. von Wartburg, med.; Prof. Dr. H. Bachofen, med.; Prof. Dr. H. Gerber, 
med.-vet.; Prof. Dr. W. Sanders, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Herb, phil.-nat.; Prof. Dr. U. 
Leupold, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Institut für Leibeserziehung und Sport; H. Bürki, 
Direktor Sekundarlehramt.
Mitglieder mit beratender Stimme: E. Köchli, Universitätsverwalter; R. Reusser, Pla
nungskoordinator (Sekretariat); ein Vertreter des Mittelbaus und zwei Vertreter der 
Studentenschaft.

Bausubkommission I
Präsident: Prof. Dr. L. Mojon, phil.-hist.
Vizepräsident: Prof. Dr. W. Sanders, phil.-hist.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. M. Klopfenstein, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. R. Bär, 
rechts- u. ww.; Prof. Dr. W. Popp, rechts- u. ww.; Chr. A. Schwengeler, Sekundarlehramt. 
Mitglieder mit beratender Stimme: R. Reusser, Planungskoordinator (Sekretariat); ein 
Vertreter des Mittelbaus und zwei Vertreter der Studentenschaft.

Bausubkommission II
Präsident: Prof. Dr. E. van der Zypen, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. R. Herb, phil.-nat.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. J. P. von Wartburg, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. 
Dr. U. Leupold, phil.-nat.
Mitglieder mit beratender Stimme: R. Reusser, Planungskoordinator (Sekretariat); ein 
Vertreter des Mittelbaus und zwei Vertreter der Studentenschaft.

Bausubkommission III
Präsident: Prof. Dr. H. Bachofen, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. J.-P. von Wartburg, med.
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. G. Eisner, med.; Prof. Dr. N. Gerber, med.; Prof. Dr. H. U. 
Keller, med.
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Mitglieder mit beratender Stimme: F. Leu, Vertreter der Inseldirektion; R. Reusser, 
Planungskoordinator (Sekretariat); ein Vertreter des Mittelbaus und zwei Vertreter der 
Studentenschaft.

Besoldungskommission
Präsident: Prof. Dr. N. Foppa
Mitglieder: Prof. Dr. V. Hasler, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. J. Nicolet, med.-vet.; Prof. Dr. R. Donzé, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Riedwyl, 
phil.-nat.; Prof. Dr. M. Neuenschwander, phil.-nat.
Mitglied mit beratender Stimme: K. Ammann, phil.-nat.

Collegium Generale
Präsident: vakant.
Vizepräsident: Prof. Dr. J. P. Müller, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Ringeling, ev.-theol.; Prof. Dr. A. Lindt, ev.-theol.; 1 vakant, 
christkath.-theol.; Prof. Dr. R. Bäumlin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. C. Ch. von Weizsäcker, 
rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Müller, med.; Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.; Prof. Dr. H. 
Fey, med.-vet.; Prof. Dr. J.-Ch. Bürgel, phil.-hist.; Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.; Prof. Dr. 
P. Zahler, phil.-nat.; Prof. Dr. G. Grosjean, phil.-nat.; Prof. Dr. V. Gorgé, phil.-nat. 
Sekretärin: Dr. M. Svilar, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 86 35 (wenn keine Antwort 65 8611).

Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern
Präsident: Prof. Dr. J. Hodler, med'
Mitglieder: Prof. Dr. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. C. Ch. von Weizsäcker, 
rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Burri, med.; Prof. Dr. G. Rossi, vet.-med.; Prof. Dr. H. Thomke, 
phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.
Mit beratender Stimme: Dr. P. Kohler, Erziehungsdirektion; A. M. Sommer, Pressestelle; 
zwei Vertreter des Mittelbaus und ein Vertreter der Studentenschaft.

Kreditkommission
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Vizepräsident: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. Th. Müller, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; 
Prof. Dr. E. Bucher, rechts.- u. ww.; Prof. Dr. M. Hess, med.; Prof. Dr. H. R. Luginbühl, 
med.-vet; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; Prof. Dr. H. W. Grüninger, BES.
Mitglieder mit beratender Stimme: E. Köchli, Universitätsverwalter; je ein Vertreter des 
Mittelbaus und der Studentenschaft.

Universitätskommission für Information
Präsident: Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, beide theol. Fakultäten: Prof. Dr. P. Weidmann, med.; 
Prof. Dr. H.-J. Schatzmann, med.-vet.; Prof. Dr. W. Rüegg, rechts- u. ww.; Prof. Dr. W. 
Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr. P. Mürner, Universitätssekre
tär; A. M. Sommer, Pressestelle; ein Vertreter des Mittelbaus und der Studentenschaft.
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2. Prüfungskommissionen

Christkatholisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Dr. H. A. Frei.
Vizepräsident und Sekretär: Dr. C. Jenzer, Solothurn.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. P. Amiet; Prof. Dr. W. Frei; 1 vakant; lie. 
theol. L. Gauthier, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue française
Président: Dr M. W. Villard.
Membres: J. Marie, maître secondaire; Prof. Dr J.-C. Joye; Prof. Dr H. J. Lüthi; J. Rubin, 
maître à l’école normale; Prof. Dr P. Tschumi; J. Vallat, directeur d’école secondaire; J. 
Dumont, maître de gymnase; P. Zürcher, maître de gymnase; avec voix consultative: Prof. 
Dr H. W. Grüninger; Ch. Ammann, directeur du cours pédagogique; J. M. Elmer, représ
entant des étudiants.

Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern
Ortspräsident für Mediziner: Prof. F. Roth.
Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht.
Ortspräsident für Pharmazeuten: Dr. H. R. Widmer.
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. H. R. Schmid.
Stellvertreter der Ortspräsidenten: Prof. E. Baur; Dr. B. Blaser-Rieben; Dr. H.J. Bosshard; 
Dr. H. U. Bütikofer; Dr. K. Egger; Dr. M. Eichenberger; Dr. E. Erb; Prof. R. Fankhauser; Dr. 
F. Früh-von Arx; Dr. V. Funke; Dr. P. Gasser; Dr. W. Graden; Dr. E. Graf; Dr. Th. Graf- 
Matter; Dr. W. Guggisberg; Dr. O. Harnisch; Dr. U. Honegger; Dr. W. Huggler; M. Jendly; 
Dr. H. Käsermann; Dr. R. Lehmann; Dr. W. Luder; Dr. B. Lütolf; Dr. S. Rageth; Dr. H. Ruch; 
Dr. H. Schneider; Dr. A. Schütz; Dr. J. J. Sigrist; Dr. H. Sommer; Dr. P. Sterchi; Prof. P. 
Stucki; Dr. S. Wüthrich; Dr. H. Vögeli; Dr. H. Vonarburg; Dr. S. Zehnder; Dr. W. Zehntner. 
Prüfungskommission für Mediziner: Prof. U. Althaus; Prof. U. Bucher; Prof. G. Lebek; 
Prof. R. Schenk.
Prüfungskommission für Zahnmediziner: Prof. H. Graf; Prof. G. Lebek; Prof. R. Schenk; 
Prof. A. Schroeder.
Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Dr. K. Scherz; Prof. 
U. P. Schlunegger; Prof. M. Soliva.
Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. H. Fey; Prof. H. R. Luginbühl; Prof. W. Mosi- 
mann; Prof. U. Schatzmann.

I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte
Examinatoren: Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; PD H. Balsiger; PD E. Berger; PD A. Blaser; 
Lektor Dr. R. Brändle; Prof. R. Braun; Prof. U. Brodbeck; PD Ch. Brunold; Prof. W. Bürgi; 
Prof. P. H. Burri; Prof. P. Eberhardt; Prof. K. Erismann; Dr. U. Feller; Lektor Dr. R. Fluri; 
Prof. J. Geiss; Lektor Dr. O. Hegg; Prof. D. Held; Dr. H. Hoppeier; Lektor Dr. E. Hunziker; 
Lektor Dr. H. Kohler; Dr. T. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; PD H. Loosli; Prof. W. Mosimann; 
PD O. Müller; Prof. P. Müller; Prof. M. Neuenschwander; Prof. H. Oeschger; PD A. Olah; 
Dr. P. Ott; PD H. Pfander; Prof. H. Portzehl; Prof. H. Riedwyl; Dr. Ch. Rothen; Prof. H. 
Scheffold; Prof. R. Schenk; Prof. P. Schindler; Prof. A. Scholl; PD T. Seebeck; PD U. 
Siegenthaler; PD B. Stauffer; Prof. P. Tschumi; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. 
Weibel; Prof. S. Weidmann; PD R. Weingart; PD B. Wermuth; Prof. W. Winkler; Prof. E. 
van der Zypen.
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II. Medizinische Sektion
1. 2. Vorprüfung für Ärzte und Zahnärzte

Examinatoren: Prof. A. Azzi; PD E. Berger; Prof. U. Brodbeck; Prof. W. Bürgi; Prof. P. H. 
Burri; Prof. M. Furlan; Dr. P. Gehr; Prof. D. Held; Dr. H. Hoppeier; Dr. F. Huguenin; Lektor 
Dr. E. Hunziker; PD A. Kléber; Lektor Dr. H. Kohler; Dr. R. Kramer; Lektor Dr. Dr. K. 
Lauber; Prof. E. F. Lüscher; Prof. J. McGuigan; PD 0. Müller; Prof. P. Müller; PD H. 
Oetliker; PD A. Olah; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Lektorin Dr. E. Revesz; Prof. R. Schenk; 
Dr. S. Sehovic; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. Weibel; Prof. S. Weidmann; PD R. 
Weingart; PD B. Wermuth; Prof. U. Wiesmann; Prof. E. van der Zypen.

2. Klinische Grundfächerprüfung

Examinatoren: Dr. P. Bally; Prof. S. Barandun; Prof. M. Bickel; Lektor Dr. H. Bürki; Prof. 
K. Bürki; Prof. H. Cottier; Prof. H. Fleisch; Dr. P. L. Gigon; Prof. M. W. Hess; Prof. J. 
Hodler; Prof. D. Jachertz; Prof. H. U. Keller; Prof. H. Koblet; Prof. G. Lebek; Dr. G. Locher; 
Prof. A. Morell; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. Riesen; Prof. B. 
Roos; Dr. Ch. Ruchti; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. R. Schindler; Prof. G. Siegl; PD U. 
Trechsel; Prof. A. L. de Week; Dr. A. Zimmermann.

3. Fachprüfung

Examinatoren: Augenärzte des Kantons; Prof. Th. Abelin; Prof. P. Aeberhard; Prof. R. 
Aepli; Dr. M. Albrecht; Prof. U. Althaus; Dr. R. Batt; Dr. R. P. Baumann; Prof. E. Baur; Prof. 
E. A. Beck; Prof. R. Berchtold; Dr. C. Berger; Prof. M. Berger; Prof. M. Bettex; Prof. J. 
Bircher; Dr. G. Blum; Prof. W. Böker; PD E. Bossi; Dr. D. Bracher; Dr. F. Brun; Dr. S. Brun 
del Re; Dr. M. Brunner; Dr. E. Bürki; Prof. U. Bucher; Prof. H. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr. H. 
Bürki; Prof. K. Bürki; Dr. A. Carrasso; Prof. L. Ciompi; Prof. F. Cornu; Prof. H. Cottier; 
Prof. P. Cottier; Dr. E. Dorner; PD E. Dreher; Dr. R. Dysli; Prof. L. Eckmann; Dr. G. Egger; 
Dr. U. Eggimann; Prof. G. Eisner; Prof. F. Fankhauser; Prof. S. Frankhauser; Lektor Dr. U. 
Frey; Dr. J. Fisch; Dr. H. U. Fisch; Dr. B. von Fischer; Dr. E. Frossard; Prof. W. Fuchs; PD 
R. Galeazzi; Prof. R. Ganz; PD A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. M. Geiser; Prof. N. Gerber; 
PD U. Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. Graber; Prof. H. Graf; Prof. E. Gugler; Dr. B. Gurtner; 
Prof. H. P. Gurtner; Dr. F. Gusberti; Prof. F. Halter; Prof. E. Heim; Prof. U. Herrmann; PD T. 
Hess; Prof. J. Hodler; Prof. R. Hoigné; Dr. Th. Hubschmid; Dr. H. R. Hunziker; PD R. 
Jakob; Dr. X. Jann; Dr. E. Jeanmaire; Dr. K. Jeker; Dr. Ch. Jenni; Dr. P. Jost; Dr. B. Isler; 
PD G. Kaiser: Dr. B. Kehrer; PD H. Keller; PD M. H. Keller; Prof. B. Kellerhals; Dr. H. 
Kocher; Prof. M. P. König; Prof. F. Körner; Dr. R. Kraft; Prof. A. Krebs; Dr. A. Krneta; Dr. J. 
Kuchen; Dr. D. Küng; Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. F. Legrain; Dr. G. Locher; 
Dr. J. Luisier; Dr. J. Lütschg; Dr. P. Lusciati; PD F. Mahler; Dr. R. Markwalder; Dr. H. U. 
Marty; Dr. B. Mast; Dr. L. Matter; Dr. W. Menzi; Dr. A. Meyer; PD R. Mordasini; PD H. 
Moser; Dr. D. Mühlemann; Prof. M. Mumenthaler; Prof. G. von Murait; Prof. B. Nachbur; 
Prof. M. Neiger; Prof. P. Niesel; Dr. B. Nösberger; PD F. Nöthiger; Dr. R. Nyffenegger; Dr. 
A. Oesch; Dr. J. Oesch; Prof. O. Oetliker; Prof. R. Preisig; Dr. W. Reichenbach; Prof. F. 
Reubi; Prof. G. Riva; Prof. B. Roos; Prof. E. Rossi; Dr. J. Roth; Dr. F. Ruch; Dr. Ch. Ruchti; 
Lektor Dr. F. Rupp; Dr. E. Sacha; Dr. J. Schädeli; Dr. Th. Schaffner; Prof. A. Schärli ; Prof. 
H. J. Schatzmann; Dr. J. Scheidegger; Prof. M. Scherrer; Dr. K. Schoch; Dr. A. Schönen
berger; Dr. R. Schröder; Dr. H. Schütz; Dr. H. P. Schwarz; PD R. Seiler; Prof. A. Senn; PD 
D. Sidiropoulos; Dr. W. Soltermann; Dr. E. Stäubli ; Dr. H. Steiner; Dr. St. Steiner; Dr. H. P. 
Steinmann; Prof. H. Stirnimann; Dr. P. Stirnimann; PD F. Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. 
Stoller; Prof. W. Straub; Prof. H. Studer; Dr. U. Studer; Dr. H. Suter; Prof. A. Teuscher; Dr. 
J. Teuscher; Prof. O. Tönz; Prof. B. Truniger; Prof. R. Tscholl; Prof. F. Vassella; Prof. P.
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Veraguth; Prof. E. Vögeli; Prof. Ch. Vorburger; PD J. C. Vuille; Dr. M. Walther; Prof. P. 
Weidmann; Dr. J. Weber; Dr. A. Wildbolz; Dr. M. Weiss; Dr. W. Wimmer; Dr. A. Wuilloud; 
Dr. E. Wyss; Prof. R. Wyss; Lektor Dr. L. Zala; Dr. Th. Zeltner; Dr. A. Zimmermann; Prof. E. 
Zingg; Prof. P. Zink; Prof. W. Züblin ; Dr. K. Zürcher? Prof. K. Zuppinger.

III. Zahnärztliche Sektion
1. Anatomisch-physiologische Prüfung
Siehe Kommission der medizinischen Sektion.

2. Grundfächerprüfung
Siehe Kommission der medizinischen Sektion.
Zusätzliche Examinatoren: Dr. H. J. AufderMauer; Dr. K. Bigler; Dr. R. Buzzi; Dr. R. 
Fantoni; PD U. Gebauer; Dr. C. Gerber; Dr. E. Graf; Dr. A. Grendelmeier; Dr. H. Hofstetter; 
PD P. Hotz; Dr. G. Mettraux; Lektor Dr. E. Schär; Prof. A. Schroeder; Dr. H. P. Weber.

3. Fachprüfung
Examinatoren: Dr. H. J. AufderMauer; Dr. H. Berthold; Dr. K. Bigler; Prof. P. Buri; Dr. R. 
Buzzi; Prof. H. Cottier; Prof. A. Demisch; Dr. R. Fantoni; PD U. Gebauer; Prof. A. H. 
Geering; Dr. C. Gerber; Dr. E. Graf; Prof. H. Graf; Dr. A. Grendelmeier; Dr. H. Hofstetter; 
PD P. Hotz; Prof. B. Ingervall; Prof. B. Kellerhals; Dr. K. Krähenbühl; Prof. N. P. Lang; Dr. 
G. Mettraux; Prof. M. Neiger; Lektor Dr. E. Schär; Prof. R. Schindler; Prof. A. Schroeder; 
Dr. Ch. Stohler; Dr. H. P. Weber.

IV. Pharmazeutische Sektion
1. Naturwissenschaftliche Prüfung
Examinatoren: PD H. Balsiger; Lektor Dr. R. Brändle; Prof. R. Braun; PD Ch. Brunold; 
Prof. P. Eberhardt: Prof. K. Erismann; PD J. Fischer; Dr. R. Fluri; Prof. J. Geiss; Lektor Dr.
O. Hegg; Prof. K. Huber; Prof. R. Keese; PD U. Krähenbühl; Prof. G. Lang; Prof. U. 
Leupold; PD H. Loosli; Prof. A. Ludi; Prof. H. Oeschger; PD H. Pfander; Prof. R. Scheffold; 
Prof. P. Schindler; Prof. U. Schlunegger; PD Th. Seebeçk; PD U. Siegenthaler; PD B. 
Stauffer; Prof. P. Tschumi; Prof. W. Winkler.

2. Grundfächerprüfung
Examinatoren: Dr. Ch. Bachmann; Prof. R. Braun; Prof. U. Brodbeck; Prof. J. P. Colombo; 
Dr. P. Gehr; Lektor Dr. E. Hunziker; PD A. Kléber; PD U. Krähenbühl; Prof. G. Lebek; Prof.
P. Müller; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. R. Schenk; Prof. R. Scheffold; Prof. U. 
Schlunegger; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. Weibel; Prof. S. Weidmann; PD B. 
Wermuth; Prof. E. van der Zypen.

3. Assistentenprüfung
Examinatoren: M. Jendly; Dr. D. Joss; Dr. H. Käsermann; Dr. J. M. Noyer; Dr. E. Pauli; E. 
Ruetschi; Dr. K. Scherz; G. Stierli; Dr. H. Vögelin; Dr. H. R. Widmer; Dr. F. Zbinden.
4. Fachprüfung
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Dr. P. Bally; Prof. M. Bickel; Lektor D. R. Brenneisen; Prof. 
Th. Clerc; Prof. F. Dietrich; Dr. P. L. Gigon; Dr. U. Honegger; PD H. Porzig; Prof. H. 
Reuter; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. M. Soliva; Prof. N. Tüller; Dr. H. R. Widmer.

V. Tierärztliche Sektion
1. Anatomisch-physiologische Prüfung
Examinatoren: Prof. U. Brodbeck; Dr. B. Gass; Prof. D. Held; Dr. F. Huguenin; Dr. H.
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Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Dr. R. Leiser; Prof. E. F. Löscher; Prof. J. McGuigan; Prof. 
W. Mosimann; Prof. P. Müller; Lektor Dr. H. Oetliker; Dr. P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. J. 
P. von Wartburg; Prof. S. Weidmann; PD B. Wermuth; Prof. U. Wiesmann.

2. Fachprüfung
Examinatoren: Lektor Dr. S. Debrot; Dr. M. Diehl; Prof. R. Fankhauser; Prof. H. Fey; Prof. 
U. Freudiger; Dr. P. Gafner; Prof. C. Gaillard; Prof. H. Gerber; Dr. H. Hani; Prof. B. 
Hörning; Prof. H. Keller; Prof. H. Kellerhals; Prof. H. König; Dr. U. Küpfer; Dr. H. R. 
Kupferschmid; Prof. H. Luginbühl; Prof. J. Martig; Prof. A. Nabholz; Prof. J. Nicolet; Dr. K. 
Pfister; Prof. G. L. Rossi; Dr. M. Schällibaum; Dr. V. Schärer; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. 
U. Schatzmann; Dr. P. Schawalder; Dr. A. Schuler; Dr. H. Sonderegger; Dr. G. Stämpfli; 
PD R. Straub; PD P. Tschudi; PD G. Ueltschi; Dr. A. Wüthrich; Dr. W. Zimmermann.

Evangelisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Prof. Dr. H. Bietenhard.
Mitglieder: Pfr. Dr. M. Fankhauser; Prof. Dr. V. Hasler; Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; Pfr. P. 
Knuchel (Sekretär); Prof. Dr. A. Lindt; Prof. Dr. Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. Th. 
Müller; Prof. Dr. H. Ringeling; Pfr. M. Rohner; Prof. Dr. A. Schindler; Pfr. W. Schwarz 
(Vizepräsident); Prof. Dr. L. Vischer; Pfr. Dr. R. Vuilleumier; Prof. Dr. K. Wegenast; Pfr. P. 
Wyss; Prof. Dr. E. Zbinden.

Kantonale Diplomprüfungskommission für Handelslehrer
Präsident: Prof. Dr. R. Dieterle.
Sekretär: Prof. Dr. K. Wegmann.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli; Prof. Dr. R. Bär; Rektor R. Etter; Direktor H. Ineichen; 
Direktor Dr. H. Lang; Prof. Dr. W. Müller; Direktor Ch. Parisod; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt.

Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)
Präsident: Dr. P. Bonati, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. P. 
Blickle, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Rätz, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Bebie, phil.-nat; Dr. M. Schärer, 
phil.-nat.; Dr. M. Hohl, Rektor; Dr. F. Müller, Seminardirektor; Dr. P. Gerber, Gymnasial
lehrer; Dr. A. Stückelberger, Gymnasiallehrer (Vizepräsident); Dr. P. Wegmüller, Seminar
lehrer; zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter.

Prüfungskommission für Erziehungsberater-Schulpsychologen
Präsident: Dr. H. Stricker.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Lang; M. Schmitter; Prof. Dr. K. Siegfried; Prof. Dr. T. Weisskopf; 
Dr. P. Wyss; Prof. Dr. W. Züblin; 2 Studentenvertreter.

Prüfungskommission für Fürsprecher
Präsident: Oberrichter H. Ehrsam.
Vizepräsident: Oberrichter H. J. Naegeli.
Mitglieder: Prof. Dr. F. Falb; Oberrichter P. Schrade; Prof. Dr. R. Bäumlin; Prof. Dr. P. 
Caroni; Prof. Dr. F. Gygi; Prof. Dr. H. A. Kaufmann; Prof. Dr. J. P. Müller; Fürsprecher Dr. 
O. Marbach; Prof. Dr. A. Zaugg; Prof. Dr. H. G. Bieri; Prof. Dr. W. Wiegand; Oberrichter O. 
Troehler; Prof. Dr. R. Bär; Prof. Dr. E. Bucher.
Ersatzmitglieder: Prof. Dr. W. Ryser; Prof. Dr. W. Hess; Fürsprecher R. Liebi; Prof. Dr. P.
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Saladin; Prof. Dr. P. Locher; Oberrichter B. Monnin; Prof. Dr. H. Walder; Prof. Dr. F. 
Schaller; Verwaltungsrichter J.-J. Bosshart; Oberrichter Dr. H. Zollinger; Dr. L. R. Kauf
mann; Fürsprecher G. Rieder; Prof. Dr. K. Amonn; Prof. Dr. Ch. v. Greyerz; Prof. Dr. B. 
Huwiler.
a. o. Ersatzmitglieder: Dr. K. Nuspliger; Staatsanwalt H. Mathys; Dr. U. Zimmerli; Fürspre
cher Dr. J. Rieben; Fürsprecher H. P. Walter.
Sekretär: Obergerichtsschreiber M. Sterchi.

Prüfungskommission
für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften
Präsident: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.; Prof. Dr. T. Weisskopf, phil.-hist.; Dr. P. Bonati, 
phil.-hist. HLA; H. Bürki, SLA; Dr. H. Wyss, Biel; Prof. Dr. H. Gehrig, Zürich; F. Egger, 
Luzern.

Prüfungskommission für Notare
Präsident für den deutschsprachigen Kantonsteil: Prof. Dr. H. Marti, Bern.
Präsident für den Berner Jura: Oberrichter O. Troehler, La Neuveville.
Mitglieder für den deutschsprachigen Kantonsteil: P. Bettler, Fürsprecher und Notar, 
Interlaken; Prof. Dr. F. Gygi, Bern; Prof. Dr. H. Hausheer, Bundesrichter, Bern; Dr. A. 
Santschi, Notar, Bern; Prof. Dr. H. Walder, Seftigen; Prof. Dr. P. Locher, Bern 
Prüfungsexperten für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. H. G. Bieri, Bolligen; Prof. Dr. W. 
Hess, Bern.
Prüfungsexperte für Buchhaltung: Prof. Dr. K. Wegmann, Muri bei Bern.
Mitglieder für den Berner Jura: Me Ch. Germiquet, avocat et notaire, Tavannes; Prof. Dr. 
F. Schaller, Epalinges; Me A. Müller, notaire, La Neuveville; Prof. Dr. W. Ryser, Gümligen; 
J. J. Bura, directeur de la Fiduciaire générale SA; Dr. J. Bosshart, président du Tribunal 
administratif et des assurances; Ersatzmann: Oberrichter B. Monnin, Gümligen.

Prüfungskommission für Sekundarlehrer
Präsident: Dr. E. Ruppli, Sekundarschulinspektor.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. J.-C. Joye; Prof. Dr. R. J. Ramseyer; Prof. Dr. G. 
Lang; Dr. J. McHale, Lektor; Dr. G. Czapek, Lektor; A. Bussard, Sekundarschulvorsteher; 
S. Cadisch, Sekundarlehrerin.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr
amtes; Prof. Dr. P.-G. Conti, Vertreter der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer.

3. Weitere Kommissionen

Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil
Präsident: Dr. M. Henzen.
Mitglieder: Prof. Dr. K. H. Erismann; Prof. Dr. R. Wildbolz; Prof. Dr. T. Weisskopf; Dr. M. 
Hess, RektorWirtschaftsgymnasium Neufeld Bern; Dr. F. Müller, Seminardirektor Thun; 
Dr. M. Ramstein, Gymnasium Kirchenfeld Bern.

Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquée (CILA)
Vertreter der Universität: Direktor R. Richterich, phil.-hist.; I. Kummer, phil.-hist.
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Commission des équivalences
Président: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.
Membres: Prof. Dr H. Aebli, phil.-hist.; Dr M. Hess, recteur du Gymnase socio-économi
que, Bienne; C. Merazzi, directeur de l’Ecole normale, Bienne; P. Zürcher, Gymnase 
français, Bienne; M.-P. Walliser, recteur du Gymnase français, Bienne.

Conférence Universitaire Romande (CUR)
Delegierter der Universität: Prof. Dr. H. Carnal, phil.-nat.; Stellvertreter; Dr. P. Mürner.

Delegation der Universität
in der Eidg. Stipendienkommission für ausländische Studierende
Prof. Dr. A. Lindt, ev.-theol.; Stellvertreter: Prof. Ch. Schäublin, phil.-hist.

Delegation der Universität
in der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender
Delegierter: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.
Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorgé, phil.-nat.

Delegation der Universität im Vorstand der Volkshochschule Bern
Mitglieder: PD Dr. R. Dellsperger, ev.-theol.; Prof. Dr. P. Tlach, rechts- u. ww.; Prof. Dr. B. 
Mesmer, phil.-hist.; Prof. Dr. G. Lang, phil.-nat.; Prof. Dr. T. Weisskopf, phil.-hist.

Kantonale Immatrikulationskommission
Präsident: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.
Fakultätsvertreter: Prof. Dr. A. Lindt, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.- 
theol.; Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. W. 
Mosimann, med.-vet.; Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.; 
Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: Prof. Dr. B. Junker; Vertreter der Erzie
hungsdirektion: Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: vakant; Vertreter der Studenten
schaft: Chr. Bode, iur.; H. Wiestner, iur.; Mitglied von Amtes wegen: Rektor.

Kantonale Maturitätskommission
Präsident: Prof. Dr. J.-C. Joye.
Vizepräsident: Prof. Dr. B. Junker.
Sekretär: Dr. M. W. Villard.
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (65 83 73); Sekretärin: M. Benteli.
Mitglieder: Prof. Dr. P. G. Conti, phil.-hist.; Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat.; Prof. Dr. 
K. Erismann, phil.-nat.; Prof. Dr. F. Gysin, phil.-hist.; W. Jeanneret; Prof. Dr. H. Bebie, 
phil.-nat.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Imhof, phil.-hist.; Dr. M. Keller, 
rechts- u. ww.; 1 Sitz vakant.

Kommission Seniorenuniversität
Präsident: Prof. Dr. R. Fricker, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, ev.-theol.; Prof. Dr. V. Blücher, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. 
Morell, med.; Prof. Dr. R. Fankhauser, vet.-med.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. Dr. 
P. Wilker, phil.-nat.; der Rektor von Amtes wegen; Dr. P. Mürner, Universitätssekretär.

33



Kommission für die Ausbildung von Sekundarlehrern
Präsident: Prof. Dr. H. Herzig.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Hugentobler; Prof. Dr. P. Conti; Prof. Dr. P. Glatthard; Prof. Dr. P. 
Schindler; Prof. Dr. U. Würgler; Dr. E. Gäumann, Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, 
Sekundarschulvorsteher; M. Wahlen, Sekundarlehrerin; A. Bähler, Studentenvertreterin, 
phil.-hist.; Th. Wegmüller, Studentenvertreterin, phil.-hist.; K. Bernet, Studentenvertrete
rin, phil.-nat.; H. Käst, Studentenvertreter, phil.-nat.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehr
amtes; Dr. H. Badertscher, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; H. Badertscher, Lektor 
am Sekundarlehramt; Dr. E. Ruppli, Vertreter der Prüfungskommission für Sekundar
lehrer.

Kommission zur Beurteilung von Computern und deren Zubehör
Präsident: Prof. Dr. H. Mey, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Eberhardt, phil.-nat.; E. Köchli, Universitätsverwalter; R. Kormann, 
Finanzkontrolle des Kantons Bern; Prof. Dr. A. Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. A. Ludi, phil.- 
nat.; Dr. N. Ragaz, BEDAG; A.-C. Godet, phil.-nat.; Dr. A. Zimmermann, med.

Kommission Gymnasium-Universität
Präsident: Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.
Vertreter der Universität: Prof. Dr. V. Hasler, ev.-theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. J. P. von Wartburg, med.; Prof. Dr. H. Utz, phil.-hist.; Prof. Dr. H. E. Debrunner, 
phil.-nat.; Dr. P. Mürner, Universitätssekretär; Dr. K. Ammann, phil.-nat.; Dr. R. Frei- 
Stolba, phil.-hist; Dr. T. P. Labhart, Vertreter Gymnasiallehrerverein; Dr. M. Todt, Vertreter 
Rektorenkonferenz.
Delegierte: B. Amman, phil.-nat.; M. Schindler, phil.-nat.; B. Vogt, rechts- u. ww.

Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz 
(CEPREM)
Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. P. Müller, med. (Präsident).

Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern
Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Kummer, rechts- u. ww.; Prof. Dr. W. 
Hess, rechts- u. ww.

Kommission Fonds Sozialkasse
Präsident: Der Rektor.
Mitglieder: Prof. Dr. A Lindt, ev.-theol.; E. Köchli, Universitätsverwalter; B. Giovannoni, 
Geschäftsführerin; 2 Vertreter der Studentenschaft.

Kommission zur Verwaltung des Fonds Studentenkrankenkasse
Präsident: Prof. Dr. H. J. Lüthi.
Mitglieder: Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; PD Dr. R. L. Galeazzi, med.; E. Köchli, 
Universitätsverwalter; 3 Vertreter der Studentenschaft.
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Kommission zur Verwaltung und Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. 
Ziegler, rechts- u. ww.

Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität
Delegierter der Universität Bern: Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat.

Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung 
Forschungskommission der Universität Bern.

Präsident: Prof. Dr. J.-P. von Wartburg, med.
Vizepräsident: Prof. Dr. A. Lindt, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. Dr. J. P. Müller, rechts- u. 
ww.; Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. J. Martig, 
med. vet.; Prof. Dr. H. Herkommer, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.; Prof. Dr. P. 
Eberhardt, phil.-nat.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.
Sekretariat: V. Marti.

Universitäts-Sportkommission
Präsident: Prof. Dr. J. Nicolet, med.-vet.
Mitglieder: Lektor H. Badertscher, Sekundarlehramt; Prof. Dr. H. Fey, med.-vet.; Dr. M. 
Henzen, Kommission für das Höhere Lehramt; Prof. Dr. M. Hess, med.; Prof. Dr. W. Hess, 
rechts- u. ww.; F. Holzer, Universitätssportlehrer; B. Froidevaux, Kant. Turninspektor; E. 
Köchli, Universitätsverwalter; E. Probst, Bernischer Diplomturnlehrerverband; Prof. Dr. K. 
Egger, Leiter Institut für Leibeserziehung und Sport; Rektor von Amtes wegen; je 1 
Vertreter der Akademischen Sportkommission und der Fachschaft Turnlehrerstudenten.

Vertreter der Universität 
in der Immatrikulationskommission der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz
Delegierter: Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Stellvertreter und technischer 
Berater: Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz
Der Rektor; Stellvertreter: Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz
Der Rektor; ständiger Vertreter: Prof. Dr. H. J. Lüthi, phil.-hist.

Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis
Präsident: Prof. Dr. P. Tlach, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Müller, med.; Prof. Dr. H. Oeschger, phil.-nat.

Zentralkommission für Bibliotheksfragen der Universität

Präsident: Prof. Dr. A. Schindler.
Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwalter der Universität; H. Locher, Beauftragter der 
Universität für Bibliotheksfragen; Prof. Dr. H. Michel, Direktor der StUB.
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Mitglieder: Prof. Dr. A. Schindler, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Kaufmann, rechts- u. ww.; Prof. 
Dr. M. P. König, med.; Prof. Dr. B. Hörning, med.-vet.; Prof. Dr. G. Redard, phil.-hist; Prof. 
Dr. R. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. F. G. Maier, Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des 
Mittelbaus: PD Dr. G. Ebell, phil.-hist.; PD Dr. T. Seebeck, phil.-nat.; Vertreter der 
Studentenschaft: St. Hügli; P. Bischof; Erziehungsdirektion: T. Schwaar;
Ständige Gäste: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär; R. Reusser, Planungskoordinator; 
Dr. J. Waibel, Kantonales Hochbauamt; Prof. Dr. H. W. Grüninger, Formations du corps 
enseignant des écoles secondaires de langue française.
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IV. Vereinigungen

1. Studentenschaft der Universität Bern Verein.

(Gesamtorganisation) i| II

Alle immatrikulierten Studierenden bilden die Studentenschaft der Universität; diese
kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes).

Sekretariat und Zimmer-und Stellenvermittlung j|Ml

Erlachstrasse 9 1
Sekretariat (Administration. Organe des Studentenrates, Redaktion SUBstanz usw.), |H|||||| 
Telefon 23 00 03. | ||
Zimmer- und Stellenvermittlung, Telefon 23 44 74. BaHmUnU

Organe der Studentenschaft

Vorstand
Der Vorstand ist das exekutive Organ der Gesamtorganisation und setzt sich aus 4-7 RIIH|n|I||| 
Mitgliedern zusammen, die jeweils vom Studentenrat für ein Jahr gewählt werden. UhbKUKI
Vorstand der Studentenschaft 1984
vakant. I

Studentenrat
Der Studentenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen. Die Studentenräte werden 
aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt. Die Universität bildet 
einen einzigen Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Januar statt. IBB^^HBIB
Präsident: Martin Schmid, rechts- u. ww. I Iffl I

Ständige Kommissionen I J||| |l|
Universitätskommission (UK): vakant. 1 l||
Geschäftsprüfungskommission (GPK): Nicole Ding, SLA I.
Finanzkommission (FK): Pirmin Bischof, iur. j jlfj
Sozialkommission (SK): Samuel Bucher, med. SSHBIIII
Dienstleistungen der Studentenschaft || ,

Sekretariat 7 H
Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-13 Uhr.
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Zimmer- und Stellenvermittlung
Erlachstrasse 9, Telefon 23 44 74. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 14-16 Uhr.

«SUBstanz»
Die «SUBstanz» ist das offizielle Organ der Studentenschaft der Uni Bern.

Redaktion
Elisabeth Borner, René Sollberger, 4 Sitze sind vakant.

Stipendienberatung
Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03. Voranmeldung erwünscht.

^■BBn|| Rechtsberatung
Erlachstrasse 9, Tel. 23 00 03. Jeweils Dienstagabend. Voranmeldung erforderlich.

^■■■1 Kulturstelle

Die Kulturstelle (Kust) organisiert Konzerte, Theater, Pantomime, Filme und Veranstaltun- 
gen im Rahmen der «Kritischen Uni». Die Darbietungen werden jeweils im «SUBstanz» 
veröffentlicht.

II^^BH^B Filmclub: Robert Richter, med. 
j^^BBBH Musik: Andreas Kramer, phil.-hist.

Theater: Jürg von Dach, phil.-hist.
Krit. Uni: Alfred Arm, rer. pol.

Studentenkinderkrippe
Sahlistrasse 42/44, Telefon 23 91 09.

H^^B^HB Sie betreut Kinder von 6 Wochen an bis zum 5. Lebensjahr von Studierenden und 
Assistenten an der Universität Bern. Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45 bis 18.15 
Telefonische Auskunft zwischen 09.30 und 10.30 sowie 16.30 und 17.30.

Lesesaal
Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, prov. Hörsaal 52, Öffnungszeiten: 12-14 Uhr.

B||^BB|| Akademische Sportkommission (ASK) 
■^■■1 Präsident: Etienne Bütikofer.

^B^^BBI Weitere wichtige Adressen 

^B^^BB| Studentische Buchgenossenschaft
Hauptgebäude der Universität, Zimmer 6, Telefon 65 82 37. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 9-12.30, 13.30-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30 Uhr. Laden auf 
dem Inselareal, Murtenstr. 11. Öffnungszeiten 11-14.15.
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Studentenreisedienst SSR
Hallerstrasse 4, Telefon 24 03 12, Telex 32857. Öffnungszeiten:

1.5.-31.8. 9-17, Samstag 10-12, Montag erst ab 13 geöffnet.
1.9.-30.4. 10-17, Samstag geschlossen.

Präsidien der Fachschaften

Evangelische Theologen: Corinna Stucki
Christkatholische Theologen: Hans Metzger
Rechtswissenschafter: Sybille Suter
VWL/BWL/Soziologie: Niki Berg flBHBHFi
Mediziner: 3010 Bern, Murtenstrasse 11 IBBlBB^^B
Zahnärztliche Klinikerschaft: 3010 Bern, Freiburgstrasse 7
Veterinärmediziner: Tony Tobler ; ! Jrlj
Pharmazeuten: E. Maurhofer
Chemiker: Peter Lustenberger
Geographen: Kuno Schläfli II
Geologen und Mineralogen: Niklaus Waber ■B^RB^^M
Mathematiker: 3012 Bern, Sidierstrasse 5
Physiker, Astronomen Thomas Schildknecht
Biologen: Erika Looser IBH^^HB
Sekundarlehramt phil.-nat.: Dieter Bosshart IB^E^^^BB
Altphilologen: Thomas Glatzfelder
Anglisten: Anna Hirsbrunner
Ethnologen: Fränzi Allemann IB^^^^^BB
Germanisten: Jari Bach B^B^^^BH
Islamwissenschaft und neuere
Vorderorientalische Philologie: Andreas Tunger
Historiker: Christian Wymann
Kunsthistoriker: Rolf Hasler

Musikwissenschafter: Christine Gehrig
Philosophen: Angelika Baum
Prähistoriker: Etienne Gross
Psychologen: Markus Hasler
Romanisten: Claudia Stuber
Orientalisten: (Andreas Wormser)
Slawisten: Vinzenz Schnell
Sekundarlehramt phil.-hist.: Martin Weber
Turnlehr: Ruedi Spitzli
SLH (Stud. Höheres Lehramt) Renato Piva

2. Weitere Vereinigungen

Assistentenverband IE ||

Präsident: P. Bochsler, phil.-nat.
Aktuar: B. Thommen, phil.-hist. |B^^BHBI
Kassier: W. Senn, phil.-hist. | < H
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Bernischer Hochschulverein
Präsident: Dr. H. Wildbolz, Schneckenbühlstrasse 13, 3653 Oberhofen. 
Kassier: Notar B. Studer, Schweiz. Kreditanstalt, Bundesplatz 2, 3001 Bern. 
Sekretär: Fürsprecher P. Honegger, Dorfstrasse 44, 3073 Gümligen.

Corporationen-Convent
Postfach 3059, 3011 Bern

Berna: Stamm: Restaurant Stadthof, Speichergasse, jeweils Donnerstag, 18.15 Uhr. 
Concordia: Stamm: Restaurant zum goldenen Schlüssel, Rathausgasse, jeweils Freitag, 
18.15 Uhr.
Ha,leriana: Stamm: Restaurant Casino, Bierquelle, jeweils Mittwoch, 21.15 Uhr. 

■■■|B|I Singstudenten: Stamm: Restaurant Casino, jeweils Montag, 21.45 Uhr.
Zähringia: Stamm: Restaurant Ringgenberg, Kornhausplatz, Mittwoch ab 20.00 Uhr.

Nicht inkorporierte Studentenverbindungen
^■■■IB| Berchtoldia: Senior der Verbindung.

Freistudenten: Christoph Affolter, med.
■■■ Goliardia: Stefano Berthold, med.

Renaissance: Hans Allemann, rer. pol. 
Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol.

|^^B^BHB Zähringia: Kaspar Zimmermann, iur.
Zofingerverein: Zofingerhaus, Alpeneggstrasse 8, 3012 Bern.

Dozentenvereinigung der medizinischen Fakultät (nebenamtliche Dozenten)

H^M^BbB| Präsident: Prof. F. Mahler.
Sekretär: Prof. H. Tschopp.
Vertreter in der Fakultätssitzung: PD Dr. H. U. Debrunner; Prof. F. Körner; Prof. A. Morell; 
PD Dr. O. Müller.
Vertreter im Senatsausschuss: PD Dr. R. Galeazzi.

,nternat'onal Neighbours der Universität
Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität 
tätigen ausländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen 
Kontakt suchen.

i I I Nähere Auskunft: Frau B. Fey, Nelkenweg 32, 3097 Liebefeld, Telefon 53 44 83.

/ j I Politische Gruppen
lllliBHH Sozialdemokratische Hochschulgruppe: Martin Schmid, iur.

Progressive Organisationen POCH: Christian Müller, phil.-hist.
IiiI^^MBm Gruppe Spektrum: Beat Krähenbühl, iur.

Bresche Unigruppe: Sigi Gertschen, phil.-hist.
Bürgerliche Studenten Bern (BSB): Daniel Gloor, iur.

iilllHBHHH Schweizerische Vereinigung junger Wissenschafter (SVJW), Regionalgruppe Bern
Präsidium: Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schäden, Patho- 
logisches Institut; Prof. Dr. H. Herzig, Hist. Institut, Abt. alte Geschichte und Epigraphik.
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Sportgruppen
Akademischer Alpenklub: Thomas Kopo, iur.
Akademischer Fechtklub: Urs Hugi
Akademischer Fischerverein: Ueli Muster, med.
Akademischer Reitklub: Peter Nuspliger
Basketballclub: Guido Garavaglia
Eishockeyclub: Bruno Grolimund, rer. pol.
Handball Studentinnen: Rosmarie Laubscher, ILS
Schweiz. Akademischer Skiklub: Urs Lacotte
Volleyballclub Studenten: Benjamin Affolter
Volleyballclub Studentinnen: Susi-Käthi Ziegler

Universitätsdozentenverein I
Präsident und Sekretär: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat. I |
Kassierin: Prof. Dr. H. Portzehl, med. |
Beisitzer: Prof. Dr. G. Walser, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Soliva, med.; Prof. Dr. E. Strupler, |1
ILS. ' I |
Vereinigung Bernischer Akademikerinnen (VBA) Hl H

Gründerin der Studentenkinderkrippe. II H
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband,
setzt sich die VBA ein für die wissenschaftliche Arbeit und die berufliche Stellung der II Ulf11||||| 
Akademikerinnen. Sie bemüht sich um die Förderung des akademischen Nachwuchses, ! | JÄlyl 
Studentinnen können als a. o. Mitglieder beitreten. , j,, ‘
Präsidentin: Frau E. Aeberhard, Notar, Scharnachtalstrasse 10, 3006 Bern, Telefon Büro ||® 
21 04 71, privat 44 62 03. || Mj
Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität l'l!' II'1! '

Regelmässige Zusammenkünfte während des Semesters. ' f' I Jli ?
Frau Dr. D. Esch, Engeriedweg 8, 3012 Bern, Telefon 23 18 60; Frau G. Schanda, 
Bündackerstrasse 108, 3047 Bremgarten, Telefon 24 05 20; Frau B. Aepli, Steinauweg 7,
3007 Bern, Telefon 45 01 51. ' '

Weitere Studentenvereine J
Internationaler Studentenclub ISC: Beat M. Schmitter, phil.-nat. Ifm n

AIESEC: Martin Wymann, rer. pol. |l ||||f||
Verband Jüdischer Studenten VJSB: Edgar Braunschweig, phil.-nat. IlfillllfO
Evangelische Uni-Gemeinde EUG: Hansruedi Schenk, ev.-theol. Jf » \
Verein Campus für Christus: Hansjürg Grädel, phil.-nat. ' I ,1' j‘

41 11 Ui I ■



V. Stiftungen / Kassen

Bibliothekfonds Arthur Travers-Borgstroem, Verwaltungskommission

^M^B^MB Zweck: Förderung und Stützung der Seminarbibliotheken an der Juristischen Fakultät 
l I der Universität.

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung

Zweck: Unterstützungen für Studien- oder Dissertationendruck an der Rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. H. G. Bieri, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Haller-Stiftung
|^MHHBB Zweck: Verabreichung von Stipendien an bernische Studenten der Naturwissenschaften 

zur Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wis- 
senschaftlicher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel.

|^BBH Präsident: Regierungsrat H.-L. Favre, von Amtes wegen.
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. W. Huber, phil.-nat.; Prof. Dr. K. H. Erismann, phil.-nat.; Prof. Dr. M. 
Werniy, med.; Pfr. F. Tschanz.

Maria-Huber-Schuler-Fonds
B^HHBHB Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen bedürftiger 

Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.

B^^^B^^B Mitglieder: Prof. Dr. H. G. Bieri; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Max-und-Elsa-Beer-Brawand-Fonds
Verwaltungskollegium: Prof. Dr. H. Fey, med. vet.; Prof. Dr. H. J. Lüthi, phil.-hist.; Prof. Dr. 

I R. Bär, rechts- u. ww.
Sekretariat: Dr. P. Kohler, Erziehungsdirektion.

Preisfonds Arthur Travers-Borgstroem
Zweck: Periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die 
wirtschaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität zu bestimmen ist.
Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Merz, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Liver, rechts- u. ww.
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Stiftung Dr.-Albert-Wander-Gedenkvorlesung in Bern
Zweck: Wissenschaftliche Auszeichnung und Gedenkvorlesung.
Präsident: Prof. Dr. H. Studer, med.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Reuter, med.; Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.; Prof. Dr. B. Tschanz, 
phil.-nat.; Dr. A. Wander.
Sekretär: Dr. E. Eichenberger.

Stiftung Berner Studentenheim
Die Stiftung bezweckt die Förderung des Wohles der Studierenden der Universität Bern 
durch die Errichtung und den Betrieb von Studentenheimen und ähnlichen Wohlfahrts
einrichtungen.
Präsident und Kassier: A. Joss.
Vertreter des Staates: E. Köchli, Universitätsverwalter: P. Kohler, Dr. rer. pol., c/o Kanto- Stift, 
nale Erziehungsdirektion, Bern; R. Kormann, Adjunkt der Kant. Finanzkontrolle, Bern; H.
Spengler, Haushaltungslehrerin Frauenschule.
Freie Vertreter: Dr. A. Hotz, Schweiz. Nationalfonds, Bern; M. Javet, Fürsprecher, Bern; A.
Joss, alt Universitätsverwalter, Bern.
Vertreter des Senats: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.; 1 vakant.
Vertreter des Assistentenverbandes: P. Vollmer, lie. rer. pol. flBH^^^BI
Vertreter der Studentenschaft: B. Scheidegger, iur.; M. Syfrig, iur. llMHH
Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung an der Universität Bern IbIIBBBI 
(Hochschulstiftung) ||

Zweck: Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung und Lehrtätigkeit an der Uni-
versität (Förderung des akademischen Nachwuchses). JBIBBBBB
Präsident: Dr. J. Wander, Bern. BH^^^BB
Mitglieder: Prof. Dr. H.-G. Bandi, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Risch, Bern; Dr. R. Gugelmann, B^BB^^BB 
Muri; M. Keller, Bern; Regierungsrat H.-L. Favre, von Amtes wegen; H. W. König, Thun;
Prof. Dr. E. F. Lüscher, phil.-nat.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; R. von Werdt, BMBBBB 
Fürsprecher, Bern; Prof. Dr. S. Weidmann, med.; Dr. H. Winzenried, Deisswil.
Sekretärin: E. v. Fellenberg, Postfach Wander 2747, 3001 Bern, Telefon 46 61 11. IMB^^BH

Stiftung für ökumenische und historische Theologie
Zweck: Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Aus- 
tauschs in der ökumenischen und historischen Theologie an der Universität Bern.
Präsident: Prof. Dr. A. Lindt. || ||
Weitere Mitglieder des Stiftungsrats: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. M. Klopfenstein;
Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. H. Ringeling; Prof. Dr. A. Schindler; Prof. Dr. L. Vischer.
Stiftungsverwalter: Notar R. B. von Graffenried.

Stiftung Schweizerisches Hochschulsanatorium
Der Betrieb des Hochschulsanatoriums in Leysin ist wegen des Rückgangs der Tuberku- 
lose zurzeit eingestellt. Mit Zustimmung des Eidgenössischen Departements des Innern 
hat die Stiftung jedoch eine Tuberkuloseversicherung eingerichtet.
Vertreter der Universität im Stiftungsrat: E. Köchli, Universitätsverwalter.
Stellvertreter: Prof. Dr. M. Scherrer, med. mMHHIH
Untersuchungen: Prof. Dr. F. Reubi, med.
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Stiftung für Stipendien auf dem Gebiet der Chemie
Vertreter der Universität: Prof. Dr. E. Schumacher; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.

Stiftungsrat der Karl-Jaberg-Stiftung
Der Dekan der Phil.-hist. Fakultät; Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. G. Redard, Präsident; Prof. 
Dr. H. Utz.

Verein Berner Studentenlogierhaus
Präsident: Dr. H. Winzenried.
Vizepräsident: Dr. L. Meyer.
Sekretärin: H. Renati.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Balmer; A. Joss; P. Liechti; Prof. Dr. L. Mojon; Dr. R. Ryser; T. Schwaar; 

1^^ H. Zimmermann.
Verwalterin: E. Hirni.

■Mil Dr.-Alfred-Vinzl-Stiftung an der Universität Erlangen-Nürnberg
Zweck: Förderung der Kontakte zwischen den Universitäten Erlangen-Nürnberg und 
Bern sowie der Hochschule St. Gallen.
Kontaktleute: Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- u. ww.
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VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
Pfr. A. Schmutz.
Sozialarbeiterin: J. Schläpfer
Büro: Pavillonweg 5, Telefon 24 58 48.
Privat: A. Schmutz, Schwalbenweg 6, Telefon 24 34 80.
J. Schläpfer, Zeigerweg 3, Telefon 41 92 75. l|^^B^B^^^B
Foyer: Pavillonweg 7, Telefon 24 16 56; Pavillonweg 5, Telefon 24 22 40.

Rat der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde j^B^BB^^BI
Prof. Dr. U. Luz.

Vizepräsident: M. Kübler.
Sekretäre: Chr. Niederberger; U. Fischli.
Vertreter des Synodalrates: Pfr. M. Wyss; Dr. B. Gukelberger.
Vertreter des Kleinen Kirchenrates der Stadt: vakant.
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: Prof. Dr. U. Luz.
Vertreter des Senats: Prof. Dr. H. Aebli, phil.-hist.
Vertreter der Studierenden: R. Widmer, phil.-hist.; M. Kübler, phil.-hist.; U. Bäumlin. phil.- 
hist.; M. Maire,
Stellvertreter der Studierenden: M. Dahinden, med. B^B^^^BB

Katholische Universitätsgemeinde
P. W. Brunner (Studentenseelsorger). Raumreservationen über das Sekretariat. Montag B^BB^BB 
bis Freitag 14.30-17.30 Uhr, Akademikerhaus, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 76.

Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf.
Sie können auch gratis bei obiger Adresse angefordert werden.
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VII. Veranstaltungen des Collegium Generale

A Die Uni Bern zwischen gestern und morgen. Geschichte und Entwicklung
für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15-19.15, 
im Hörsaal 31 der Universität.

2. Mai
1528-1834: Die Berner Hohe Schule.
Drei Jahrhunderte akademischer Bildung. Prof. U. Im Hof, Bern

1834: Bern zur Zeit der Universitätsgründung.
Ereignisse und Gestalten. Prof. B. Junker, Bern

Die soziale Ro,ie d^r Universität.
Von der Schule zur Freizeit von Forschung und Lehre. Prof. W. Rüegg, Bern

1984: Universitätsprobleme im Jahre Orwells.
Erstarrung oder Beweglichkeit? Prof. E. R. Weibel, Bern

Universitätspolitik und -planung für die Zukunft. Dr. P. Kohler, Bern

«Hochschule Schweiz».
Wissenschaftliche Forschung und akademische Ausbildung. Prof. P. Saladin, Bern

IB^^B^BHI B Münchenwiler Tagung des Collegium Generale: 4./5. Mai 1984*
«Kann sich die Universität aus sich heraus erneuern?»Tagungsleiter. Prof P. Müller
1. Podium: «Die Universität zwischen Universitas Litterarum und Berufsschule.»

Proff. P. Rusterholz, W. Rüegg, J. Geiss
2. Podium: «Die deutsche und die angelsächsische Universität; Möglichkeiten der

|I^^HH|B| Adaptation » Proff. J. Niehans, C. C. von Weizsäcker, U. Im Hof
3. Podium: «Wie reagiert die Universität auf Studienreformen?»

Proff. K. Lüscher, Konstanz. B. Mesmer, Lektor P. Bochsler
M^^B^Bn 4. Podium: «Veränderbarkeit der Universität aus der Sicht des Wissenschaftspoliti- 

kers.» Proff. A. Pletscher, Basel, P. Saladin, Dr R. Deppeier
‘ für Interessenten aus dem Kreise des Lehrkörpers
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C Gemeinschaftsseminar Münchenwiler der phil.-hist. Fakultät: 14.-17. Juni 1984
Thema: Symbol und Allegorie.
Seminarleiter: Prof. St. Kunze, Dozenten der phil.-hist. Fakultät und Gastreferenten.

D Fächerverbindende Vorlesungen
«Medizinhistorische Runde.» Thema wird später bekanntgegeben. Donnerstag 12.45-
13.45, alle 14 Tage. Siehe Nr. 4109. Prof. E. Fischer-Hornberger
Literaturrecherchen mit Bibliothekskatalogen und bibliographischen Nachschlage
werken. Dienstag 18.15-19.45. Siehe Nr. 6001. Prof. F. G. Maier

E Ökologisch forschen - ökologisch handeln
Vortrag von PD Dr. Frédéric Vester. München.
Donnerstag, 14. Juni 1984, 19.30-20.30, anschliessend interfakultäres Podiums
gespräch mit Dozenten der Universität Bern.
In der Aula der Universität Bern (Hauptgebäude). Colleg.
Organisiert von der Ökogruppe EUG mit finanzieller Unterstützung des CG. enerale
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VIII. Seniorenuniversität

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In 
den Veranstaltungen werden Themen aus verschiedenen Wissensgebieten der Fakultä
ten behandelt, die von besonderer Aktualität sind.
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr 
statt. Die Programme erscheinen in den entsprechenden Vorlesungsverzeichnissen. Die 
Hörsäle werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Leitung der Seniorenuniversität behält 
sich Programmänderungen vor.

2. Programm für die Monate Mai und Juni 1984
Mittwoch, 2. Mai 
Tod und Sterben im Spiegel der anthropologisch-ethischen Diskussion.

^H^B^BK Prof. H. Ringeling
4. Mai

Biochemie im Alltag (1): Ernährungsfragen. Prof. P. Zahler
Mittwoch, 9. Mai (Doppelstunde)
Über die Ursachen der Kriminalitätsfurcht. Prof. G. Arzt
Montag,
Hüftarthrose und ihre Behandlung. Prof M. E. Müller

15. Mai
Knochenbruchbehandlung. Prof M. E. Müller
Montag, 21. und Donnerstag, 24. Mai
Der Begriff der Natur im griechischen Denken. Prof O. Gigon

29. Mai
Beitritt der Schweiz zur UNO? Prof. R. L. Bindschedler

Zur Geschichte der gerichtlichen Psychiatrie. Prof. E. Fischer-Hornberger

Eheliches Güterrecht und Erbrecht unter Ehegatten sowie deren Abänderbarkeit durch 
Ehevertrag und Verfügung von Todes wegen. Prof. H. A. Kaufmann
Donnerstag,

BBHEBBBn Freizeit, eine neue gesellschaftliche Kategorie in ihrer Auswirkung auf das Leben der 
Betagten. Prof V. G. Blücher
Mittwoch, 13. und Freitag, 15. Juni
Aus der Geschichte Irlands. Prof H. Utz
Mittwoch,

BMHHHB Das Recht auf den eigenen Tod in der heutigen Diskussion über Suizid und Euthanasie.
I

Biochemie im Alltag (2): Der Bewegungsapparat. Prof. P. Zahler
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IX. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, 

oP 1976.
Lindt Andreas, Dr. theol., von Bern, für neuere Kirchengeschichte, Konfessionskunde 

und Theologiegeschichte (1974).
Link Christian, Dr. theol., von Braunschweig, für Systematische Theologie (Dogmatik) 

und Philosophiegeschichte (1979).
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980).
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1975).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Hamburg, für theologische Ethik und Anthropologie 

(1971).
Schindler Alfred, Dr. theol., von Zürich, für alte Kirchen- und Dogmengeschichte (1979).
Wegenast Klaus, Dr. theol., von Stuttgart, für Praktische Theologie mit Schwerpunkt 

Religionspädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer 
(1972).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für systematische Theologie 

und Dogmengeschichte (1978).
Maurer Christian, Dr. theol., von Rubigen, weiland oP für neutestamentliche Wissen

schaft (1978).
Stamm Johann Jakob, Dr. theol. et phil., von Basel, weiland oP für alttestamentliche 

Wissenschaft und altorientalische Sprachen (1976).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen, für Intertestamentarisches und Spätjudentum 

und deren Verbindung zum Neuen Testament; PD 1947, aoP 1962.
Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, für neutestamentliche Wissenschaft; PD 1967, aoP 

1968.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Vischer Lukas, Dr. theol., von Basel, für Ökumenische Theologie (1981).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, für Religionsgeschichte (1968).
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Honorarprofessoren
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Latein; Lektor 1977, P. hon. 1983.
Buchs Hermann, von Lenk i. S., für Griechisch l./ll.; Lektor 1966, P. hon 1972.
Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der 

Reformation bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.
Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, für Systematische Theologie (Dogma

tik mit besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiege
schichte); PD 1978, P. hon. 1983.

Honorarprofessor im Ruhestand
Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische 

Kirchenmusik (1983).

Privatdozenten
Dellsperger Rudolf, Dr. theol., von Vechigen, für neuere allgemeine Kirchengeschichte; 

Lektor 1974, PD 1981.
Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et. phil., von Staffelbach, für praktische Theologie 

(1981).
Reents Christine, Dr. theol., von Deutschland, für praktische Theologie, Religions

pädagogik (1982).
Scholl Hans, Dr. theol., von Pieterlen, für die Fachgebiete der Dogmengeschichte und 

systematischen Theologie sowie ausgewählter Gebiete der Kirchengeschichte (1973).

Privatdozent im Ruhestand
Strasser Otto Erich, Dr. theol., von Wangen a. d. A., weiland PD für schweizerische 

Kirchengeschichte und Geschichte des französischen Protestantismus (1939).

Lektoren
Bietenhard Benedikt, von Vechigen, für Hebräisch (1975).
Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für praktisch-kirchenmusikalische Ausbildung 

(1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Barthel Pierre, Dr. theol., von Frankreich, für französische Theologie (1969). (oP Universi

tät Neuenburg.)
Liron-Frei Hannah, lic. phil., Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia, für Missionswissenschaft und aussereuropäi

sche Theologie (1983).
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für systematische Theologie (Ethik, Dog

matik) (1983).
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Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (65 80 61)

Für das Alte Testament Direktor: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein
Assistent: VDM H. P. Mathys

Für das Neue Testament Direktoren: Prof. Dr. V. Hasler; Prof. Dr. U. Luz
Assistent: VDM P. Lampe

Für Judaica Direktor: Prof. Dr. H. Bietenhard
Für Alte Kirchen- und Direktor: Prof. Dr. A. Schindler
Dogmengeschichte Oberassistent: Dr. K. Koschorke
Für Neuere Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. A. Lindt
und Theologiegeschichte Assistent: VDM H. Kocher
Für Ökumenische Theologie Direktor: Prof. Dr. L. Vischer
Für Systematische Theologie Direktor: Prof. Dr. Ch. Link
(Dogmatik) und Philosophie- Assistent: H. P. Lichtenberger
geschichte
Für Ethik Direktor: Prof. Dr. H. Ringeling

Assistent: VDM H. Kaiser
Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung:

Direktor; Prof. Dr. Th. Müller
Assistent: VDM U. Etter
Religionspädagogische Abteilung:
Direktor: Prof. Dr. K. Wegenast |HHR||IHH
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald |IH||||IhH
Assistent: K. Schori, Sekundarlehrer [IHI||||HH
Pastoraltheologische Abteilung: IHIIIIIHI
Direktor: Prof. Dr. V. Hasler
Praktisch theologischer Kurs:
Lektor: F. M. Grünewald

Für Religionsgeschichte Direktor: Prof. Dr. E. Zbinden |IB||||I^H
Fakultätsassistent: VDM M. Bieler
Fakultätsbibliothekarinnen: M. Güdel; N. N.

Fakultätspreise
Fällig auf den 15. Mai 1984:
Anhand einer modernen Guru-Bewegung ist Entstehen, Wachstum und Konsolidierung
einer religiösen Gemeinschaft darzustellen. |IHI|||IHh
Fällig auf den 15. Mai 1985:
«Macht euch die Erde untertan» - was heisst das? Zeitgenössische Stimmen zu Gen 1,28 
sind darzustellen, zu erörtern und exegetisch zu beurteilen. Dabei soll der Verfasser 
versuchen, eine eigene Position zu begründen.
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Lehrveranstaltungen

Über die Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatriku
lierten Studenten bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem 
Sekretariat der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) 
erhältlich.

Allgemeine Veranstaltungen
1001 Quelques traits originaux de la théologie de Jean Calvin et leur résurgence chez K.

Barth. Freitag 8-10. Prof. P. Barthel
1002 Vorlesung: Grundprobleme der Bergpredigt. Für Hörer aller Fakultäten, mit

Arbeitsgruppen. Montag 18-20. Prof. U. Luz
1003 Seminar zum Universitätsjubiläum: Theologie in Bern 1528-1834-1984 (Hohe 

Schule - Akademie - Universität). Montag 17-19. Prof. A. Lindt, PD R. Dellsperger
1004 Vorlesung: «... Pfarrer sein dagegen sehr». Das Pfarramt in der Ev.-ref. Volkskir

che. Seine Möglichkeiten und Schwierigkeiten (Allgemeinverständliche Lehrver
anstaltung im Rahmen des Universitätsjubiläums). Dienstag 17-19. Prof. Th. Müller

1005 Kolloquium für Sonderkursteilnehmer. 2stündig, nach Vereinbarung.
PD R. Dellsperger

Sprachkurse
! ■ 1006 Lateinkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 15.30-17, Donnerstag

17-19. Prof. K. Antiker
1007 Griechischkurs I. Einführung in die Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag,

Donnerstag 13-15. Prof. H. Buchs
1008 Hebräisch-Grundkurs II. Dienstag 10-12, Freitag 8-10. Lektor B. Bietenhard

■■■■ 1009 Hebräisch-Repetitorium. Dienstag 8-10. Derselbe
1010 Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 15-16. H. Liren

Altes Testament
1011 Einführung in das Alte Testament. Freitag 10-12. Prof. M. A. Klopfenstein
1012 Das Rätsel des Leidens. Texte aus dem Buch Hiob. Mittwoch 8-10 (oder: Israel in■■■■I Ägypten. Texte aus Exodus 1-15. Bitte den fakultätseigenen Vorlesungführer

konsultieren!) Derselbe
MBIHI 1013 Alttestamentliches Hauptseminar: Leidenserfahrung nach dem Alten Testament.

Texte für damals und heute. Donnerstag 17-19. Derselbe
1014 Proseminar: Exegetische alttestamentliche Methoden anhand von Texten zu 

■■■■ Moses. Durchgeführt von Assistentin Stoll. Mittwoch 13-15. Derselbe

■BH 1015 Vorlesung: Der Dekalog (Exodus 20, Deuteronomium 5). Donnerstag 15-16.
Mathys ■■BHI Maleachi, Ausklang der Prophetie und doch wichtige Botschaft für die Kirche.

Dienstag 16-17. Dr. R. Vuilleumier
IBIBBII 1017 Vorlesung: Biblische Archäologie III: Die Spätbronzezeit in Syrien/Palästina. Frei- 
>! tag 8-9. Prof. M. Wäfler
j| ■ - Siehe auch Nr. 6329. Derselbe
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Neues Testament
1018 Seminar: Galaterbrief. Montag 10-12.30. Prof. U. Luz
1019 Seminar: Themapredigt und Bibel. Mittwoch 10-12. Proff. U. Luz, Th. Müller
1020 Arbeitsgemeinschaft Einheit der Kirche. Ganztägige Sitzungen, nach Vereinba

rung. Proff. U. Luz, Ch. Link, K. Stalder, L. Vischer, H. Stirnimann, Fribourg,
H. Venetz, Fribourg

1021 Neutestamentliches Proseminar: Textkritik und Kanonsgeschichte. Praktische 
Einführung in die 26. Aufl. des Nestle/Aland, NTG. Dienstag 13.30-15.

Prof. V. Hasler
1022 Einführung in die synoptische Lektüre: Analyse ausgewählter Gleichnisse Jesu.

Dienstag 15.15-16.45. Derselbe
1023 Gestalt und Gehalt der Gleichnisse Jesu. Freitag 13.30-15. Derselbe
1024 Vorlesung: Neuere Jesus-Darstellungen (Lektüre und Kolloquium). Montag

13.30-15. Prof. H. Bietenhard

Judaistik
1025 Vorlesung: Religiöse und politische Strömungen im europäischen Judentum im

19. und 20. Jahrhundert. Freitag 13-15. Dr. J. Posen

Historische Theologie
1026 Vorlesung: Überblick über die Dogmengeschichte. Donnerstag 9-10.30. , | H||| || |B|||

Prof. A. Schindler
1027 Repetitorium der Dogmengeschichte. Donnerstag 10.30-12. Derselbe ||H||||IHI|
1028 Seminar (Kirchen- und Dogmengeschichte): Neutestamentliche Apokryphen.

Montag 15-17. Derselbe
1029 Kolloquium: Einführung ins Ganze der Kirchengeschichte anhand von ein bis zwei |||H|||||HH

(zu lesenden) Gesamtdarstellungen. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe ||l||| II Mil
1030 Lektüre: Altkirchliche Geschichtstheologie und Apokalyptik (Hyppolyts Daniel-

kommentar und Schrift vom Antichrist). Gemeinsam mit Oberassistent Koschorke. ||H||| |||||||
Nach Vereinbarung. Derselbe < H

1031 Kirchengeschichtliches Repetitorium. Durchgeführt von Oberassistent Koschorke. ||H|||||Hh
Donnerstag 15-17. Derselbe H

1032 Calvin. Einführung in sein Leben und Denken. Mittwoch 8-10. Prof. A. Lindt
1033 Historisch-systematisches Seminar: Die Barmer Theologische Erklärung 1934. Hn|||l|||HI

Donnerstag 15-17. Proff. A Lindt, Ch. Link ■h||||||M|
1034 Calvin-Lektüre; Behandlung wichtiger Abschnitte aus der «Institutio» von 1559 ||H|I|||||MH

(deutsch, z.T. mit lateinischem Originaltext), in Abstimmung mit der Calvin- |IHI||I|HH 
Vorlesung von Prof. Lindt. Für Vorpropädeutiker. Mittwoch 10.30-11.30. |I|h||||IMB

Prof. E. Saxer
1035 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Lektüre und Interpretation refor- ||MH||||M|

matorischer Texte. Sitzungen nach Vereinbarung. Derselbe |I■M|||M■
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Ökumenische Theologie und Missionswissenschaft
1036 Vorlesung und Diskussion: Konzile, Papst und Papsttum in der ökumenischen

Diskussion. Freitag 10-12. Prof. L. Vischer
- Arbeitsgemeinschaft Einheit der Kirche. Ganztägige Sitzungen, nach Vereinba

rung. Siehe Nr. 1020.
Proff. L. Vischer, Ch. Link, U. Luz, K. Stalder, H. Stirnimann, Fribourg, 

H. Venetz, Fribourg
1037 Vorlesung: Die Bibel und Theologie im heutigen afrikanischen Christentum (2.

Teil). Mittwoch 17-19 Prof. J. Mbiti

Systematische Theologie
1038 Vorlesung: Theologische Entwürfe des 20. Jahrhunderts II (von Bonhoeffer zur

Gegenwart). Mittwoch 10-12. Prof. Ch. Link
- Historisch-systematisches Seminar: Die Barmer Theologische Erklärung 1934.

Donnerstag 15-17. Siehe Nr. 1033. Proff. Ch. Link, A. Lindt
- Arbeitsgemeinschaft Einheit der Kirche. Ganztägige Sitzungen, nach Vereinba

rung. Siehe Nr. 1020.
Proff. Ch. Link, U. Luz, K. Stalder, L. Vischer, H. Stirnimann, Fribourg, 

H. Venetz, Fribourg

Religionsgeschichte
*| ■ B 1040 Der Buddhismus. Donnerstag 10-12. Prof. E. Zbinden

1041 Religionsgeschichtliche Übung: Urzeitmythen. Donnerstag 8.30-10, alle 14 Tage.
B^^^H Derselbe
BBIHIB - Übung: enüma elis II. Freitag 10-12. Siehe Nr. 6330. Prof. M. Wäfler
BBiHbI “ Siehe auch Nr. 1017. Derselbe

j l j Philosophiegeschichte
BB|B|||l|ll 1043 Seminar: Hegel. Phänomenologie des Geistes. Dienstag 17-19. Prof. Ch. Link
IiBIHHIIi 1044 Seminar: S. Kierkegaard, Philosophische Brocken. Durchgeführt von Assistent 
■■■■ Lichtenberger. Dienstag 19-21. Derselbe

Ethik
IIHH 1045 Die Anfänge der christlichen Ethik. Dienstag 8-10. Prof. H. Ringeling

1046 Seminar: Humanistische Ethik in der Gegenwart. Donnerstag 10-12. Derselbe
IIHIHIII 1047 Proseminar: Aktuelle Fragen der Bioethik. Gemeinsam mit Assistent Kaiser. Mon- 
■B|^BB| tag 15-17. Derselbe

M Praktische Theologie

IlB ■■ 1343 Vorlesung: Allgemeine Didaktik und Fachdidaktik. Zum Verhältnis einer Human-
■■■■ Wissenschaft zum Problem der Vermittlung theologisch zu verantwortender

Inhalte. Dienstag 10-12. Prof. K. Wegenast
UBiH^I 1049 Sem'nar: «Erfahrung» als Begriff von Theologie und Religionspädagogik. Don-

B nerstag 13.30-15. Derselbe
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1050 Übung: Vorbereitung für das Schulpraktikum. Durchgeführt von Lektor Grüne
wald und Assistent Schori. Nach Vereinbarung. Prof. K. Wegenast

- Siehe auch Nr. 8033. Derselbe
1051 Blockseminar: Zum Bibelgebrauch in der Erziehung. Konzepte und Beispiele aus

Geschichte und Gegenwart. Nach besonderer Ankündigung. PD Ch. Reents
1052 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozenten.

Lektor F. Grünewald
1053 Kirchenpraktikum. Gemeinsam mit Assistent Bieler. Derselbe

- Siehe auch Nr. 1050. Derselbe
- Seminar: Themapredigt und Bibel. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1019

Proff. Th. Müller, U. Luz
1054 Seminar mit Übungen: Verstandene und verständliche Liturgie. Gemeinsam mit

Assistent Etter. Freitag 15-17. Prof. Th. Müller
- Sprecherziehung und Vortragskunde: Mündliche Kommunikation II. Donnerstag

10-12. Siehe Nr. 6210. W. Geiger
1055 Intensivmedizin: Umgang mit Schwerkranken, Angehörigen und Pflegepersonal.

Grundsätzliches und konkrete Möglichkeiten. Mittwoch 15-17. PD H. Keller
1056 Seelsorge-Lehrauftrag. N. N.
1057 Seminar: Gemeindeaufbau als Lernprozess. Mittwoch 13.30-15.

PD Ch. Morgenthaler
1058 Vorlesung: Geschichte der Kirchenmusik von der Reformation bis Heinrich

Schütz. Montag 8.45-9.45. Prof. G. Aeschbacher
1059 Praktische Kirchenmusik, a) Orgelpraktikum; b) Umgang mit alten und neuen

Kirchenliedern. Freitag 13-17. Dr. A. Marti

Christkatholisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren
Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für systematische Theologie und Liturgik; aoP 

1971, oP 1975.

Ordentlicher Professor im Ruhestand
Stalder Kurt. Dr. theol., von Mägden, für neutestamentliche Wissenschaft, Homiletik und 

Katechetik (1982).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Amiet Peter, Dr. theol., von Beilach, für Wesen und Geschichte katholischer Einheit mit 

besonderer Berücksichtigung des Altkatholizismus, der östlichen Orthodoxie und der 
ökumenischen Bewegung (1973).

Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre von 
der Seelsorge (1957).
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Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät
Erlachstrasse 17, 1. Stock (65 82 40)

Für das Neue Testament Direktor: N N
Für Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. W. Frei
Für Praktische Theologie Direktoren: N. N.: Prof. Dr. H. Aldenhoven,

Liturgik; Prof. Dr. W. Frei, Pastoraltheologie
Für Systematische Theologie Prof. Dr. H. Aldenhoven
Für Altkatholizismus und
Ökumene Direktor: Prof. Dr. P. Amiet

Fakultätspreise

Fällig auf den 15. Mai 1984:
«Tiefenpsychologisches in den Schriften des Ludwig von Granada.»

Fällig auf den 15. Mai 1985:
«Der Heilige Geist in den Schriften Eduard Herzogs.»

Lehrveranstaltungen

Kirchen- und Dogmengeschichte
2001 Karl Borromeus (1538-1584). Dienstag 18-19. Prof. W. Frei
2002 Seminar: Johann Sebastian Bachs Glaubensverständnis. Dienstag 15-16. Derselbe

Systematische Theologie
2003 Der Mensch und seine Mitwelt im Licht der Frage nach Sinn und Sinnverlust

(Theologie der Schöpfung). Mittwoch 15.30-17. Prof. H. Aldenhoven
2004 Seminar: Geschichtliche Offenbarung und mystische Erfahrung. Mittwoch 13.45-

15.15. Derselbe

Altkatholizismus, Orthodoxie, Ökumene
2005 Gestalten aus dem Altkatholizismus. Donnerstag 16-17. Prof. P. Amiet
2006 Seminar: Gestalten aus dem Altkatholizismus. Donnerstag 17-18. Derselbe
2007 Die orthodoxe Lehre von der Schau Gottes. Donnerstag 18-19. Derselbe

Praktische Theologie und Liturgik
2008 Meditation und Gebet in der Seelsorge. Dienstag 16-17. Prof. W. Frei
2009 Kolloquium zur Vorlesung, ev. mit Übungen. Dienstag 17-18. Derselbe
2010 Liturgik: Gemeinsame Bussfeier und Einzelbusse, Haus- und Krankenkommunion,

Krankensalbung, Ehesegnung u. a. Donnerstag 10.30-12. Prof. H. Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren
Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtli

che Hilfswissenschaften (1981).
Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, für schweizerisches und internationales Privat- und Handels

recht sowie Europarecht; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1965, oP 1966.
Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, für Staats- und Verwaltungsrecht, 

Kirchenrecht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie; PD 1957, aoP 
1960, oP 1963.

Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Winterthur, für Volkswirtschaftslehre (1984). 
Brunner Karl, Dr. oec. publ., von USA, für Ökonometrie; Gastdozent 1972, oP 1974. 
Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, für Privatrecht einschliesslich Rechtsvergleichung 

(1973).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, 

schweizerisches und deutsches Privatrecht, tessinisches Recht, in italienischer und 
deutscher Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbe
sondere Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).

Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, für Sozialgeschichte und Soziologie der 
schweizerischen Politik (1961).

Gygi Fritz, Dr. iur., von Kappelen bei Aarberg und Bern, für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht sowie Finanzrecht; PD 
1954, aoP 1962, oP 1968.

Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 
1974, oP 1981.

Kaufmann Horst A., Dr. iur., von Deutschland, für römisches Recht, Rechtsvergleichung, 
internationales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1973).

Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983.
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und 

Völkerrecht sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 
1970, oP 1970.

Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, für Betriebswirtschaftslehre; aoP 1954, oP 
1956.

Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, für theoretische Nationalökonomie 
(1977).

Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 
Research) (1973).

Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, für Soziologie (1973).
Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats- und Verwaltungs

und Kirchenrecht (1976).
Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, für Betriebswirtschaftslehre; PD 1960, aoP 1963, 

oP 1970.
Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, für praktische Nationalökonomie (1962). 
von Weizsäcker Carl Christian, Dr. phil., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre 

(1982).
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Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Privatrecht und Privatrechtsgeschichte 
(1977).

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische National

ökonomie und Finanzwissenschaft (1983).
Huber Hans, Dr. iur., von St. Gallen und Holdswil-Hohentannen TG, weiland oP für 

allgemeines Staatsrecht, Bundesstaatsrecht und Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Ein
führung in die Rechtswissenschaft (1970).

Känzig Ernst, Dr. iur., von Oberbipp und St. Gallen, weiland oP für Steuerrecht, Steuer
wirtschaftslehre und spezielle Gebiete der Finanzwissenschaft (1976).

Kummer Max, Dr. iur., von Krattigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechts
schutz und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).

Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, 
deutsches und schweizerisches Privatrecht (1971).

Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).
Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hägendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht 

(1973).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrecht

liche Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).
Sieber Hugo, Dr. rer. pol. et lie. iur., von Aetingen, weiland oP für theoretische National

ökonomie und Finanzwissenschaft (1976).
von Steiger Werner Eduard, Dr. iur., von Bern, weiland oP für Handelsrecht, internationa

les Privatrecht und Rechtsvergleichung (1963).
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafpro

zessrecht und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, für Soziologie (1974).
Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, für Nationalökonomie; PD 1970, aoP 1971.
Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und Römisches Recht (1983).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, für Schuldbetreibung und Konkursrecht; Lehrbeauftrag

ter 1964, PD 1965, aoP 1970.
Bindschedler Rudolf, Dr. iur., von Zürich, für Völkerrecht; PD 1950, aoP 1956.
Fritzsche Bruno, Dr. phil., von Zürich, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrbeauf

tragter 1974, aoP 1978.
von Greyerz Christoph, Dr. iur., von Bern, für Privat- und Handelsrecht sowie Privat

rechtsvergleichung; PD 1968, aoP 1975.
Jänoska-Bendl Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, für procédure civile, droit commercial, droit civil; 

Lehrbeauftragter 1964, PD 1969, aoP 1973.
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Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil BE, für Geschichte und Soziologie der schweizeri
schen Politik; PD 1966, aoP 1972.

Krippendorf Jost, Dr. rer. pol., von Aarau, für Theorie und Politik des Fremdenverkehrs; 
PD 1972, aoP 1975.

Langenegger Ernst, Dr. rer. pol., von Langnau i.E., für Betriebswirtschaftslehre, unter 
besonderer Berücksichtigung des Rechnungswesens; PD 1962, aoP 1968.

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, verglei
chendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Notariatsrecht 
und notarielle Praxis; PD 1944, aoP 1953.

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen GR und Rubigen BE, für Sozial- und Privatversiche
rungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht; PD 1969, aoP 1973.

Révész Laszlo, Dr. iur., von Bern, für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung der 
Oststaaten; Lehrbeauftragter 1967, P. hon. 1968, aoP 1973.

Risch Paul, Dr. rer. pol., von Chur, für ausgewählte Fragen der schweizerischen Bankpoli
tik; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1966.

Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, für landwirtschaftliche Betriebs
lehre und Agrarpolitik; PD 1957, aoP 1963.

Schaller François, Dr ès sciences éc. et comm, Dr ès sciences soc., von Vermes, für 
économie politique en langue française; PD 1954, aoP 1959.

Schwenter Jürg, Dr. rer pol., von Bern, für Betriebswirtschaftslehre, mit besonderer 
Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung; PD 
1955, aoP 1956.

Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte; 
PD 1971, aoP 1980.

Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, für Staats- und Verwaltungsrecht; PD 1972, aoP 
1975.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizeri

sches Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und 

Strafprozessrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Mili
tärstrafprozessrechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau 
und Luzern (1981).

Messmer Otto, Dr. rer. pol., von Bern, weiland aoP für Orts- und Regionalplanung mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer wirtschaftlichen Aspekte (1980).

Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hailau, weiland aoP für Verkehrslehre und 
Verkehrspolitik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie 
Verwaltungslehre (1979).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und 
Sozialgesetzgebung (1974).

Honorarprofessoren
Allemann Hugo, Dr. rer. pol., von Welschenrohr, für schweizerische Wirtschaftspolitik 

(1967). (Beurlaubt bis auf weiteres.)
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Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang TG, für Grundfragen des 
Rechnungswesens inkl. Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handelslehrer; 
Lektor 1969, P. hon. 1973.

Falb Fritz, Dr. iur., von Landiswil, für bernisches Strafrecht und Strafprozessrecht; 
Lehrauftrag 1972, P. hon. 1975.

Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, für tessinisches Recht und schweizerisches 
Zivil- und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache; Lektor 1958, P. hon. 1968.

Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Bern, Biel und Günsberg, für internationale Wirtschaftsor
ganisationen und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1971).

Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, für droit fiscal bernois, fédéral et international, 
droit des sociétés; Lehrbeauftragter 1964, P. hon. 1973.

Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, für Einführung in das Rechnungswesen; Lehrbe
auftragter 1971, P. hon. 1974.

Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für Verwaltungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 
1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik 

(1978).
Comment Albert, Dr. iur., von Courgenay, weiland P. hon. für droit civil suisse et 

procédure cantonale civile et pénale (1964).
Dürrenmatt Peter, Dr. h. c. rer. pol., von Guggisberg, weiland P. hon. für wissenschaftli

che Zeitungskunde und praktische Journalistik (1975).
Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und 

Strafverfahrensrecht (1971).

Privatdozenten
Gehrig Bruno, Dr. rer. pol., von Ebnat-Kappel, für Volkswirtschaftslehre (1978). (Beur

laubt bis auf weiteres.)
Kästli René, Dr. rer. pol., von Rapperswil, für theoretische Nationalökonomie (1976). 

(Beurlaubt).
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für Wirtschafts-, Finanzverfassungs- und Verwal

tungsrecht (1983).
Steinmann Matthias, Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 

besonderer Berücksichtigung der elektronischen Medien (1970).
Von Ungern-Sternberg Thomas, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Makroökonomie und 

Mikroökonomie (1983).
Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP 

Universität Genf.)

Lektorin
Meyer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie (1982).

Lektoren im Ruhestand
Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).
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Krebs Albert, von Bühl bei Aarberg, weiland Lektor für Kriminalistik (1963).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Iran, für Entwicklungssoziologie (1982).
Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugs

anstalten (1980).
Böhlen Herbert, von Riggisberg, für praktische Kriminalistik (1976).
Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht (1983).
Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Steuerpraxis (1979).
Keller Martin, Dr. iur., von Bern und Thayngen, für Einführung in das rechtswissenschaft

liche Studium (1978).
Mathys Heinz-Walter, Fürsprecher, von Rohrbachgraben, für Repetitorium im Strafrecht 

für Staatsexamenskandidaten (1979).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschafts

wissenschafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Stark Hans Willi, Dr. phil., von Zwingen, für Zeitungswissenschaft (1975).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
Troehler Oscar, von Mühleberg, pour procédure pénale cantonale et d’exercices prati

ques de procédure et de droit pénal (1981).
Wallimann Isidor, Ph. D., von Alpnachdorf, für Wirtschafts-, Betriebs- und Organisations

soziologie (1981).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für 

Arbeitsrecht und Sozialgesetzgebung (1983).
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Institute und Seminare der Rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Juristische Bibliothek Direktoren: Prof. Dr. E. Bucher; Prof. Dr. P. Saladin;
Hauptgebäude, St. Müller, Dr. iur.
Hochschulstrasse 4 Bibliothekarinnen: L. Kunz, lic iur.;

Z. Biringer, Dr. iur.; B. Flückiger.

Rechtshistorisches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 65 89 81.

Assistenten: St. Manetti, lic. iur.,65 89 86;
D. Meier, lic. iur., Fürsprecher, 65 89 90; 
R. Steppacher, lic. iur., 65 89 82; 
F. Schöbi, lic. iur., 65 89 76;
D. De Giorgi, lie. iur., Fürsprecher, 65 89 76.

Handelsrechtliches Seminar
Abteilung N. N. Direktor: N. N.
Erlachstrasse 5 Assistent: R. Brönnimann, Fürsprecher, 65 48 58.
Abteilung Prof. Bär Direktor: Prof. Dr. R. Bär.
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Berner.

Oberassistent: H. Widmer, Dr. iur. 
Assistenten: N. Gadient, Fürsprech; 
M. Münz, lie. iur.; C. Stampfli, Fürsprech.

Kriminalistisches Institut Direktor: Prof. Dr. G. Arzt.
Niesenweg 6 Sekretariat: A. Althaus.

Assistenten: M. Buser, Fürsprech; F. Schürmann, lic. iur. 
Direktor: N. N.
Sekretariat: M. Engeloch. 
Assistenten: J. Ehrlich, Dr. iur.; R. Küng, Fürsprech.

Romanistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. H. A. Kaufmann.
Länggassstrasse 27 Sekretariat: R. Kamber..

Assistenten: S. Gasser, lic. iur.; 
J. Hochreutener, lie. iur.; L. R. Kaufmann, Dr. iur.

Seminar für Völkerrecht, Direktor: Prof. Dr. J. P. Müller.
Staats- und Verwaltungsrecht Sekretariat; E. Wyss.
Neuengasse 30 Assistenten: M. Dummermuth, Fürsprech;
Telefon 6588 94/6583 75 St. Müller, Dr. iur.; B. Pfister, Fürsprecherin (LL M);

E. Schaller, Fürsprecherin*; Th. Schrepfer, lic. iur.
I Direktor: Prof. Dr. P. Saladin.

Sekretariat; E. Wyss.
Assistenten; H. Gruber, lie. iur.; J. Leimbacher, lic. iur.; 
St. Mesmer, Fürsprech; E. Danner, lic. iur.;
Chr. Zenger,

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter
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Seminar für Direktor: Prof. Dr. R. Bäumlin.
öffentliches Recht Sekretariat: B. Elsaesser.
Neuengasse 30 Assistenten: B. Mazenauer, lie. iur.;

■ Telefon 65 83 75/65 45 99 S. Bernasconi, Fürsprecherin; E. Ryter, phil.-hist.
Direktor: Prof. Dr. F. Gygi.
Sekretariat: D. Walther.
Assistenten: F. Bertossa, Fürsprech;
M. Leber, Fürsprech.

Steuerrechtliches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Locher, Telefon 65 47 82.
Erlachstrasse 12 Sekretariat: E. Döbler, Telefon 65 82 09.

Assistenten: M. Kramer, Fürsprecher, Telefon 6547 81;
B. Zwahlen, lie. iur, Telefon 658210.

Zivilistisches Seminar
Falkenplatz 19
Abteilung Prof. E. Bucher Direktor: Prof. Dr. E. Bucher, Telefon 6589 73.

Sekretariat: L. Weissenbach, Telefon 6589 71.
Assistenten: P. Schmid lie. iur., 658990;
F. Thür, lie. oec., 658989;
U. Widmer, Fürsprecherin, 65 98 88.

Abteilung Prof. W. Wiegand Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 6589 77.
Sekretariat: R. Rothen, Telefon 658981.
Assistenten: E. Escher; M. Hedinger; U. Kaiser;
M. Koller; F. Buchli; H. Raschein.

Abteilung Prof. P. Caroni Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.
Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.

Erlachstrasse 5 Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 65 48 53.
Abteilung Prof. B. Huwiler Sekretariat: R. Balmer, Telefon 65 48 56. .

Assistenten: I. Bünnagel, lie. iur., 65 48 54; fl fflHIH
Ch. Burckhardt, lie. iur., 65 48 54; |||
W. Keller, lie. iur., 65 48 55: ! . 1 ||
P. Schmid, Fürsprecher, 65 48 55. 1 |||

Eugen-Huber-Seminar Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni. |||||1^^
Falkenplatz 18 11 |||I
Betriebswirtschaftliches Institut |||

Direktion und Abteilungsleiter: Prof. Dr. W. Müller. Hllllllllll
Sekretariat: G. Baumgartner, Sennweg 2, Telefon 65 80 31.
Oberassistent: Dr. C. Imboden (beurlaubt).
Assistenten: A. Calame, lie. rer. pol.; R. Grünig, lie. rer. pol.; M. Kähr, lie. rer. pol.: A.
Reichel, lie. rer. pol. ' ||||
Abteilungsleiter: Prof. Dr. W. Popp.
Sekretariat: U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 65 80 41.
Oberassistent: Dr. Tran-Ngoc-An. 11||
Assistenten: K. Spälti, lie. phil. nat; Dr. H. Vollert; U. Sauter, lie. rer. pol.; M. Spätig, lie. I||I|m 
rer. pol.*. ' . |||
Abteilungsleiter: Prof. Dr. P. Tlach. |||
Sekretariat: M. Stähli, Länggassstrasse 27, Telefon 65 80 69.
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Assistenten: P. Scholl, lic. rer. pol.; M. Troesch, lic. rer pol.; T. Vatter, lic. rer. pol.; T. 
Weber, lic. rer. pol.
Abteilungsleiter: Prof. Dr. J. Griese.
Sekretariat: L. Probst, Erlachstrasse 12, Telefon 65 47 85.
Assistenten: R. Kurpicz, Dipl. Kfm.; P. Lange, Dipl. Kfm.; K. Wilms, Dipl. Kfm.

Forschungsinstitut für Fremdenverkehr, Monbijoustrasse 29 (25 7516/17)

Direktor: Prof. Dr. J. Krippendorf.
Sekretariat: M. König.
Oberassistent: Dr. P. Müller.
Assistenten: H. R. Müller, lic. rer pol.; M. Thiem, lic. rer. pol.
Bibliothek: B. Kopp**.

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10 (6583 31)

Leiter: Prof. Dr. E. Gruner*; Prof. Dr. P. Gilg.
Sekretariat: H. Brändli-Trachsel.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: J.-Fr. Gerber, lic. sc. pol.*; H. Dommer, lic. rer. pol.*. 
Assistenten: A. Balthasar, lic. rer. pol.; C. Longchamp, lic. phil.; C. Moser, lic. phil.; W. 
Seitz, lic. phil.; U. von Allmen, lic. rer. pol.

Institut für Soziologie, Speichergasse 29 (65 48 11)

Direktor: Prof. Dr. W. Rüegg.
Sekretariat: C. Born; M. Zwittlinger; I. Rappan. 
Dozenten: Prof. Dr. V. G. Blücher; Prof. Dr. J. Jänoska-Bendl; PD Dr. J. Ziegler. 
Oberassistentin-Lektorin: Dr. phil. R. Meyer.
Lehrbeauftragte: Dr. rer. pol. F. Afshar; Dr. I. Wallimann*.
Assistenten: Dr. phil. I. Magyari; K. Haitiner*, lic. rer. pol.; L. Valach, lic. phil.; E. 

j i| , B Luterbacher-Wiegandt, Ph. D.; F. Zulauf, lic. phil.*.

Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (65 80 81)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W. Hess.
Sekretariat: V. Bühler; M. Brechbühler.
Assistenten: A. Glatthard, lic. rer. pol; U. Schweizer, lic. rer. pol.; J. Matyassy, lic. rer. pol. 
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Baltensperger.
Assistenten: Ch. Etter, lic. rer. pol.; H. Zink, dipl. math.
Mitdirektor: Prof. Dr. M. Catalan.
Assistenten: W. von Siebenthal, lic. rer. pol.; P. Manz, lic. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. J. Niehans.MnM Sekretariat: C. Duff.
Assistent: T. Rötheli, lic. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt.
Assistenten: M. Buchs, lic. rer. pol.; N. Julier, lic. rer. pol.*; Dr. Th. Straubhaar.

Abteilung Angewandte Mikroökonomie, Gesellschaftsstrasse 27 (65 45 06)
Abteilungsleiter: Prof. Dr. C. Ch. von Weizsäcker.
Sekretariat: R. Wiegandt
Assistenten: Dr. M. Adams; PD Dr. T. R. von Ungern-Sternberg; PD Dr. J. Finsinger; Dr. G.
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Abteilung Ökonometrie, Länggassstrasse 8 (2418 71, 65 40 94)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. K. Brunner.
Sekretariat: J. Trümmer.
Oberassistent: PD Dr. W. Wasserfallen.
Assistenten: H. Zimmermann, lic. rer. pol.; Th. Vock, lic. rer. pol.; D. Wydler, lic. rer. pol.;
M. Wyss, lic. rer. pol.

Preise

K.-B.-Asante-Preis
Fällig auf 1. September 1984 bzw. 1985:
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den 
Entwicklungsländern soll während des zweiten Entwicklungsjahrzehnts der Vereinten 
Nationen jedes Jahr an der Universität Bern ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die 
beste Seminararbeit über einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in den Entwick
lungsländern ausgerichtet werden. Die Arbeit ist dem Präsidenten der Kommission zur 
Verwaltung und Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises zuzustellen.

Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern
Fällig auf den 15. Mai 1984 bzw. 1985:
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks 
und des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in 
zwei Exemplaren einzureichen.

Preis der Travers-Borgstroem-Stiftung
Fällig auf den Juli 1984:
«Der Eigenmietwert als finanzwissenschaftliches Problem.» (Die Preissumme beträgt BBHH^B 
maximal Fr. 5000.-.) BII^B^^^B
Eduard-Adolf-Stein-Preis
Fällig auf den 15. Mai 1984:
Der Preis wird für hervorragende Habilitationsschriften, evtl. Dissertationen, ausgerich- BBH^^fll 
tet. die zwischen dem Wintersemester 1982/83 und Ende Wintersemester 1983/84 an der
Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät eingereicht und angenommen BHBH^^I

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter
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Lehrveranstaltungen

A. Rechtswissenschaft

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsphilosophie, Rechtsgeschichte
3001 Römisches Recht II: Obligationenrecht - mit integrierter, vorlesungsbegleitender

Übung. Montag 8-10, Mittwoch 14-16. Prof. H. A. Kaufmann
3002 Digestenexegese - auf Wunsch mit Seminarbeiten. Zeit nach Vereinbarung, 2stün-

dig. Derselbe
3003 Examinatorium im Römischen Recht. Durchgeführt von Dr. Kaufmann. Für Für

sprecher: Montag 11.15—12.45. Für Lizentiaten: Montag 14.30-16. Derselbe
3004 Rechtsgeschiche II. Geschichte des Privatrechts. Montag, Dienstag 10-12.

Prof. P. Caroni
3005 Rechtshistorisches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent Steppacher. Nach

Vereinbarung. Derselbe
3006 Die germanistischen Grundlagen unseres Obligationenrechts. Prof. P. R. Walliser

Privatrecht
3007 Obligationenrecht I und III sowie Personenrecht (Fortsetzung der Vorlesung des

WS, nach neuem Reglement). Zusätzlich begleitende Arbeitsgemeinschaften nach 
Ankündigung. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Montag, Mittwoch 
10-12. Prof. E. Bucher

3008 Obligationenrecht II (OR Besonderer Teil). Für Juristen und Wirtschaftswissen
schafter. Donnerstag, Freitag 8-10. Derselbe

3009 Zivilgesetzbuch, Einleitungstitel. Montag 18-20, Dienstag 18-19. Prof. P. Caroni
j I B 3010 Übungen im Sachenrecht. Durchgeführt von Assistent Schöbi. Nach Vereinba-

Derselbe 
j^BB^^^B 3011 Sachenrechtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent Meier. Nach Verein-

P. Caroni
3012 Seminario di diritto civile. Lettura e commento di: W. Wieacker, Diritto privato e 

societä industriale (Napoli 1983). A cura dell’assistente Manetti. Martedi 17-19.
Lo stesso

3013 Sachenrecht II (Grundstückrecht). Montag 10-12, Dienstag 10-11.
Prof. W. Wiegand

3014 Wiederholungs- und Vertiefungskurs I (Leistungsstörungen und Haftpflichtrecht).
Gemeinsam mit Assistenten. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

3015 Wiederholungs- und Vertiefungskurs II (Analyse höchstrichterlicher Entscheidun- 
gen). 2stündig, nach Vereinbarung (wird eventuell als Blockseminar durchge-

Derselbe
3016 Privatrechliche Übungen. Für Juristen und Ökonomen. Mittwoch 17-19.

Proff. E. Bucher, B. Huwiler, W. Wiegand 
^■^^B 3017 Erbrecht. Mittwoch, Donnerstag 10-12. Prof. B. Huwiler

3018 Repetitorium zum Erbrecht. Durchgeführt von den Assistenten. Beginn gemäss
Anschlag. Derselbe

3019 Repetitorium zum Familienrecht. Durchgeführt von den Assistenten. Beginn
gemäss Anschlag. Derselbe
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3020 Notarielle Praxis III. Donnerstag 14-16. Prof. H. Marti
3021 Responsabilité civile-Cas? pratici. Venerdi 10-12, quindicinalmente.

Prof. S. Ghiringhelli
3022 II ricorso di diritto pubblico- casi pratici. Venerdi 14-15.30, quindicinalmente.

Lo stesso

Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht
3023 Handelsrechtliche Übungen. Für Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Mitt

woch 10-12. Durchgeführt von den Assistenten. Prof. R. Bär (beurlaubt)

3024 Handelsrecht 11/1 : Aktienrecht. Dienstag 8-10. Prof. Ch. von Greyerz

Zivilprozess-, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht
3025 Repetitorium des Zivilprozessrechts. Durchgeführt vom Assistenten. In 2 Gruppen 

(Lizentiatskandidaten, Fürsprecherkandidaten). Je 2stündig, nach Vereinbarung.
N. N.

3026 Übungen im Schuldbetreibungs- und Konkursrecht. Dienstag 14-16.
Prof. K. Amonn

3027 Exercices pratiques en procédure civile bernoise. Vendredi 10.30-12.
Prof. P. Jolidon

Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften
3028 Strafrecht, Besonderer Teil II (Vermögens-, Konkurs-, Betreibungs- und Urkunden

delikte, Verletzung des Fabrikations- oder Geschäftsgeheimnisses, wirtschaftli
cher Nachrichtendienst, UWG). Dienstag 11-12, Mittwoch 8-10. Prof. G. Arzt

3029 Strafrechtspraktikum I. Mittwoch 14-16. Derselbe
3030 Repetitorium des Strafrechts. Allgemeiner Teil. Für Kandidaten des Teilexamens. fIM |j| l|||H

Durchgeführt von den Assistenten. Dienstag 16-18, Donnerstag 14-16. Derselbe IMIIIIIIIbIIIIII
3031 Strafrechtspraktikum II. Mittwoch 14-16. N. N. I | j|

3032 Repetitorium des Strafrechts. Allgemeiner und besonderer Teil. Für Kandidaten
des Lizentiatsexamens. Montag 15-17. N. N. r ' '

3033 Bundesstrafprozessrecht. Mittwoch 16-18. (Fällt wahrscheinlich aus.) N. N.
3034 Bernisches Strafprozessrecht: Übungen zum bernischen Strafverfahren. Freitag II r|]|UH

14-16. Prof. F. Falb |||
3035 Repetitorium des Strafrechts. Allgemeiner und besonderer Teil. Für Kandidaten |h||I|IHuOI

des Staatsexamens. Freitag 10-12. H.W. Mathys ;i J ni!
3036 Procédure pénale cantonale et exercices de procédure et de droit pénal. Vendredi |||||||H

13.30-15.30. O. Troehler ||
3037 Jugendstrafrecht. 2stündig, nach Vereinbarung. N. N.
3038 Strafen, Massnahmen und Vollzugsanstalten. Freitag 8-10. Dr. A. Baechtold M i||l«

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Kirchenrecht |||N
3039 Allgemeines Staatsrecht I und Verfassungsgeschichte der Neuzeit. Donnerstag 'Hill |J||H

14-16, Freitag 8-10. Prof. R. Bäumlin |||||
3040 Staatsrechtlich-politologisches Seminar. Freitag 13.30-15. Derselbe |||
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3041 Repetitorium im Allgemeinen Staatsrecht. Durchgeführt von den Assistenten.
Donnerstag 10-12. Prof. R. Bäumlin

3042 Völkerrecht I und II. Mittwoch, Freitag 10-12. Prof. J. P. Müller
3043 Kolloquium: Staatsrecht und Standesrecht (die verfassungsrechtliche Stellung

des Anwaltsberufs). Montag 16-18 (23. April bis 21. Mai). Derselbe
3044 Seminar: Politische Anthropologie (zur Psychologie der Lehre vom Staat). Vorbe

sprechung und Aufgabenverteilung: Montag, 16. April, 16-18. Seminar: 28. Mai bis 
2. Juli, je Montag 16-18. Derselbe

3045 Übungen im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Zaugg. Mittwoch 16-18.
Prof. F. Gygi

3046 Repetitorium zum Verwaltungsrecht, 2. Teil. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Durch
geführt von den Assistenten. Nach Vereinbarung. Derselbe

3047 Bundesstaatsrecht I (Organisationsrecht). Donnerstag 16-17, Freitag 15-17.
Prof. P. Saladin

3048 Kirchen und Staat. Einführung in das Kirchenrecht. Dienstag 13.30-15. Derselbe
3049 Übungen im öffentlichen Recht. Gemeinsam mit Prof. Zimmerli. Donnerstag

10-12. Derselbe
- Repetitorium zum Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Gygi. Durchgeführt von

den Assistenten. Siehe Nr. 3046. Derselbe
- Übungen im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Gygi. Mittwoch 16-18. Siehe

Nr. 3045 Prof. A. Zaugg
3050 Grundzüge des Enteignungsrechts. Montag 13.25-14.10. Derselbe
3051 Die staatsrechtliche Beschwerde. Vorlesung, Kolloquium und Übungen. Montag

14-16. Prof. H. Marti
3052 Völkerrecht und Politik. Montag 17-19. Prof. R. L. Bindschedler

——_ Siehe auch Nr. 6349. Derselbe
BB^^^^O - Übungen im öffentlichen Recht. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Durchgeführt in

zwei Gruppen. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 3049. Prof. U. Zimmerli
|BB^BB 3053 Rechtsstatus der regierenden kommunistischen Parteien im System des «realen

Sozialismus». Dienstag 16-18. Prof. L. Révész
BBBBBi 3054 Bundesverwaltungsrecht I. Polizeirecht. Montag 8-10, verschiebbar. PD P. Richli

Wirtschafts-, Steuer- und Arbeitsrecht
3055 Bundessteuerrecht II. Dienstag 16-18. Prof. P. Locher

BB^^^^H 3056 Übungen im Steuerrecht der Unternehmung. Gemeinsam mit Dr. Gurtner. Für
M^^B Juristen und Ökonomen. Mittwoch 17-19. Derselbe

3057 Bernisches Steuerrecht. Donnerstag 14-16. Derselbe
BB^^BB 3353 Repetitorium im Bundessteuerrecht. Durchgeführt von Assistent Zwahlen. Don- 

nerstag 10-12. Derselbe
BBBBBI 3059 RePetitorium im bernischen Steuerrecht. Durchgeführt von Assistent Zwahlen. 

Donnerstag 12-13. Derselbe
3060 Exercices combinés en droit fiscal et droit des sociétés. Vendredi 8.30-10.

Ryser 
I^B^^^^B 393^ Arbeitsrecht II. Kollektives und öffentliches Arbeitsrecht. Dr. J. Brühwiler
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B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Einführung in das wirtschaftswissenschaftliche Studium
3100 Einführung in die Volkswirtschaftslehre II (Makroökonomie). Mittwoch 15-16,

Donnerstag 14-16. Prof. J. Niehans
3101 Einführung in die Volkswirtschaftslehre III. Schweizerische Wirtschaftspolitik.

Mittwoch 10-12,14-15. Prof. W. Hess
3102 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, II. Teil. Gemeinsam mit den Assisten

ten des beriebswirtschaftlichen Instituts. Mittwoch 16-18. Prof. W. Müller
3103 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre. Freitag 8-10. Proff. J. Griese, W. Popp
3104 Einführung in die Soziologie II. Donnerstag 8-10.

Prof. W. Rüegg, Lektorin R. Meyer
3105 Einführung in die Kostenrechnung. Dienstag 15-17. Prof. K. Wegmann
3106 Einführung in das Privatrecht II. Für Wirtschaftswissenschafter. Donnerstag

16- 18. Prof. B. Huwiler
3107 Einführung in das öffentliche Recht. Für Wirtschaftswissenschafter. Montag

10-12. Dr. M. Keller
3108 Einführung in die angewandte Statistik II. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag

17- 19. Prof. H. Riedwyl
3109 Mathematikfür Wirtschaftswissenschafter II. Donnerstag 10-12. Prof. R. Hüsser
3110 Übungen zur Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Montag 8-10.

Dr. Tran-Ngoc-An

Theoretische Nationalökonomie und Finanzwissenschaft
3111 Einführung in die Ökonometrie. Montag 10-12, Dienstag 17-19. Prof. K. Brunner
3112 Die Nationalökonomie als empirische Wissenschaft. Mit vielen praktischen Bei-

spielen. Montag 17-19. Prof. K. Brunner, PD W. Wasserfallen |I|||JI||
3113 Zeitreihenanalyse. 2stündig, nach Vereinbarung. PD W. Wasserfallen i" I 1 |||ll III |fl
3114 Geldtheorie. Mittwoch 10-12, Donnerstag 16-17. Prof. J. Niehans ||1 i
3115 Einführung in die Finanzwissenschaft. Montag 9-12. Prof. C. C. v. Weizsäcker jl I
3116 Verkehrspolitik. Dienstag 10-12. Derselbe | ||
3117 Seminar zur angewandten Mikroökonomie. Der Antitrust-Fall US vs IBM. Montag ||||M

14-16. Derselbe ||

3118 Forschungsseminar. Montag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
3119 Aussenwirtschaft I. Montag 16-18, Dienstag 9-10. Prof. E. Baltensperger
3120 Seminar für Fortgeschrittene: Geld, Kredit, Währung. Gemeinsam mit den Assi- lll'ijl |Hh|I

Stenten. Siehe Semesteranschlag. Donnerstag 8-10. Prof. M. Catalan |M|'|m|||||hM
3121 Diskussionsgruppe. Besprechung ausgewählter Fragen aus der Volkswirtschafts-

lehre und den übrigen Sozialwissenschaften in kleinem Kreise. Jeweiliges Gene-
ralthema: Siehe Semesteranschlag. Gemeinsam mit den Assistenten. 3stündig, 1| |]|fl|iMIiIIII 
nach Vereinbarung. Derselbe | ||||l

3122 Einführung in die theoretische Nationalökonomie. Für Juristen. Dienstag 13.30-
15. Prof. H. G. Bieri ■ | |||

3123 La théorie des prix. Mercredi 8-9. Prof. F. Schalter ||||
3124 La théorie économique marxiste. Mercredi 9-10. Le même 1 1
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3125 Mikroökonomie II. Übungen noch festzulegen. Dienstag 14-16.
PD Th. v. Ungern-Sternberg

3126 Finanzwissenschaftliches Seminar. Blockseminar. Nach Vereinbarung.
PD J. Finsinger

Praktische Nationalökonomie
3127 Wirtschaftssysteme I (Grundlagen). Freitag 14-16. Prof. E. Tuchtfeldt
3128 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. Freitag 10-12. Derselbe
3129 Kolloquium zu Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. Donnerstag 14-16.

Derselbe
3130 Sozialpolitik III. Donnerstag 10-12. Prof. W. Hess
3131 Wirtschaftswissenschaftliches Seminar. Für Juristen. Gemeinsam mit den Assi

stenten, ebenfalls mit jenen von Prof. Bieri. Dienstag 13.30-15, verlegbar. Derselbe
3132 Agrarpolitik IV. Repetitorium, Kolloquium. Montag 17-19. Prof. K. Rudolf
3133 Aktuelle Fragen der Aussenwirtschaftspolitik. Dienstag 17-19. Prof. K. Jacobi
3134 Fremdenverkehr und Gesellschaft: psychologische und soziologische Aspekte 

des Reisens. Grundlagen, Gespräche mit Praktikern und Fallbeispiele aus der 
Schweiz und aus Entwicklungsländern. Donnerstag 15-18. Prof. J. Krippendorf

Betriebswirtschaftslehre
3135 Marktwahl und Konkurrenzpositionierung. Vorlesung mit Übungen. 3-4stündig. 

Gemeinsam mit einem Assistenten. Dienstag, Donnerstag 10-12. Prof. W. Müller
3136 Seminar über konkrete Managementprobleme. Mittwoch 10-12. Derselbe
3137 Kolloquium zur Vorbereitung auf Lizentiatsarbeiten über ein konkretes Problem

betriebswirtschaftlicher Praxis. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Derselbe
^BB^HBI 3133 Mensch und Organisation II. Organisationsentwicklung. Gemeinsam mit Assisten- I ten. Montag 14-17. Prof. P. Tlach
^BB^HIl 3139 Mensch und Organisation III. Stand und Ausbildung sozialer Fähigkeiten und ■BBI Persönlichkeitsförderung in Organisationen und Universitäten. Montag 8-12■BIBI sowie zwei weitere Stunden nach Vereinbarung. Derselbe
^BBIBIl 3149 Blockseminar mit Praktikern: Themen Konfliktmanagement oder Organisations- IBUhiIIIIi I entwicklung in der Praxis. Voraussichtlich 10.-14.9.1984. Derselbe■BH 3141 Gruppenführung I. 1. Stufe der Ausbildung zum Leiten von Arbeitsgruppen. ^BBI^^I Schwerpunkt: Beobachtungsmethodik. Gemeinsam mit Assistenten: 22-^BBI^BI 26.10.1984. Ganztägig. Derselbe^^IBIBI^ 3142 GruPPenführung II. 2. Stufe der Ausbildung zum Leiten von Arbeitsgruppen. ^^IBiBB Schwerpunkt: Leitung. Gemeinsam mit Assistenten: 22.-26.10.1984. Ganztägig.

Derselbe
3143 Gruppenführung III. Abschlussstufe der Ausbildung zum Leiter von Arbeitsgrup- ■BB pen. Schwerpunkt: Methoden der Gruppenarbeit. Arbeitswoche. Termin nach■BB Vereinbarung. DerselbeI^^IBBH 3144 Operations Research II mit Übungen. Gemeinsam mit einem Assistenten. Mittwoch ^^BBHH 16-18, Montag 8-10. Prof. W. Popp

^^BBIBI 3145 Investitionstheorie mit Übungen. Gemeinsam mit einem Assistenten. Donnerstag f^BB^^I 13-15, Montag 16-18. Derselbe
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3146 Seminar über Anwendungen des Operations Research. Donnerstag 16-18, alle
14 Tage. Prof. W. Popp

- Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Gemeinsam mit Prof. Hüsser. Freitag
14-16. Siehe Nr. 3156. Prof. J. Griese

3147 Gestaltung von computergestützten Informationssystemen I. Gemeinsam mit
einem Assistenten. Donnerstag 8-10, Freitag 10-12. Derselbe

3148 Führung von Informatikbereichen. Donnerstag 14-16. Derselbe
3149 Projektseminar Wirtschaftsinformatik. Gemeinsam mit einem Assistenten. Mitt

woch 14-18. Derselbe
3150 Informatik-Kolloquium. Gemeinsam mit dem Institut für angewandte Mathematik.

Dienstag 17-19. Derselbe
3151 Finanzierungslehre. Mittwoch 8-10. Prof. E. Langenegger
3152 Marktforschung als Marketing-Führungsinstrument. Bitte nach Erscheinen des

Vorlesungsverzeichnisses Anschlag am Schwarzen Brett der Fakultät beachten. 
Mittwoch 14-16. Prof. J. Schwenter

3153 Die Kommunikationsinstrumente der Unternehmung. Dienstag 8-10. N. N.
3154 Bilanzanalyse. Donnerstag 16-18. Prof. R. Dieterle
3155 Rechnungswesen. Praktikum IV: Betriebsabrechnung mit Istkosten. Freitag 8-10.

Derselbe
3156 Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Gemeinsam mit Prof. Griese. Freitag

14-16. Prof. R. Hüsser

Steuerwirtschaftslehre
- Übungen im Steuerrrecht der Unternehmung. Für Juristen und Ökonomen. 

Gemeinsam mit Prof. Locher. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3056. Dr. P. Gurtner

3157 Soziologische Theorie II. Mittwoch 14-16. Prof. W. Rüegg N||I|IIhHH
3158 Sozialer und kultureller Wandel. Mittwoch 18-20. Derselbe
3159 Rollentheorie. Gemeinsam mit Assistent Magyari. Donnerstag 14-16, verlegbar.

Derselbe f
3160 Rückblick auf dreissig Jahre empirische Freizeitforschung. Mittwoch 8-10.

* Prof. V. G. Blücher |||
3161 Theorie und Empirie der Mediensoziologie. 2stündig, nach Vereinbarung.Derselbe B||l|lHIH|
3162 Soziologie als Beruf. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
3163 Werturteile und Rationalität. Donnerstag 16-18. Prof. J. Jänoska-Bendl
3164 Sozialisation. Theorien und Prozesse. Montag 10-12. Lektorin R. Meyer B|IMH^HI
3165 Formen industrieller Selbstverwaltung: Theorie, Praxis, Probleme, Perspektiven.

Dienstag 14-16, verlegbar. Dr. I. Wallimann
3166 Vorlesung der Entwicklungssoziologie: Staatenbildung in der 3. Welt aus der Sicht

der generativen Soziologie. Dienstag 14.30-18, alle 14 Tage. PDJ. Ziegler
3167 Seminar der Entwicklungssoziologie: Praxisbezüge der generativen Theorie-

schule. 1. Teil: Die politischen Gesellschaften ohne Staat in Afrika. Dienstag 14-16, HI|||IHBHI 
alle 14 Tage. 2. Teil: Die Konsequenzen der Verschuldung in der 3. Welt. Gemein- 
sam mit R. Herzog. Dienstag 16-18, alle 14 Tage. Dr. F. Afshar
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3168 Theorieseminar der Entwicklungssoziologie: Aussereuropäische Religionen als
autonome Kollektivsubjektivitäten. Mittwoch 10.30-12. Dr. F. Afshar

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
3169 Seminar: Ausländer- und Überfremdungsfragen in der direkten Demokratie. Mitt

woch 16-18. Prof. B. Junker
3170 Sozial- und Wirtschaftsgeschichte I: Mittelalter und frühe Neuzeit. Donnerstag

14-16. Prof. B. Fritzsche
3171 Proseminar: Die schweizerische Elektrizitätswirtschaft im 20. Jh. Donnerstag

11.30-13. Derselbe

Zeitungskunde
3172 Massenmedien und Werbung unter besonderer Berücksichtigung der Medienkon

kurrenz. Vorlesung und Seminar. Mittwoch 12.30-14. PD M. Steinmann
3173 Einführung in den praktischen Journalismus. Montag 12-14. Dr. H. Stark

- Wandel der Öffentlichkeit. Aufgang und Verfall einer bürgerlichen Notwendigkeit.
Montag 16-18. Siehe Nr. 6005. Lektor Dr. L. Hasler

Handelslehrer
3174 Didaktik, Kolloquium II: didaktische Spezialprobleme im volkswirtschaftlichen

Unterricht. Freitag 12-14. Prof. R. Dieterle
- Siehe auch Nrn. 6048a und 6048b. Dr. U. Küffer, Dr. U. Aeschbacher
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Medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971).
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983.
Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, für Tumorimmunologie; PD 1964, aoP 1971, oP

1982.
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, für viszerale Chirurgie (1971).
Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, für Geburtshilfe und Gynäkologie; PD 1956, aoP

1964, oP 1967.
Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, für Kinderchirurgie; PD 1964, aoP

1965, oP 1970.
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, für Pharmakologie; PD 1967, aoP 1967, oP 1971.
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Bucher Urs, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin, speziell Hämatologie; PD 1964, aoP

1968, oP 1975.
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, für Psychiatrie (1977).
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern., von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, für allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie; 

PD 1960, oP 1963.
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, für Chirurgie; Lehrbeauftragter 1969, oP 1971. (aoP 

Universität Basel).
Fleisch Herbert André, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie: aoP 1967, oP

1969.
Fuchs Walter, Dr. med., von Brienz, für medizinische Radiologie; PD 1965, aoP 1968, oP 

1971.
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des 

Bewegungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 

1977, oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische 

Therapie; aoP 1977, oP 1979.
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, für innere Medizin, speziell Kardiologie; PD 

1965, aoP 1968, oP 1970.
Heim Edgar, Dr. med., von Thun, für Psychiatrie (1977).
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunpathologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983. 
Herschkowitz Norbert, Dr. med., von Stein, für Pädiatrie; PD 1970, aoP 1970, oP 1982.
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, für innere und experimentelle Medizin; PD 1964, aoP 

1967, oP 1973.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP

1983, oP 1984.
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, für Neuroradiologie; PD 1963, aoP 1968, oP 1971.
Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
Jachertz Diether, Dr. med., von Deutschland, für Hygiene und Bakteriologie (1970).
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Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, für Dermatologie und Venereologie; PD 1967, aoP 
1970, oP 1971.

Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, für Anwendungen der Biochemie auf 
medizinische Fragestellungen; PD 1959, aoP 1961, oP 1969.

Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, für Neurologie; aoP 1962, oP 1966. 
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, für Physiologie; PD 1964, aoP 1966, oP 1969. 
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, für Otorhinolaryngologie und Rhinopharyngolo- 

gie für Zahnärzte; PD 1968, aoP 1970, oP 1973.
Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, für Ophthalmologie; PD 1962, aoP 1966, oP 1968.
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, für Ausbildungsforschung; PD 1964, aoP 1967, 

oP 1970.
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, für klinische Pharmakologie; aoP 1965, oP 1970.
Reubi François, Dr. med., von Neuenburg und Ins, für innere Medizin; PD 1951, aoP 1954, 

oP 1961.
Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971.
Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, für medizinische propädeutische Klinik; PD 1954, aoP 

1956, oP 1966.
Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, für Kinderheilkunde (1957).
Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, für Anatomie, Histologie und 

Embryologie (1971).
Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, für innere Medizin, speziell für Lungenkrankheiten; 

PD 1961, aoP 1964, oP 1970.
Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, für experimentelle Pathologie, ausserdem 

Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde; PD 1965, aoP 1967, oP 1972.
Schroeder André, Dr. med. dent, von Basel, für konservierende Zahnheilkunde, Histolo

gie und Pathologie der Zähne; aoP 1959, oP 1967.
Senn Albert, Dr. med., von Gansingen, für Gefäss- und Thoraxchirurgie; PD 1962, aoP 

1965, oP 1970.
Soliva Marcel, Dr. sc. nat., von Medel/Lucmagn, für galenische Pharmazie (1975).
Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).
Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin; PD 1966, aoP 1968, oP 1970.
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, für Anästhesioloqie; PD 1966, aoP 1970, oP

1972.
Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975). 
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, für Radiotherapie (1974).
von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, für Biochemie; 

PD 1967, aoP 1970, oP 1977.
de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, für klinische Immunologie; PD 1966, aoP 1970, oP

1973.
Weibel Ewald R., Dr. med., von Weggis, für Anatomie (1966).
Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, für Physiologie; PD 1953, aoP 1958, oP 1968. 
Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg TG, für Urologie; aoP 1970, oP 1972.
Zink Peter, Dr. med. und Dr. rer. nat., von Deutschland, für Gerichtsmedizin (1982).
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Ordentliche Professoren im Ruhestand
Beyeler Karl, Dr. med. dent., von Bern, weiland oP für zahnärztliche Prothetik (1972).
Escher Franz, Dr. med., von Zürich und Wallisellen, weiland oP für Otorhinolaryngologie 

(1977).
Goldmann Hans, Dr. med., von Bern, weiland oP für Augenheilkunde (1968).
Hadorn Walter, Dr. med., von Bern, weiland oP für innere Medizin (1965).
Hallauer Curt, Dr. med., von Basel, weiland oP für Hygiene und Bakteriologie (1971). 
Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981). 
Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 

zahnärzliche Prothetik (1978).
Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lenggenhager Karl, Dr. med., von St. Gallen, weiland oP für Chirurgie (1971).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).
Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phyto

chemie (1981).
Strauss Fritz, Dr. med., von Bern, weiland oP für Anatomie (1973).
von Muralt Alexander, Dr. med. et phil., von Zürich, weiland oP für Physiologie (1968). 
Walthard Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland oP für allgemeine Pathologie und 

pathologische Anatomie (1963).
Walther Hans, Dr. med., von Biel-Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).
Zuppinger Adolf, Dr. med., von Zürich, weiland oP für Radiologie (1974).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Herz- und Gefäss

chirurgie; PD 1974, aoP 1979.
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie (1977).
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenkrankheiten; PD 

1969, aoP 1971.
Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämato

logie (1970).
Bircher Johannes, Dr. med., von Zürich und Küttigen, für klinische Pharmakologie und 

Gastroenterologie; Lektor 1970, PD 1972, aoP 1979.
Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie; PD 1974, aoP 1976.
Brunner Kurt W., Dr. med. et phil., von Olten, für innere Medizin, speziell internistische 

Onkologie; PD 1971, aoP 1975.
Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 

1975.
Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor 

1969, PD 1974, aoP 1978.
Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 

1978.
Eisner Georg, Dr. med., von Basel, für Ophthalmologie; PD 1971, aoP 1975.
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Fischer-Hornberger Esther, Dr. med., von Zürich, für Medizingeschichte; Lehrbeauftragte 
1973, aoP 1977 (PD Universität Zürich). (Teilurlaub bis 30.6.1983.)

Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, für Parodontologie und zahnärztli
che Röntgenologie (1972).

Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978.
Held Denys R., Dr. med., von Heimiswil und Genf, für Physiologie (1973).
Höltje Hans-Dieter, Dr. pharm., für pharmazeutische Chemie (1983).
Keller Hans-Ulrich, Dr. med., von Wolfhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; 

PD 1972, aoP 1978.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und 

Rhinopharyngologie für Zahnärzte (1975).
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, für Biochemie, speziell Molekularbiologie; PD 

1968, aoP 1974.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Kronen- und Brückenprothetik; PD 1978, 

aoP 1980.
Lebek Gerhard, Dr. med., von Köniz, für spezielle Mikrobiologie und Hygiene für Zahn

ärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten; PD 1968, aoP 1972.
Lundsgaard-Hansen Per, Dr. med., von Bern, für experimentelle Chirurgie; PD 1965, aoP 

1970.
von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, für Pädiatrie, speziell Neonatolo

gie; PD 1963, aoP 1971.
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für Chirurgische Forschung, insbesondere des 

Bewegungsapparates (1982).
Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, für Physiologie; Lehrbeauftragte 1967, aoP

1967.
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, für Radiologie, speziell Nuklearmedizin; PD 

1970, aoP 1977.
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1975.
Weidmann Ulrich Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin (1973).
Züblin Walter, Dr. med., von St. Gallen, für Jugendpsychiatrie; Lehrbeauftragter 1965, PD

1968, aoP 1973.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bash Kenower, Dr. med., von Zürich, weiland aoP für Psychiatrie (Psychopathologie, 

analytische Psychologie und Psychodiagnostik) (1978).
Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroana

tomie (1982).
Gukelberger Martin, Dr. med., von Köniz, weiland aoP für Klinik für physikalische 

Therapie, Rheumatologie (1979).
Stucki Paul, Dr. med., von Blumenstein, weiland aoP für innere Medizin (1983).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982.
Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 

1973, aoP 1978.
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Bütler René, Dr. phil., von St. Gallen, für Immungenetik und Immunhämatoloqie; PD 1968, 
aoP 1972.

Cornu Fédéric, Dr. med., von Mutrux, für Psychiatrie, speziell Psychopathologie; Lektor 
1967, PD 1972, aoP 1978.

Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, für innere Medizin; PD 1960, aoP 1969.
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, für medizinische Mikrobiologie und Immun

biologie; PD 1968, aoP 1972.
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, für Ophthalmologie; PD 1970, aoP 1972.
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, für innere Medizin; PD 1970, aoP 1972.
Furlan Mihael, Dr. phil, von Ljubljana, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, 

aoP 1981.
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, für Biochemie; PD 1968, aoP 1971.
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 

1979.
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, für Immunpathologie, Transfusionswesen und 

forensische Serologie; PD 1961, aoP 1966.
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, für Geburtshilfe und Gynäkologie; PD 1957, 

aoP 1969.
Hoigné Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1964, aoP 1971.
Käser Hans, Dr. med., von Leimiswil, für klinische Pathologie, speziell Onkologie; PD

1972, aoP 1981.
Kappert Arnold, Dr. med., von Seon, für klinische Angiologie; PD 1963, aoP 1970. 
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, für Neurologie; PD 1970, aoP 1972.
König Max Pierre, Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 

1967, aoP 1971.
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981.
Kuffer François, Dr. med., von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische 

Neurophysiologie; PD 1973, aoP 1977.
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1978, aoP 1983.
McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD

1973, aoP 1978.
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und 

Pathophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1981.
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, für Thorax-, Herz- und Gefässchirur

gie; PD 1972, aoP 1979.
Oetliker Oskar, Dr. med., von Zofingen, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Nephrologie; 

PD 1971, aoP 1977.
Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, für Neuroanatomie und vergleichende Neuropatholo

gie; PD 1963, aoP 1970.
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie: PD 1978, aoP 1983.
Riesen Walter F., Dr. phil., von Oberbalm, für klinisch-experimentelle Tumorforschung; 

PD 1977, aoP 1983.
Poretti Guelfo, Dr. sc. nat, von Lugano, für medizinische Strahlenphysik; PD 1976, aoP 

1981.
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Siegl Günter, Dr. rer. nat., von Deutschland, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, 
aoP 1981.

Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie; PD 1967, aoP 1970.
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophy

sik; PD 1978, aoP 1982.
Tönz Otmar, Dr. med., von Vals, für Pädiatrie; PD 1967, aoP 1972.
Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.
Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstel

lungschirurgie; PD 1978, aoP 1983.
Wagner Hans-Peter, Dr. med., von Walliswil, für pädiatrische Hämatologie und Onkolo

gie; PD 1971, aoP 1981.
Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zuppinger Klaus Andrea, Dr. med., von Zürich, für Pädiatrie; PD 1974, aoP 1982.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Minder Walter, Dr. phil., von Huttwil, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik und 

Strahlenschutz (1975).
Mordasini Ernesto, Dr. med., von Comologno, weiland aoP für innere Medizin, speziell 

Tuberkulose (1978).
Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil.-nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP 

für pharmazeutische Spezialgebiete (1982).
Wildbolz Egon, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Urologie (1970).
Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtli

che Psychiatrie (1982).

Honorarprofessoren
Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin; PD 1975, P. hon. 1983.
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedizin; PD 

1963, P. hon. 1974.
Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977.
Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, für öffentliches Gesundheitswesen; PD 1972, P. hon.

1979.
Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, für Biochemie und klinische Chemie; PD 1974, 

P. hon. 1980.
Burger Mikulas, Dr. phil. nat., von Israel, für Experimentelle Immunpathologie (1981).
Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, für Chirurgie; PD 1972, P. hon. 1980.
Christe Robert, Dr. med., von Vendlincourt, für Psychopathologie; Lektor 1971, P. hon. 

1979.
Demisch Arthur, Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, für Kieferorthopädie; Lektor 1972, 

P. hon. 1981.
Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, für orthopädische Chirurgie; PD 1962, P. hon. 

1980.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977.
Häusler Günther, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977.
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Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, für Physiologie und Pharmakologie 
des Zentralnervensystems (1970).

Krech Ulrich, Dr. med., von Berlin, für medizinische Mikrobiologie; PD 1960, P. hon. 1971.
Laissue Jean, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1971, 

P. hon. 1980.
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, für orthopädische Chirurgie; PD 1976, P. 

hon. 1982.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 

1982.
Roos Beat, Dr. med., von Basel, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1968, aoP 

1970, oP 1979, P. hon. 1983.
Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und 

Antigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977.
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, für Otorhinolaryngologie; PD 1957, P. hon. 

1969.
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, für innere Medizin, speziell Diabetes; 

PD 1972, P. hon. 1980.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikon, für Urologie; PD 1974, P. hon. 1981.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 

1969, P. hon. 1981.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 

1980.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. 

hon. 1977.
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Orthopädie; PD 1966, P. hon. 1974.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982). 
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978). 
Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Gretillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagno

stik (1981).
Müller Carl, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie (1966). 
Pfändler Udo, Dr. med., von Flawil, weiland P. hon. für Humangenetik (1982).
Riniker Paul, Dr. med., von Aarau, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Patholo

gie, insbesondere Knochenpathologie (1976).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkolo

gie (1980).
Secretan Jean-Pierre, Dr. med., von Lausanne, weiland P. hon. für Otorhinolaryngologie 

(1975).
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).
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Gastprofessoren
Bradley Stanley E., von USA, für Hepatologie (1978).
Major Ash, Dr. med. dent., von USA, für Zahnheilkunde (1981).

Privatdozenten
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege (1978).
Bärtschi Werner, Dr. med. et phil., von Bern, für Neurologie (1949).
Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungen

krankheiten (1977).
Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie (1978).
Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie, 

insbesondere auf dem Gebiete der Thrombose- und Atheroskleroseforschung (1977).
Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell 

Kardiologie (1982).
Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin (1982).
Berger Eric, Dr. med., von Langnau, für Biochemie (1983).
Blaser Kurt, Dr. phil.-nat, von Trachselwald, für experimentelle Zellphysiologie (1983).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Borel Jean-François, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchâtel, für Immunologie, 

speziell experimentelle Immunpharmakologie (1981).
Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1981).
Brenner Hans Dieter, Dr. med. et phil., von Deutschland, für Psychiatrie (1981).
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie 

(1982).
Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin, speziell Onkologie (1978).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, für Orthopädie und Chirurgie des 

Bewegungsapparates (1977).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie 

(1975).
Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen a. Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe 

(1976).
Ell Peter, Dr. med., von Deutschland, für Nukiearmedizin (1982).
Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche 

Technik für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980.
Frey Felix J., Dr. med., von Muri AG, für innere Medizin (1983).
Galeazzi Renato L., Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin (1979).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enfers und Saignelégier, für innere Medizin (1970). 
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferor

thopädie (1980).
Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine Pathologie und pathologi

sche Anatomie (1982).
Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie (1983).
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Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1975).
Greiner Richard, Dr. med., von Deutschland, für Strahlentherapie (1982).
Haeberli André, Dr. phil.-nat., von Münchenbuchsee, für Biochemie (1981).
Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Martel, für innere Medizin (1983).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, für allgemeine Chirurgie (1983).
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin (1980).
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämatologie und Histochemie 

(1969).
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie (1981).
Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1980).
Joss Etienne, Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie (1974).
Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).
Kaiser Georges, Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie (1982).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977).
Keller Heinz Max, Dr. med., von Weinfelden, für innere Medizin (1968).
Keller Heinz Peter, Dr. med., von Oberthal, für innere Medizin; Lektor 1970, PD 1976.
Kléber André, Dr. med., von Neuchâtel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983.
Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Meier Claus, von Deutschland, für Neurologie, speziell experimentelle Neurologie (1977).
Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980.
Mühlethaler Jean-Pierre, Dr. med., von Bollodingen, für pathologische Anatomie, speziell 

Kinderpathologie (1968).
Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für makroskopische Anatomie (1975).
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin (1982).
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, für Physiologie; Lektor 1970, PD 1983.
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1971, PD 1982.
Raaflaub Jürg, Dr. med., von Saanen, für pathologische Physiologie (1963).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, für Urologie (1967).
Schaad Urs B., Dr. med., von Oberbipp, für Pädiatrie mit besonderer Berücksichtigung 

der Infektionskrankheiten (1983).
Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie (1983).
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie (1982).
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, für Ophthalmologie (1963).
Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, für Angiochirurgie (1969).
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, für Chirurgie (1974).
Schüpbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie (1982). 
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie (1981).
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie 

(1977).
Sonntag Roland W., Dr. med., von USA, für medizinische Onkologie (1983).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell klinische Immunolo

gie (1977).
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Stocker Franco, Dr. med., von Luzern und Büron, für Pädiatrie (1975).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie (1982).
Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie (1980).
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventiv

medizin, speziell Sozialpädiatrie (1977).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, für Biochemie (1970).
Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971).
Weigand Kurt, Dr. med., von Deutschland, für innere Medizin (1980).
Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982.
Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie (1981).
Zimmermann Arthur, Dr. med., von Reigoldswil, für Pathologie (1983).
Zurbrügg Rolf P., Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie (1974).

Lektoren
Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, für Zytogenetik und Genetik im 

Rahmen der allgemeinen Pathologie (1971).
Baumgartner Gerhard, Dr. med., von Hasle, für Chirurgie (1978).
Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsycholo

gie (1972).
Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für medizinische Psychologie (1972). (PD phil.- 

hist. Fakultät.)
Brenneisen Rudolf, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Phytochemie 

(1982).
Buzzi Ralph, Dr. med. dent., von Untereggen, für konservierende Zahnheilkunde (1979).
Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See AG, für neurologische Propädeutik 

(1971).
Frey Ulrich, Dr. med., von Basel, für sozial- und präventivmedizinische Fragen (1970).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, für innere Medizin (1975).
Girardin René, Dr. med., von Les Bois, für Chirurgie (1970).
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Anatomie und Histologie (1980).
Jendly Marcel, Apotheker, von Freiburg, für Einführung in die pharmazeutische Praxis 

(1972).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972).
Kohler Heinz, Dr. phil., von Wynigen, für Biochemie (1972).
Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, für Chirurgie (1980).
Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, für Biochemie (1972).
Liechti Markus, Dr. med. dent., von Bern und Hasle b. Burgdorf, für propädeutische 

Kronen- und Brückenprothetik (1983).
Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, für Chirurgie (1980).
Lukäcs Georg, Dr. phil., von Ungarn, für medizinische Psychologie (1972).
Lupi Gianpiero A., Dr. med., von Morbio, für innere Medizin (1983).
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Marty Hans Ulrich, Dr. med., von Plasselb und Bern, für innere Medizin; Lehrauftrag 1982, 
Lektor 1983.

Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, für Chirurgie (1980).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, für Chirurgie (1972).
Novoselac Michael, Dr. med., von Solothurn, für Gruppen- und Blockunterricht an der 

HNO-Klinik (1982).
Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für forensische Psychiatrie (1983).
Révész Ethel, Dr. med., von Bern, für Anatomie (1969).
Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, für Gruppenunterricht für das Fach Hals-Nasen- 

Ohrenheilkunde (1977).
Schär Erich, Dr. med. dent., von Gondiswil, für zahnärztliche Materialkunde (1969).
Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).
Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, für Anatomie (1977).
Zala Lorenzo, Dr. med., von Brusio, für Dermatologie, speziell dermatologische Histopa

thologie (1972).

Lektor im Ruhestand
Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Berthold Hermann, Dr. med., von Deutschland, für zahnärztliche Chirurgie (1980).
Bronckart Jean-Paul, Dr. phil., von Belgien, für Psycholinguistik (1979).
Cosnier Jacques, Dr. med., von Frankreich, pour éthologie des communications (1977).
Huppet Michel, Dr. phil., von Belgien, pour psycholinguistique clinique (1979).
Kuhn Roland, Dr. med., von Bern, für medizinische Psychologie und Psychopathologie 

(1979).
Lafon Jean-Claude, Dr. med., von Frankreich, pour audiophonologie et otorhinolaryngo

logie (1974).
Langenegger Ernst, Dr. rer. pol., von Langnau i. E., für pharmazeutische Betriebslehre 

(1965). (aoP an der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.)
Luquet Pierre, Dr. med., von Frankreich, pour psychopathologie (1974).
Rünneburger Hippolyte-Henri, Dr. phil., von Frankreich, pour phonétique (1981).
Seron Xavier, Dr. med., von Belgien, pour neuropsychopathologie (1977).
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Medizinische Kliniken und Institute

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (64 28 70).

Bibliothekskommissions-Präsident: Prof. Dr. M. P. König.
Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9—20, Samstag 9—13.

Institut für Ausbildungs- und Examensforschung, Inselspital 14c (64 35 72/64 35 75)

Direktor: Prof. Dr. H. Pauli.
Sekretariat: E. Walser.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. rer. soc. B. Cloetta, Dipl.-Psych.**; R. Krebs, Dipl.- 
Psych.**; Dr. med. H. Ruch**; Dr. phil. H.-J. Schaufelberger, M.A.; H. Schenkel, med. 
pract.**; H. Vorkauf, Dipl.-Psych.**.

Abteilung für Unterrichtsmedien (AUM), Inselspital 38 (64 25 15)

Leiter: Dr. J. Steiger.
Sekretariat: E. Schmid.
Assistent: Dr. J. Bleuer.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 33)

Direktor: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Sekretariat: G. Reber.
Vizedirektor: Prof. Dr. R. Schenk.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und Histologie: Prof. Dr. E. R. Weibel.
Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. R. Schenk.
Leiter der Abteilung für Neuroanatomie: vakant.
Leiter der Abteilung für topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen.
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: PD Dr. P. Gehr.

I
 Oberassistenten: PD Dr. L. M. Cruz-Orive; PD Dr. P. Gehr; Dr. H. Hoppeier; Dr. E.

Hunziker, Lektor; PD Dr. O. Müller; PD Dr. A. Olah; Dr. E. Révész, Lektorin. 
Assistenten: Dr. M. Bremgartner*; Dr. S. Bur; Dr. J. Caduff; Dr. P. Eggli; Dr. D. Einstein; 
Dr. C. England; Dr. A. Favre; Dr. M. Rodriguez; Dr. K. Rösler*; Dr. K. Schwerzmann*; Dr.

S. Sehovic; Dr. U. Waber.
Gäste: Dr. K. Conley; Prof. Dr. R. W. Ogilvie; Prof. Dr. S. Schürch.
Präparator: Dr. h. c. W. Weber.
Hauswart: K. Brenner.

Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (65 87 11)
Direktor: Prof. Dr. S. Weidmann.
Sekretariat: M. Bernhard; F. Haueter.
Dozenten: Prof. Dr. P. Müller; Prof. Dr. H. Portzehl; Prof. Dr. D. Held; Prof. Dr. J. 
McGuigan; PD Dr. R. Weingart; Lektor Dr. H. Oetliker; PD Dr. A. Kléber. 
Oberassistent: Dr. F. Huguenin.
Gast: Dr. M. Pressler**.
Assistenten: Dr. D. Gretler; Dr. R. Falk*; J. Streit; M. Anderhalden; R. Weber; E. Reverdin. 
Hauswart: A. Meyer.
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Medizinisch-chemisches Institut, Bühlstrasse 28 (65 41 11)

Direktor: vakant.
Vizedirektor: Prof. Dr. J.-P. von Wartburg.
Sekretariat: H. Suter; A. Tschanz.
Dozenten: Prof. Dr. A. Azzi; Prof. Dr. U. Brodbeck.
Nebenamtliche Extraordinarien: Prof. Dr. W. Bürgi; Prof. Dr. K. F. Gey.
Oberassistenten: PD Dr. E. Berger; PD Dr. B. Wermuth; Dr. P. Ott.
Assistenten: Dr. R. Bühler; Dr. R. Bolli; Dr. C. Broger; Dr. E.J. Frenkel; Dr. K. Nalecz; Dr.
M. Nalecz; Dr. K. Sorensen; Dr. S. Stieger; K. Bohren; M. Thelen.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: R. Bühler**; P. Bütikofer*; K. Gennari*; R. Gentinetta**; A.
Haldemann*; Dr. M. Müller*; Dr. H. P. Wirth*; M. Wolf*.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. M. Furlan; PD Dr. G. Spengler; PD Dr. J. Wagner; Prof. Dr. U.
Wiesmann; Dr. Ch. Römer-Lüthi; Lektor Dr. H. Kohler.
Leiter der Untersuchungsabteilung: Lektor Dr. K. Lauber.
Hauswart: W. Marti.

Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 86)

Direktorin: Prof. Dr. E. Fischer-Hornberger.
Sekretariat: M. Wagner-Delia Chiesa.
Bibliothek: R. Schnegg.
Assistentin: Dr. I. Müller-Landgraf.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)

Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. U. Leupold; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. R. Weber; Prof. E. R.
Weibel; Prof. H.-J. Schatzmann.
Direktor; Prof. Dr. M. Baggiolini.
Sekretariat: Y. Führer; D. Veuthey.
Mitarbeiter: Prof. Dr. E.F. Lüscher; Dr. M. Bertschmann; PD Dr. K.J. Clemetson; Dr. W.
Domzig; Dr. D.A. Deranleau*; Dr. V. von Tscharner*; Dr. A. Walz.
Zentrale Apparatewerkstatt: W. Bolliger (65 43 29).

Institut für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie H j |
Friedbühlstrasse 51 (64 32 55), Untersuchungsabteilung (64 32 65) I||l|

Direktor: Prof. Dr. D. Jachertz. I I
Sekretariat: Ch. Beyeler-Jakob. i I
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Koblet; Prof. Dr. G. Lebek; Prof. Dr. G. Siegl. '! ! j
Oberärzte: Dr. I. Heinzer; Dr. A. Novak; Dr. U. Schilt. | J
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. F. Burkhardt. ! p
Assistenzärzte: Dr. X.M. Nguyen; R. Hafner; M. Kaenel. ||: J !
Assistenten: R. Egger; Dr. Ch. Kempf; Dr. A. Omar; Dr. F. Reigel; Dr. J. D. Tratschin; Dr. M. I 11|| ||l|
Weitz. ! I |

Anmerkung: | I ill
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Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 11)

Direktor: Prof. Dr. H. Cottier.
Sekretariat: L. Staub.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Prof. Dr. R. 
Schindler.
Leiter der Abteilung für Unterricht: Prof. Dr. K. Bürki.
Leiter der Abteilung für Zytodiagnostik: Dr. R. Kraft.
Leiter des Laboratoriums für Zytogenetik: Dr. P. Auf der Maur.
Leiter der Abteilung für Autopsien: PD Dr. Th. Schaffner.
Leiter der Abteilung für Immunpathologie: Prof. Dr. M. W. Hess.
Leiter der Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H. U. Keller.
Leiter der Abteilung für ultrastrukturelle Pathologie und Histochemie: PD Dr. Th. 
Schaffner.
Leiter des Tumoruntersuchungsamtes: PD Dr. A. Zimmermann.
Oberärztin am Tumoruntersuchungsamt: Dr. R. Markwalder.
ORL- und Zahnpathologie: PD Dr. A. Burkhardt**.
Zytodiagnostik: Dr. H. Loosli; Dr. Ch. Stoller.
Zytogenetik: Dr. H. Hirsiger.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Dr. J. C. 
Schaer; Dr. H. Laeng; Dr. W. Blank*; Dr. D. Muller; Dr. E. Schneider*; Immunpathologie: 
Prof. M. Burger; Dr. H. Gerber; Dr. E. Wälti; Ch. Müller*; Entzündungspathologie: Dr. M. 
Schmitt.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. J. Laissue; PD Dr. H. R. Baumgartner; PD Dr. J. Gebbers; PD 
Dr. J. P. Mühlethaler; PD Dr. H. J. Huser.
Assistenten: Dr. R. Angeli; Dr. M. Balli; Dr. F. Demarmels; Dr. M.-L. Desaules; Dr. D. de 
Quervain; Dr. H. Hanke; Dr. U. Ingold; Dr. M. Lindenmeyer; Dr. F. Meister; Dr. M. Misteli; 
Dr. C. Moll; Dr. E. Pythoud; Dr. B. Schönberg; Dr. G. Schüpfer.

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (64 25 18)

I
 Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.

Vizedirektor: PD Dr. U. Trechsel.

Sekretariat: B. Meier.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. R. Felix.
Oberassistenten: Dr. H. Guenther; Dr. R. Rizzoli.
Assistenten: G. Adamek*; P. Ammann; V. Evêquoz; B. Hodler**; St. Stronski; Dr. T. 
Tsudzuki**.
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: R. Mühlbauer.

Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (64 32 81)
Direktoren: Prof. Dr. H. Reuter (geschäftsführend); Prof. Dr. M.H. Bickel. 
Sekretariat: E. Schütz; G. Reid.
Dozenten: Prof. Dr. J.W. Stucki; Prof. Dr. H. Porzig.
Oberassistenten: Dr. P. Bally; Dr. U. Honegger.
Assistenten: Dr. Ch. Di Francesco*; Dr. A. Knupfer*; Dr. S. Kokubun*; Dr. E. Sigel; M. 
Hellmüller*; M. Moor; B. Prod’hom.
Externer Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**.
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Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (64 21 11)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. K.W Brunner.
Sekretariat der Direktion (64 22 43).

Institut für Diagnostische Radiologie
Direktor: Prof. Dr. W. A. Fuchs.
Sekretariat: M. L. Annen; J. Beer.
Vizedirektor und Chefarzt der Abteilung für Neuroradiologie: Prof. Dr. P. Huber. 
Chefarzt-Stellvertreter: PD Dr. J. Triller.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Stationsleiter Neuroradiologie: Dr. R. Rivoir.
Oberärzte: Dr. P. Vock; Dr. B. Marincek; Dr. B. Burckhardt; Dr. H.M. Hoogewoud; Dr. G. 
Robotti.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Becker; Dr. E. Bona; Dr. A.F. Brändli; Dr. A. Coray; Dr. Ch. Fretz; 
Dr. J. Hodler; Dr. E. Kiaiber; Dr. C. Merlin; Dr. A. Pazera; Dr. D. Rüfenacht; Dr. J.
Scheidegger; Dr. A. Stafford; Dr. A. Trepp; Dr. P. Waibel.

Klinik für Strahlentherapie
Direktor: Prof. Dr. P. C. Veraguth.
Sekretariat: E. Reinhard; R. Stauffer.
Vizedirektor und Leiter der Abteilung für Medizinische Strahlenphysik: Prof. Dr. sc. nat.
G. Poretti.
Oberärzte: PD Dr. R. Greiner; Dr. E.A. Bleher; Dr. T. Lampret.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Jeanneret; Dr. A. Meister; Dr. E. Meyer; Dr. N. Mihic; Dr. T. Peyer; 
Dr. G. Sialer; Dr. J. Thomaidis; Dr. A. Weber.
Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru.

Abteilung für Medizinische Strahlenphysik
Leiter: Prof. Dr. sc. nat. G. Poretti.
Sekretariat: A. Pochon.
Dr. R. Mini, Physiker** (Stellvertreter); Dr. L. André, Physiker**; Dr. E. Born, Physiker**.

Abteilung für Nuklearmedizin | ! !
Chefarzt: Prof. Dr. H. Rösler. I I
Sekretariat: L. Mühlegg. 1
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. F. Höflin. ! « ! 3
Assistenzärzte: Dr. D. Geiser; Dr. A. Thöni. "|
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp. i hl

Institut für medizinische Onkologie I
Direktor: Prof. Dr. K. W. Brunner. j J i ■
Sekretariat: E. Eicher. I
Abteilungsleiter: PD Dr. R.W. Sonntag. i i | !
Oberärzte: Dr. L. Tschopp; Dr. R. Joss**; Dr. A. Gervasi**. p | ,
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Assistenzärzte: Dr. B. Ch. Herren**; Dr. C. Lenoir**; Dr. F. Meier; Dr. L. Meier**; Dr. H. J. 
Ryssel; Dr. J. Wyser**.
Klinische Forschungsabteilung Ludwig-Institut: Leiter: Dr. A. Goldhirsch**; Assistenz
ärzte: Dr. M. Castiglione; Dr. R. Christen**; Dr. J.P. Reinhardt.

Medizinische Klinik, Inselspital (64 21 11)
Chefärzte Klinik: Prof. Dr. W. Straub; Sekretariat: H. Stebler; Prof. H. Studer (amtierender 
Direktor); Sekretariat: A. Arni.
Oberärzte: Dr. U. Bürgi**; PD Dr. R. Galeazzi (1. Oberarzt und Chefarztstellvertreter); Dr. 
A. Gerber; PD Dr. A. Haeberli (wissenschaftl. OA); Dr. M. Pirovino; Dr. A. Radvila; Dr. A. 
Rosenmund; Dr. J. Schädelin; Dr. M. Stäubli.
Externer Oberarzt: Prof. Dr. A. Teuscher (Leiter der Diabetologie).
Assistenzärzte: Dr. K. Bachmann; Dr. G. Berthold; Dr. M. Breitenstein**; Dr. Th. Cerny**; 
Dr. P. Diem**; Dr. P. Elmiger; Dr. B. Fahrländer; Dr. F. Gebel; Dr. B. Gomez**; Dr. M. 
Gugger; Dr. U. Hagnauer; Dr. M. Hauenstein; Dr. U. Hürlimann; Dr. W. Inauen; Dr. C. 
Jenni; Dr. E. Koltai; Dr. R. Krapf; Dr. A. Meinerzhagen; Dr. S. Muff; Dr. U. Muster; Dr. F. 
Ramelli; Dr. F. Repond; Dr. M. Schneller; Dr. J. H. Stark; Dr. U. Thurnheer; Dr. A. Tobler; 
Dr. E. Zingg.

Kardiologische Abteilung
Chefarzt: Prof. Dr. H. P. Gurtner.
Oberärzte: PD Dr. H. R. Baur; Dr. M. Gertsch (Stationsleiter); Dr. Ch. Salzmann (Chefarzt
stellvertreter).
Assistenzärzte: Dr. M. Brack; Dr. E. Curti**; Dr. S. Denier; Dr. E. Foglia; Dr. S. Hottinger; 
Dr. A. P. Meier; Dr. R. Müller.

Pneumologische Abteilung
Chefarzt: Prof. Dr. M. Scherrer.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. H. Bachofen.
Oberassistent: Dr. Ch. Zeller.
Assistenzärzte: Dr. J.-Cl. Aebischer; Dr. M.A. Crivelli; Dr. C.-l. Robert.

I
 Abteilung für internistische Angiologie

Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Mahler.

Abteilung für Endokrinologie
Abteilungsleiter: Prof. Dr. M. P. König.
Assistenzarzt: Dr. N. de Kalbermatten.

Laboratorien für Experimentelle Endokrinologie (Prof. H. Studer) und Thrombose
forschung (Prof. W. Straub)

Biochemiker: Dr. H. Kohler; PD Dr. A. Haeberli.
Assistenzärzte: Dr. A. Gallino; Dr. H. Gerber*; Dr. A. Schneider.

Gastroenterologische Abteilung
Leiter: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: R. Bartl.
Abteilungsleiterstellvertreter: PD Dr. U. Scheurer.
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Oberarzt: Dr. H. R. Koelz.
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga.
Assistenzärzte: Dr. P. Meyrat; Dr. R. Roost; Dr. A. Baumgartner**; Dr. V. von den Brandt**.

Medizinische Poliklinik, Freiburgstrasse 3 (64 25 25 oder 64 31 12)

Direktor? Prof. Dr. F. Reubi.
Vizedirektoren: Prof. Dr. J. Hodler; Prof. Dr. P. Weidmann.
Sekretariat: E. Saraiva.
Chefarztstellvertreter: Dr. E. Wegmüller.
Oberärzte: Dr. K. Franz; PD Dr. F. Frey; Dr. Z. Glück; Dr. A. Montandon; Dr. B. Trost*.
Externe Oberärzte: Prof. Dr. A. Blumberg; Dr. A. Neiger; PD Dr. W. Flury; PD Dr. C. 
Beretta-Piccoli.
Assistenten: Dr. Do Dai-Do; Dr. P. Gasser; Dr. A. Gerber**; Dr. U. Grüninger**; Dr. B. 
Holzer; Dr. F. Horber; Dr. K. Laederach; Dr. B. Morgenthaler; Dr. A. Müller; Dr. O. Müller; 
Dr. W. Pauli; Dr. E. Renner; Dr. B. Rindlisbacher; Dr. J. Schmidli; Dr. A. Stürchler; Dr. V. 
Wüscher.

Abteilung für Langzeitdialyse
Leiter: Dr. C. Descceudres.
Oberarzt: Dr. A. Seiler.
Assistenten: Dr. N. Arquint; Dr. E. Schneider; Dr. D. Widmer.

Abteilung für klinische Pathologie
Leiter: Prof. Dr. J. Hodler.
Sekretariat: O. Lauener.
Assistenten: Dr. S. Braunschweig; Dr. Chr. Frey.

Medizinische Universitäts-Kinderklinik
Inselspital, Freiburgstrasse 23-25 (64 21 11)
Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. E. Rossi.
Sekretariat: I. Junker. ___________
Vizedirektor und Abteilungsleiter für Kinderneurologie: Prof. Dr. F. Vassella.
Abteilungsleiter für Gastroenterologie: vakant. ■ ; ü | •
Abteilungsleiter für Entwicklungsstörungen: Prof. Dr. N. Herschkowitz. HIIMHIIIMI
Abteilungsleiter für pädiatrische Nephrologie: Prof. Dr. O. Oetliker. IhIIIIHIIHI
Abteilungsleiter für Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann. lihIIIIBI
Abteilungsleiter für Kardiologie: PD Dr. F. Stocker. | ] I
Abteilungsleiter für Poliklinik: PD Dr. K. Zuppinger. ■llllnHI
IPS: Dr. J. Pfenninger (leitender Oberarzt); Dr. M. Sutter (Oberarzt): Dr. A. Gerber |H

Klinische Oberärzte: Dr. U. Bühlmann; Dr. R. Kraemer; Dr. J. Lütschg; PD Dr. U. Schaad;
Dr. H.P. Schwarz. [ I
Spezialistische Oberärzte: Dr. Chr. Baumgartner** (Hämatologie und Onkologie); PD Dr. ||||||ln||HH 
E. Bossi (Neonatologie): Dr. P. Imbach (Hämatologie und Onkologie): Dr. M. Lentze H|||||I||mI 
(Gastroenterologie); PD Dr. H. Moser (Genetik); Prof. Dr. H. P. Wagner** (Hämatologie |M 
und Onkologie); PD Dr. J. W. Weber (Kardiologie).
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Externer Oberarzt: PD Dr. E. Joss (Endokrinologie).
Ehrenamtliche Konsiliarii: Dr. S. Fink; Dr. H. Gaze; Prof. Dr. A. Morell; Dr. E. Stoll; Dr. A. 
Zimmermann; PD Dr. R. Zurbrügg.
Assistenzärzte: Dr. F. Ballmer; Dr. L. Bianchetti; Dr. M. Bianchetti; Dr. S. Braga; Dr. F. 
Donati; Dr. A. Eggenberger; Dr. Ch. Fink; Dr. M. Fritz; Dr. R. Gambon; Dr. A. Gianella- 
Borradori; Dr. St. Guinand; Dr. W. Haefeli; Dr. M. Hämmerli; Dr. H. Jutzi; Dr. M. Käser; Dr. 
Th. Kissling; Dr. R. Kobelt; Dr. L. Luginbühl; Dr. H.-U. Meyer; Dr. D. Niklaus; Dr. Ch. 
Ruckstuhl; Dr. Ch. Scherler; Dr. F. Sennhauser; Dr. H. Spescha; Dr. D. Steiger; Dr. G. von 
Wattenwyl; Dr. A. Weiersmüller.
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. L. Bologa*; Dr. sc. nat. T. Burkart; Dr. phil.-nat. S. 
Liechti*; Dr. J. Nielsen**; Dr. phil.-nat. R. Reynolds*; Dr. E. Sterchi*; M. Stucki, Psycho
loge.
Kinderpsychologie: lic. phil. E. Stucki; Dr. phil. F. Kaufmann; Dr. phil. R. Kaufmann. 
Kinderpsychiatrie: Dr. M. Tellici.
Gastarzt: Dr. A. Pinel.

Medizinische propädeutische Klinik, Tiefenauspital (23 04 73)

Direktor: Prof. Dr. G. Riva.
Sekretariat: E. Kummer**; S. Luginbühl.
Ärzte mit Funktion eines Chefarztes II des Tiefenauspitals: PD Dr. H. Keller, Leiter der 
Abteilung für Notfallmedizin und Stellvertreter des Direktors; PD Dr. R. Mordasini; PD Dr. 
H. R. Baumann, Leiter der Abteilung für Pneumologie.
Oberärzte: Dr. W. Bauer; Dr. M.J. Gilardoni; Dr. C. Mordasini**; Dr. A. Theler**. 
Assistenten: Dr. K. Bichsei**; Dr. R. Bugnon**; Dr. H. U. Dettwiler; Dr. A. Dröscher**; Dr. 
G. Duss**; Dr. R. Hauser**; Dr. U. Hügli**; Dr. Z. Mlinaric**; Dr. Ch. Noti**; Dr. B. Ott**; Dr.
L. Schäffler**; Dr. A. Schiffmann**; Dr. K. Schönholzer**; Dr. A. Theler; Dr. S. Verones**; 
Dr. M. Wahli.
Externer Mitarbeiter für den Gruppenunterricht: Prof. Dr. G. Noseda.
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.

Institut für klinische Eiweissforschung, Tiefenauspital (23 04 73)

I
 Direktor: Prof. Dr. G. Riva.

Sekretariat: E. Kummer **.

Leiter der Elektrophorese-Abteilung und Stellvertreter des Direktors: PD Dr. 
G. A. Spengler.
Oberassistent: PD Dr.\K. Blaser.

Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (64 23 66)
Chefarzt: PD Dr. T. Hess.
Chefarztstellvertreter: Dr. T. Weiss.
Sekretariat: A. Schaetti; K. Vonlanthen.
Oberärzte: Dr. E. Casai; Dr. A. Kuske; Dr. J. Luisier; Dr. J. Suter.
Assistenten: Dr. W. Buchli**; Dr. K. Buser; Dr. H. Eilinger; Dr. P. Frösch; Dr. H. R. 
Kneubühler; Dr. J. Knuchel; Dr. B. Krapf; Dr. L. Renner; Dr. U. Sauter; Dr. M. Savopol; Dr. 
P. Sonderegger; Dr. P. Steiner; Dr. F. Walser; Dr. J. Wyser.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (64 20 19)
Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: R. Studer.
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Chefarztstellvertreter: Dr. R. Gerber.
Oberärzte: Dr. R. Gerber; Dr. P. Köpp; Dr. Ch. Hürny.
Diplompsychologe: W. Hemmeier.
Assistenten: Dr. E. Greub; Dr. E. Keller; Dr. H. Leibundgut; Dr. D. Herrenschwand-Wägli;
Dr. U. Müller; Dr. P. Sommer.

Neurologische Universitätsklinik, Inselspital (64 30 69)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler.
Sekretariat: E. Stutz.
Oberarzt: Dr. H. Mattle.
Assistenten: Dr. F. Camponovo; Dr. Th. Schweizer; Dr. M. Sturzenegger; Dr. P. Wolleb.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (64 30 73)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler, unter Mitwirkung des Kaders der Neurochirurqischen
Klinik.
Chefarzt und Leiter: Prof. Dr. H.-P. Ludin.
Oberarzt: Dr. O. Meienberg.
Assistenten: Dr. M. Baeriswyl; Dr. B. Gründer; Dr. M. Kuny; Dr. L. Mauri; Dr. M. Mumen
thaler; Dr. H. Schläpfer.

Elektroenzephalographische Station, Inselspital (64 30 54)

Chefarzt: Prof. Dr. K. Karbowski.
Oberarzt: Dr. J. Kesselring.
Assistenten: Dr. U. Hiltbrand; Dr. E. Pavlincova; Dr. A. Rosazza.

Elektromyographische Station, Inselspital (64 30 98)

Leiter: Prof. Dr. H. P. Ludin.
Oberarzt: Dr. Chr. Hess.
Assistenten: Dr. J. Dvorak; Dr. F. Fröhlich**.

Forschungsabteilung, Labor, Inselspital (64 30 68)
Leiter: PD Dr. C. Meier. I
Assistent: Dr. M. Dumas. H

Neuropathologische Abteilung, Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 10) J Illi ||

Leiter: Dr. R. Kraus-Ruppert. i ti , I'

Am Unterricht beteiligte Privatpraktiker: ; . r
Dr. M. Eichenberger; Dr. M. Gübser; Dr. U. Kaspar; Dr. V. Medici. , 111 i

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (64 80 17) H I | | | l| |

Direktor: Prof. Dr. N. Gerber. ■
Sekretariat: B. Kiener.
Chefarztstellvertreter: Dr. Sj. van der Linden. ] s j , i

Anmerkung: ;
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Ärztlicher Leiter Physiotherapie: Dr. H. Fahrer.
Oberärzte Rheumatologie: Dr. F. Hasler; Dr. R. Jenni (i.V.).
Externe Oberärztin für Psychosomatik: Dr. J. Fisch.
Assistenten: Dr. K. Aeschlimann; Dr. H. U. Brunner; Dr. A. Heim; Dr. A. Lehmann; Dr. H.U. 
Rentsch; Dr. M.-J. Sauvain; Dr. P. Schlapbach.

Institut für Klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (64 31 91/64 87 11)

Direktor: Prof. Dr. R. Preisig.
Vizedirektor: Prof. Dr. J. Bircher.
Sekretariat: M. Dick; U. Keller.
Oberarzt: PD Dr. K. Weigand.
Gastprofessor: Prof. Dr. S. E. Bradley **.
Oberassistent-Pharmazeuten: Dr. A. Küpfer*; Dr. T. Zysset.
Oberassistent-Chemiker: Dr. G. Karlaganis.
Assistenten: G. Baktir**; S. Fritz**; G. Jost; U. v. Mandach; F. Meister; T. Miotti; J. Nelles*;
B. Schmid; Ch. Tlach**; A. Wahlländer**; P. Y. Zaugg.

Institut für klinische Immunologie (64 22 85)

Direktor: Prof. Dr. A. L. de Weck.
Sekretariat: L. Senn.
Vizedirektor: Dr. G. D. Bonnard.
Oberarzt: Dr. W. J. Pichler.
Oberassistenten: Prof. Dr. phil. C. H. Schneider; Dr. M. Wälti.
Assistenten: Dr. F. Bettens*; Dr. M. Derer**; Dr. C.S. Hong**; Dr. F. Joncourt**; Dr. J. 
Müller**; Dr. C. Peter; Dr. H. P. Rolli**; Dr. U. Sigrist; Dr. M. Schneiter; Dr. B. Stadler; Dr. 
K. Tadokoro**; Dr. Y. Wang**.

Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung, Tiefenauspital (23 04 73)

Direktor: Prof. Dr. S. Barandun.
Sekretariat: M. Blum.
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. P. Wagner; Prof. Dr. H. Käser.

I
 Oberarzt: Prof. Dr. A. Morell.

Oberassistenten: Prof. Dr. W. Riesen; Ing. ehern. F. Skvaril.

Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. A. Hirt*; dipl. ehern. K. Türler; Dr. T. W. Jungi**; Dr. M. 
Schöni**.

Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 22 01)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
Sekretariat: B. Schell.
Abteilungsleiter/Vizedirektor: Dr. C. Bachmann.
Abteilungsleiter: Dr. med. vet. E. Peheim.
Oberarzt: Dr. H. P. Köchli.
Oberassistent: Dipl, ehern. R. Kretschmer.

Hämatologisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 33 01)

Chefarzt: Prof. Dr. U. Bucher.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: Prof. Dr. E. A. Beck.
Oberarzt: Dr. G. Brun del Re.
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Assistenzärzte: Dr. M. Fey; Dr. U. Gössi**; Dr. E. Miloni; Dr. K. Peter-Salonen; Dr. A.
Streit**.
Biochemiker: Prof. Dr. M. Furlan; Dr. B. A. Perret*.
Externer Mitarbeiter: Dr. R. Kappeler.

Chirurgische Universitätskliniken
Universitätsklinik für viszerale Chirurgie (inkl. Poliklinik und Zentrale chirurgische
Notfallstation), Inselspital (64 24 04)

Direktor: Prof. Dr. R. Berchtold.
Stellvertretender Chefarzt: PD Dr. F. Nöthiger.
Sekretariat: S. Hausammann.
Oberärzte: Dr. P. Barbier; Dr. H. Hassler; Dr. R. Schröder; Dr. J. Teuscher.
Assistenzärzte: Dr. J. Burri; Dr. P. Feuz; Dr. Ch. Gubler; Dr. T. Kissling; Dr. P. Luder; Dr. T. 
Märki; Dr. D. Marth; Dr. D. Mettler (med. vet.); Dr. K. Müller; Dr. U. Niederhäuser; Dr. Ch. 
Reuteler; Dr. Ch. Sadowski; Dr. J.-F. Schmid; Dr. R. Steffen; Dr. L. Vlach; Dr. H. Wagner.

Abteijungjür plastische und Wiederherstellungschirurgie, Inselspital (64 80 14)
Chefarztl^Dr. H. M. Tschopp.

Oberärzte: Dr. A. Eschmann; Dr. M. Häfliger; Dr. R. Schmocker.
Stationsleiter Handchirurgie: Dr. U. Büchler; Oberarzt: Dr. H. P. Frey. 
Sekretariat: H. Hadorn.
Assistenzärzte: Dr. Chr. Burkhard; Dr. D. Knutti; Dr. J. G. Poell.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Senn.
Chefarzt und stellvertretender Direktor: Prof. Dr. B. Nachbur.
Sekretariat: H. Brechbühl.
Oberärzte: Dr. P. Stirnemann; Dr. A. Oesch; Dr. K. H. Gänger.
Leiter der Abteilung für Erwachsenen-Herzchirurgie: Prof. Dr. U. Althaus.
Leiter der Abteilung für Kinder-Herzchirurgie: PD Dr. P. Schüpbach.
Assistenten: Dr. B. Gross; Dr. H. A. Herren; Dr. J. Hufschmid; Dr. B. Kirchhof; Dr. H. Kunz;
Dr. R. Lehmann; Dr. E. Mosimann; Dr. S. Neuenschwander; Dr. Ch. Reuteler; Dr. B. Wetz. " W

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (64 24 09/64 24 28/64 24 86) 111||,|||IK|l|H|fll
Direktor: vakant. |
Sekretariat: B. Bolli. 1 || |
Vizedirektor und stellvertretender Chefarzt: Dr. W. Reichenbach.
Oberärzte: Dr. R. Seiler; Dr. K. F. Steinsiepe. ; j
Stellvertretende Oberärzte: Dr. T. M. Markwalder; Dr. M. Rohner. j||
Assistenten: Dr. H. R. Zumstein; Dr. L. Berger; Dr. S. Pfaundler. |l|| ||||H|I|||
Assistenten: rotierend mit Tiefenau/Insel. ||( p : i

Klinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West. H
Kanzlei: 64 37 02; Chefsekretariat: 64 22 22. ; J
Direktor: Prof. Dr. R. Ganz. I ]
Chefsekretärin: M. Halbenleib. ; I ij p'
Anmerkung: 1 I
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter
Seite besoldet. I
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Chef-Stellvertreter: PD Dr. R. P. Jakob.
Oberärzte: Dr. B. Isler; Dr. E. Jeanmaire; Dr. St. von Gumppenberg; Dr. J. Jaberg; Dr. H. U. 
Stäubli.
Assistenten: Dr. P. Ballmer; Dr. E. Barraud; Dr. P. Enzler; Dr. E. Gautier; Dr. S. Gross
mann; Dr. B. Jeanneret; Dr. W. Kipfer**; Dr. K. Klaue; Dr. P. Koch; Dr. M. Meyer; Dr. M. 
Sturzenegger; Dr. R. Tobler; Dr. M. Zehntner.
Konsiliarius für Polyarthritis: Prof. Dr. H. Ch. Meuli**.
Konsiliarius für Wirbelsäulenverkrümmungen: Dr. G. Henke**.

Abteilung für experimentelle Orthopädie, Inselspital (64 23 04)

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Laborleiter: U. Schlegel, med. Ing. HTL.
Sekretariat: M. von Beckerath.
Assistent: Dr. med. vet. M. Yamage.

M. E. Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (64 86 86)

Direktor: Prof. Dr. S. M. Perren.
Sekretariat: S. Divis**.
Oberassistent: Dr. E. Schneider.
Assistent: Dr. J. Eulenberger**.

Urologische Universitätsklinik, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Zingg.
Sekretariat: A. Motta.
Oberärzte: Dr. A. Schoenenberger; Dr. U. Studer (beurlaubt).
Assistenten: Dr. D. Ackermann; Dr. D. Bandelier; Dr. St. Birrer; Dr. J. B. Enderli; Dr. A. 
Futterlieb; Dr. P. Karrer; Dr. F. Müller; Dr. P. Ramser; Dr. Ch. Rosenthal; Dr. D. Schorr; Dr. 
A. Zoelly.

Chirurgische Kinderklinik der Universität Bern, Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)
Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. M. Bettex.

I
 Sekretariat: C. Gruber.

Chefarztstellvertreter: PD Dr. G. Kaiser.

Oberärzte: Dr. B. Kehrer; PD Dr. I. Oesch; Dr. A. Koch; Dr. J. Plaschkes. 
Oberarztstellvertreterin: Dr. K. Roth.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. phil. II M. Bettex-Galland.
Konsiliarius für Myelomeningocelenfragen: Prof. Dr. F. Kuffer (beurlaubt)**. 
Konsiliarius für Kieferorthopädie bei Spaltträgern: Dr. med. dent. B. Graf-Pinthus**.
Assistenten: Dr. G. Bernasconi; Dr. R. Bochud; Dr. H. Brauer; Dr. S. Eigenmann; Dr. D. 
Glenz; Dr. D. Gyger; Dr. D. Kubski; Dr. R. Malinic; Dr. M. Nenadov; Dr. A. Ruedeberg; Dr. 
T. Slongo.

Chirurgische Universitätsklinik am Tiefenauspital (23 04 73)
Direktor: Prof. Dr. L. Eckmann.
Sekretariat: A. Gerspach.
2. Chefarzt und Stellvertreter des Direktors: PD Dr. M. Ledermann.
Abteilungsleiter: Dr. A. Krneta.
Oberärzte: Dr. K. Stutz**; Dr. H. Zimmermann**.
Assistenten: Dr. G. Berthold**; Dr. B. Hofer**; Dr. A. Glättli**; Dr. B. Heiz**; Dr. R.
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Kellenberger**; Dr. H. P. Mösch**; Dr. U. Muster**; Dr. M. Negri**; Dr. O. Perren**; Dr. Th.
Ruckstuhl**.
Anästhesie: Dr. H. Marty (Chefärztin)**; Dr. K. Wyss (Oberarzt)**; Dr. R. Castiglione**.
Lektoren: Dr. G. Baumgartner; Dr. R. Girardin.

Abteilung für experimentelle Chirurgie, Inselspital (64 21 11)

Leiter: Prof. Dr. P. Lundsgaard-Hansen.
Sekretariat: S. Thüler.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. W. Schilt.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. E. Papp**.

Anästhesieabteilung der Universitätskliniken, Inselspital (64 24 83)

Direktor und Chefarzt Anästhesie: Prof. Dr. B. Tschirren.
Sekretariat: V. Bühler.
Chefarzt der Abteilung für Reanimation und Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Stellvertretende Chefärzte: PD Dr. M. Bachofen; Dr. H. P. Keller.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer.
Stationsleiterin: Dr. E. Rubli.
Oberärzte: Dr. A. Barbier; Dr. J. Boll; Dr. P. Bonfils; Dr. M. Leupi; Dr. S. Liechti; Dr. W.
Mühlemann; Dr. R. Rehle; Dr. J. Steiner; Dr. X. Troxler; Dr. L. Verlic.
Assistenten: Dr. M. Antonelli; Dr. M. Baer; Dr. K. L. Beyeler; Dr. P. Y. Erard; Dr. D. Friedli;
Dr. S. Furier; Dr. K. Giger; Dr. E. Herrera; Dr. H. Hofstetter; Dr. A. Imhof; Dr. H. Jakob; Dr.
J. Julen; Dr. R. Knöpfli; Dr. A. Krähenbühl; Dr. J. Mählich; Dr. B. Meister; Dr. P. Metzger;
Dr. S. Oesch; Dr. B. Regli; Dr. H. U. Rothen; Dr. M. Seeberger; Dr. J. Sigrist; Dr. B. Stalder;
Dr. St. Strebel; Dr. J. Tschudi; Dr. A. Tschumper; Dr. H. P. Wehrli.

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik
Schanzeneckstrasse 1 (23 03 33)

Direktor: Prof. Dr. M. Berger.
Sekretariat: E. Zbinden; E. Bluntschli; Y. Gerber.
Abteilungsleiter Gyn. und Chefarztstellvertreter: PD Dr. E. Dreher.
Sekretariat: F. Ramstein.
Oberärzte: Dr. A. Aljinovic; Dr. C. Berger; Dr. A. Carasso; Dr. F. X. Jann; Dr. P. Locher: Dr. Bni|l|lnl|||
M. Walther. j .
Assistenten: Dr. D. Brügger: Dr. M. Dadelahi; Dr. A. Dubach; Dr. M. Fischer; Dr. R. Fravi; |M|i||||B||||H|ll 
Dr. R. Frösch; Dr. U. Herrmann; Dr. F. Kieliger; Dr. M. Lepine; Dr. M. Meandzija; Dr. W.
Peterhans; Dr. H.R. Pfander; Dr. K. Rutishauser; Dr. U. Schmuckle; Dr. M. Spreng. BIHI^H^H
Abteilung Perinatologie:
Chefarzt: Prof. Dr. G. von Muralt. B|I||BRB|
Sekretariat: M. Binggeli. BI|||B|^H|
Abteilungsleiter: PD Dr. D. Sidiropoulos. | ! [
Oberärzte: Dr. M. Amato; Dr. B. Straume. BIB^^^M
Assistenten: Dr. J. von Hospenthal: Dr. H. Howalt; Dr. B. de Roche: 1 Assistent rotierend.
Chefarzt der Anästhesie: Prof. Dr. B. Tschirren. L ■ [
Abteilungsleiter: Dr. H. Schaer. BNB^H
Assistenten: rotierend.
Chefärzte der Abteilung für Radiologie: Prof. Dr. P. Veraguth; Prof. Dr. W. A. Fuchs. BII^^B

Die mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei*‘von dritter
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Oberarzt; rotierend.
Leiter der Abteilung für Gynäkopathologie: Dr. G. W. Locher.
Assistenten: Dr. M. C. Balmer; Dr. H. Burger.
Leiter des chemischen Laboratoriums: Dr. E. Peheim.
Leiter des hämatologischen Laboratoriums: Dr. L. Leupin.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: PD Dr. E. Dreher.
Leiterin der Hormonsprechstunde: Dr. M. Lepine.
Leiter der Senologiesprechstunde: Dr. R. Brun del Re; Dr. M. Walther.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: Dr. M. Meandzija.
Leiter der Varizensprechstunde: Dr. A. Oesch.
Leiter der Ultraschallsprechstunde: Dr. F. X. Jann.
Leiter der Sprechstunde für Familienplanung: Dr. D. Brügger.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: PD Dr. A. Blaser.

Klinik und Poliklinik für Haut- und venerische Krankheiten
Klinik: Inselspital (64 21 11), Poliklinik: Freiburgstrasse 34 C 
(Frauen 64 22 18, Männer 64 22 19)

Direktor: Prof. Dr. A. Krebs.
Sekretariat: L. Ritschard.
Oberärzte: Dr. L. Zala; Dr. Chr. Jenni; Dr. M. Schneiter; Dr. H. Suter (externer OA).
Assistenten: Dr. Th. Berther; Dr. O. Holliger; Dr. Th. Hunziker; Dr. E. Haudenschild; Dr. E. 
Kunz; Dr. W. Bayard; Dr. E. Braun; Dr. Th. Zaugg.
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium:
Oberassistent: Dr. A. Schaltegger.
Assistentin: C. Boillat-Armagni.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (64 85 03)

Direktor: Prof. Dr. P. Niesel.
Sekretariat: L. Schulz.
Chefarzt: Prof. Dr. G. Eisner.
Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Körner.
Oberärzte: Prof. Dr. F. Fankhauser (externer OA); Dr. L. Artaria; Dr. J. Flammer; Dr. N. I Wetterwald.
Assistenten: Dr. J. Tverdik; Dr. B. Lenzin; Dr. F. Wenger; Dr. A. Glowazki; Dr. R. Imboden; 
Dr. A. Wechsler; Dr. G. Fischer; Dr. F. Huggler; Dr. M. Mohl.

Wissenschaftlicher Assistent: Dr. A. Funkhouser, Physiker.

Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und Gesichtschirurgie
Inselspital (Klinik: 64 29 21; Poliklinik: 64 29 41)
Direktor: Prof. Dr. M. Neiger.
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Kellerhals.
Sekretariat: M. Bodmer.
Dozenten: Dr. M. Novoselac; Dr. F. Rupp.
Oberärzte: Dr. K. Sauter; Dr. J. Raveh; Dr. M. Redli.
Assistenten: Dr. D. Althaus; Dr. E. Brossard; Dr. E. Buff; Dr. H.-P. Burki; Dr. P. Hauden
schild; Dr. D. Imperiali; Dr. A. Lehmann; Dr. M. Mauderli; Dr. M. Roux**; Dr. H.-P. Rub; Dr. 
P. Sommer.

Anmerkung:
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Hör-, Stimm- und Sprachabteilung (64 29 28)

Chefarzt: vakant.
Sekretariat: V. Bodmer; M. Trusch**.
Stationsleiterin der Phor.iatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Konsiliaria für Phoniatrie: Dr. M. Valenta **.
Assistenten: Dr. M. Gasser**; Dr. C. Reubi **.
Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath.
Diplompsychologe: J. Kollbrunner **.

Abteilung für klinische Logopädie in französischer Sprache
Division de logopédie clinique en langue française
Finkenhubelweg 11, 3012 Bern (64 86 62)

Chefarzt und Leiter der Ausbildung: Prof. Dr. R. Christe.
Sekretariat: M. Droz.
Leiterin der praktischen Ausbildung: M.-M. Christe-Luterbacher, lie. phil., klinische
Logopädin.
Adjunktin der Leiterin: Ch. Hardegger, Logopädin.

Gerichtlich-medizinisches Institut, Bühlstrasse 20 (65 84 11)

Direktor: Prof. Dr. Dr. P. Zink.
Sekretariat: Y. Mermod.
Abteilungsleiter: PD Dr. A. R. Stofer.
Oberarzt: Th. Siegrist.
Assistenzärzte: Dr. Ph. Macherei; Dr. F. Uhl; Dr. Ch. Comtesse.
Wissenschaftliche Beamtin für Serologie und Anthropologie: Dr. phil.-nat. M.-L. Glo- 
watzki-Mullis.
Chemiker wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil.-nat. L. Ulrich.
Oberassistent-Chemiker: Dr. phil.-nat. Y. Cramer.
Assistent-Chemiker: R. Boos.
Assistent-Physiker: R. Lehmann.
Oberassistent für Anthropologie: Dr. rer. nat. G. Glowatzki. ____________
Fachbeamtin I: S. Ulrich-Bochsler, dipt, phil.-nat. ■ ’VPfr',
Assistentin: E. Schäublin, lie. phil.-nat. BfBI^B^^H
Hauswart: H. Gilgen.

Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11 (64 86 31)

Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: E. Läderach.
Vizedirektor:
Statistiker: Dr. Ch. Minder.
Oberarzt: Dr. H. Noack.
Oberassistent: Dr. R. Lüthi (beurlaubt).
Assistenten: Dr. H. Fahrni*; Dr. B. Marti; Dr. D. Misteli.

Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Murtenstrasse 21 (64 88 99)

Direktor: Prof. L. Ciompi.
Sekretariat: U. Maeder.
Stationsleiter: Dr. H. Heise; Dr. H. R. Schneider.
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Wissenschaftliche Mitarbeiter: PD Dr. H. P. Dauwalder; E. Aebi-Hungerbühler; Dr.
D. Hess.
Oberärzte: Dr. R. Bernasconi; Dr. Th. Hubschmid; Dr. H. Heise; Dr. K. Kunz; Dr. L. S. Liem. 
Assistenzärzte: Dr. K. Bachmann; Dr. R. Baumgartner; Dr. B. Erne; Dr. V. Erçal; Dr. P. 
Fröhlicher; Dr. P. Jäggi; Dr. Ch. Kuder; Dr. Ch. Zimmermann.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111, 3072 Ostermundigen (51 24 11)

Direktor: Prof. Dr. W. Böker.
Sekretariat: E. S. Ludwig. 
Vizedirektoren: PD Dr. J. Jakubaschk; Dr. J.-P. Pauchard.
Oberärzte: Dr. U. Corrodi; Dr. E. Dorner; Dr. A. Felkay; Dr. J. Kulicka (Internist); Dr. J. 
Modestin; Dr. E.-R. Müllener; Dr. E.-C. Zürcher.
Oberassistenten: Dr. M.-L. Simona; Dr. Ch. Stettler.
Assistenten: Dr. D. Barth; Dr. V. Bartlome; Dr. K.-L. Beyeler; Dr. St. Bleuer; Dr. P.-A. 
Emmenegger; Dr. M. Erismann; Dr. A. Foglia; Dr. J. Friedli; Dr. R.-M. Gilli; Dr. B. Keller; Dr.
E. Lavoyer; Dr. L. Mauri; Dr. R. Patrizzi; Dr. I. Reubi; Dr. C. Rui; Dr. B. Ryffel; Dr. D. Ryffel; 
Dr. M. Sabbioni; Dr. M. Signer; Dr. L. Schubarth; Dr. M. Steiner; Dr. G. Toffler; Dr. R. 
Waeber; Dr. L. Weibel.
Diplompsychologen: Dr. Ch. Cunz; PD Dr. D. Gruden; Dr. D. Laub; D. Pia; M. Rhi; D. 
Rodrigo; A. Wernly.

Abteilung für Theoretische und Evaluative Psychiatrie (51 24 11)

Leiter: PD Dr. med. et phil. H.D. Brenner.
Sekretariat: F. Perret.
Stellvertretender Leiter: Prof. Dr. J. Gyr.
Assistenten: Dr. F. Keller; Dr. M. Maurer**; Dr. L. Spichtig.
Diplompsychologen: A. Altorfer**; Dr. B. Brauchli; B. Hodel; R. Hunziker; Dr. M.-L. 
Käsermann; S. Meyer.

Hirnanatomisches Institut (51 24 11)

I
 Leiter: Prof. Dr. G. Pilleri. \

Sekretariat: Th. Tüscher.

Assistenten: Dr. M. Gihr; Dr. C. Krause; Dr. F. Tagliavini.

Abteilung für forensische Psychiatrie (51 24 11)

Chefärztin: Dr. A. Amsel-Kainarou.
Sekretariat: M. Aeschlimann.
Oberärzte: Dr. H. Fankhauser (Stellvertreter der Chefärztin); Dr. A. Felkay: Dr. H. Jundt; 
Dr. M.-L. Simona; Dr. Ch. Zimmermann.

Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (64 88 11)
Direktor: Prof. Dr. E. Heim.
Sekretariat: H. Ulrich.
Vizedirektor: vakant.
Stationsleiter: PD Dr. H.-U. Fisch; Dr. St. Steiner.

Anmerkung:
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Wissenschaftliche Mitarbeiter: PD Dr. A. Blaser; Dr. G. Lukàcs.
Oberärzte: Dr. H. P. Bruggisser; Dr. F. Hofmann; Dr. M. Neuenschwander; Dr. B. Radanov. 
Assistenzärzte: Dr. I. Abrecht; Dr. R. Béguin; Dr. M. Bindler; Dr. M. Bettler; Dr. E. 
Brugnoli; Dr. C. Bürki*; Dr. U. von Felten; Dr. U. Friedrich; Dr. M. Grimm; Dr. R. Patrizzi; 
Dr. B. Rufer; Dr. L. Schaffner*; Dr. W. Schlaginhaufen; Dr. M. Waeber; Dr. A. Walser; Dr. 
Ch. Zimmermann.
Psychologen: lie. phil. K.-F. Augustiny; lic. phil. Ch. Kurz; Dr. phil. H. Salvisberg; lic. phil. 
U. Sauter; lic. phil. M. Thommen.

Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effingerstrasse 12 (25 26 85)

Direktor: Prof. Dr. W. Züblin.
Chefarzt-Stellvertreter: Dr. W. Jahn.
Oberärzte: Dr. B. Sumanac; Dr. A. Struchen-Schmid; E. Bär-Stäuble; Dr. B. Tagmann- 
Heidemann; Dr. R. Schneider; M. Hofer-Tellenbach; Dr. M. Altorfer.
Assistenzärzte: Dr. F. Hodler; Dr. B. Hodler; Dr. M. Bettler; Dr. C. Frey; C. Canonica; 
M. Trenkel; Dr. H. Marti.

Jugendpsychiatrische Klinik Neuhaus, Ittigen (58 02 52)

Direktor: Prof. Dr. W. Züblin.
Sekretariat: M. Widmer.
Heimleiter: J. Burri, dipl Jugendpsychologe.
Assistenzärzte: Dr. D. de Meuron; Dr. C. Béguelin*.

Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (64 25 72)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering.
Sekretärin: M. Walther (64 25 78).
Hauswart: J. Eggenberger (64 25 54).

Klinik und Poliklinik für Kiefer- und Gesichtschirurgie
Klinikleiter: PD Dr. H. Berthold (64 25 49).
Sekretariat: U. Däppen (64 25 63).
Sekretariat Poliklinik: B. Bieri; N. N. (64 25 66). H j
Oberassistenten: Dr. D. Buser; Dr. P. Nielsen. ; | i
Externe Oberassistenten: Dr. E. Mericske; Dr. Ch. Thierstein. J| J
Assistenten: Dr. F. Bornand: Dr. K. Dula; Dr. B. Ilgenstein; Dr. P. Marti; Th. von Arx. »|I||M||hI|

Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 64 25 80)

Direktor: Prof. Dr. A. Schroeder (64 25 71). ; |'i|
Sekretariat: R. Aebi (64 25 70). :
Oberassistenten: Prof. Dr. P. Hotz; Dr. T. Leisebach; Dr. D. Ott.
Externe Oberassistenten: Lektor Dr. R. Buzzi; Dr. D. Chappuis; Dr. M. Gygax; Dr. 
M. Haenggi; Dr. M. Lamparter: Dr. E. Leuenberger; Dr. B. Lütolf; Dr. P. Mettler; Dr. D.
Müller; Dr. F. Piatti; Dr. Y. Vuilleumier; Dr. Ch. Wälti; Dr. H. Zemp. j il J
Assistenten: Ch. Balsiger; G. Borsa; Dr. U. Flury; M. Hansen; Dr. A. Lussy; B. Suter. || ||||h||HI|

Klinik für Zahnärztliche Prothetik (Anmeldung 64 25 86) jl I s

Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (64 25 97). I ! I |
Sekretariat: N. N. (64 25 39). I |
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Oberassistenten: Dr. R. Caspari; N. N.
Externe Oberassistenten: Dr. K. Bigier; Dr. R. Forster; Dr. A. Frischknecht; Dr. J. Hess; Dr. 
D. Kramer; Dr. R. Reng; Lektor Dr. E. Schär; Dr. S. Wüthrich.
Assistenten: M. Jenni; E. Kronauer; Y. Mathez; Dr. R. Mericske; Dr. R. Zemp. 
Externer Assistent: Dr. A. Mombelli.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: T. Kawasaki**.

Klinik für Kieferorthopädie
Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (64 25 03).
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. A. Demisch.
Sekretariat: E. Weber (64 25 91).
Oberassistenten: PD Dr. U. Gebauer; U. Thüer.
Externe Oberassistenten: Dr. R. Fantoni**; Dr. G. Madone; Dr. B. Tschan**. 
Assistenten: A. von Euw; G. Herzog**; P. Küster; Dr. Ch. von Mandach; P. Ziegler.

Klinik für Kronen-Brückenprothetik (64 25 89)

Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang (64 25 69).
Sekretariat: H. Rothenfluh (64 25 77).
Patientenbehandlung: E. Lerch (64 25 89).
Oberassistenten: Dr. B. Siegrist; M. S.; Dr. H. P. Weber.
Oberassistent für synoptische Zahnmedizin: Dr. H. P. Weber.
Externe Oberassistenten: Dr. C. Gerber; Dr. A. Grendelmeier; Dr. R. Häsler**; Dr. A. Joss; 
Dr. K. Krähenbühl; Dr. M. Krebs**; Dr. R. Lehmann**; Dr. M. Liechti; Dr. P. Schmid**; Dr. 
H. Hofstetter**.
Assistenten: Dr. U. Brägger; Dr. J. Dähler; Dr. D. Imperiali; Dr. E. Schürch. 
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. F. Gusberti.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. M. Brecx.

Abteilung für Parodontologie
Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Graf (64 25 41).
Sekretariat: E. Wiederkehr (64 25 99).

I
 Oberassistent: Dr. G. Mettraux.

Externe Oberassistenten: Dr. D. Cornioley; Dr. F. Gusberti; Dr. M. Perrier; Dr. Ph. Rusca. 
Externer Assistent: Dr. W. Bertschi.

Assistenten: Dr. E. von Ballmoos; Dr. R. Leuzinger; Dr. A. Mombelli. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: W. Bürgin*.

Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (65 41 91)

Direktor: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Sekretariat: E. Flückiger.
Pharmazeutische Chemie: Prof. Dr. J.T. Clerc; Prof. Dr. H.-D. Höltje; Prof. Dr. N. Tüller. 
Galenische Pharmazie: Prof. Dr. M. Soliva.
Pharmakognosie-Phytochemie: Dr. R. Brenneisen, Lektor.
Oberassistenten: Dr. R. Brenneisen; Dr. H.-M. Sephan.
Assistenten: H. F. Beer; D. Bourquin; St. Geisshüsler; N. Kosmeas; A. Kropf; N. Melcher; 
Dr. P. Portmann; M. Ruprecht; M. Schärer.
Hauswart: O. Ellenberger.
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Am klinischen Unterricht beteiligte Kliniken:

Kantonsspital Aarau, Kinderklinik (064 21 41 41)

Chefarzt: Prof. Dr. E. Gugler.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. Ch. Vorburger.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Stamm.

Zieglerspital Bern (46 71 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. R. V. Hoigne.
Chefarzt II: PD Dr. U. Müller.
Oberärzte: Dr. D. Merlin; Dr. Th. Morris-Portmann; Dr. F. Amonn.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: Lektor Dr. G. Moser.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Oberärzte: Dr. Ch. Fischer; Dr. P. Kägi.

Bezirksspital Belp, Med. Abteilung (81 14 33)

Chefarzt: PD Dr. H. M. Keller.

Regionalspital Biel, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 22 55 22)

Chefarzt: Prof. Dr. U. Herrmann.

Regionalspital Burgdorf, Chirurgie (034 21 21 21)

Chefarzt: Prof. Dr. H. Stirnemann.

Regionalspital Langenthal (063 28 11 11)
Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Lektor Dr. H. Lüdi.
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. R.-P. Meyer.

Kantonsspital Luzern (041 25 11 25/25 30 60) B | J

Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. F. Nager. 11 ||M
Pädiatrie: Chefarzt; Prof. Dr. O. Tönz. I 1
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli. BB^^^HB
Geburtshilflich-gynäkologische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. G. A. Hauser. B|||^NBB

Psychiatrische Klinik Münsingen (92 08 11).

Direktor; Dr. W. Menzi.

Kantonsspital Olten (062 24 22 22) I n |

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. S. Fankhauser. B||BHBB
Chirurgische Klinik: Chefarzt: Lektor Dr. W. Laube.
Frauenklinik: Chefarzt: PD Dr. U. Gigon.

Anmerkung: I
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter
Seite besoldet. ]i | I I
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Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi.
Chirurgie: Chefarzt: Lektor Dr. W. Maurer.

Bezirksspital Thun (033 21 66 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt Dr. H. R. Hunziker.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind:
Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Dr. W. 
Ringli, Nidau.
Weitere Tutoren: Dr. L. Bentz, Jegenstorf; Dr. M. Beutler, Interlaken; Dr. Ch. Birnstiel, 
Wohlen; Dr. U. Bischier, Ringgenberg; Dr. Ch. Blum, Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. U. 
Brönnimann, Zollbrück; Dr. H. Flückiger, Langnau; Dr. H. U. Gerber, Langnau; Dr. A. von 
Graffenried, Biglen; Dr. B. Horn, Interlaken; Dr. H. Jordi, Grosshöchstetten; Dr. U. Keller, 
Deitingen; Dr. J. Kohler, Biel; Dr. K. Kraut, Herzogenbuchsee; Dr. A. Krebs, Eggiwil; Dr. W. 
Minder, Busswil; Dr. J.-P. Müller, Laupen; Dr. R. Scartazzini, Gerlafingen; Dr. R. Schnee
berger, Beilach; Dr. M. Schneider, Steffisburg; Dr. F. Schönenberger, Belp; Dr. R. 
Schwaller, Schmitten; Dr. A. Steinmann, Wangen a. d. A.; Dr. F. Traffelet, Uettligen; Dr. F. 
v. Tscharner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, Büren a. d. A.; Dr. H. Vogt, Beatenberg; Dr. A. 
Wick, Konolfingen.

Fakultätspreis
Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen 
auszeichnungswürdigen Dissertationen.

I
 Lehrveranstaltungen

Das Semester dauert:

- für den 1. Jahreskurs: vom 11. April bis 17. Juni 1984
- für den 2. Jahreskurs: vom 11. April bis 17. Juni 1984
- für den 3. Jahreskurs: vom 24. April bis 22. Juni 1984
- für den 4. und 5. Jahreskurs: gemäss individuellen Rotationsplänen
- für den 6. Jahreskurs: gemäss individuellen Programmen.

Stundenpläne
Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen werden an die Studierenden 
des jeweiligen Jahreskurses verteilt. Für die Klinik können sie ausserdem auf der 
Studienplanung der Medizinischen Fakultät, Haus 14c, Eingang 37 A, Inselspital, konsul
tiert werden.
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Lehrveranstaltungen des 1. Jahres
4011 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Mikrobiologie, Pflanzenbiologie, Genetik,

allgemeine wie spezielle Physiologie und Zellbiologie. Laut Stundenplan. Verant
wortliche Koordinatoren: Proff. H. Portzehl, P. Tschumi

4012 Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. E. R. Weibel
4013 Übungen zur allgemeinen Physiologie. Laut Stundenplan. Prof. H. Portzehl
4014 Biochemischer Kurs 1. Laut Stundenplan. Proff. J.-P. von Wartburg, U. Brodbeck
4015 Kurs zur vergleichenden Morphologie und Genetik. Laut Stundenplan.

Prof. P. Tschumi

Repetitorien (fakultativ)

4016 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakul
tät. Laut Stundenplan. Prof. W. Winkler

4017 Repetitorium der anorganischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
Prof. P. Schindler

4018 Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.
PD H. P. Pfander

Lehrveranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)

4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Morphologie und Physiologie. Laut Stun
denplan. Verantwortliche Koordinatorin: Prof. H. Portzehl

4022 Mikromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. P. H. Burri
4023 Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Laut Stundenplan.

Prof. E. van der Zypen
4024 Physiologie-Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. P. Müller

Repetitorien (fakultativ)
4025 Repetitorium der Biochemie. Laut Stundenplan. PD E. Berger, PD B. Wermuth
4026 Neuroanatomisches Kolloquium. Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr) HllllllHlll
4031 Klinisch-theoretischer Unterricht (KT): Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der

klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach hI|I|H|^HI|
Themenbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: ■IIIIBIIHh

Prof. H. Fleisch
4032 Grundfächer (GF): Koordinierte Vorlesung der Allgemeinen Pathologie, Mikrobio- B|||B|^^B

logie, Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan. BIIbIHhII
- Allgemeine Pathologie. Prof. H. Cottier
- Mikrobiologie und Immunologie. Prof. D. Jachertz BI|B|^^B
- Pharmakologie. Proff. M. H. Bickel, H. Reuter j 4

4033 Gruppenunterricht (GU): 4 Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiede- HI||^H^^B
nen Universitätskliniken, Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis. D|||B|KB1I 
Gemäss Spezialplan. Verantwortlicher Koordinator für den GU des 3. Studienjah- ■l|[|B||BB 
res: Prof. R. Hoigne I

4034 Patho-histologischer Kurs. Prof. B. Roos l[l|||BHBII
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Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr)

- Einführung in den Blockunterricht (EKBU). Wird im Sommersemester nicht durch
geführt.

4042 Blockunterricht des 4. Jahres: An den Universitätskliniken und -instituten und an 
den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern werden die Studieren
den in verschieden langen, für die einzelnen Disziplinen ununterbrochenen Peri
oden, theoretisch und praktisch unterrichtet (siehe auch 5. Jahr). Verantwortlicher 
Koordinator: Prof. J. Hodler

4051 Blockunterricht des 5. Jahres: Analog dem Blockunterricht des 4. Jahres. Es
werden zusätzlich folgende Spitäler in den Unterricht einbezogen: Kantonsspital 
Luzern, Kantonsspital Baden, Kantonsspital Aarau, Kantonsspital Olten, Bürger
spital Solothurn, Regionalspital Burgdorf, Regionalspital Biel, Regionalspital 
Thun, Regionalspital Langenthal, Psychiatrische Klinik Münsingen. Verantwortli
cher Koordinator: Derselbe

4052 Nicht integrierte Spezialvorlesungen (NIV). Ab 21. Mai 1984 während 8 Wochen.
Laut Stundenplan. Koordination: Studienplanung der medizinischen Fakultät.

4091 Klinische Falldemonstration (FD). Nach spezieller Ankündigung. Siehe Anschlag
bretter vor den Hörsälen 1 und 2 (Chirurgie, Kinderklinik). Verantwortlicher Koor
dinator: Prof. G. Riva

4092 Klinisch-pathologische Besprechung (KPB). Nach spezieller Ankündigung. Ver
antwortlicher Koordinator: Prof. J. Hodler

Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinisches Jahr)

4061 Wahlstudienjahr: Im Rahmen eines den Studierenden zugeschickten Wahlpro
grammkatalogs wird an klinischen und nichtklinischen Ausbildungsstätten der 
Universitäten oder anderen geeigneten Institutionen in der Schweiz oder im 
Ausland theoretisch und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem die Mög
lichkeit, der Fakultät eigene Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verant
wortlicher Koordinator: Prof. P. WeidmannI Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet

Anatomie

- Zellbiologie und Histologie. Gemeinsam mit Prof. Burri, PD Gehr, PD Olah und den 
Oberassistenten. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan.

Prof. E. R. Weibel
- Systematische Morphologie und topographische Anatomie. Gemeinsam mit den 

Proff. Burri, Schenk und PD Müller. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. 
Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen

- Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Gemeinsam mit Prof. Burri, PD Gehr, PD 
Olah und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4012.

Prof. E. R. Weibel
- Mikromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit Prof. Weibel, PD Gehr, PD Olah und 

den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022. Prof. P. Burri
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- Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Gemeinsam mit Prof. Schenk, 
PD Müller und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4023.

Prof. E. van der Zypen
- Neuroanatomisches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Schenk. Istündig. Laut

Stundenplan. Siehe Nr. 4026. Derselbe

Physiologie
- Allgemeine wie spezielle Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Portzehl, Held,

Müller und PD Weingart. Im Rahmen der Lehrveranstaltungen Nr. 4011. Laut 
Stundenplan. Prof. S. Weidmann

- Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Held, Portzehl und S. Weidmann. Im
Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan. Prof. P. Müller

- Übungen zur allgemeinen Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Held, Müller, 
Weidmann, McGuigan, den PD Kléber, Oetliker und Weingart. Siehe Nr. 4013.

Prof. H. Portzehl
- Physiologie-Praktikum. Gemeinsam mit den Proff. Portzehl, Held, Koella, Weid

mann, McGuigan, den PD Kléber, Oetliker und Weingart. Siehe Nr. 4024.
Prof. P. Müller

Biochemie
- Biochemie 1 für Mediziner. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck und Azzi, den PD

Berger, Blaser und Wermuth. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut 
Stundenplan. Prof. J.-P. von Wartburg

- Biochemie 2 für Mediziner. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck und Azzi. Im
Rahmen der Lehrveranstaltung 4021. Laut Stundenplan. Derselbe

4101 Arbeiten im Laboratorium. Proff. J.-P. von Wartburg, U. Brodbeck, A. Azzi
- Biochemischer Kurs 1. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Bürgi, Furlan, Gey, von 

Wartburg und Wiesmann, den PD Berger, Blaser, Burkart, Häberli, Spengler, 
Wagner, Wermuth und den Lektoren Kohler und Lauber. Laut Stundenplan. Siehe
Nr. 4014. Prof. U. Brodbeck IM II

- Repetitorium der Biochemie. Gemeinsam mit dem Oberassistenten Ott. Laut
Stundenplan. Siehe Nr. 4025. PD E. Berger, B. Wermuth ' I

4102 Biochemie 2 für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof, von Wartburg, den PD ||M|nl|HI|
Berger und Wermuth. Laut Stundenplan. Prof. U. Brodbeck k!

4103 Ausgewählte Kapitel der Biochemie. (Vorlesung für Vorgerückte.) Freitag 8.15- bII|HIIIIIIhMII
9.30. Prof. A. Azzi I

4104 Einführung in die Enzymologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Zur Kenntnis für HII||H|N|I|
Studierende an der Phil.-nat. Fakultät. Derselbe ||l I

4105 Biochemisches Seminar. Nach Vereinbarung. PD B. Wermuth M

Klinische Chemie II I Î

4107 Klinische Chemie. Für Pharmazeuten (Studenten neuer Studienordnung). |||||IH||Hm
Gemeinsam mit PD Bachmann und Dr. Köchli. Prof. J.-P. Colombo MIiHImIIIMM

4108 Klinisch-chemischer Kurs. Für Pharmazeuten (Studenten neuer Studienordnung). 1L|j||
Laut Stundenplan. Gemeinsam mit PD Bachmann und Oberassistenten. Derselbe , |
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Geschichte der Medizin
- Geschichte der Medizin. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4041.

Prof. E. Fischer-Hornberger
4109 Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Dieselbe

Medizinische Genetik
- Laut Stundenplan. Im Rahmen der nicht integrierten Spezialvorlesungen (NIV).

Siehe Nr. 4052. PD H. Moser

Ausbildungs- und Examensforschung
4110 Sozialwissenschaftliche Gesundheitsforschung. Durchgeführt von Mitarbeitern.

Nach Vereinbarung. Prof. H. G. Pauli
- Siehe Nr. 4033. Gruppenunterricht. Derselbe

Arbeitsmedizin
- Arbeits-, Unfall- und Versicherungsmedizin. Nicht integrierte Spezialvorlesung.

Laut Stundenplan. Siehe 4052. Prof. E. Baur

Pharmakologie
- Im Rahmen der Vorlesung Grundfächer (GF) und des klinisch-theoretischen 

Unterrichts (KT). Gemeinsam mit den Proff. Lebek, Schindler und Häusler.
Proff. M Bickel, H. Reuter

4111 Pharmakologie. Für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Porzig, Dr. Bally und Dr.
Honegger. Montag, nach Vereinbarung. Dieselben

4112 Arbeiten im Laboratorium. Dieselben

Klinische Pharmakologie
- Pharmakotherapie. Im Rahmen der nicht integrierten Vorlesung. Siehe Nr.4052.

||| ■ Laut Stundenplan. Prof. R. Preisig
- Siehe Nrn. 4091,4092,4137. Derselbe

■■■■ 4115 Pharmakotherapie. Für Zahnärzte. Laut Stundenplan. PD K. Weigand
- Siehe Nr. 4140. Derselbe

4116 Pharmakotherapie. Seminar für Apotheker. 2stündig, nach Vereinbarung.
Bircher

4117 Arbeiten im Laboratorium. Halb- und ganztags. Derselbe
Siehe auch Nrn. 4031,4052. Derselbe

Katastrophenmedizin
- Kurs für Katastrophenmedizin 21.122. Juni 1984 für Studierende des 5. Studienjah-

res. Verantwortlicher Koordinator: Prof. M. P. König

B^UHI Sozial- und Präventivmedizin
- Sozial- und Präventivmedizin (Art. 56d22). Im Rahmen des KT. Siehe Nr. 4031.

||l||l Prof. Th. Abelin106



- Sozial- und Präventivmedizin (Art. 56d22). Im Rahmen der NIV. Siehe Nr. 4052.
Prof. Th. Abelin, Lektor U. Frey

- Sozialmedizinische Übung im Rahmen des BU. Siehe Nr. 4042.
Prof. Th. Abelin, PD J.-C. Vuille

- Siehe Nr. 4061. Dieselben
- Siehe Nr. 4061. Lektor B. Somaini

Pathophysiologie
- Klinisch-theoretischer Unterricht (KT): Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der

klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach 
Themenbereichen. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4031. Verantwortlicher Koordina
tor: Prof. H. Fleisch

4118 Pathophysiologie. Für Zahnärzte. Istündig. Gemäss Blockplan der Zahnmedizini
schen Kliniken. Prof. H. Fleisch, PD U. Trechsel

- Vorlesungen gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie. Laut Stun
denplan. Siehe 4031. Prof. F. Halter, PD U. Scheurer, Prof. J. Bircher

Hygiene und medizinische Mikrobiologie
- Mikrobiologie und Immunologie für Mediziner (Art. 54c2). Im Rahmen der GF.

Gemeinsam mit den Proff. Barandun, Koblet, Lebek, Morell, Siegl, de Weck und 
Riesen. Siehe Nr. 4032. Prof. D. Jachertz

- Mikrobiologisch-immunologischer Kurs. Für Mediziner (Art. 54c10). Im Rahmen
der GF. Gemeinsam mit den Proff. Barandun, Dietrich, Koblet, Lebek, Morell, 
Siegl, de Weck und Riesen. Derselbe

- Epidemiologie und Seuchenbekämpfung (Art. 54d23). Gemeinsam mit Prof.
Lebek. Siehe Nr. 4052. Derselbe

4120 Arbeiten im Laboratorium. Gemeinsam mit den Proff. Koblet, Lebek und Siegl.
Ganz-oder halbtägig. Derselbe

4121 Mikrobiologie I. Immunologie und Hygiene für Pharmazeuten. Laut Stundenplan. .
Prof. G. Lebek fl BII|||

4122 Kurs in Mikrobiologie. Für Pharmazeuten. Laut Stundenplan. Derselbe ||||||N|H||
4123 Spezielle Mikrobiologie. Immunologie und Hygiene für Zahnmediziner. Laut Stun-

denplan. Derselbe I I I I
4124 Kurs in Mikrobiologie. Für Zahnmediziner. Laut Stundenplan. Derselbe MM
4125 Arbeiten im Laboratorium. Ganztägig, privatissime und gratis. Prof. F. M. Dietrich |H

Gerichtliche Medizin I I
- Gerichtliche Medizin. Für Mediziner. Gemeinsam mit PD Stofer und Prof. Schultz. IIIM

NIV. Siehe Nr. 4052. Proff. G. Arzt, P. Zink I I

Pathologie 1]

- Allgemeine pathologische Anatomie I und II (Art. 54c4). Siehe Nr. 4032.
Proff. K. Bürki, H. Cottier, M. W. Hess, H.-U. Keller, J. Laissue, R. Schindler, j

PD H. R. Baumgartner, A. Burkhardt, J. P. Mühlethaler, I
Th. Schaffner, A. Zimmermann, Lektor P. Auf der Maur i'| i j
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- Pathologisch-histologischer Kurs (Art. 54c9). Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4034.
Proff. K. Bürki, H. Cottier, PD Th. Schaffner, A. Zimmermann

- Klinisch-pathologische Besprechungen für das 4. und 5. Studienjahr. Siehe Nr. 
4092. Proff. K. Bürki, H. Cottier, PD A. Burkhardt, Th. Schaffner, A. Zimmermann,

Drs. H. Laeng, Ch. Ruchti
- Blockunterricht in Pathologie. 4. und 5. Studienjahr. Siehe Nrn. 4042, 4051.

Proff. K. Bürki, H. Cottier, M. W. Hess, H.-U. Keller, J. Laissue, PD A. Burkhardt,
H. J. Huser, Th. Schaffner, A. Zimmermann, Lektor P. Auf der Maur

- Wahlstudienjahr in Pathologie. 6. Studienjahr. Siehe Nr. 4061.
Proff. K. Bürki, H. Cottier, J. Laissue, 

PD A. Burkhardt, Th. Schaffner, A. Zimmermann
- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie. Gemeinsam mit Proff. Hess und

Keller. PD H. R. Baumgartner
- Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Prof. R. Schindler

Innere Medizin
Verantwortliche Koordinatoren:

- Für den klinisch-theoretischen Unterricht. Siehe Nr. 4031. Prof. H. Fleisch
- Für den Gruppenunterricht. Siehe Nr. 4033. Prof. R. Hoigne
- Für den Blockunterricht. Siehe Nrn. 4042, 4051. Prof. J. Hodler
- Für die klinisch-pathologischen Besprechungen. Siehe Nr. 4092. Derselbe
- Für die klinischen Falldemonstrationen. Siehe Nr. 4091. Prof. G. Riva
- Für das Wahlstudienjahr. Siehe Nr. 4061. Prof. P. Weidmann

Themenvertreter:

- Für das Thema «Psychosomatik». Prof. R. Adler
- Für das Thema «Magen-Darm-Trakt». Prof. J. Bircher

I
- Für das Thema «Blut». Prof. U. Bucher
- Für das Thema «Herz/Kreislauf». Prof. H. P. Gurtner

- Für das Thema «Niere». Prof. J. Hodler
- Für das Thema «Endokrinologie». Prof. M. P. König
- Für das Thema «Lunge». Prof. M. Scherrer

Veranstaltungen
4128 Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Gemeinsam mit dipl. Psych. Hemme- 

ler. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage. Prof. R. Adler
- Gruppenunterricht. Gemeinsam mit Dres. Gerber, Hürny, Köpp. Siehe Nr. 4033. 

Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Prof. R. Aepli

4130 Arbeiten im Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung. Tiefenauspital.
Ganztägig. Proff. S. Barandun, H. Käser, A. Morell, H. P. Wagner, W. Riesen

- Siehe Nrn. 4031,4032, 4035, 4061,4091,4092, 4131. Prof. S. Barandun
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD H. R. Baumann
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- Siehe Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Nrn. 4033, 4061,
4091. Prof. E. A. Beck

- Siehe Nr. 4033. Prof. A. Blumberg
- Siehe Nrn. 4052, 4091. Prof. K. W. Brunner
- Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit den

Proff. Beck, Bütler, PD Deubelbeiss, Huser, Dr. Kappeler und PD Keller. Laut 
Stundenplan. Siehe Nrn. 4033, 4061,4091,4092. Prof. U. Bucher

- Arbeiten im hämatologischen Zentrallabor des Inselspitals. Gemeinsam mit den
Proff. Beck, Furlan. Ganztägig. Siehe Nr. 4061. Derselbe

- Siehe Nrn. 4031,4051. Prof. H. Bürgi
4131 Immunhämatologie und Immungenetik. Arbeiten im Laboratorium. Nach Verein

barung. Prof. R. Bütler
- Blutgruppenserologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Siehe Nr. 4033.

Derselbe
- Klinisch-chemischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit Dres. Bachmann,

Köchli. Siehe Nr. 4033. Prof. J.-P. Colombo
- Siehe Nr. 4061. Prof. P. Cottier
- Siehe Nr. 4051. Prof. S. Fankhauser

4133 Innere Medizin. Für Zahnärzte. Istündig. Laut Blockplan. PD W. Flury
- Siehe Nrn. 4042, 4061. PD R. Galeazzi
- Rheumatologie: Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061,4091. Gemeinsam mit Oberärz

ten. Prof. N. Gerber
- Herz und Kreislauf. Im Rahmen von Nr. 4031. Prof. H. P. Gurtner
- Auskultationskurs im Rahmen der Einführung in den Gruppenunterricht. Durchge

führt vom Oberarzt. Siehe Nr. 4033. Derselbe
- Elektrokardiographie im Rahmen des Blockunterrichtes. Durchgeführt vom Assi

stenzarzt. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 4042, 4061,4091,4092. Derselbe

4134 Gastroenterologisches Kolloquium. Donnerstag 13-14, einmal im Monat.
Prof. F. Halter ■

4135 Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Donnerstag 16 HIhBH
(Fallbesprechungen). Derselbe

4136 Gastroenterologisches Kolloquium für prakt. Ärzte. Dienstag 18.30, einmal im
Monat. Derselbe

- Siehe Nrn. 4061,4091. Derselbe
- Immunologie, integriert im klinisch-theoretischen Unterricht. Siehe Nr. 4031.

- Hämatologie und Transfusionskunde integriert im klinisch-theoretischen Unter-
richt. Siehe Nr. 4031. Derselbe

- Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Ganztägig. Siehe Nr.
Derselbe

- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. PDT. Hess
- Siehe Nrn. 4042, 4051,4061,4092. Prof. J. Hodler
- Siehe Nrn. 4033. 4042, 4061,4091. Prof. R. Hoigne
- Siehe Nrn. 4031,4061,4130. Prof. H. Käser
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- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD H. Keller
- Siehe Nrn. 4033, 4061. PD H. M. Keller
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4061,4091. Prof. M. P. König
- Kurs für Katastrophenmedizin. Verantwortlicher Koordinator: Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD R. Mordasini
- Siehe Nrn. 4061,4091,4131,4151. Prof. A. Morell
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD U. Müller
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. Prof. G. Noseda
- Siehe Nr. 4033. Prof. H. G. Pauli

4137 Hepatologische Visite. Montag 11.30-13. Prof. R. Preisig
- Siehe Nrn. 4052, 4091,4092. Derselbe
- Siehe Nrn. 4042, 4091. Prof. F. Reubi
- Arbeiten in der Medizinischen Poliklinik. Halbtägig. Derselbe
- Siehe Nrn. 4032, 4035, 4061,4130. Prof. W. Riesen
- Siehe Nrn. 4042, 4051,4061,4091,4092. Prof. G. Riva
- Siehe Nrn. 4031,4061,4091. Prof. M. Scherrer
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061,4091,4092. Prof. P. W. Straub
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061,4091,4092. Prof. H. Studer
- Siehe Nr. 4061. Prof. A. Teuscher
- Siehe Nrn. 4031,4051. Prof. B. Truniger
- Immunologie, integriert in Grundfächer (GF). Siehe Nr. 4032. Prof. A. de Weck
- Allergologie im Rahmen der Dermatologie/Venerologie. 4. Studienjahr. Gemein

sam mit Oberärzten. Derselbe
4138 Immunologie. Arbeiten im Institut für klinische Immunologie. Ganztägig. Derselbe
4139 Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung.

Derselbe
4140 Gastroenterologische Fallbesprechung. Gemeinsam mit den Proff. Halter, Fuchs

I
undAeberhard. PDK. Weigand

- Siehe Nr. 4115. Derselbe

Neurologie
- «Nervensystem» im Rahmen des KT und EKBU. Gemeinsam mit den Proff. Kar- 

bowski und Ludin. Siehe Nrn. 4031,4041. Prof. M. Mumenthaler
- Neurologischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit den Proff. Karbowski, 

Ludin, PD Meier sowie den Lektoren Eichenberger und Medici. Siehe Nr. 4033.
Derselbe 

- Neurologische Klinik und Poliklinik im Rahmen des BU. Gemeinsam mit den Proff.
Karbowski, Ludin und PD Meier. Siehe Nrn. 4042, 4051. Derselbe

4141 Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Derselbe
4142 Arbeiten im Laboratorium. Ganz-und halbtägig. PDC. Meier

- Siehe Nr. 4051. Derselbe
4143 Klinische Elektroencephalographie. Nach Vereinbarung. Prof. K. Karbowski

- Siehe auch Nrn. 4031,4033, 4042, 4051. Derselbe
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4144 Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Prof. H.P. Ludin
- Siehe auch Nrn. 4031,4033, 4041,4042, 4051. Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Lektor V. Medici

Pädiatrie
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4041,4042, 4051,4061,4091. Prof. E. Rossi
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091. Prof. F. Vassella
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051,4061. PD E. Bossi
- Siehe Nrn. 4011,4033, 4042, 4061. Prof. N. Herschkowitz
- Siehe Nrn. 4031,4061. PDE.Joss
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. Prof. O. Oetliker
- HVI-Kolloquium. Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PD F. Stocker
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. PDJ. Weber
- Siehe Nrn. 4025, 4061. Prof. U. Wiesmann
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4061,4091. Prof. K. Zuppinger

4145 Aktuelle Probleme aus der pädiatrischen Hämatologie und Onkologie. Gemeinsam 
mit Dr. Baumgartner, Dr. Hirt und Dr. Imbach. Jeweils Freitag 11.15-12.

Prof. H.P. Wagner
- Siehe Nrn. 4042, 4061. Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4061. PD R.P. Zurbrügg
- Siehe Nrn. 4033, 4061. Lektor B. Friolet
- Siehe Nr. 4051. Prof. E. Gugler
- Siehe Nr. 4051. Gemeinsam mit Dr. Schubiger, Dr. Kabus und Dr. Caflisch.

Prof. O. Tönz
- Themenvertreter für das Thema «Entwicklung». Siehe Nr. 4031. Prof. G. v. Muralt
- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit PD Sidiropoulos, Abteilung für Perinatologie.

De rse I be
- Siehe Nrn. 4033, 4061. PD D. Sidiropoulos

4146 Pädiatrische Immunologie, ausgewählte Kapitel. Für Vorgerückte und Assistenten.
1 stündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Prof. A. Morell

- Siehe Nrn. 4031,4042, 4061,4091. Prof. R. Berchtold
- Siehe Nrn. 4041,4091. PDJ.Baumann h ij
- Siehe Nr. 4033. Lektor G. Baumgartner i|||l|||B||Ml

4147 Spaltkinder-Kolloquium. Prof. M. Bettex
4148 Kinderurologisches Kolloquium. Derselbe

- Siehe Nrn. 4033,4042,4061,4091. Derselbe
- Siehe Nrn. 4041,4061,4091. Prof. L. Eckmann I

4149 Allgemeine Kinderzahnmedizin. Ringvorlesung. Derselbe
4150 Allgemeine Chirurgie für Zahnärzte. 2stündig. Prof. P. Buri ■lllHiHI

- Siehe Nrn. 4041,4061,4091. Prof. L. Eckmann I
in * I :



- Siehe Nr. 4033. Lektoren G. Baumgartner, R. Girardin
- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit Lektoren, Oberärzten und Assistenten der Klinik.

PD R. Jakob
4151 Hydrocephalus-Kolloquium. PDG. Kaiser

- MMC-Kolloquium. Derselbe
- Verantwortlicher Koordinator für den chirurgischen Blockunterricht des 4. Jahres.

Siehe Nr. 4042. Prof. F. Kuffer
- Siehe Nr. 4051. PD I. Oesch, Dr. A. Koch, Lektor W. Laube
- Siehe Nrn. 4051,4061. Lektor H.Lüdi

4152 Arbeiten an der Abteilung für experimentelle Chirurgie. Für Doktoranden.
Prof. P. Lundsgaard-Hansen

- Siehe Nr. 4033. Lektor G. Moser
- Siehe Nrn. 4051,4061. Lektor A. Mumenthaler
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091. Prof. B. Nachbur
- Siehe Nrn. 4061,4091. Dr. W. Reichenbach
- Siehe Nr. 4033. Dr. J. Plaschkes, Dr. K. Roth
- Siehe Nr. 4051. Prof. A. Schärli

4153 Urologischer Journal Club. Gemeinsam mit Oberärzten. Dr. A. Schoenenberger
- Siehe Nrn. 4033, 4061. PD H. R. Schultheiss
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4042, 4061,4091. Prof. A. Senn
- Siehe Nr. 4051. Prof. H. Stirnemann
- Siehe Nr. 4031. Gemeinsam mit PD Bachofen und Dr. Roth. Prof. B. Tschirren
- Siehe Nr. 4033. Gemeinsam mit Dr. Schaer. Derselbe

4154 Anaesthesiologie und Reanimation für Zahnärzte. Mittwoch 8-9. Derselbe
- Siehe Nr. 4033. Gemeinsam mit Oberärzten und Assistenten der Abteilung.

Prof. H. Tschopp
4155 Urologische Fallbesprechungen. Prof. E. Zingg

I
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4061,4091,4092. Derselbe

4156 Urologisch-pathologische Fallbesprechungen. Gemeinsam mit Oberärzten und 
Pathologen. Derselbe

Orthopädie
- Themenvertreter für das Thema «Orthopädie» im Rahmen des KT. Siehe Nr. 4031. 

Prof. R. Ganz
- Siehe Nrn. 4041,4042, 4051,4061,4091. Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051. Gemeinsam mit Oberärzten der Klinik. PD R. P. Jakob

Gynäkologie und Geburtshilfe
- Themenvertreter für das Fach «Gynäkologie und Geburtsmedizin». Siehe Nrn. 

4031,4041,4092. Prof. M. Berger
- Siehe Nrn. 4042, 4051. Gemeinsam mit den Oberärzten und Assistenten der Klinik. 

Derselbe
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4158 Kolloquium für Gynäkologie. Montag 18-19. Prof. M. Berger
- Themenvertreter für das Thema «Entwicklung». Siehe Nrn. 4031,4041.

Prof. G. von Muralt
- Siehe Nr. 4042. Gemeinsam mit PD Sidiropoulos und Assistenten der Abteilung für

Perinatologie. Derselbe
- Siehe Nrn. 4033, 4041,4042, 4051. PD D. Sidiropoulos
- Siehe Nrn. 4031,4033, 4051. Prof. U. Herrmann
- Siehe Nr. 4051. Prof. H. Stamm
- Siehe Nr. 4051. PDJ. Schmid
- Siehe Nr. 4051. PD U. Gigon

4159 Seminar der Gynäkologie und Geburtshilfe. Für Staatsexamenskandidaten.
14 Lektionen, nach Vereinbarung. PD E. Dreher

- Siehe Nrn. 4033, 4042, 4061. Derselbe

Ophthalmologie
- Siehe Nr. 4033. Prof. F. Fankhauser, PD Th. Schmidt
- Siehe Nr. 4042. Proff. G. Eisner, F. Körner, P. Niesel
- Siehe Nr. 4061. Prof. G. Eisner

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
- HNO-Heilkunde im Rahmen des 5. Studienjahres. Gemeinsam mit Dr. Lahovary.

Siehe Nr. 4051. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
4160 Arbeiten in der HNO-Klinik und-Poliklinik. Dieselben

- Siehe Nr. 4061. Prof. M. Neiger
- HNO-Heilkunde im Rahmen des 3. Studienjahres. Gemeinsam mit Dr. Novoselac

und Oberärzten der Klinik. Siehe Nr. 4033. Lektor F. Rupp
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Gemeinsam mit Dr. Lahovary. Siehe Nr. 4051.

Dr. M. Valenta
4162 Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Freitag 14-15. fll* "W

Lektor O. Bernath
- Audiologie im Rahmen des BU. Siehe Nr. 4051. Derselbe
- Heilkunde spez. Röntgenologie im Rahmen des BU. Gemeinsam mit Proff. Neiger,

Kellerhals. Siehe Nr. 4051. Prof. W. Strupler
4163 Audiophonologie und HNO-Heilkunde im Rahmen der Logopädieausbildung.

Prof. M. Neiger, Lektor O. Bernath, Dr. S. Lahovary

- Gruppen- und Blockunterricht in Psychiatrie. Siehe Nrn. 4033, 4042, 4051. Psy- 
chiatrische Universitätsklinik Waldau, Psychiatrische Universitätspoliklinik, Sozi- 
alpsychiatrische Universitätsklinik.

Proff. W. Böker, L. Ciompi, E. Helm PD J. Jakubaschk
Lektor G. Lukäcs, PD H. U. Fisch

- Psyche-Vorlesung für das 3. Studienjahr u. W. nur im WS statt. (Alsdann mit PD
Adler.) Siehe Nr. 4031. Laut Stundenplan. Prof. E. Heim

- Siehe Nr. 4061. Derselbe
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- Psychiatrie. Vorlesung für das 4. Studienjahr. Wird im Sommersemester nicht 
durchgeführt.

- Psychiatrie. Vorlesung für das 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Prof. Heim, den PD
H. U. Fisch, Jakubaschk. Siehe Nr. 4052. Prof. W. Böker

- Siehe Nr. 4061. Derselbe
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration (Blockunterricht), Konferenzraum J.

Neue Klinik (PUK). Freitag 10.15-12. PD J. Jakubaschk
4164 Jugendpsychiatrie II. Mittwoch 16.15-17.45. Prof. W. Züblin
4165 Jugendpsychiatrisches Kolloquium. Mittwoch 10.15-11.45. Derselbe
4166 Kolloquium für Kinderpsychotherapie (persönliche Anmeldung erforderlich).

Dienstag 17-18. Derselbe
- Siehe Nrn. 4031,4042, 4052, 4061. Derselbe

4167 Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Freitag 14-15. Dr. J. P. Pauchard
- Siehe auch Nrn. 4042,4051. Derselbe
- Neuropathologie im Rahmen des BU. Mittwoch 14-15. Siehe Nr. 4051.

Prof. G. Pilleri
4168 Arbeiten im Hirnanatomischen Institut der Psychiatrischen Universitätsklinik.

Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe

Dermatologie
- Themenvertreter für das Thema «Integument». Siehe Nr. 4031. Prof. A. Krebs
- Dermatologie/Venerologie im Rahmen des Blockunterrichts. Gemeinsam mit

Oberärzten und Assistenten. Siehe Nr. 4051. Prof. A. Krebs, Lektor L. Zala
4170 Dermatologie der Mundhöhle. Für Zahnärzte. Prof. A. Krebs
4171 Repetitorium für Examenskandidaten. Nach Vereinbarung. Derselbe
4172 Klinische Demonstrationen für Blockstudierende. Montag bis Freitag 10.30-11.

Prof. A. Krebs, Lektor L. Zala und Oberärzte
- Gruppenunterricht. Siehe Nr. 4033. Lektor L. Zala

I
 Radiologie

- Siehe Nrn. 4031,4041,4042, 4061,4092. Prof. W. A. Fuchs

4173 Röntgendiagnostisches Kolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe
4174 Kolloquium für strahlentherapeutische Onkologie. Für Fortgeschrittene. Mittwoch 

17.15-18. Prof. P. Veraguth
4175 Allgemeine Radiologie. Für Zahnärzte. Montag 14-15. Derselbe

- Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle. Siehe Nrn. 4031,4041,4092.
Prof. H. Rösler

- Klinische Demonstrationen in strahlentherapeutischer Onkologie. Dienstag 13.15— 
14. Prof. P. Veraguth

4176 Kolloquium über Radioonkologie (Strahlentherapie). Für Fortgeschrittene. Mitt
woch 17.15-18. Derselbe

4177 Klinische Neuroradiologie. Mittwoch 12-13. Prof. P. Huber
- Siehe auch Nrn. 4042, 4061. Derselbe
- Siehe auch Nr. 4031. Prof. M. Haertel
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- Klinisch-theoretischer Unterricht (KT). Medizinische Strahlenphysik. Siehe Nr.
4031. Prof. G. Poretti

- Blockunterricht des 4. Jahres. Medizinischer Strahlenschutz. Siehe Nr. 4042.
Derselbe

4178 Strahlenphysik und Biophysik. Für Fortgeschrittene. Nach Vereinbarung. Derselbe
- Siehe Nr. 4042. Prof. E. Voegeli
- Siehe Nr. 4042. PDJ. Triller

Pharmazeutisches Fachstudium
4401 Pharmakognosie und pharmazeutische Phytochemie. 2. und 4. Fachsemester.

Dienstag 8-9, Mittwoch 10-11. Lektor R. Brenneisen
4402 Pharmakognostisch-mikroskopisches Praktikum. 2. Fachsemester. Laut spez.

Stundenplan. Derselbe
4403 Galenische Pharmazie I. 2. Fachsemester. Dienstag 9-11. Prof. M. Soliva

- Galenische Pharmazie II. 4. Fachsemester. Donnerstag 9-11. Derselbe
4404 Einführung in die Pharmakokinetik und Biopharmazie. 2. Fachsemester. Montag

8- 9. Derselbe
- Versuchsplanung und Versuchsauswertung. 4. Fachsemester. Montag 15-16.

Derselbe
4405 Arbeiten im galenischen Laboratorium. Für Anfänger und Vorgerückte. Ganztägig.

Derselbe
4406 Allgemeine pharmazeutische Chemie. 2. und 4. Fachsemester. Montag, Mittwoch

9- 10. Prof. H.-D. Höltje
- Arbeiten im Laboratorium. Für Vorgerückte. Gemeinsam mit Prof. Clerc. Ganztä

gig. Derselbe
- Arbeiten im Laboratorium. Für Anfänger. Gemeinsam mit Prof. Clerc. Halbtägig.

Derselbe
4408 Pharmazeutische Analytik I. 2. Fachsemester. Dienstag 14-16, Donnerstag 8-9.

Prof. J. T. Clerc
4409 Pharmazeutische Analytik II. 4. Fachsemester. Montag 14-15, Freitag 9-10.

Derselbe ■ | |j|®|
4410 Arbeiten im Laboratorium. Für Vorgerückte. Gemeinsam mit Prof. Höltje. Ganztä- |II|IHIhHH

gig. Derselbe I I
- Arbeiten im Laboratorium. Für Anfänger. Gemeinsam mit Prof. Höltje. Halbtägig.

Derselbe I 5 I
4411 Ausgewählte Kapitel der pharmazeutischen Chemie. 2. und 4. Fachsemester.

Mittwoch 8-9. Prof. N. Tüller M
4412 Pharmazeutische Betriebslehre. 2. und 4. Fachsemester. Mittwoch 13.30-15.

Prof. E. Langenegger I
4413 Sozial- und Präventivmedizin für 2. Fachsemester der neuen Studienordnung.

Mittwoch 11-12. Lektor B. Somaini H j I
Zahnmedizin I

Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan.

4601 Zahnärztliche Chirurgie und Stomatologie. Propädeutik (mit Seminar) 3. Studien-
jahr. PDH. Berthold 1
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4602 Zahnärztliche Chirurgie und Stomatologie. Vorlesung. 4. Studienjahr. 2stündig.
PD H. Berthold

4603 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 4. Studienjahr.
Derselbe

4604 Spezielle Chirurgie des Kausystems. Vorlesung. 5. Studienjahr. 2stündig. Derselbe
4605 Zahnärztliche Chirurgie. Operationskurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4606 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 5. Studienjahr.

Derselbe
4607 Spezielle klinische Pathologie des Kausystems. Kolloquium. 5. Studienjahr.

Derselbe
4610 Morphologie, Embryologie und normale Histologie des Zahnsystems. 3. Studien

jahr. 1 stündig. Prof. A. Schroeder
4611 Zahnärztlich-konservierende Propädeutik. 3. Studienjahr. Derselbe
4612 Pathohistologischer Kurs inkl. Vorlesung Pathohistologie des Zahnsystems. 4. *

Studienjahr. Prof. P. Hotz
4613 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr.

Prof. A. Schroeder
4614 Endodontie-Kurs und Kolloquium. 4. Studienjahr. Derselbe
4615 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4616 Endodontie-Kurs und Kolloquium. 5. Studienjahr. Derselbe
4617 Präventivzahnmedizin. Vorlesung. 3. Studienjahr. Istündig. Prof. P. Hotz
4618 Spezielle Kinderzahnmedizin. Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4619 Inlay-Kurs. 4. Studienjahr. Lektor R. A. Buzzi
4620 Inlay-Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4621 Totalprothetik. Vorlesung. 3. Studienjahr. Istündig. Prof. A. H. Geering
4622 Prothetische Propädeutik. Gemeinsam mit Oberassistenten. 3. Studienjahr.

Derselbe
4623 Partialprothetik. Planungsübungen. Gemeinsam mit Oberassistenten. 4. Studien-

i
jahr. Derselbe

4624 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe

4625 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4626 Zahnärztlich-prothetisches Kolloquium und Repetitorium. 5. Studienjahr. Derselbe

- Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4644. Derselbe
4627 Materialkunde II. Vorlesung. 3. Studienjahr. Istündig. Lektor E. Schär
4630 Allgemeine Kieferorthopädie II. Vorlesung. Gemeinsam mit Prof. Demisch. 3. Stu

dienjahr. 2stündig. Prof. B. Ingervall
4631 Kieferorthopädische Propädeutik. Gemeinsam mit PD Gebauer. 3. Studienjahr.

Derselbe 
4632 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4633 Spezielle Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit PD Gebauer. 5. Studien

jahr. 2stündig. Derselbe
4634 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4635 Spezialistenausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit Prof. Demisch, PD

Gebauer und Oberassistenten. Derselbe
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- Siehe Nrn. 4630, 4635. Prof. A. Demisch
- Siehe Nrn. 4631,4633, 4635. PD U. Gebauer

4640 Kronen-Brückenprothetik II. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Prof. N. P. Lang
4641 Kronen-Brückenprothetische Propädeutik: Gemeinsam mit Dr. Liechti. 3. Studien

jahr. Prof. N. Lang
4642 Kronen-Brückenprothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4643 Kronen-Brückenprothetische Demonstrationen am Patienten. 4. Studienjahr.

Derselbe
4644 Synoptische Zahnmedizin. Kurs. Gemeinsam mit der Klinik für Zahnärztliche

Prothetik. Leitung Dr. Hofstetter. 5. Studienjahr. Derselbe
4645 Kronen-Brückenprothetische Seminare und Fallbesprechungen. 5. Studienjahr.

Derselbe
4646 Orale Mikrobiologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Gusberti. 4.Studienjahr.

Istündig. Derselbe
4647 Spezialistenausbildung für Assistenten. Gemeinsam mit den Proff. Geering, Graf

und Oberassistenten. Derselbe
4650 Parodontologie II. Vorlesung. 4. Studienjahr. Prof. H. Graf
4651 Parodontologie. Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4652 Parodontologie. Kolloquium. 5. Studienjahr. Derselbe
4653 Parodontologie-Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe

- Siehe Nr. 4173. Allgemeine Radiologie. Prof. P. Veraguth
- Siehe Nr. 4118. Pathophysiologie. Prof. H. Fleisch, PD U. Trechsel
- Siehe Nr. 4123. Spezielle Mikrobiologie. Prof. G. Lebek
- Siehe Nr. 4133. Innere Medizin. PDW. Flury
- Siehe Nr. 4150. Allgemeine Chirurgie. Prof. P. Buri
- Siehe Nr. 4161. Rhinopharyngologie. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- Siehe Nr. 4154. Reanimation. Prof. B. Tschirren
- Siehe Nr. 4115. Pharmakotherapie. PDK. Weigand

Formation universitaire des logopédistes cliniques i'| j j
Pour tout renseignement concernant l’admission à la formation et les dates des ensei- il 
gnements prière de s’adresser au secrétariat de la division (tél. 031 64 86 62). |||m»

Enseignements spécifiques par bloc à la Division de logopédie: . f
4801 Séminaire de logopédie. Prof. R. Christe I I
4802 Travaux cliniques. Le même I I
4803 Traitements logopédiques. M. M. Christe et Ch. Hardegger j i, ! |
4804 Techniques logopédiques. Les mêmes H L'| i l
4805 Phonétique clinique. Dr D. Autesserre ■ [il | II
4806 Phonétique expérimentale. Le même et Dr H. H. Runneburger ,[• J 1
4807 Psycholinguistique clinique (A). Prof. J.-P. Bronckart, Dr A. Pasquier, E. Kilcher IH
4808 Psycholinguistique clinique (B). Dr M. Hupet || M
4809 Neuropsychopathologie. Dr X. Seron I
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4810 Psychiatrie phénoménologique. Prof. R. Kuhn
4811 Psychopathologie dynamique. Prof. P. Luquet
4812 Ethologie humaine. Prof. J. Cosnier
4813 Séminaire de psychologie. Problèmes particuliers d’audiophonologie. N. N.
4814 Cours spéciaux. N. N.
Enseignements à l’extérieur de la division, en partie entrant dans d’autres formations 
universitaires et obligatoires pour les étudiants en logopédie:

- Biologie générale et génétique. N. N.
- Anatomophysiologie humaine. N. N.
- Ethologie générale. Prof. B. Tschanz, Dr O. Sieber
- Psychologie. Proff. M. von Cranach, A. Lang, N. Foppa et coll.
- Pathologie générale. N. N.
- Audiologie, Phoniatrie, Otorhinolaryngologie. Voir n° 4163.

Prof. M. Neiger, Drs A. Lahovary, O. Bernath
- Stomatologie-Orthodontie. N. N.
- Ophthalmologie. N. N.
- Pédiatrie. N. N.
- Neurologie. Prof. H.-P. Ludin
- Pédopsychiatrie. Prof. W. Züblin

1
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Veterinär-medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trub, für Neuropathologie der Haustiere; PD 1951, 

aoP 1955, oP 1966.
Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, für Bakteriologie und Serologie (1958).
Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, für spezielle Pathologie und Therapie 

sowie medizinische Klinik; PD 1954, aoP 1961, oP 1964.
Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont s./Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1983).
Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i. E., für Krankheiten und Fortpflan

zungsstörungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 
1968, oP 1969. (Beurlaubt Sommersemester 1984.)

Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, für Tierpathologie (1968).
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, für Anatomie, Embryologie und 

Histologie; PD 1954, aoP 1958, oP 1964.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie; 

Lektor 1967, PD 1971, aoP 1972, oP 1979.
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, für Pharmakologie; aoP 1965, oP 1972.

Ordentlicher Professor im Ruhestand
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und 

Fütterung (1981).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, für Parasitologie; Lehrbeauftragter 1964, 

PD 1966, aoP 1968.
König Hans, Dr. med. vet., von Wiggiswil, für Tierpathologie; PD 1961, aoP 1969.
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Geburtshilfe und ausge

wählte Kapitel der Buiatrik; Lektor 1969, PD 1975, aoP 1979.
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; 

Lektor 1970, PD 1975, aoP 1980.
Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 

Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980.

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor
Keller Hans, Dr. med. vet., von Wald, für Tierseuchenlehre und -gesetzgebung (1981).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Baumgartner Hans, Dr. med. vet., von Zuzwil, weiland aoP für Milchkunde und Mastitisbe- 

kämpfung (1981).
Flückiger Gottlieb, Dr. med. vet., von Auswil, weiland aoP für Seuchenlehre und Veteri

närpolizei (1963).
Kästli Paul, Dr. med. vet., von Münchenbuchsee, weiland aoP für Milchhygiene und 

Milchuntersuchung (1972).
Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung 

(1981).
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Honorarprofessoren

Debrot Samuel, Dr. med. vet., von Lausanne, für Fleischhygiene; Lektor 1963, 
P. hon. 1980.

Klingler Kurt, Dr. med. vet., von Gossau, für Wild-, Fisch- und Geflügelkrankheiten; 
PD 1953, P. hon. 1980.

Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1977, P. hon. 
1983.

Sonderegger Hans, Dr. med. vet., von Heiden, für Fütterungslehre für Nutztiere; Lehrauf
trag 1981, P. hon. 1983.

Privatdozenten

Bestetti Gilberto, Dr. vet. med., von Italien, für Tierpathologie (1983).
Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für spezielle Kapitel der Immunologie (1980).
Leiser Rudolf, Dr. med. vet., von Grossaffoltern, für Morphologie, insbesondere Embryo

logie der Haustiere (1980).
Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, für spezielle Probleme der Tierpathologie (1960).
Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für ausgewählte Kapitel der Pferde

krankheiten (einschliesslich Klinik); Lektor 1975, PD 1981.
Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 

1982.
Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für allgemeine Radiologie und Iso- 

topenlehre und spezielle Radiologie der Pferde und Nutztiere; Lektor 1975, PD 1981.
Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für veterinär-medizinische Neurologie 

(1983).

Privatdozent im Ruhestand
Messerli Werner, Dr. med. vet., von Rümligen, weiland PD für Buiatrik (1982).

Lektoren
Diehl Margrit, Dr., med. vet., von Baisthal, für allgemeine Chirurgie und chirurgische 

Pferdekrankheiten (1975).
Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpatho

logie und Sektionsübungen (1980).
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung 

der Haustiere (1967). (Titularprofessor ETH Zürich.)
Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen (1975). 
Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten (1981).
Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Chirurgie und Operationslehre der 

kleinen Haustiere; Lehrauftrag 1970, Lektor 1981.
Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wandeler Alexander, Dr. phil., med. vet., von Luzern, für Spezielle Zoologie; Lehrauftrag 

1980, Lektor 1982.
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Schweinekrankheiten (1983).
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Mit einem Lehrauftrag betraut
Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, für tierärztliche Rechtskunde (1981).
Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, für Morphologie der Haustiere, insbesondere 

Neuroanatomie (1982).
Lang Johann, Dr. med. vet., von Hitzkirch, für spezielle Radiologie für Kleintiere (1983).
Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und 

Mastitisbekämpfung (1981).
Wille Hans, Dr. phil., von Basel, für Bienenkrankheiten (1962).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute

Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 128 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. U. Freudiger.
Sekretariat: S. Wahli.
Sekundärärzte: Lektorin Dr. V. Schärer; Lektor Dr. P. Schawalder; Dr. E. Gitterle; Dr. J. 
Lang.
Assistenten: S. Zanesco; B. Spiess; Dr. P. Sager; G. Prêtât; Dr. H.-P. Sterchi.

Abteilung für vet. Stomatologie
Externer Leiter: Prof. Dr. H. Triadan**.
Externer Oberassistent: Dr. med. dent. C. S. Dinç.
Assistent: N. Murisier.
Hauswart: J. Jäggi.

Klinik für Nutztiere und Pferde
Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (238383/238380)
Direktor: Prof. Dr. H. Gerber.
Sekretariat Nutztiere: M. Stettler; U. Loosli.
Sekretariat Pferde: B. Kunz; D. Lamy.

Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik
Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: Dr. T. Schneider.
Assistenten: G. Aeschbacher; U. Bolz; W. Flückiger; M. Nydegger; J. Wigger.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst
Oberassistent und Leiter: Lektor W. Zimmermann.
Assistenten: A. Christen; K. Egli**; D. Mettler**; J. Thomann**;. X. Siedler**; E. Schatz
mann**.

Abteilung für Pferdechirurgie
Leitung: Lektorin Dr. M. Diehl.
Assistenten: E. Ammann; J. Hürlimann.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten
Leitung: PD Dr. R. Straub.
Assistenten: R. Hauser*; Ch. Luder*; S. Marugg.

Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor
Leitung: PD Dr. P. Tschudi.
Assistent: Dr. H. Stämpfli.

Abteilung für Radiologie
Leitung: PD Dr. G. Ueltschi.
Assistent: P. A. Glatt.

Abteilung für Anaesthesiologie
Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Assistenten: P. Girard; N. Murisier.

Abteilung für Fortpflanzungsstörungen
Leitung: Lektor Dr. U. Küpfer.
Assistenten: F. Cloux; F. Hunziker**; R. Pokorny**; U. Schneider: B. Unternährer. 
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H.R. Karlen.

Institut für vergleichende Neurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Leiter: Prof. Dr. R. Fankhauser.
Sekretariat: L. Etter.

I
 Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. P. Bichsei; Dr. M. Vandevelde; Dr. A. Zurbriggen*.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (23 83 83)

Leiter: Prof. Dr. H.-J. Schatzmann.
Sekretärin: A. Hausherr.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Hauswart: G. Gasser.

Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (23 83 83)
Direktor: Prof. Dr. H. Luginbühl.
Sekretariat: D. Hesselbein; B. Luginbühl-Tissi.
Wiederkäuerpathologie Leitung: Prof. Dr. H. König.
Anmerkung:
Die mit einem*bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei**von dritter 
Seite besoldet.
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Kleintierpathologie Leitung: PD Dr. G. Bestetti.
Schweinepathologie Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsiestation und Pferdepathologie Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner.
Zootierpathologie Leitung: Oberassistent Dr. A. Heldstab.
Oberassistenten: Dr. A. Tontis: Dr. R. Zwahlen.
Assistenten: Dr. I. Perrin**; Dr. Ch. Jaggi; Ch. Lobsiger; D. Porta; Dr. U. Junker; P. Boujon;
Dr. K. Heider: D. Stössel.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie
Leiter: Prof. Dr. G. L. Rossi.
Assistentin: V. Affolter.

Abteilung für Parasitologie
Leiter: Prof. Dr. B. Hörning.
Oberassistent: Dr. K. Pfister.
Assistentin: Ch. Keller**.
Hauswart; W. Küng.

Veterinär-bakteriologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 122 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. H. Fey.

Bakteriologische Abteilung
Leiter: Prof. Dr. J. Nicolet.
Oberassistenten: Dr. D. Schifferli; Dr. W. Schären.
Assistenten: Dr. A. Baumgartner*; B. Favre; I. Bloch.

Abteilung für Virologie
Leiter: Prof. Dr. H. Fey. 
Oberassistenten: Dr. A. Wandeier; Dr. M. Weiss;
Assistenten: Dr. B. Hofstetter; Dr. M. Stucki; T. Krieg; T. Balcer**.

Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten
Leiter: Prof. Dr. K. Klingler**.
Oberassistentin-Lektorin: Dr. R. Morgenstern. h | | Ij’
Oberassistent-Lektor: Dr. W. Meier**. j hl .j?
Assistenten: S. Hagen; W. Häfeli. j ilf

Schweizerische Salmonellenzentrale j j jj
Leiterin: A. Margadant. I I
Hauswart: R. Wolf. I I

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (23 83 83) I I |l|||||■l
Direktor: Prof. Dr. W. Mosimann. |l Jj
Sekretariat: V. Aeberhard.
Oberassistenten: PD Dr. R. Leiser; Dr. T. Kohler. | Ij,
Assistent: M. König. I Hl
Hauswart: E. Gasser. I I
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Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: T. Fehlmann; H. Indermaur.
Oberassistent: PD Dr. S. Lazary.
Assistenten: Dr. C. Gautschi**; D. Gubler**; R. Hauser*; Dr. F. Hesford; Ch. Luder*; M.
Pop; G. Ruff**; Ch. Sandoz; H. Stadelmann**; W. Töngi; A. Vonmoos; M. Zanetti. 
Hauswart: F. Hebeisen.

i 
Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1984 bzw. 1985:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinär
medizinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Eduard-Adolf-Stein-Preis 1985
Fällig auf den 15. Mai 1985:
Das Thema kann in der Fakultät erfragt werden.

Lehrveranstaltungen

5001 Makroskopische und mikroskopische Anatomie II. Laut Stundenplan.
Prof. W. Mosimann

5002 Praktikum in makroskopischer und mikroskopischer Anatomie. Gemeinsam mit
den Oberassistenten und Assistenten. Laut Stundenplan. Derselbe

5003 Repetitorium in mikroskopischer Anatomie. Gemeinsam mit den Oberassistenten
und Assistenten. Laut Stundenplan. Derselbe

5004 Anatomie des Bewegungsapparates (Repetitorium). Laut Stundenplan.
Lektor T. Kohler

5005 Allgemeine Pathologie und Histopathologie II. Gemeinsam mit den Proff. Fank
hauser, Hörning und PD Lindt. 5stündig. Laut Stundenplan.

Proff. H. Luginbühl, H. König
5006 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme und spezielle

I
 Pathologie II. Gemeinsam mit Prof. Rossi, PD Bestetti sowie den Lektoren Häni

und von Tscharner. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben

5007 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. Gemeinsam mit Prof. Hörning, PD 
Bestetti, den Lektoren Häni und von Tscharner sowie Assistenten. 2stündig. Laut 
Stundenplan. Dieselben

5008 Pathologie-Kolloquium. Für Vorgerückte. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5009 Einführung in die experimentelle Pathologie II. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. G. L. Rossi, PD S. Lindt
- Siehe auch Nr. 5005. PDS. Lindt

Anmerkung:
Die mit einem’bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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5010 Arbeiten im Institut (Doktoranden). Proff. H. Luginbühl, H. König, G. L. Rossi
- Siehe auch Nr. 5006. Prof. G. L. Rossi

5011 Einführung in die Tierneurologie II. Freitag 14-15. Prof. R. Fankhauser
- Siehe auch Nr. 5005. Derselbe

5012 Parasitologie. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. B. Hörning
5013 Parasitologie (Kolloquium). 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5005, 5007, 5017. Derselbe
5014 Geflügelkrankheiten (Sektionskurs). Gemeinsam mit Lektoren Morgenstern und

Meier. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. K. Klingler
5015 Fischkrankheiten (fakultativ). Gemeinsam mit Lektor Meier. 1 stündig. Laut Stun

denplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5017, 5018. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5006, 5007. Lektorin C. von Tscharner
- Siehe auch Nrn. 5006, 5007. PD G. Bestetti
- Siehe auch Nrn. 5006, 5007. Lektor H.-J. Häni
- Siehe auch Nrn. 5014, 5015. Lektor W. Meier
- Siehe auch Nr. 5014. Lektorin R. Morgenstern

5016 Mikrobiologie II. Gemeinsam mit Proff. N.N. und Nicolet. 6stündig. Laut Stunden
plan. Prof. H. Fey

5017 Gemeinschaftsvorlesung über präventive Tiermedizin und Probleme der Intensiv
haltung von Nutztieren. Gemeinsam mit den Proff. Gerber, Hörning, Keller, Kling
ler, Martig, Nicolet, N.N., Dr. Schällibaum, Lektor Zimmermann. 3stündig. Laut 
Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nr. 5018. Derselbe
5018 Tierseuchenlehre. Gemeinsam mit Proff. Fey, Gerber, N.N., Klingler, Dr. Wandeier.

1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Keller
- Siehe auch Nr. 5017. Derselbe

5019 Kurs für Medizinische Mikrobiologie/Immunologie. Für Naturwissenschafter. 
Gemeinsam mit Prof. Nicolet, Dr. Wandeier, Dr. Weiss. 9 Wochen, ganztägig.

Prof. H. Fey
- Siehe auch Nrn. 5016, 5017, 5019. Prof. J. Nicolet

5020 Milchkunde, Milchhygiene und Mastitisbekämpfung. Laut Stundenplan. _
Dr. M. Schällibaum fl| WW |1

5021 Milchwirtschaftliches Praktikum für Tierärzte. Laut Stundenplan. Derselbe
- Siehe auch Nr. 5017. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5018, 5019. Lektor A. Wandeier

5022 Innere Krankheiten der kleinen Haustiere. 3stündig. Laut Stundenplan.

5023 Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit Prof. Martig, PD Straub, den Lektoren 
Schärer, Schawalder und PD Tschudi. 6stündig. Laut Stundenplan.

Proff. U. Freudiger, H. Gerber
5024 Kleintierklinik. Gemeinsam mit den Lektoren Schärer und Schawalder. 2stündig.

Laut Stundenplan. Prof. U. Freudiger
5025 Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit den Lekto-

ren Schärer und Schawalder. Laut Stundenplan. Derselbe



5026 Arbeiten in der Klinik für kleine Haustiere (Doktoranden). Prof. U. Freudiger
5027 Spezielle Radiologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Dr. J. Lang
5028 Kleintierchirurgie. 1 stündig. Lektoren V. Schärer, P. Schawalder

- Siehe auch Nrn. 5023, 5024, 5025, 5043. Lektorin V. Schärer
- Siehe auch Nrn. 5023, 5024, 5025. Lektor P. Schawalder

5029 Innere Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber
5030 Pferdeklinik. Gemeinsam mit PD Straub, PD Ueltschi und Lektorin Diehl. 3stündig.

Laut Stundenplan. Derselbe
5031 Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig.

Derselbe
- Siehe auch Nr. 5018. Derselbe

5032 Klinisch-pathologische Konferenzen. Gemeinsam mit Dozenten der Kliniken und
Institute. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

5033 Kolloquien für das 10. Semester: Klinik für Nutztiere und Pferde. Gemeinsam mit
den Proff. Martig, Schatzmann, den Lektoren Diehl und Küpfer sowie den PD 
Tschudi, Straub und Ueltschi. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5017, 5018. Derselbe
5034 Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Oberas

sistenten. 4stündig. Laut Stundenplan. Lektorin M. Diehl
5035 Chirurgische Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Dieselbe

- Siehe auch Nrn. 5030, 5033. Dieselbe
5036 Spezielle Anästhesiologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Schatzmann

- Siehe auch Nr. 5033. Derselbe
5037 Schweinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan.

Lektor W. Zimmermann
- Siehe auch Nrn. 5017, 5043. Derselbe

5038 Innere Krankheiten des Rindes und der kleinen Ruminanten. 3stündig. Laut
Stundenplan. Proff. J. Martig, H. Gerber

5039 Rinderklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5040 Chirurgische Krankheiten des Rindes. Istündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig

- Siehe auch Nrn. 5017, 5023, 5033, 5043. Derselbe
5041 Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut

I
 Stundenplan. Lektor U. Küpfer

- Siehe auch Nr. 5033. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5023, 5030, 5033, 5043. PD R. Straub
- Siehe auch Nrn. 5023, 5033. PDP. Tschudi
- Siehe auch Nrn. 5030, 5033. PD G. Ueltschi

5042 Pharmakologie II und Toxikologie. Gemeinsam mit Prof. Scholtysik und Dr.
Wüthrich. Prof. H.-J. Schatzmann

5043 Pharmakotherapeutisches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Martig, Lektorin
Schärer, PD Straub und Lektor Zimmermann. 2stündig. Laut Stundenplan.

Derselbe
- Siehe auch Nr. 5042. Prof. G. Scholtysik

5044 Allgemeine Tierzucht und Immungenetik. Istündig. Laut Stundenplan.
Prof. C. Gaillard, PD S. Lazary
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5045 Spezielle Tierzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard
5046 Tierbeurteilungen. Istündig. Laut Stundenplan. Derselbe

1
 5047 Kolloquium über Tierzucht und Tierernährung. Istündig. Laut Stundenplan.

Proff. C. Gaillard, H. Sonderegger

5048 Wiederkäuerfütterung. Donnerstag 8-10. Prof. H. Sonderegger
5049 Tierärztliche Rechtskunde. 2stündig. Laut Stundenplan. Dr. P. Gafner

<

◄

◄
♦

◄

«4
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Philosophisch-historische Fakultät

Ordentliche Professoren
Aebli Hans, Dr. phil., von Zürich, für Pädagogische Psychologie und Pädagogik (1970).
Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d.A., für Urgeschichte und 

Paläoethnographie; aoP 1950, oP 1956.
Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, für mittelalterliche Kunstgeschichte; PD 

1960, aoP 1964, oP 1971.
Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte unter Berücksichtigung 

des 16. bis 18. Jahrhunderts (1980).
Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft (1970). (Koor

dinationslehrstuhl mit der Universität Freiburg).
Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 

1964, PD 1976, oP 1977.
von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971).
Donze Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, für französische Philologie; PD 1963, aoP 

1964, oP 1969.
Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie mit besonderer 

Berücksichtigung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und 
der italienischen Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1982.

Esch Arnold, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte (1977).
Flammer August, Dr. phil., von Zuchwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrauftrag 

1975, oP 1983.
Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, für Psychologie, mit besonderer Berücksichtigung 

der Lernpsychologie; aoP 1964, oP 1967.
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, für englische Sprache und Literatur (1960).
Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Griechischen (1970).
Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 

Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.
Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979.
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie mit besonderer Berück

sichtigung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983.
Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrauftrag 1972, PD 

1978, oP 1980.
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, für neuere allgemeine Geschichte (1960). 
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, für Kunstgeschichte (1969).
Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, für Schweizer Geschichte; PD 1965, 

aoP 1968, oP 1971.
Jänoska Georg, Dr. phil., von Graz, für Philosophie (1967).
Kunze Stefan, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1973).
Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 

1981.
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Lauener Henri, Dr. phil., von Krattigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie mit besonderer Berück

sichtigung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoroma
nischen sowie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, für neuere deutsche Sprache und Literatur; PD 
1964, aoP 1967, oP 1971.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte in Verbindung mit 

neuerer allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973.
Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, für Kunstgeschichte des Mittelalters mit 

besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege; Lehrbeauftrag
ter 1967, PD 1968, aoP 1969, oP 1971.

de Nora Eugenio Garcia Gonzalez, Dr. phil., von Madrid, für spanische Sprache und 
Literatur; PD 1961, aoP 1962, oP 1971.

Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrières, für indogermanische Sprachwissenschaft, 
mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen; aoP 1954, oP 1958.

Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur 
(1980).

Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, für ältere englische Sprache und Literatur; Hilfslektor 

1947, PD 1962, aoP 1964, oP 1968.
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, für neufranzösische Sprache und Literatur; 

PD 1951, oP 1955.
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, für systematische und historische Pädagogik 

(1976).
Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, für neuere deutsche Sprache und Literatur; PD 1955, 

aoP 1965, oP 1971.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976).
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und 

Literatur (1976).
Jucker Hans, Dr. phil., von Basel, weiland oP für klassische Archäologie (1983).
Meili Richard, Dr. phil., von Schaffhausen, weiland oP für Psychologie und deren 

praktische Anwendung (1970).
Veress Sandor, von Budapest, weiland oP für Musikwissenschaft (1977).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für alte Geschichte 

(1978).
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Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und 
Volkskunde der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, 

Lektorin 1973, PD 1980, aoP 1982.
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik, 

Lektor 1967, PD 1976, aoP 1981.
Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, für französische Literatur; Lektor 

1970, PD 1978, P. hon. 1979, aoP 1982.
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, 

aoP 1981.
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für Vorderasiatische Archäologie und Altorientali

sche Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, für provinzialrömische Archäologie; Lehrauftrag 

1976, aoP 1977.
Fieguth Rolf, Dr. phil., von Deutschland, für Slawistik (1983).
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, für klassische Philologie; PD 1965, aoP 1970.
Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 

allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Frei
burg.)

Strahm Christian, Dr. phil., von Niederwichtrach, für Urgeschichte; Lehrauftrag 1971, aoP 
1976.

Ulich Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie (1973).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 

Literatur, unter besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax 
(1978).

Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 
(1977).

Huggler Max, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für neuere Kunstgeschichte, insbesondere 
für Museumskunde und Kunstkritik (1973).

Honorarprofessoren
Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Basel, für alte Geschichte und Historiographie; 

PD 1968, P. hon. 1976.
Brunner Fernand, Dr. phil., von Wattwil, für Philosophie in französischer Sprache, mit 

besonderer Berücksichtigung der mittelalterlichen Philosophie; Lehrbeauftragter 
1956, P. hon. 1967. (oP Universität Neuenburg.)

Eigeldinger Marc, Dr. phil., von La Chaux-de-Fonds, für neufranzösische Literatur, mit 
besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts; PD 1962, P. hon. 1968. (oP 
Universität Neuenburg.)
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Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, für neuere Schweizer Geschichte und Zeitgeschichte; 
PD 1964, P. hon. 1974.

Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, für deutsche Literatur für 
französischsprachige Studierende; Lektor 1970, P. hon. 1976.

Hubschmid Johannes, Dr. phil., von Madiswil und Küsnacht, für romanische Sprachwis
senschaft, mit besonderer Berücksichtigung des Vorromanischen; PD 1949, P. hon. 
1964.

Kurz Hans Rudolf, Dr. iur., von Bern und Langnau, für schweizerische Militärgeschichte; 
Lehrbeauftragter 1973, P. hon. 1980.

Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil, für Bibliothekswesen; Lehrauftrag 1973, 
P. hon. 1978.

Michel Hans, Dr. phil., von Bern und Brienz, für bernische Geschichte; Lehrauftrag 1972, 
P. hon. 1978.

Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, für neuhochdeutsche Sprache und Volkskunde; 
Lektor 1963, P. hon. 1980.

Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, für Geschichte in französischer Sprache; 
Lehrbeauftragter 1965, P. hon. 1971. (oP Universität Neuenburg.)

Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, für französische Philologie; Lektor 1966, PD 1977, 
P. hon. 1979.

Siegfried Kurt, Dr. phil., von Worb, für Aufgaben und Methoden der Erziehungsberatung; 
Lehrbeauftragter 1963, P. hon. 1971.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P. hon. für modernes 

Englisch (1971).
Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie 

für systematische und historische Pädagogik (1982).
Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).
Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung 

von Gymnasiallehrern (1973).

Privatdozenten
Alberti Luciano, Dr. phil., von Cademario, für Psychologie; Lektor 1970, PD 1978.
Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte mit besonderer Berück

sichtigung der Ikonographie (1981).
Blaser Andreas Bernhard, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrbeauf

tragter 1975, PD 1976. (Lektor an der med. Fakultät.)
Daphinoff Dimiter, Dr. phil., von Bolligen, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 

1980, PD 1983.
Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische 

Literatur: Lehrauftrag 1971, PD 1981.
Ebell Götz, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; Lektor 1971, PD 

1980.
Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, für philosophische Anthropologie (1979).
Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 

1977, PD 1980.
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Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Archivkunde (1980). 
Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte (1982). 
Kurmann Peter, Dr. phil., von Luzern, für Kunstgeschichte (1981).
Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für baltische und slawische Sprachen 

und Literaturen (1970). (Lehrbeauftragter Universität Neuenburg.)
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie unter Einschluss der Afrikanistik; 

Lehrauftrag 1975, PD 1981.
von Nagy Lajos, Dr. phil., von Ungarn, für Systemtheorie; Lehrauftrag 1980, PD 1981.
Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrauf

trag 1981, PD 1982.
Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft (1977).
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 1970, PD 

1978.
Schnyder André, Dr. phil., von Vorderthal, für Germanische Philologie (1982).
Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrauftrag 

1977, PD 1982.
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte (1976).
Werlen Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrauftrag 1976, 

PD 1981.
Wettler Manfred, Dr. phil., von Rheineck, für Kognitive Psychologie (1979).
Willers Dietrich, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Archäologie; Lehrauftrag 1980, 

Lektor 1981, PD 1982.
Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philolo

gie (1968).

Lektoren
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Griechisch und Latein (1977). (P. hon. an der Ev.- 

theol. Fakultät.)
Bouquet Jean-Jacques, lie. ès lettres, von Sainte-Croix, pour l’histoire suisse (1970). 
Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Buess Annette, von Wenslingen, für éducation artistique et activités créatrices manuelles 

(1982).
Corboz Michel, von La Tour-de-Trême, pour musique et chant: théorie du chant choral et 

cours de direction chorale (1971).
Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Systematische Beobachtungsme

thoden (1973).
Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte (1980).
Frey Siegfried, Dr. phil., von Wiesensteig, für Planung und Durchführung psychologi

scher Forschungsarbeiten (1973).
Gern Philippe, Dr. phil., von Cornaux, pour l’histoire générale (1972).
Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard René, pour l’éducation artistique (1981).
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hawker Peter, B. A., von England, für English Conversation and Revision of Grammar 

(1977).
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Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, für Italienisch (1971).
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Jöhr Walter, Dr. phil., von Basel und Linden, pour la grammaire française (1972).
Junod Eric, von Thielle-Wavre, pour la littérature française (1974).
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, pour psychopédagogie et didactique générale (1978).
McHale John, M. A., Dr. phil., von England, für Anglistik; Lehrbeauftragter 1970, Lektor 

1971.
Möckli Jean-Marie, lie. ès lettres, von Basadingen, pour la dissertation française (1970). 
Monnin Pierre-Eric, Dr. phil., pour langue et littératures anglaises (1981).
Oswald-Thiébaud Marie-Claire, von Brot-Dessous, für Einführung ins Spanische (1972). 
Pellaton Jean-Paul, lie. ès lettres, von Travers, pour la philologie française (1970). 
Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1972).
Piccand Yves, lie. ès lettres, von Farvagny, pour la grammaire française und schriftliche 

Übungen in französischer Philologie (1972).
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Sunier Charles-F., von Nods, für französische Literatur (1976).
Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, pour musique et chant; histoire de la musique 

et de la théorie musicale (1970).
Tritten Gottfried, von Lenk, pour le dessin (1970).
Voirol Yves, von Les Genevez, pour l’éducation artistique (1982).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).

Lektoren im Ruhestand
Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980). 
Wälti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und 

Anglistik (1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, für propädeutische Kurse für Musikwissen

schaft (1970). (P. hon. an der Ev.-theol. Fakultät.)
Aeschbacher Urs, Dr. phil., von Eggiwil und Küsnacht, für pädagogische Psychologie 

(1976).
Arl Wulf, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1979). (aoP Basel.)
Barlow Marilyn, von Rhodesien, für Englisch (1980).
Berqamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Beriger Dorothy, von Oftringen, für English Structures (1978).
Biscioni Renato, Dr. phil., von Winterthur, für Grundprobleme der Sozialpädagogik 

(1980).
Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren 

Mittelschulen (1979).
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Buchs Hermann, von Lenk i. S., für Latein (1973). (P. hon. ev.-theol. Fakultät.) 
Burgermeister Hansruedi, von Engwang, für Latein (1979).
Cabalzar Gion-Pieder, lie. phil., von Durin, für Entwicklungsthemen/Ethnologie von 

Madagaskar (1979).
Corboz Yves, La Tour-de-Treme, für chant et direction chorale (1981).
Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, für Latein (1980).
Dreyer Inger, von Dänemark, für Einführung ins Dänische (1982).
Eberenz Rolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für spanische Philologie und praktische Kurse in 

spanischer Sprache (1979). (PD Universität Basel.)
Eicher-Jorès Isabelle, von Gommiswald, für exercices d’interprétation et de diction 

(1983).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et Dr. sc. nat., von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens I (1980).
von Felten Rolf, Dr. phil., von Obererlinsbach, für Schulpsychologie (1973).

Geiger-Figini Mirta, von Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi scritti 
(1977).

Geiger Werner, von Wigoltingen, für Spracherziehung und Vortragskunde (1978).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein (1975).
Graeser Eva, lie. phil., von Schaffhausen, für neuere deutsche Literatur am Sekundarlehr

amt (1983).
Grawe Simone, von Deutschland, für Partner- und Sexualtheorie (1980).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichts an höheren Mittel

schulen (1980).
Hasler Ludwig Franz, Dr. phil., von Beromünster, für Systematologie, Sozial- und Kultur

philosophie (1979).
Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, neuere deutsche Literatur (1979).
Imhof-Typaldos Anastasia, lie. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Jackson John., Dr. phil., von Lausanne, für französische Literatur (1980).
Kaenel Gilbert, lie. phil., von Bargen, für jüngere Urgeschichte (1977).
Kalbermatten Urs, Dr. phil., von Saas Fee, für Propädeutik und Methodik der Sozialpsy

chologie (1980).
Koenig Daniel, Dr. phil., von Bern, für Altfranzösisch und Fachdidaktik (1977).
Krebs René, von Oppligen, für differential-psychologische Methoden (1976).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrich

tungen und für Handelslehrer (1983).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Übungen im Sprachlabor (1980).
Lopez Molina Luis, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie (1979). (oP Universität 

Genf.)
Maehder Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, für Theaterwissenschaft (1982).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Mathys Hanspeter, von Willadingen, für Aramäisch (1981).
Mawasli Saladin, von Syrien, für Arabisch (1975).
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Messner Helmut, Dr. phil., von Italien, für Proseminar für Gymnasiallehrer und Handels
lehrer: 1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung (1983).

Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, pour cours et exercices pratiques dans la domaine 
de l’histoire régionale (1980).

Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, für französische Ausspracheübungen am 
Sekundarlehramt (1978).

Müller Hans Peter, Dr. phil., von Volketswil, für Einführung in die Verhaltenstherapie 
(1979).

Müller Maja, Dr. phil., von Basel, für vorderasiatische Archäologie (1978).
Murray Heather Jane, M. A., von Kanada, für Englisch (1978).
Naumann-Magnusson Karin, von Schweden, für schwedische Sprache, Literatur und 

Kultur (1980).
Neversilova Olga, von der Tschechoslowakei, für westslawische Sprachen (Einführung 

ins Polnische) (1981).
Orendi Bennina, dipl. Psych., von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie 

(1978).
Ramseier Erich, lie. phil., von Trub, für Übungen in statistischer Methodik für Psycholo

gen (1980).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Richterich René, lie. phil., von Laufen, für die Einführung in die Didaktik und Methodik 

des Fremdsprachenunterrichts und für das Vermitteln von Grundlagen der ange
wandten Linguistik (1976).

Romano Danilo, Dr. phil., von Zürich, für Italienisch (1977).
Ross Peter, Dr. phil., von Deutschland, für Musikpsychologie II (1980).
Roten Bernard, von Leukerbad, für dissertation française (1977).
Rychner Marcel, von Le Locle, für Griechisch (1976).
Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, für Militärwissenschaft (1981).
Schmid-Semrl, Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslawische Sprachen (Serbokroa

tisch) (1981).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
Szlek Stanislav, Dr. phil., von Polen, für Germanistische Linguistik II (1982).
Steppacher Rolf, Dr. rer. pol., von Basel, für Ethnologie und Ökonomie (1983).
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für Schweizerische Bundesstaatsgeschichte 

(1981).
Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel, für moderne englische Literatur (1976).
Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, für Italienisch (1978).
Villiger Hermann, Dr. phil., von Winterthur, für Didaktik des Deutschunterrichtes (1981).
Wyss Peter, Dr. phil., von Mirchel, für Sozialpädagogik (1983).
Zellweger Rudolf, Dr. phil., von Trogen, für Unterricht in deutscher Sprache für franzö

sischsprachige Studierende (1969). (oP Universität Neuenburg.)
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Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät

Archäologisches Seminar, Schwanengasse 7 (65 89 91/92)

Direktor: N. N.
Sekretariat: S. Muralt-Kurt.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. D. Willers.

Deutsches Seminar, Schützenmattstrasse 14 (65 83 11)

Leitung: Die Direktoren der 4 Abteilungen; geschäftsführend: Prof. Dr. W. Sanders.
Sekretariat: R. Hagi; M. Baur.

1. Abteilung für Neuere deutsche Literatur
Direktoren: Prof. Dr. H. J. Lüthi; Prof. Dr. P. Rusterholz; Prof. Dr. H. Thomke; Prof. Dr. R. 
Wildbolz.
Oberassistenten: PD Dr. G. Ebell; Dr. H. P. Holl.
Assistenten: P. Wille; Dr. U. Jaussi.

2. Abteilung für Germanische Philologie
Direktor: Prof. Dr. H. Herkommer.
Oberassistent: PD Dr. A. Schnyder.
Assistentin: D. Jaurant

3. Abteilung für Deutsche Sprache
Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: U. Albrecht; Dr. St. Szl$k*.

4. Abteilung für Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistentin: E. Derendinger.

5. Dem Deutschen Seminar angegliederte Lektorate:
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Fachdidaktik Deutsch: Dr. P. Bonati; Dr. H. Villiger.
Skandinavistik: fil. mag. K. Naumann-Magnusson; I. Dreyer.

Englisches Seminar, Gesellschaftsstrasse 6 (65 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. R. Fricker (geschäftsführend); Prof. Dr. F. Gysin; Prof. Dr. H. Utz.
Sekretariat: M. Zesiger.
Lektoren: Dr. J. McHale; PD Dr. P.-E. Monnin.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. W. Senn.
Lehrbeauftragte: D. Beriger, B. A.; PD Dr. D. Daphinoff; PD Dr. U. Dürmüller; Rev. P. 
Hawker; Dr. G. Ungerer.
Assistenten: F. Gygax; M. Zbinden.
Hauswart: R. Wüthrich.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet.
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Ethnologisches Seminar, Schwanengasse 7 (65 89 95)

Direktor: Prof. Dr. W. Marschall.
Sekretariat: W. Steffens.
Dozenten: Dr. J. von Ins, PD Dr. R. Moser; J. Czarnecka.
Assistenten: lic. G.-P. Cabalzar; lic. U. Herren; lic. R. Trenkwalder; Dr. H. R. Wicker.

Forschungsstelle für Namenkunde der westlichen deutschen Schweiz, Falkenplatz 16
(65 82 93)

Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Sekretariat: E. Schorno; A. Bulicek.
Oberassistent: Prof. Dr. R. J. Ramseyer.
Assistenten: lic. E. Blatter; lic. E. Waser.

Historisches Institut
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 (65 83 42)
Sekretariat: E. Alawy.
Abteilungen 2-5: Engehaldenstrasse 4 und Neubrückstrasse 10 (65 80 91)
Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; E. Peter; U. Schatz; K. Steuri.
Bibliothekarin: K. Krasznai (65 88 44).
Leitung: die Direktoren der 5 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. P. Blickle.

1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik
Direktor: Prof. Dr. H. Herzig.
Dozenten: Prof. Dr. H. R. Breitenbach; PD Dr. J. Szidat.
Oberassistentin-Lektorin: Dr. R. Frei-Stolba.

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte
Direktor: Prof. Dr. A. Esch.

3. Abteilung für neuere Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. W. Hofer; Prof. Dr. P. Blickle; Prof. Dr. J. Garamvölgyi.
Dozent: Prof. Dr. L.-E. Roulet.
Oberassistent: PD Dr. Ch. Pfister.
Assistenten: P. Bierbrauer; P. Maurer; B. Schnegg.

4. Abteilung für Schweizer Geschichte
Direktoren: Prof. Dr. U. Im Hof; Prof. Dr. B. Mesmer.
Dozenten: Prof. Dr. P. Gilg: Prof. Dr. H. Michel; Prof. Dr. L.-E. Roulet; PD Dr. Ch. Graf. 
Assistenten: G. Reichen; P. Scandola; B. Schnegg; Dr. A. Tanner.

5. Abteilung für historische Hilfswissenschaften II
Direktor: Prof. Dr. P. Ladner. I I

Dem Historischen Institut angegliedert:
Abteilung für das höhere Lehramt I I
Dozent: R. Hadorn. I I I

137



Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; Dr. U. Zahnd.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française 
Dozenten: lic. ès lettres J.-J. Bouquet; Dr. Ph. Gern.

Institut für romanische Sprachen und Literaturen

1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Neuengasse 30 (65 80 11) 

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. R. Liver (geschäftsführend).
Sekretariat: L. Loat.
Dozenten: Prof. Dr. J. Hubschmid; Lektor Dr. D. Koenig; Prof. Dr. F. Zufferey; PD Dr. W. 
Ziltener.
Assistent: F. Micieli.

2. Seminario de espanol, Neuengasse 30 (65 82 44)

Direktor: Prof. Dr. E. G. de Nora.
Dozenten: Prof. Dr. L. Lopez Molina; PD Dr. R. Eberenz; Lektorin M.-C. Oswald-Thiébaud.

3. Séminaire de philologie française, Hallerstrasse 5 (65 80 52/47)
Direktor: Prof. Dr. R. Donzé.
Sekretariat: M. Brachna.
Dozenten: Lektor J.-P. Pellaton; Lektor Y. Piccand; Prof. Dr. J. Scheidegger; Lektor Dr. W. 
Jöhr; Lektor Dr. D. Koenig; Lektor Ch. A. Mottet.
Assistentinnen: A. Fryba; D. Kipfer.

4. Séminaire de littérature française, Hallerstrasse 5 (65 80 01/03)

Direktor: Prof. Dr. P.-O. Walzer.
Sekretariat: B. Trokan.
Dozenten: Prof. Dr. M. Eigeldinger; Dr. J.-E. Jackson; Prof. Dr. J. C. Joye; Lektor Dr.
J. Savarit. 
Assistentin: G. L. Nottäris.

5. Seminario d’italiano, Neuengass-Passage 2 (65 83 74)

Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti.

■
 Sekretariat: V. Cugnolio.

Dozenten: M. Geiger-Figini; A. Malinverni; Dr. D. Romano; G. Vacheresse. 
Assistenten: D. Schwendimann-Berra; C. Riatsch.

Institut für Sprachwissenschaft

1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft 
Gesellschaftsstrasse 6 (65 80 05)

Direktor: Prof. Dr. G. Redard.
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Sekretariat/Bibliothek: G. Kuntschen.
Oberassistent: PD Dr. I. Werlen.
Assistenten: lic. K. Dettwiler*; lic. R. Gmür; Z. Penner*; Dr. N. Sadeghi*; lic. S. Sana*.
Hauswart: R. Wüthrich.

2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Hallerstrasse 12 (65 83 91)

Direktor: R. Richterich.
Sekretariat: F. Dietschi.
Assistentinnen: I. Kummer; F. Waser.
Mitarbeiter: H. Murray (Englisch); Lektorin E. Winiger; K. Fendt (Deutsch); Lektorin Dr. M. 
Jaeger-Marcucci (Italienisch); S. Schilt (Russisch); S. Mawasli (Arabisch); A. Imhof- 
Typaldos (Neugriechisch).
Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch Intensivkurs haben sich 
auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden, für 
alle übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Haller
strasse 12.

Seminar für klassische Philologie und antike Philosophie, Gesellschaftsstr. 6 (65 80 12)

Direktoren: Prof. Dr. Th. Geizer; Prof. Dr. Ch. Schäublin.
Sekretariat: H. Schenk; M. Schneider.
Dozenten: Prof. Dr. M. Imhof; PD Dr. A. Stückelberger.
Lehrbeauftragte: M. Gfeller; H. Sommer.
Lektoren: Prof. Dr. K. Anliker; H. R. Bürgermeister; Dr. H. Dahier.
Oberassistent: PD Dr. Ch. Eucken.
Assistent: P. Calanchini.
Hauswart: R. Wüthrich.

Kunsthistorisches Seminar, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (65 47 41)

Direktor: Prof. Dr. E. Hüttinger.
Oberassistent: vakant.

1. Abteilung für Kunstgeschichte
Dozenten: Prof. Dr. E. Hüttinger; Prof. Dr. E. J. Beer.
Assistent: lic. phil. J. Albrecht.

2. Abteilung für Geschichte der Architektur und für Denkmalpflege
Dozenten: Prof. Dr. L. Mojon; Lektor G. Tritten.
Assistent: Dr. S. Rutishauser. Will ||
Musikwissenschaftliches Seminar, Hallerstrasse 12 (65 83 96) | IlHm
Direktor: Prof/Dr. St. Kunze. | I I
Sekretariat: G. Templin. [ I
Dozent: H. Richard. j II II

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter ||H|HBH|mH| 
Seite besoldet. II II
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Oberassistent: PD Dr. V. Ravizza.
Assistenten: Dr. P. Ross; Dr. J. Maehder.

Islamwissenschaftliches Seminar, Sternengässchen 1 (65 82 32)

Direktor: Prof. Dr. J. C. Bürgel.
Sekretariat: M. Reut.
Assistenten: M. Chenou; M. Glünz; Y. Mogtader.

Seminar für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Schwanengasse 7 (65 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Lehrbeauftragter: Dr. H. P. Mathys.
Assistent: M. Zenger.

Pädagogisches Seminar

1. Abteilung für Systematische und Historische Pädagogik
Gesellschaftsstrasse 6 (65 83 69)

Direktor: Prof. Dr. T. Weisskopf.
Sekretariat: B. Neugel.
Assistenten: U. Meier; F. Kost; M. Straumann.
Hauswart: R. Wüthrich.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Waldheimstrasse 6 (65 82 75)
Leiter: Prof. Dr. H. Aebli.
Sekretariat: V. Küpper.
Assistenten: M. Baer, Seminarlehrer; K. Reusser, Dr. phil.; U. Ruthemann, dipl. Psych*; E. 
Beck, Dr. phil.*.

3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Fellenbergstrasse 14 (65 82 92)

Direktor: Dr. P. Bonati (65 82 92).
Vizedirektor: Dr. M. Schärer (Donnerstag und Freitag 65 47 11).
Sekretariat: V. Gerber (Montag bis Freitag, jeweils vormittags, 65 82 48).
Lehrbeauftragte für Fachdidaktik: Prof. Dr. K. Aerni (Gg); Dr. G. Baars (Ch); R. Bergamin 
(E); Dr. P. Bonati und Dr. H. Villiger (D); R. Hadorn (G); Dr. D. Koenig (F); A. Plüss und I Lektor Dr. E. Flückiger (P); Dr. Th. Rychener (M); Dr. M. Schärer (Bio).

Philosophisches Institut, Falkenplatz 16

Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser (geschäftsführend); Prof. Dr. G. Jänoska; Prof. Dr. H. 
Lauener.

Anmerkung:
Die mit einem*bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei*'von dritter 
Seite besoldet.
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1. Abteilung für Systematologie, Sozial- und Kulturphilosophie (65 82 86)

Leiter: Prof. Dr. G. Jänoska.
Sekretariat: M. Ulmi; H. U. Eichenberger.
Dozenten: PD Dr. P. Egger; PD Dr. L. V. Nagy.
Lehrbeauftragter: Dr. L. Hasler.
Oberassistent: Dr. F. Kauz.
Assistenten: Dr. N. Broccard; Dr. U. Marti; Lie. phil. A. Sutter.

2. Abteilung für Geschichte der Philosophie, Analytische Philosophie und Wissen
schaftstheorie (65 80 55)

Leiter: Prof. Dr. A. Graeser.
Sekretariat: M. Hürlimann.
Dozenten: Prof. Dr. F. Brunner; Prof. Dr. H. Lauener.
Assistenten: lie. phil. A. Bächli; Dr. D. Marti-Huang; Dr. R. Radvila*; Dr. J.-C. Wolf; lie. 
phil. S. Hottinger 
Hauswart: E. Streit.

Psychologisches Institut, Gesellschaftsstrasse 49 (65 40 11)

Direktoren: Prof. M. von Cranach; Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa; Prof. R. Groner; Prof.
A. Lang.
Sekretariat: K. Fricker.
Lehrbeauftragte: Dr. R. von Felten; Dr. H. U. Fisch; Dipl. Psych. S. Grawe; Dr. R.
Kaufmann: Dipl. Erz.-Berater R. Krebs; Dr. B. Orendi; Prof. K. Siegfried; Prof. E. Ulich. 
Oberassistenten-Lektoren: Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Dr. S. Frey; Dr. H. P. Müller; Dr. J. Stalder.
Assistenten: lie. phil. nat. P. Ballinari; lie. phil. R. Calmonte; dipl. Psych. F. M. Caspar; lie. 
phil. Ch. Grichting*; Dr. M. Groner*; Dr. H. P. Hirsbrunner*; Dr. U. Kalbermatten; Dr. Ch. 
Menz; lie. phil. V. Morger; lie. phil. H. Schüpbach; Dr. B. Thommen.

Klinisch-psychologische Praxis- und Forschungsstelle, Mittelstrasse 42 (65 45 81)
Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: V. Aeschlimann.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lie. phil. H. Ambühl; Dr. phil. S. Grawe.
Forschungsassistent: Dr. phil. W. Kopp*; lie. phil. U. Wüthrich*; lie. phil. M. Zingg**.

Seminar für Urgeschichte, Bernastrasse 7 p (43 27 65/43 18 11)

Direktor: Prof. Dr. H.-G. Bandi.
Sekretariat: B. Stehelin.
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Strahm; Prof. Dr. R. Fellmann; Lektor H. Grütter; Lehrbeauftrag- ■ ’T 
ter G. Kaenel. I
Assistentin: Dr. H. Hennig.
Hauswarte: H. Burri**; H. Hirschi**.

Slavisches Seminar, Hallerstrasse 4 (65 80 60)
Direktor: Prof. Dr. R. Fieguth.
Oberassistent: PD Dr. J. P. Locher.
Lektorin: G. Bovy-Kizilova. : I |||
Lehrbeauftragte: O. Neversilovä; L. Schmid-Semrl. II llllllll
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Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Hallerstrasse 6 (65 83 36)

Directeur des études: Prof. H. W. Grüninger.
Secrétariat: A.-L. von Bergen. 
Commission de surveillance: Président: Prof. R. Donzé; Prof. H. J. Lüthi; Prof. H. M. 
Reimann; Prof. P. Tschumi; Prof. H. W. Grüninger; J.-P. Luthi; Ch. Ammann; Dr M. W. 
Villard; P. Pirolt.

Preise

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1984 bzw. 1985.
Mit dem Fakultätspreis werden die mit summa cum laude bewerteten Dissertationen 
ausgezeichnet.

Lazaruspreis
Fällig auf 15. Mai 1984:
«Struktur und Dynamik von Dialogen.»
Fällig auf 15. Mai 1985:
«Der Beitrag der Suisse romande zur schweizerischen Pädagogik der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts.»

Lehrveranstaltungen

Bibliothekswesen
6001 Literaturrecherchen mit Bibliothekskatalogen und bibliographischen Nachschla

gewerken. Dienstag 18.15-19.45 Prof. F. G. Maier
6002 Zur Geschichte des Bibliothekswesens in Bern (von der Universitätsgründung

1884 zur Gegenwart). Für Anfänger und Fortgeschrittene. Freitag, Zeit und Ort 
nach Vereinbarung. Prof. H. MichelI Philosophie

1. Abteilung für Systematologie, Sozial- und Kulturphilosophie

6003 Vorlesung: Das Ding an sich. Dienstag 11-13. Prof. G. Jänoska
6004 Vorlesung (auf Wunsch mit Kolloquium): Über das Ganze verbundener Wahrhei

ten. Systemtheorie 4: Der Systembegriff in den Geschichts- und Gesellschaftswis
senschaften II. Donnerstag 15-17. PD L. v. Nagy

6005 Vorlesung mit Kolloquium: Wandel der Öffentlichkeit - Aufgang und Verfall einer 
bürgerlichen Notwendigkeit. Montag 16-18. Dr. L. Hasler
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Grundstudium
6006 Einführungskurs: Philosophische Anthropologie. Freitag 14-16. PD P. Egger
6007 Einführungskurs: Hermeneutik. Durchgeführt von Oberassistent Kauz. Donners

tag 18-20. Prof. G. Jänoska
6008 Proseminar: Texte zur Vorlesung «Das Ding an sich». Mittwoch 16.30-18. Derselbe
6009 Proseminar: Francis Bacon: Normative Grundlegung neuzeitlicher Wissenschaft. 

Durchgeführt von Assistent Broccard gemeinsam mit E. Kaeser. Dienstag 9-11.
Derselbe

6010 Proseminar: Zum Freiheitsverständnis des jungen Hegel. Durchgeführt von M.
Bondeli. Donnerstag 11-13, evtl, verschiebbar. Derselbe

Hauptstudium
6011 Seminar: Zur Theorie von Gesellschaft und seelischer Entfremdung bei Erich

Fromm. Durchgeführt von Oberassistent Kauz. Mittwoch 18-20. Derselbe
6012 Seminar: Politische Philosophie der Sophisten. Durchgeführt von Assistent Marti.

Montag 14-16, evtl, verschiebbar. Derselbe
6013 Seminar: Walter Benjamin: Geschichtsphilosophische Thesen. Gemeinsam mit

Assistent Sutter. Montag 12-14. Derselbe
6014 Oberseminar: Nietzsche: Jenseits von Gut und Böse. Dienstag 18-20. Derselbe

2. Abteilung für Geschichte der Philosophie, Analytische Philosophie 
und Wissenschaftstheorie

6015 Lecture du livre II de la «Theologie platonicienne» de Proclus. Lundi 14-16.
Prof. F. Brunner

6016 Demokrit, Epikur, Lukrez. Dienstag, Mittwoch 10-12. Blockvorlesung Mai 1984.
Prof. O. Gigon

6017 Wissenschaft vom Menschen. (Habermas, Taylor, Rorty, Heidegger u.a.). Donners
tag 9-11. Prof. A. Graeser

- Siehe auch Nr. 6156. Derselbe
6018 Geschichte der Philosophie III. Positionen und Probleme der Philosophie der 

Neuzeit: Rationalismus und klassischer Empirismus. Mittwoch 10-12.
Prof. H. Lauener

Grundstudium
6019 Proseminar: Philosophie der deutschen Aufklärung. (Herder, Lessing, Kant usw.).

Montag 10-12. Prof. A. Graeser
6020 Proseminar: Die politische Philosophie John Stuart Mills. Durchgeführt von den

Assistenten Marti-Huang und Wolf. Dienstag 9-11. Prof. H. Lauener ||| |||||||||
6021 Einführungskurs: Skepsis und Skeptizismus. Durchgeführt von den Assistenten .Illi1 ||||l||

Bächli und Flückiger. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. A. Graeser |f|| ||||H||
6022 Einführungskurs: Was ist analytische Philosophie? Donnerstag 14-16. | |1||| IH

Prof. H. Lauener I I II
Hauptstudium I l||l

- Übung: Lektüre schwieriger philosophischer Texte für Naturwissenschafter ||| |j| ||l|||
(Kant). Donnerstag 12.30-14. Siehe Nr. 7002. Dr. P. Hoyningen j I |||
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6023 Seminar: J. Mackie: Ethik. Auf der Suche nach dem Richtigen und Falschen.
Mittwoch 14-16. Dr. B. Brülisauer

6024 Oberseminar: Philosophie der Normen und Werte. Dienstag 14-16.
Prof. H. Lauener

6025 Kolloquium: Chinesische Philosophie. Freitag 14-16. Mitarbeiter der Abteilung
6026 Lektüre: Kriegsphilosophie. Freitag 10-12. Mitarbeiter der Abteilung

Pädagogik
6027 Systematische Pädagogik XI. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt

woch 16-18. Prof. T. Weisskopf
6028 Proseminar I: Einführung in das Verstehen pädagogischer Texte. Durchgeführt

von Assistent Kost. Donnerstag 14-16. Derselbe
6029 Proseminar II: Anthropologische Pädagogik. O. F. Bollnows Entwurf einer anthro

pologisch begründeten Pädagogik. Durchgeführt von Assistent Gruntz. Donners
tag 16-18 oder nach Vereinbarung. Derselbe

6030 Proseminar III: Das Landerziehungsheim. Idee, Theorie und Praxis. Durchgeführt
von Assistent Gründer. Dienstag 10-12. Derselbe

6031 Proseminar IV: Heimkinder - gestern und heute II. Sozialpädagogische Aspekte
ausserfamiliärer Erziehung. Mittwoch 8-10. Dr. P. Wyss

6032 Seminar I: Ansätze zu einer pädagogischen Didaktik im Werk Pestalozzis. Durch
geführt von Assistent Meier. Donnerstag 10-12. Prof. T. Weisskopf

6033 Seminar II: Pestalozzis «Abendstunde eines Einsiedlers». Dienstag 14-16. Derselbe
6034 Seminar III: Über die Funktion der Pädagogik in utopischen Entwürfen. In Zusam

menarbeit mit Assistent Gruntz. Donnerstag 10-12. Derselbe
6035 Repetitorium zur Pflichtlektüre in Historischer Pädagogik (LSEB-Zwischenprü-

fung). Durchgeführt von Assistent Meier. Nach Vereinbarung. Derselbe
6036 Forschungsprojekt: Pädagogik in der Schweiz im 20. Jahrhundert. Bearbeitung 

von Spezialthemen. Durchgeführt von Assistent Gründer. Nach Vereinbarung.
Derselbe

6037 Kolloquium für Lizentianden. Durchgeführt von Assistent Kost. Nach Vereinba
rung. Derselbe

6038 Durchführung der Diplomarbeiten. Nach Vereinbarung. Derselbe
6039 Lehrpraktikum für Seminarlehrer. Nach Vereinbarung. Derselbe

Pädagogische Psychologie

1
 6040 Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Persönlichkeits- und Sozialpsychologie.

Für Studierende aller Richtungen. Mittwoch 14—16. Prof. H. Aebli

6041 Vorlesung und Seminar: Probleme der Mathematikdidaktik. Gemeinsam mit Assi
stent Schneeberger. Donnerstag 13-15. Derselbe

6042 Proseminar: Die Weisheit des schlechten Schülers. Sozialemotionale und kogni
tive Aspekte von Lernschwierigkeiten. Durchgeführt von Assistent Baer und Dr. 
Lehtinen. Donnerstag 8-10. Derselbe

6043 Einführungsprojekt für Seminarlehrer II: Familie und Schule als Kontexte des 
kognitiven und sozialen Verhaltens. Durchgeführt von den Assistenten K. und M. 
Reusser. Freitag 14-18. Derselbe
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6044 Forschungspraktikum für Seminarlehrer II. Durchgeführt von den Assistenten Dr.
Beck und Ruthemann. Nach Vereinbarung. Prof. H. Aebli

6045 Forschungskolloquium. Dozent und Mitarbeiter der Abteilung Pädagogische Psy
chologie. Nach Vereinbarung. Derselbe

6046 Durchführung der Diplomarbeiten. Dozent und Mitarbeiter der Abteilung Pädago
gische Psychologie. Nach Vereinbarung. Derselbe

6047 Lehrpraktikum für Seminarlehrer. Dozent und Mitarbeiter der Abteilung Pädagogi
sche Psychologie. Nach Vereinbarung. Derselbe

Höheres Lehramt
1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

- Systematische Pädagogik XI. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt
woch 16-18. Siehe Nr. 6027. Prof. T. Weisskopf

- Pädagogische Aspekte der Persönlichkeits- und Sozialpsychologie. Vorlesung für 
Studierende aller Richtungen. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6040. Prof. H. Aebli

6048 Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtungen und für Handelslehrer:
a. Abt. Systematische und Historische Pädagogik (wird doppelt geführt). Mittwoch
8-10 und 14-16. Dr. U. Küffer
b. Abt. Pädagogische Psychologie (wird doppelt geführt). 2stündig. Mittwoch 10-
12 und 16-18. Dr. U. Aeschbacher
p.m. je eine Vorlesung und Übung in Philosophie, Psychologie oder Pädagogik 
nach freier Wahl.

2. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung
Fachdidaktische Kurse:

- Deutsch I. Mittwoch 16-18. Zusätzlich Blocktag, Mittwoch, 30.5.84. Siehe
Nr. 6205. Dr. P. Bonati

- Deutsch I. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6206. Dr. H. Villiger
- Französisch I. Freitag 8-10. Siehe Nr. 6246. Dr. D. Koenig
- Englisch I. Freitag 8-10. Siehe Nr. 6232. R. Bergamin
- Geschichte II. Donnerstag 14-16 und 17-19. Siehe Nr. 6369. R. Hadorn
- Mathematik I. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7019. Dr. Th. Rychener
- Physik II. Mittwoch 18.05-19.35. Siehe Nr. 7081. Lektor E. Flückiger, A. Plüss
- Biologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7171. Lektor M. Schärer
- Geographie II. Montag 8-10. Siehe Nr. 7301. Prof. K. Aerni
- Chemie. 2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7160a. Dr. G. Baars ■ iW

3. Teii der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung
6049 Kolloquium. Zur Beurteilung mündlicher und schriftlicher Leistungen. Für Kandi-

daten des HLA aller Richtungen. Donnerstag 8.30-10. Zusätzlich Blocktag, Don- 
nerstag 7. 6.1984. Dr. P. Bonati
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Psychologie

Rahmenstudium
(siehe auch Nrn. 6087, 6092, 6093, 6100, 6101, 6105, 6110, 6111, 6113)

6050 Theorien und Systeme der Psychologie. Vorlesung und Proseminar. Gemeinsam
mit Lic. phil. Ochsenbein. 3stündig. Prof. M. von Cranach

6051 Überblick über die Psychologie III: Biologische Grundlagen des Verhaltens. Vorle
sung. 2stündig. Prof. H. U. Fisch

6052 Psychologie des Jugendalters (Einführungsseminar). 2stündig. Prof. A. Flammer
6053 Motivation. Vorlesung. 2stündig. Prof. N. Foppa
6054 Einsatz der Computergraphik bei der Darstellung von Untersuchungsergebnissen.

Übung. 2stündig. LektorS. Frey
6055 Statistische Methoden I. Vorlesung. 2stündig. Prof. R. Groner
6056 Diplomanden-Kolloquium. 2stündig. Derselbe
6057 Übungen in statistischen Methoden I. Gemeinsam mit Dr. Menz. 2stündig. Derselbe
6058 Überblick über die Psychologie II: Lesen und Besprechen eines Einführungsbu

ches. Gemeinsam mit Tutoren. 2stündig. Lektor R. Hänni
6059 Psychologisches Kolloquium. Gemeinsam mit Mitarbeitern des Instituts. 2stündig.

Derselbe
6060 Interview. Methodenpraktikum. Methodikübung. 2stündig. Dr. U. Kalbermatten

- Siehe auch Nrn. 6066, 6072. Derselbe
6061 Einführung in die differentialpsychologischen Methoden II. Vorlesung mit Übun

gen. Gemeinsam mit R. Rufener. 3stündig. R. Krebs
6062 Sicht des Sehens - eine Einführung in die visuelle Wahrnehmungspsychologie.

Vorlesung mit Demonstrationen. 2stündig. Prof. A. Lang
- Siehe auch Nr. 6009. Derselbe

6063 Statistische Methoden III. Vorlesung. 2stündig. Dr. Ch. Menz
6064 Übungen in Statistischer Methodik III. 2stündig. Dieselbe

- Siehe auch Nr. 6057. Dieselbe

Allgemeine Psychologie (siehe auch Nrn. 6062, 6079, 6081, 6082, 6114, 6117)

6065 Arbeitsgruppe «Anwendungen der Sozialpsychologie». Gemeinsam mit R.
Ammann. 2stündig, alle 14 Tage. Prof. M. von Cranach

6066 Arbeitsgruppe «Handlung». Gemeinsam mit Dr. Kalbermatten. 2stündig, alle 14
Tage. Derselbe

6067 Lässt sich Sozialverhalten beobachten? Seminar mit praktischer Arbeit. 2stündig.

I
 Lektor G. Fassnacht

6068 Probleme psychologischer Theorienbildung. Seminar. 2stündig. Prof. N. Foppa 
6069 Kognitive Psychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Dr. Bischof und Dr. Groner. 

2stündig. Prof. R. Groner

6070 Kurt Lewin: Wissenschaftstheoretische Grundlagen seiner theoretischen und 
praktischen Psychologie. Seminar. 2stündig. Prof. A. Lang
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Spezielle Psychologie (siehe auch Nrn. 6060, 6065, 6066, 6069, 6070)

6071 Eine Rahmentheorie für die Sozialpsychologie. Vorlesung und Seminar. 2stündig.
Prof. M. von Cranach

6072 Attributionstheorie und ihre Anwendung. Gemeinsam mit Dr. Kalbermatten. 2stün-
dig. Derselbe

6073 Arbeitsgruppe «Handlungskontrolle durch soziale Repräsentationen. Gemeinsam
mit Dr. Thommen. 2stündig, alle 14 Tage. Derselbe

6074 Räumliches Verhalten. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Ch. Grichting. 2stündig.
Lektor G. Fassnacht

6075 Sprachliche Kommunikation. Arbeitsgruppe. 2stündig. Prof. N. Foppa
6076 Sprache und Emotion. Seminar. Durchgeführt von Dr. Käsermann. 1 stündig.

Derselbe
6077 Bedarf und Intention. Seminar. Gemeinsam mit Prof. Tschanz und Mitarbeiter.

2stündig. Derselbe
6078 Körpersprache: Ideengeschichte eines psychologischen Forschungsgebietes.

Vorlesung. 2stündig. Lektor S. Frey
6079 Methoden der Denkförderung (Heuristik und Kreativitätstechniken). Vorlesung

(für Studierende aller Richtungen und ein weiteres Publikum). Gemeinsam mit Dr.
Groner. 2stündig. Prof. R. Groner

6080 Sprachpsychologie. Arbeitsgruppe. 2stündig. Lektor R. Hänni
6081 Objekt und Handlung - ökopsychologisch betrachtet (Arbeitstitel). Blockseminar.

Gemeinsam mit Prof. Lang. N. N.
6082 Ansätze zur ökologischen Psychologie (im Hinblick auf das Blockseminar von 

Gastprofessor N. N.) Seminar. Gemeinsam mit Prof. Boesch. 2stündig.
Prof. A. Lang

6083 Sozialisation I. Seminar und Vorlesung. 2stündig. Derselbe
6084 Arbeitsgruppe «Soziale Entwicklung». Derselbe
6085 Soziale Kontrolle. Seminar. 2stündig. Dr. des. B. Thommen

Arbeits- und Betriebspsychologie (siehe auch Nr. 6079)

6086 Arbeit im Büro. Seminar. 4stündig. Dr. B. Orendi
6087 Fallseminar. Seminar/Übungen. 2stündig. Dieselbe
6088 Berufspsychologie. Vorlesung und Seminar. 2stündig. H. Schüpbach
6089 Einführung in die Arbeits- und Betriebspsychologie. Vorlesung. 2stündig.

Prof. E. Ulich
6090 Kolloquium Arbeits- und Betriebspsychologie. Durchgeführt von H. Schüpbach. Ä "’W’‘[W |

2stündig. Derselbe

Kinder- und Jugendpsychologie (siehe auch Nr. 6052, 6081, 6082)

6091 Grundfragen zum Wesen der Beratung. Werkstatt/Blockveranstaltung am Rande
des Sommersemesters. Dr. R. von Felten

6092 Psychologie des Jugendalters. Vorlesung. 2stündig. Prof. A. Flammer II I||h||B||
6093 Jugend und Gesellschaft. Seminar. 2stündig. Derselbe
6094 Perspektives Erinnern. Projektgruppe. 2stündig. Derselbe

147 I I I



6095 Entwicklung der Kontrollüberzeugung. Arbeitsgruppe. 2stündig, alle 14 Tage.
Prof. A. Flammer

6096 Kolloquium für Doktoranden. Blockveranstaltung 5.-7.4.1984. Derselbe
6097 Das Arbeitsfeld des Jugendarbeiters/Animators. Blockveranstaltung.

Prof. K. Siegfried
6098 Therapeutisch orientierte Spielgruppen mit Kindern. Information, Aussprache,

insbesondere auch mit Studenten. 1 stündig. Derselbe
6099 Therapeutische Arbeit mit Jugendlichen. Vorlesung mit Seminar. 2stündig. R. Willi

Klinische Psychologie
6100 Veränderungswiderstand in der Psychotherapie. Seminar. 2stündig. F. M. Caspar

- Siehe auch Nrn. 6103, 6105, 6106, 6109. Derselbe
6101 Plananalyse - Grundlagen einer psychologisch fundierten Psychotherapie, Teil I.

Vorlesung. 2stündig. Prof. K. Grawe
6102 Praxis der Problemanalyse und Therapieplanung (Psychotherapeutisches Fallse

minar). Seminar. Gemeinsam mit Dr. Grawe und H. Ambühl. 2stündig. Derselbe
6103 Forschungsseminar Klinische Psychologie. Seminar. Gemeinsam mit Dr. Müller

und F. M. Caspar. 2stündig. Derselbe
6104 Psychotherapeutische Fallarbeit (Supervision in Arbeitsgruppen). Durchgeführt

von H. Ambühl und Dr. Grawe. 6stündig. Derselbe
6105 Theoretische und empirische Grundlagen klinisch-psychologischer Interventio

nen II. Seminar. Gemeinsam mit Dr. Müller und F. M. Caspar. Istündig. Derselbe
6106 Plananalyse. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit F. M. Caspar. 2stündig. Derselbe
6107 Analyse der Psychotherapieforschung. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit J. Sieg

fried. 2stündig. Derselbe
6108 Psychotherapeutische Selbsterfahrung. Selbsterfahrungsgruppe. Durchgeführt

von Dr. Grawe. 2stündig. Derselbe
6109 Therapeutische Interventionsmethoden II. Übung. Durchgeführt von F. M. Caspar

und Dr. Müller. 2stündig. Derselbe
6110 Suizid als gesellschaftliches Phänomen und als klinisches Problem. Seminar.

2stündig. Dr. S. Grawe
- Siehe auch Nrn. 6102, 6104, 6108. Dieselbe

6111 Einführung in die Klinische Psychologie. Vorlesung/Seminar. 2stündig.
Prof. F. H. Kanfer

1
6112 Selbststeuerungsmethoden in der Psychotherapie. Blockkurs. Derselbe
6113 Einführung in die personenzentrierte Gesprächsführung. Seminar. 2stündig.

Dr. P. Landolf 
6114 Vom Umgang mit psychisch Gestörten im Laufe der Geschichte. Seminar. 2stün- 

dig. Dr. H. P. Müller
6115 Analyse therapeutischer Interaktionen. Arbeitsgruppe. 2stündig. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6103, 6105, 6109. Derselbe
6116 Erlebnisaktivierende Therapiemethoden II: Psychodrama. Blockkurs.

Prof. H. Petzold 
6117 Psychologie des Traumes. Seminar. 2stündig. Prof. I. Strauch
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Sprachwissenschaft
6118 Grundstudium: Einführung in die vergleichende und historische Sprachwissen

schaft II. Durcheeführt von Assistent Gmür. Dienstag 16-17. Prof. G. Redard
6119 Grundstudium: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft II. Freitag

10-12. PDI.Werlen
6120 Aspekte der Soziolinguistik. Mittwoch 10-12. Derselbe
6121 Projektgruppe zur Soziolinguistik. 2stündig, alle 14 Tage, verlegbar. Derselbe

- Siehe auch Nr. 6122. Derselbe
- Saussure. Donnerstag 8-9. Siehe Nr. 6238. Prof. R. Engler
- Siehe auch Nr. 6122. Derselbe

6122 Seminar für allgemeine und historische Sprachwissenschaft: Kasustheorien und
-Probleme. Gemeinsam mit Prof. Engler, PD Werlen und Assistent Gmür. Donners
tag 16-18. Prof. G. Redard

6123 Einführung in das mykenische Griechisch. Mittwoch 16-18, alle 14 Tage, verlegbar
Derselbe

6124 Vorklassisches Latein: Cato, de agricultura. Mittwoch 16-18, alle 14 Tage, verleg
bar. Derselbe

6125 Tocharisch II. Mittwoch 15-16. Derselbe
6126 Indologie: Altindische Lektüre. Dienstag 17-18. Derselbe
6127 Neupersische Lektüre für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-18. Dr. N. Sadeghi
6128 Muttersprache und erste Fremdsprache: Wege zu einer integrierten Pädagogik 

der deutschen und französischen Sprache II. Gemeinsam mit M. Zaugg, Zentral
stelle für Lehrerfortbildung des Kantons Bern. Mittwoch 14-16. R. Richterich

6129 Reflexion über Lernstrategien. In Verbindung mit dem Sprachkurs «Deutsch für 
das Studium II». Dienstag 16-18, alle 14 Tage.

R. Richterich, I. Kummer, E. Winiger.
6130 Grundlagen zur Fremdsprachendidaktik. Dienstag 9-10. R. Richterich

Praktische Sprachkurse (Abteilung für angewandte Linguistik)

6131 Arabisch IV: Einführung in die moderne arabische Schriftsprache. Lektüre leichter
Texte. Durchgeführt von Assistent Glünz und Lektor Mawasli. 6stündig, nach 
Vereinbarung. Stundenplanbesprechung: Mittwoch, 18.4.1984, 10 Uhr, Islamwis
senschaftliche Abteilung, Sternengässchen 1. S. Mawasli

6132 Neugriechisch IV: Für Altphilologen und Archäologen. Mittwoch 18.15-19.45.
A. Imhof-Typaldos

6133 Deutsch als Fremdsprache: Intensivkurs zur Vorbereitung auf das Studium (II). 
Fortsetzung vom WS 83/84. Für Studenten mit Vorkenntnissen. Dienstag 9-12,
13- 16, Mittwoch 9-12, 13-16, Freitag 9-12, 13-15. K. Fendt, Lektorin E. Winiger ■ ||HM|

6134 Deutsch für das Studium II. Für Studenten mit guten Vorkenntnissen. Dienstag
14- 18, Donnerstag 13.30-17. Dieselben

6135 Deutsche Textgrammatik in Übungen. Für Studenten mit fortgeschrittenen
Deutschkenntnissen. Mittwoch 14-18. I. Kummer

6136 English V: Brush-up course in speaking and reading skills. For students at |||
intermediate level. Tuesday, Thursday 12-14. H. Murray

6137 Practice in Speaking (e.g. as preparation for study abroad). Thursday 14-16.
The same j I
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6138 Italiano II: Per studenti con conoscenza della lingua italiana. 4 ore settimanali da 
convenire. Discussione orario: Mercoledi, 25.4.1984, ore 18, Hallerstrasse 12/109.

Lett. M. Jaeger-Marcucci
6139 Italiano IV: Per studenti con buone conoscenza della lingua italiana. 2 ore settima

nali da convenire. Discussione orario: Mercoledi, 25.4.1984, ore 18.30, Haller
strasse 12/109. La stessa

6140 Russisch II: Montag 17-19, Mittwoch, Donnerstag 12-14. S. Schilt
Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch-Intensivkurs haben sich 
auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden, für alle 
übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, 
Hallerstrasse 12.

Orientalistik und Afrikanistik
- Tocharisch II. Mittwoch 15-16. Siehe Nr. 6125. Prof. G. Redard
- Indologie: Altindische Lektüre. Dienstag 17-18. Siehe Nr. 6126. Derselbe
- Neupersische Lektüre für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-18. Siehe Nr. 6127.

Dr. N. Sadeghi
6141 Afrikanistik. Völker, Sprachen und Kulturen Südtansanias. Blockveranstaltung,

nach Vereinbarung. PD R. Moser
- Arabisch IV: Einführung in die moderne arabische Schriftsprache. Lektüre leichter

Texte. 6stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6131. S. Mawasli
- Siehe auch Nr. 6141. Derselbe

6142 Arabische Lektüre: Zeitgenössische ägyptische Kurzgeschichten. Gemeinsam mit
M.Chenou. Freitag 10-11. Prof. J.-C. Bürgel

6143 Arabische Lektüre: Maqamen. Gemeinsam mit M. Chenou. Freitag 11-12. Derselbe
6144 Persische Lektüre: Moderne Poesie. Gemeinsam mit M. Glünz und Y. Mogtader.

Freitag 16-17. Derselbe
6145 Urdu-Lektüre: Klassische und moderne Texte. Durchgeführt von U. Rothen. Istün

dig, nach Vereinbarung. Derselbe
6146 Sprachkurs Arabisch IV: Leichte Lektüre und Konversation. Durchgeführt von

Assistent Glünz und Lektor Mawasli. östündig, nach Vereinbarung. Derselbe

1
6147 Sprachkurs Persisch II. Durchgeführt von Y. Mogtader. Dienstag 16.30-18, Freitag

10.30-12.  Derselbe

6148 Sprachkurs Türkisch II. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6149 Sprachkurs Urdu IV. Durchgeführt von U. Rothen. 4stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe 
6150 Übung zur klassischen persischen Poesie. Gemeinsam mit M. Glünz und Y. 

Mogtader. Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6151 Übung: Moderne türkische Literatur. Freitag 14-16. H. Tüzün
6152 Syrische Lektüre. Donnerstag 16-17. Dr. H.-P. Mathys
6153 Ugaritisch. Donnerstag 17-18. Derselbe
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An der Universität Fribourg
- Vorlesung: Einführung in den Islam. Dienstag 14-16, alle 14 Tage.

Prof. J.-C. Bürgel
- Indroduction ä l’lslam. Mardi 14-16, tous les 15 jours. Derselbe

Klassische Philologie
6154 Hesiod. Dienstag, Donnerstag 9-10. Prof. Th. Geizer
6155 Griechisches Proseminar: Aristoteles, Nikomachische Ethik. Dienstag 14-16.

Derselbe
6156 Poseidonios-Lektüre. Kolloquium gemeinsam mit PD Eucken und Prof. Graeser.

Freitag 10-12. Derselbe
- Einführung in das mykenische Griechisch. Mittwoch 16-18, alle 14 Tage, verleg

bar. Siehe Nr. 6123. Prof. G. Redard
6157 Griechische Stilübungen. Donnerstag 14-16. PDChr. Eucken

- Kolloquium: Poseidonius. Gemeinsam mit Prof. Geizer und Prof. Graeser. Freitag
10-12. Siehe Nr. 6156. Derselbe

6158 Griechische Lektüre: Hesiod, ausgewählte Stücke. Freitag 14-16, verlegbar.
PD A. Stückelberger

6159 Ausgewählte Reden Ciceros. Dienstag, Donnerstag 10-11. Prof. Chr. Schäublin
6160 Seminar: Römische Satire (luvenal). Mittwoch 14-16. Derselbe
6161 Kolloquium: Das neugefundene lateinische Alcestis-Gedicht. Montag 14-16.

Derselbe
6162 Proseminar: Seneca, De tranquillitate animi. Durchgeführt von Assistentin Calan-

chini. Montag 16-18. Derselbe
- Vorklassisches Latein: Cato, de agricultura. Mittwoch 16-18, alle 14 Tage, verleg

bar. Siehe Nr. 6124. Prof. G. Redard
- Demokrit, Epikur, Lukrez. Dienstag, Mittwoch 10-12. Blockvorlesung. Mai 1984.

Siehe Nr. 6016. Prof. O. Gigon
6163 Lateinische Lektüre: Sallust, Historien und Episteln. Donnerstag 17-19.

Prof. M. Imhof
6164 Die griechische Mythologie in der römischen Literatur (Einführung in die römische

Literaturgeschichte) II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag 17-19. Derselbe
6165 Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag

16-17. Derselbe
6166 Übungen zur lateinischen Grammatik II. Montag 8-10. Lektor K. Antiker

Sprachkurse für Latinum und Graecum I
6167 Lateinkurs II. Lektüre (Caesar; Beginn Poesie). Dienstag 16-19, Donnerstag 16-18. ■ llllM|ll|l|

H.-R. Bürgermeister I I I
6168 Lateinkurs IV. Lektüre (Cicero, Vergil) und Übersetzungsübungen. Dienstag ||| |Im||I||

16-19, Donnerstag 16-18. Dr. H. Dahier I | |
- Griechischkurs II. Einführung in die Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag, H l| ||||hI|

Donnerstag 13-15. Siehe Nr. 1007. Prof. H. Buchs I l|
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6169 Griechischkurs IV. Dienstag 8-10, Freitag 14-16. PD Ohr. Eucken
- Neugriechisch IV: Für Altphilologen und Archäologen. Mittwoch 18.15-19.45.

Siehe Nr. 6132. A. Imhof-Typaldos

Germanistik
6170 Vorlesung: Exemplarische Literaturgeschichte II (1700-1750). Montag 10-11.

Prof. R. Wildbolz
6171 Hauptseminar: Österreichische Dichtung (Stifter, Schnitzler, Trakl, Bernhard).

Dienstag 16-18. Derselbe
6172 Oberseminar: Prosa um 1900 (Stechlin, Buddenbrooks, Malte Laurids Brigge).

Montag 16-18. Derselbe
6173 Kolloquium: Autorinnen um 1800. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
6174 Proseminar II: Das Hörspiel. Durchgeführt von Assistent Jaussi. Freitag 8.30-10.

Derselbe
6175 Vorlesung: Deutsche Romane des 20. Jahrhunderts. Montag, Donnerstag 17-18.

Prof. H. J. Lüthi
6176 Hauptseminar: Schweizer Erzähler des 20. Jahrhunderts. Mittwoch 8.30-10.

Derselbe
6177 Oberseminar: Thomas Manns Roman «Dr. Faustus». Montag 8.30-10. Derselbe
6178 Proseminar II: Schillers «Wallenstein». Durchgeführt von Oberassistent Holl. Mon

tag 14-16. Derselbe
6179 Vorlesung: Wozu Lyrik heute? - Formen und Funktionen deutscher Lyrik von 1945

bis zur Gegenwart. Freitag 10-12. Prof. P. Rusterholz
6180 Hauptseminar: Form, Funktion und ausgewählte Kapitel aus der Wirkungsge

schichte der Unterhaltungsliteratur der frühen Neuzeit (Fortunatus, Eulenspiegel, 
Schildbürger, Dr. Faust). Donnerstag 14-16. Derselbe

6181 Kolloquium für Fortgeschrittene: Barockmystik (Lektüre und Interpretation:
Daniel von Czepko, Angelus Silesius, Catharina Regina von Greiffenberg, Fried
rich Spee, Quirinus Kuhlmann). Freitag 17-19. Derselbe

6182 Proseminar II: Das Ende vom Lied. Heinrich Heine und die deutsche Literatur von
1815-1848. Durchgeführt von Assistent Wille. Dienstag 18-20. Derselbe

6183 Vorlesung: Wort und Bild. Eine Einführung in die Emblematik. Montag, Donners
tag 16-17. Prof. H. Thomke

6184 Vorlesung: Trivialliteratur des 20. Jahrhunderts für Erwachsene und Jugendliche.
Dienstag 11-12. Derselbe

16185 Hauptseminar: Die simplicianischen Schriften (Courasche, Springinsfeld usw.).
Montag 14-16. Derselbe

6186 Vorlesung: Schillers Dramen - mit und ohne Patina. Dienstag, Mittwoch 11-12.
PD G. Ebell 

6187 Proseminar II: Literatur und Kritik. Mittwoch 9-11. Derselbe
6188 Vorlesung und Seminar: Einführung ins Gotische. Donnerstag 18-20.

Prof. H. Herkommer 
6189 Hauptseminar: Eschatologie im Drama des Mittelalters. Dienstag 14-16. Derselbe 
6190 Theaterpraktikum zum Hauptseminar: Probleme der Inszenierung eines Weltge

richtsspiels. Mittwoch 18-20. Derselbe
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6191 Proseminar I: Einführung ins Mittelhochdeutsche. Durchgeführt von Assistentin
Jaurant. Dienstag 9-11. Prof. H. Herkommer

6192 Vorlesung: Einführung in die Geschichte der Germanistik. Montag 18-19.
PD A. Schnyder

6193 Proseminar I: Einführung ins Mittelhochdeutsche. Montag 16-18. Derselbe
6194 Vorlesung: Mensch, Welt und Sprache. Donnerstag 10-12. Prof. W. Sanders f
6195 Hauptseminar: Linguistische «Verzerrungen»: Ironie, Witz, Parodie. Donnerstag

8.30-10.  Derselbe
6196 Oberseminar: Stilkolloquium. Montag 8.30-10. Derselbe
6197 Proseminar II: Spracherwerb (Fortsetzung und Projektarbeit). Durchgeführt von

Assistent Albrecht. Dienstag 14-16. Derselbe
6198 Proseminar II: Semantikprobleme; Sprache und Manipulation. Durchgeführt von

Dr. Szl§k. Mittwoch 14-16. Derselbe
6199 Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen.

Dienstag, Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard
6200 Vorlesung: Sprachlandschaften der deutschen Schweiz II. Freitag 9-10 Derselbe
6201 Seminar: Hochsprache - Mundart in der deutschen Schweiz. Dienstag 9.30-11.

Derselbe
6202 Seminar: Das Bauernhaus im Berner Oberland. Montag 8.30-10. Derselbe
6203 Proseminar: Einführung in die Dialektologie. Durchgeführt von Assistentin Deren

dingen Donnerstag 14-16. Derselbe
6204 Vorlesung: Deutsche Sprache zwischen Standard und Dialekten. Mittwoch 10-12.

Prof. H. Löffler
6205 Fachdidaktischer Kurs Deutsch I. Für Kandidaten des höheren Lehramts: Litera

turdidaktik. Mittwoch 16-18 und zusätzlich Blocktag Mittwoch, 30.5.1984.
Dr. P. Bonati

6206 Fachdidaktischer Kurs Deutsch I. Für Kandidaten des höheren Lehramts: Sprach
schulung und Sprachbetrachtung im Deutschunterricht des Gymnasiums. Mitt
woch 16-18. Dr. H. Villiger

6207 Schwedisch für Fortgeschrittene. Dienstag 12-13.
fil. mag. K. Naumann-Magnusson

6208 Schwedische Landeskunde. Dienstag 13-14. Dieselbe
6209 Sprache, Literatur, Kultur und Geschichte Dänemarks. Kurs für Anfänger: Diens

tag 16-17. Kurs für Fortgeschrittene: Dienstag 17-19. I. Dreyer
6210 Sprecherziehung und Vortragskunde: Mündliche Kommunikation II. Donnerstag

10-12. W. Geiger
6211 Theatergeschichte IV: Brecht, Piscator und das deutschsprachige Nachkriegs- BP' "W* W

theater. Mittwoch 15-17. Dr. J. Maehder
- Deutsch als Fremdsprache: Intensivkurs zur Vorbereitung auf das Studium (II). 

Fortsetzung vom WS 83/84. Für Studenten mit Vorkenntnissen. Dienstag 9-12, 13-
16, Mittwoch 9-12,13-16, Freitag 9-12, 13-15. Siehe Nr. 6133 !I||M|M|

K. Fendt, Lektorin E. Winiger
- Deutsch für das Studium II. Für Studenten mit guten Vorkenntnissen. Dienstag 14-

18, Donnerstag 13.30-17. Siehe Nr. 6134. Dieselben
- Deutsche Textgrammatik in Übungen. Für Studenten mit fortgeschrittenen

Deutschkenntnissen. Mittwoch 14-18. Siehe Nr. 6135. I. Kummer
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Anglistik
6212 Vorlesung über neuere englische Literatur. N. N.
6213 Seminar über neuere englische Literatur. N. N.
6214 American Literature in the Sixties and Seventies. Tuesday, Thursday 16-17.

Prof. F. Gysin
6215 Seminar: Postmodern American Fiction. Tuesday 10-12. By the same
6216 Colloquium: Edward Albee. Thursday 10-12. By the same
6217 Proseminar: Introduction to American Literature. Given by Assistant Gygax. Thurs

day 10-12. By the same
6218 Vorlesung: Schottland im Spätmittelalter - Geschichte, Sprache, Literatur. Diens

tag 14-15. Prof. H. Utz
6219 Lecture: A Survey of British History II. (Grundstudium 2nd and 4th semesters.)

Monday 16-17. By the same
6220 Seminar: Women as Presented in Medieval English Literature. Thursday 8-10.

By the same
6221 Proseminar: Middle-English Texts. Monday 14-16. By the same
6222 Seminar: Virginia Woolf Novelist. Friday 10-12. PDW. Senn
6223 Modern English Grammar. Introduction. II. (Grundstudium, 2. Semester). Wednes

day 8.30-10. PD U. Dürmüller
6224 History of the English Language. Introduction, II. (Grundstudium, 2. Semester).

Mondays 14—16. By the same
6225 English Language Workshop, English in Advertisements. Research Seminar «Eng

lish in Switzerland», IV. Time to be fixed. By the same
6226 Idiomsand Synonyms. Thursday 17-19. Dr. J. McHale
6227 Phonetics Theory and Practice. Tuesday 8-9. By the same
6228 Present-Day Britain. Tuesday 15-16. By the same
6229 Advanced Translation. Tuesday 17-18. By the same
6230 Translation for second-semester students. First group. Thursday 10-11.

Dr. G. Ungerer
6231 Translation for second-semester students. Second group. Thursday 11-12.

By the same
6232 Fachdidaktischer Kurs (2. Teil). Für Kandidaten des höheren Lehramtes. Freitag

8-10. R. Bergamin
6233 Proseminar: English Prose Style. Wednesday 16-18. PD D. Daphinoff

- English V: Brush-up course in speaking and reading skills. For students at

■
 intermediate level. Tuesday and Thursday 12-14. Siehe Nr. 6136. H. Murray

- Practice in Speaking (e. g. as preparation for study abroad). Thursday 14-16. Siehe 
Nr. 6137. By the same

Romanistik
6234 Altitalienisch: Dante, Convivio. Dienstag 8-9. Prof. R. Engler
6235 Italienische Lautlehre. Donnerstag 0-10. Derselbe
6236 Romanisches Seminar: Übersetzung und Sprachvergleich. Freitag 8-10. Derselbe 
6237 Linguistica italiana: problemi attuali. Martedi 0-10. Derselbe
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6238 Saussure. Donnerstag 8-9. Prof. R. Engler
- Siehe auch Nr. 6122. Derselbe

6239 Sprichwörter der Romania. Montag 9-10. Prof. R. Liver
6240 Altfranzösische Syntax. Montag 10-11. Dieselbe
6241 Romanisches Seminar: Sakralsprache und Profansprache im romanischen Mittel-

alter. Mittwoch 15-17. Dieselbe
6242 Mittellatein: Hymnus und Sequenz. Freitag 10-12. Dieselbe
6243 Dialektik von Tod und Leben im späten Mittelalter: der Totentanz (mit Lektüre).

2stündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. PD W. Ziltener
6244 Geschichte des französischen Wortschatzes. 2. Teil. Montag 11-12.

Prof. J. Hubschmid
6245 Altfranzösisch II. Mittwoch 8-10. Lektor D. König
6246 Cours de didactique (1re partie). L’enseignement du français aux germanophones

dans les écoles supérieures. Vendredi 8-10. Derselbe
6247 Cours de littérature française du Moyen Age: Les «novas» provençales et les

origines de la nouvelle en France. Mardi 13.30-15, tous les 15 jours. F. Zufferey
6248 Philologie française. Mardi 11-12. Prof. R. Donzé
6249 Séminaire I. Introduction à la lecture de Montaigne. Jeudi 8-10. Le même
6250 Séminaire II. Interprétation de textes poétiques. Mercredi 9-10. Le même
6251 Séminaire III. Lecture de textes grammaticaux II. Mercredi 10-12. Le même
6252 Exercices de traduction pour les étudiants avancés. Jeudi 16-18.

Prof. J. Scheidegger
6253 Analyse grammaticale II. Mardi 13-14. Lecteur J.-P. Pellaton
6254 Proséminaire de philologie française pour les étudiants de langue française. Jeudi

8.30-10.  Le même
6255 Répétitions de grammaire française pour étudiants de propédeutique. I Mardi 9-

10; Il Jeudi 14-16. Lecteur Y. Piccand
6256 Exercices de traduction à l’intention des étudiants du deuxième cycle. Jeudi

16-18. Le même
6257 Rhétorique. 2 heures à convenir. Le même
6258 Voltaire. Mercredi 17-18. Prof. P. O. Walzer
6259 Rimbaud. Vendredi 11-12. Le même
6260 Proséminaire. Explication de textes. Rimbaud, Poésies.

a) Etudiants de langue allemande. Vendredi 14-16.
b) Etudiants de langue française. Lundi 10.30-12.

Voir No. 6262, sous Prof. J.-C. Joye. Le même » R ’W1 WJ
6261 Séminaire de littérature française. | il P!Il

a) Valéry (Teste). Jeudi 14-16. Prof. P. O. Walzer I I
b) Théorie littéraire. Mardi 13.45-15.15 (Prof. J. E. Jackson) Le même ||
c) La composition romanesque dans Premières Pages d’Yves Navarre. Mardi ■ IIIIIIIII

15.15-16.45. Voir No. 6263. Sous Prof. J.-C. Joye. Le même II I||||||M|
6262 Proséminaire de littérature française (pour étudiants francophones). Rimbaud, || IIBMIImI

Poésies. Lundi 10.30-12. Prof. J.-C. Joye , I I
6263 Séminaire de littérature française, c) La composition romanesque dans Premières |||||||l|||

Pages d’Yves Navarre. Mardi 15.15-16.45. Le même ||IIKHIIMII
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6264 Les nouveautés littéraires françaises. Mardi 17-18. Prof. J.-C. Joye
6265 Introduction à l’histoire de la littérature française. Le XIXe siècle. Par l’assistante

Nottaris. Vendredi 13-14. Prof. P. O. Walzer
6266 Interprétation. Chateaubriand, René. Vendredi 16-17. Prof. M. Eigeldinger
6267 Littérature. Chateaubriand et les Mémoires d’outre-tombe. Vendredi 17—18.

Le même
6268 Entraînement à l’expression orale. Vendredi 10-11. Lecteur Ch.-A. Mottet
6269 Méthodologie de la dissertation française sur les auteurs inscrits au programme et

sujets périphériques. Lundi 15-16. Lecteur J. Savarit
6270 Corso: Il dialogico (II). Lunedi e mercoledil 1-12. Prof. P. G. Conti
6271 Seminario: Petrarca, «Rime in morte di Madonna Laura». Martedî 16-18. Lo stesso
6272 Proseminario: Il testo poetico. Lunedi 14-16 e 16-18. Lo stesso
6273 Indirizzi poetici del Novecento. Lezione tenuta dall’assistente Schwendimann-

Berra. Orario da concordare. Lo stesso
6274 Per un’analisi della pluridiscorsività narrativa: Il discorso indiretto libero. Lezione

tenuta dall’assistente Clà Riatsch. Orario da concordare. Lo stesso
6275 Culturae vita italiana. Lunedi 8.45-9.30. Lettore G. Vacheresse
6276 Complementi di grammatica (III). Martedî 14-15 e giovedî 17-18. Lo stesso
6277 Traduzione dal tedesco. Martedî 15-16. Lo stesso
6278 Traduzione dal francese. Lunedi 9.35-10.20. Lo stesso
6279 Introduzione alla storia della letteratura italiana (II): Il Cinquecento e il Seicento.

Giovedî 10-12. Lettore D. Romano
6280 Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Salvatore Satta, «Il giorno

del giudizio» (Adelphi, Milano, 1979). Giovedî 14-16. Lo stesso
6281 I metodi attuali della critica in Italia. Mercoledi 10-11. Lettrice M. Geiger-Figini
6282 Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. Lettrice A. Malinverni

- Italiano II: Per studenti con conoscenza della lingua italiana. 4 ore settimanali da
convenire. Siehe Nr. 6138. Lettrice M. Jaeger-Marcucci

- Italiano IV: Per studenti con buone conoscenza della lingua italiana. 2 ore settima
nali da convenire. Siehe Nr. 6139. La stessa

6283 Calderon de la Barca y su teatro. Montag 16-18. Prof. E. G. de Nora
6284 Proseminario: Las grandes lineas de la primera mitad del siglo XX. Dienstag

15-17. Derselbe
6285 Seminario. Anâlisis de 2 comedias, 2 dramas y 2 autos sacramentales de Calderon.

Donnerstag 16-18. Derselbe

1
 6286 Lectura comentada de textos criticos. Donnerstag 14.45-16. Derselbe

6287 Literatura espanola medieval: los debates. Montag 10-12. Prof. L. Lopez Molina

6288 Curso de perfeccionamiento de espahol II. Para estudiantes del primer ciclo.
Donnerstag 8-10. PD R. Eberenz

6289 Proseminario: El espanol en Europa y en América. Donnerstag 10-12. Derselbe 
6290 Spanisch II. Für Romanisten und andere Studierende mit Fach Spanisch. 2. Teil 

des 2semestrigen praktischen Anfängerkurses. Dienstag, Donnerstag 12-13.
Lektorin M.-C. Oswald-Thiébaud
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Slavistik und Ballistik
6291 Vorlesung: Roman und Erzählung in der russischen Literatur des 19. Jahrhunderts

II (Besuch von I wird nicht vorausgesetzt). Montag 9-10. Die gleiche Veranstaltung 
findet auch ir. Freiburg statt. Prof. R. Fieguth

6292 Hauptseminar: M. E. Saltykov-Scedrin. Montag 15-17. Derselbe
6293 Proseminar: A. P. Cechov: Von der Erzählung zum Theater. Montag 10.30-12.

PD J. P. Locher
6294 Vorlesung: Tschechische und polnische Dichtung zwischen Rebellion und Anpas

sung. Modelle vom Anfang des 20. Jahrhunderts. Dienstag 10-12, alle 14 Tage.
Derselbe

6295 Vorlesung (mit Kolloquium): Einführung in die slavischen Sprachen, einschliess
lich Altkirchenslavisch II. Donnerstag 12-14. Derselbe

6296 Tschechisch III: Sprachkurs mit Einführung in die Lektüre leichter Texte. Mittwoch
13.30-14.30  oder nach Vereinbarung. O. Neversilovä

6297 Tschechisch IV. Lexikalisch-stilistische Übungen anhand von Texten. Dienstag
10.15-12, alle 14 Tage. Dieselbe

6298 Slovenisch: Sprachkurs mit Übersetzungsübungen. Fran Levstiks Dichtung «Mar
tin Krpan» und das Schicksal Sloveniens im Habsburgischen Reich. Freitag 10-12 
oder nach Vereinbarung. L. Schmid-Semrl

6299 Russisch: Anfängerkurs für Slavisten: Grammatik und praktische Übungen. 2mal
70 Minuten nach Vereinbarung, davon einmal am Freitagvormittag.

G. Bovy-Kizilova
6300 Russisch: Mittlere Stufe II. Grammatik und Übungen an russischen Texten. 2mal

70 Minuten, davon einmal am Freitagvormittag. Dieselbe
6301 Russisch: Fortgeschrittene II. Übungen zu Morphologie, Syntax, Stilistik und

Akzentlehre. Mittwoch 9-12 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6302 Litauisch: Abschluss des Sprachkurses. Grundtendenzen moderner litauischer

Literatur. Dienstag 17-18.30. PD J. P. Locher
6303 Litauisch: Sprachkurs I. Donnerstag 14-15. Derselbe

- Russisch II: Montag 17-19, Mittwoch 12-14, Donnerstag 12-14. Siehe Nr. 6140.
S. Schilt

Veranstaltungen in Freiburg:
- Vorlesung: Roman und Erzählung in der russischen Literatur des 19. Jahrhunderts 

II (Besuch von I wird nicht vorausgesetzt). Dienstag 13-14. Beginn 1.5.1984.
Prof. R. Fieguth _

- Proseminar zur russischen Sprachgeschichte. Texte des 17. Jahrhunderts. Don-
nerstag 14-16. Beginn 3.5.1984. Prof. R. Fieguth, A. Sproede

- Proseminar: Vvedenie v russkuju liriku II. Mittwoch 16-18. Beginn 2. 5.1984.
Prof. R. Fieguth, A. Shargorodskj

- Hauptseminar/Kolloquium: Poezja Jana Kochanowskiego. Dienstag 18-20. Beginn
1.5.1984. Prof. R. Fieguth, O. Neveräilovä

. - Sprachkurs Polnisch III. 2stündig, nach Vereinbarung. O. Neversilovä
- Lektürekurs: Moderne polnische Kurzprosa. Donnerstag 11-12. Beginn 3. 5.1984.

O. Neversilovä, A. Sproede
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Ethnologie
6304 Geschichte der ethnologischen Theorien und Methoden im 20. Jahrhundert.

Mittwoch 8-10. Prof. W. Marschall
6305 Übung zur Regionalethnologie: Die Iban von Sarawak. Dienstag 16-18. Derselbe
6306 Seminar: Die britische social anthropology seit 1970 (Institutsprüfung Vorausset

zung). Montag 16-18. Derselbe
6307 Übung zur Vorlesung. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. R. Trenkwalder, U. Herren
6308 Proseminar II. Montag 10-12. G.-P. Cabalzar, Dr. H.-R. Wicker
6309 Ethnologie der Magie. Mittwoch 14-16. Dr. J. von Ins
6310 Die hinduistische Kastengesellschaft, 2. Teil. Montag 14-16. J. Czarnecka
6311 Madagaskar: Neuere Monographien zu den Merina. Dienstag 10-12.

G.-P. Cabalzar
6312 Entwicklung - Unterentwicklung im südlichen Afrika II. Dienstag 8.30-10.

U. Herren
6313 Praktische Ethnologie: Zu einer psychosozialen Praxis in der Betreuung indochi

nesischer Flüchtlinge in der Schweiz, II. Mittwoch 16-18. Dr. H.-R. Wicker
6314 Einführung in die Theorie der Oekoentwicklung II. Montag 14-16.

Dr. R. Steppacher
6315 Indianer in Mittelamerika, II. Ethnische Bewegungen und nationaler Staat. Block

veranstaltung, nach Vereinbarung Dr. G. Grünberg
6316 Ethnographische Feldforschung: Praxis und Theorie. 2stündig, alle 14 Tage, nach

Vereinbarung. Dr. H.-R. Wicker, A. Flückiger
- Völker, Sprachen und Kulturen Südtanzanias. Blockveranstaltung, nach Vereinba

rung. Siehe Nr. 6141. PD R. Moser

Urgeschichte
6317 Einführung in die Urgeschichte: Mesolithikum. Freitag 14-16. Prof. H.-G. Bandi
6318 Felsbilder der spanischen Levante. Freitag 16-17. Derselbe
6319 Vorbereitung und Durchführung einer Exkursion zu paläolithischen Fundstellen in

Frankreich. 3stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6320 Übungen zur römischen Keramik. Donnerstag 10-12. Prof. R. Fellmann
6321 Der obergermanisch-rätische Limes des Römerreiches. Vorlesung mit Übungen.

Donnerstag 14-15.45. Derselbe
6322 Exercice sur les tombes La Tene (II). 2stündig, nach Vereinbarung. G. Kaenel
6323 Grabungstechnik II: Anwendung einiger Dokumentationsverfahren. Samstag

1
8.45-10.15. Lektor H. Grütter

6324 Übung: Wirtschaftsformen in der Urgeschichte. 2stündig, Montag 18.30-20.

Prof. Ch. Strahm

Klassische Archäologie
6325 Die minoische Kultur ausserhalb Kretas. Donnerstag 16-18. PD D. Widers
6326 Proseminar: Vergleichendes Sehen - Übung an Abgüssen. Montag 16-18.

Derselbe 
6327 Seminar: Absolute Chronologie in der Kunst des 6. bis 4. Jahrhunderts. Grundla

gen und Fallstudien. Dienstag 14-16. Derselbe
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Vorderasiatische Archäologie
- Vorlesung: Biblische Archäologie III: Die Spät-Bronzezeit in Syrien/Palästina.

Freitag 8-9. Siehe Nr. 1017. Prof. M. Wäfler
6329 Vorlesung: Hochkulturen in Sumer und Elam. Freitag 10-12. Derselbe
6330 Übung: enüma elis ll. Freitag 9-10. Derselbe
6331 Übung: Grabungssystematik und Grabungsdokumentation. Freitag 13-15.

Derselbe

Geschichte
6332 Vorlesung: Unfreiheit im alten Rom. Dienstag, Mittwoch 9-10. Prof. H. E. Herzig
6333 Seminar: Das Phänomen der Schuldner in der römischen Republik. Mittwoch

10.30-12.  Derselbe
6334 Repetitorium: Griechische Geschichte. Von der archaischen Zeit bis zum pelopon-

nesischen Krieg. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6335 Kolloquium: Arbeitsgruppe «ludi saeculares». Istündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
6336 Übung: Das Verhältnis von Innen- und Aussenpolitik am Beispiel Athens und

Spartas im 5. Jahrhundert vor Christus. Für Studenten des Grund- und Hauptstu
diums. Montag 14-16. PD J. Szidat

6337 Kolloquium: St. Galier Klosterplan. Freitag 16-18. Prof. P. Ladner
6338 Einführung in die Historischen Grundwissenschaften II. Mittwoch 8-10. Derselbe
6339 Vorlesung: Die Schweiz im frühen Mittelalter. Dienstag 10-12. Prof. A. Esch
6340 Seminar: Mittelalterliche Reiseberichte als historische Quelle. Montag 10-12.

Derselbe
6341 Übung (für Fortgeschrittene) anhand ausgewählter Archivalien des Berner Staats

archivs. Mittwoch 14-16. Derselbe
6342 Übung (Grundstudium) zur mittelalterlichen Geschichte. Mittwoch 10-12. N. N.
6343 Vorlesung: Eigenverantwortung - Handlungsformen und Wertvorstellungen der

niederen Stände in Alteuropa (1300-1800). Mittwoch 14-15. Prof. P. Blickle
6344 Seminar: Utopien. Die Sehnsucht nach Freiheit und Glück im frühneuzeitlichen

Europa. Mittwoch 17-19. Derselbe
6345 Paläographische Übung: Quellen zum 16. Jahrhundert. Thema: Zürichs Anteil am

deutschen Bauernkrieg von 1525. Dienstag 16-18. Derselbe
6346 Kolloquium: Das «ganze Haus» als Strukturprinzip Alteuropas. Das Lebenswerk

Otto Brunners. Dienstag 19—21. Derselbe
6347 Vorlesung: Geschichte des Zweiten Weltkrieges (mit Filmen). 2stündig, Donners

tag 16-18. Prof. W. Hofer
6348 Seminar: Die Schweiz und der kalte Krieg (1945-1949). In Verbindung mit der

Übung von PD Graf. Freitag 10-12. Derselbe
6349 Kolloquium: Probleme der Sicherheitspolitik in den achtziger Jahren. Gemeinsam

mit Prof. Bindschedler und Dr. Senn. Nach Vereinbarung. Derselbe
6350 Kolloquium: Probleme der Geschichtstheorie. Nach Vereinbarung. Derselbe
6351 Vorlesung: Strukturelle Auswirkungen des Ersten Weltkrieges. Donnerstag 15-16.

Prof. J. Garamvölgyi I I
6352 Seminar: Vergleichende Untersuchungen zur Sozial- und Wirtschaftsgeschichte

des Ersten Weltkrieges, II. Montag 14-16. Dieselbe ■HBBI^M
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6353 Kolloquium: Wirtschaftliche Grundbegriffe für Historiker. Fortsetzung des WS.
Nach Vereinbarung. Prof. J. Garamvölgyi

6354 Übung (auch GS) zur Geschichte der Arbeit. Donnerstag 10-12. Dieselbe
6355 Übung zur neuesten Geschichte (GS): Die Anfänge des amerikanischen Engage

ments in Ost- und Südostasien. Donnerstag 8-10. PD Ch. Pfister
6356 Vorlesung: Die Polarisierung Europas 1945-1949. Donnerstag 16-17. Derselbe
6357 Vorlesung mit Kolloquium\Geschichte Italiens in der Neuzeit. Teil I: Von der

Renaissance bis zur Revolution. Mittwoch, Donnerstag 9-10. PD P. Hersche
6358 Proseminar: Agrarreformen im späten 18. Jahrhundert. Mittwoch 16-18. Derselbe
6359 Vorlesung und Übung: Die islamische Welt (ohne Südostasien) seit der zweiten

Belagerung Wiens durch die Osmanen (1683). Donnerstag 8.30-10. N. N.
6360 Vorlesung: Die europäischen Modernisierungskrisen: Ein problemorientierter 

Überblick von der Mitte des 18. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Dienstag 14-15.
Prof. B. Mesmer

6361 Seminar: Der Kanton Bern um die Mitte des 19. Jahrhunderts. Gesellschaft,
Wirtschaft, Politik. Mittwoch 10-12. Dieselbe

6362 Kolloquium: Frauenbilder. Lektüre von Trivialliteratur im 19. Jahrhundert. Alle 14
Tage. Vorbesprechung nach Vereinbarung am Ende des WS. Dieselbe

6363 Vorlesung: Schweizerisches Selbstverständnis und Nationalbewusstsein von den
Anfängen bis zur Gegenwart. Dienstag 15-16. Prof. U. Im Hof

6364 Kolloquium zur Vorlesung. Dienstag 17-18. Derselbe
6365 Schweizergeschichtliches Seminar: Strukturen der alten Eidgenossenschaft. Don

nerstag 10-12. Derselbe
6366 Übung zur neuesten Geschichte und Archivkunde. In Verbindung mit dem Semi

nar von Prof. Hofer. Nach Vereinbarung. PD Ch. Graf
6367 Lebenswelten und subjektive Wahrnehmung. Übung zur Schweizergeschichte.

Mittwoch 14-16. Dr. A. Tanner
6368 Übung: Einführung zur Ikonographie der schweizerischen Druckgraphik von 1500

bis 1550. PD F. Bächtiger
- Zur Geschichte des Bibliothekwesens in Bern (von der Universitätsgründung 1884

zur Gegenwart). Für Anfänger und Fortgeschrittene. Freitag, Zeit und Ort nach 
Vereinbarung. Siehe Nr. 6002. Prof. H. Michel

6369 Didaktik des Geschichtsunterrichts II. Für Kandidaten des höheren Lehramtes. Der
Kurs wird doppelt geführt. Donnerstag 14-16, 17-19. Für Neubeginnende Anmel
dung erforderlich. R. Hadorn

- Sozial- und Wirtschaftsgeschichte I: Mittelalter und frühe Neuzeit. Donnerstag 14-

1
16. Siehe Nr. 3170. Prof. B. Fritzsche

- Proseminar: Die schweizerische Elektrizitätswirtschaft im 20. Jahrhundert. Don
nerstag 11.30-13. Siehe Nr. 3171. Derselbe

6370 Séminaire: exercices d’interprétation de textes. Vendredi 14-16.
Prof. L.-Ed. Roulet 

6371 Cours: La Suisse et la Seconde Guerre mondiale. Vendredi 16-17. Le même
6372 Problèmes d’historiographie contemporaine (pour étudiants avancés). Vendredi 

17-18. Le même
6373 Grundsätze der früheidgenössischen Kriegführung. 2. Teil. Dienstag 18.15-19.

Prof. H. R. Kurz
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6374 Schweizer Armee heute. Kurzvorträge und Diskussionen. Dienstag 17-18.
Dr. H. Senn

- Siehe auch Nr. 6349. Derselbe

Medienwissenschaften
- Massenmedien und Werbung unter besonderer Berücksichtigung der Medienkon

kurrenz. Vorlesung und Seminar. Mittwoch 12.30-14. Siehe Nr. 3173.
PD M. Steinmann

- Einführung in den praktischen Journalismus. Montag 12-14. Siehe Nr. 3172.
Dr. H. Stark

Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studenten der Medienwissenschaften:

- Kolloquium: Probleme der Sicherheitspolitik in den achtziger Jahren. Gemeinsam
mit Prof. Bindschedler und Dr. Senn. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6349.

Prof. W. Hofer
- Übung zur neuesten Geschichte (GS): Die Anfänge des amerikanischen Engage

ments in Ost- und Südostasien. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 6355. PD Ch. Pfister

Kunst- und Musikwissenschaft
6375 Kunst des Bodenseeraumes im hohen Mittelalter. Montag 17-19. Prof. E. J. Beer
6376 Seminar: Kunstgeschichtliche Methoden, ihre Anwendbarkeit auf die Kunst des

Mittelalters. Mittwoch 10-12. Dieselbe
6377 Proseminar: Skulptur im Mittelalter (mit Exkursionen). Donnerstag 10-12. Dieselbe
6378 Vorlesung. Aspekte der venezianischen Malerei des 16. Jahrhunderts, III. Freitag

17-19. Prof. E. Hüttinger
6379 Seminar: Duchamp und die Folgen. Mittwoch 16-18. Derselbe
6380 Proseminar: Impressionismus. Gemeinsam mit Assistent Albrecht. Dienstag 10-12

(Gruppe I), Dienstag 14-16 (Gruppe II). Derselbe
6381 Doktorandenkolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe
6382 Vorlesung: Zum Bauwesen des Mittelalters. Dienstag 17-19. Prof. L. Mojon
6383 Proseminar: Kirchen in Bern und Umgebung (mit halbtägigen Exkursionen).

Freitag 8-10. Derselbe
6384 Seminar: Themen zur Herbstexkursion 84. Donnerstag 14-16. Derselbe
6385 Vorlesung: Grundlinien der Musikgeschichte (II). Donnerstag 11-13.

Prof. St. Kunze
6386 Proseminar: Solokonzert und Concerto grosso (Schwerpunkt: Bachs Brandenbur

gische Konzerte). Dienstag 14-16. Derselbe ______
6387 Seminar: Strawinsky: Werk des «Neoklassizismus» (Schwerpunkt: «Oedipus

Rex»). Derselbe I |||
6388 Kolloquium für Studierende des Grundstudiums. Zeit und Themen nach Vereinba-

rung. Derselbe I I
6389 Vorlesung: Claudio Monteverdi. Montag 18-19. PD V. Ravizza | ,1 |||||j|||j|
6390 Seminar: Venezianische Mehrchörigkeit. Dienstag 17-19. Derselbe |||l |||IJ|||||H||
6391 Musikalische Werkanalyse II. Mittwoch 12-13. Derselbe 11|| ||
6392 Musikalische Werkanalyse IV. Mittwoch 11-12. Derselbe II ||||||H
6393 Palestrina-Kontrapunkt II. Mittwoch 13-14. Derselbe HMIIIIIHImIIiMIM
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6394 Palestrina-Kontrapunkt IV. Mittwoch 10-11. PD V. Ravizza
6395 Gehörbildung I. Donnerstag 14-15,16-17. H. Richard
6396 Gehörbildung III. Mittwoch 8-9. Derselbe
6397 Harmonielehre I. Donnerstag 15-16. Derselbe
6398 Harmonielehre III. Mittwoch 9-10. Derselbe
6399 Einführung in Liturgie und Choral des Mittelalters. Montag 14-16. Prof. W. Arlt
6400 Musikalische Rezeptionsforschung I. Dienstag 11-13. Dr. P. Ross
6401 Instrumentenkunde und Instrumentation II: Klangfarbe und Orchestertechnik in

der Musik des 19. und 20. Jahrhunderts. Mittwoch 17-19. Dr. J. Maehder

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française

2e semestre
- Cours de littérature française: Voltaire. Mercredi 17-18. Voir n° 6258.

Prof. P.-O. Walzer
- Proséminaire de littérature française. Rimbaud: Poésies. Lundi 10.30-12. Voir n°

6262. Prof. J.-C. Joye
- Les nouveautés littéraires françaises. Mardi 17-18. Voir n° 6264. Le même

6501 Histoire de la littérature française II. Le 19e siècle. 1 heure à convenir.
Lecteur Y. Piccand

- Rhétorique. 2 heures à convenir. Voir n° 6257. Le même
6502 Répétitions de grammaire française I. Mardi 17-18. Lecteur J.-P. Pellaton
6503 Exercices d’interprétation et de diction. 1 heure à convenir. Lectrice I. Eicher
6504 Aufsatz und Übersetzungen (br. secondaire). Vendredi 10-11. Prof. R. Zellweger
6505 Landeskunde. Vendredi 9-10. Le même
6506 Systematische Wortschatzübungen. Vendredi 11-12. Le même
6507 Proseminar. Vom jungen Deutschland zum Realismus. 3 heures à convenir.

Prof. H. W. Grüninger
6508 Proseminar. Lyrik des 20. Jahrhunderts. 2 heures à convenir. Le même
6509 Course in English Literature. 1 heure à convenir. PD P.-E. Monnin
6510 Text Interpretation. 1 heure à convenir. Le même
6511 Pro-Seminar in English Literature. 1 heure à convenir. Le même

1
6512 Systematic Grammar. 1 heure à convenir. Le même
6513 Theory and Practice of Phonetics. 1 heure à convenir. Le même

6514 Translation. 1 heure à convenir. N. N.
- Practice in Speaking. Jeudi 14-16. Voir n° 6137. Lectrice H. Murray

Present-Day Britain. Mardi 15-16. Voir n°6228. Lecteur J. McHale
- Complementi di grammatica (III). Mardi 14-15 et jeudi 17-18. Voir n° 6276.

Lecteur G. Vacheresse
- Traduzione dal francese. Lundi 9.35-10.20. Voir n° 6278. Le même
- Introduzione alla storia della letteratura italiana (II): Il Cinquecento e il Seicento. 

Jeudi 10-12. Voir n° 6279. Lecteur D. Romano
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- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna: Salvatore Satta «Il giorno 
del giudizio» (Adelphi, Milano, 1979). Jeudi 14-16. Voir n° 6280. Lecteur D. Romano

- Stilistica e composizione. 1 heure à convenir. Voir n° 6282. Lectrice A. Malinverni
6516 Cours de latin. 7 heures à convenir. Lecteur M. Gfeller

- Cours d’histoire générale et histoire de la Suisse. Vendredi 14-15. Voir n° 6370.
Prof. L.-Ed. Roulet

- Séminaire: Histoire générale et histoire de la Suisse. Vendredi 15-17. voir n° 6371.
Le même

6517 Cours d’histoire générale, XXe siècle: Les grands courants politiques. Mercredi
9-11. Lecteur P. Gern

6518 Cours d’histoire de la Suisse. Jeudi 12.30-14. Lecteur J.-J. Bouquet
6519 Cours d’histoire régionale (Br. principale). 2 heures à convenir.

Lecteur P.-Y. Moeschler

Musique
6520 Histoire de la musique IV. Mercredi 14-15. Lecteur L.-M. Suter
6521 Formation de l’oreille II. Mercredi 15-16. Le même
6522 Harmonie I. (Br. secondaire). Mercredi 16-17. Le même
6523 Contrepoint I. Mercredi 17-18. Le même
6524 Chant choral. 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz
6525 Pose de voix et technique de chant. 1 heure à convenir. Le même

- Instrument principal. 1 heure à convenir. Conservatoire de Berne ou de Bienne
- Piano et harmonie au piano. 1 heure à convenir. Conservatoire de Bienne

Education artistique
6526 Introduction à la couleur (vision, physiologie, physique, interaction). Jeudi 10.30-

12 ou samedi 9-11. Lecteurs R. Guignard, Y. Voirol
6527 L’étude d’après nature (objet, animal, végétaux) par différentes techniques. Jeudi

14—16 ou samedi 11-13. Les mêmes
6528 Initiation à l’œuvre d’art. Jeudi 16-17 ou samedi 14-15. Les mêmes
6529 La photographie: 3 heures sous forme de stage dirigé par un assistant (inscription

préalable). N. N.
6530 Excursion: les musées suisses. R. Guignard

Activités créatrices manuelles
6531 Introduction aux techniques de base en trois dimensions: papier, bois. Mercredi flHHHHHHHHI

ou jeudi 13-14.30. Lectrice A. Buess ■
6532 Théories, expérimentations, recherches et réalisations personnelles. Mercredi ou I I | 11 I I

jeudi 14.30-16. La même I I
6533 Initiation aux œuvres d’art et excursion: artisanat et sculpture. Mercredi ou jeudi H H |H I

16-17. La même H

4e semestre
- Cours de littérature française: Rimbaud. Vendredi 11-12. Voir n° 6259. I|l| ||||||||

Prof. P.-O. Walzer [ ;
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- Séminaire de littérature française C. La composition romanesque dans Premières
Pages d’Yves Navarre. Mardi 15.15-16.45. Voir n° 6263. Prof. J.-C. Joye

- Les nouveautés littéraires françaises. Mardi 17-18. Voir n° 6264. Le même
6534 Histoire de la littérature française IV: le 17e siècle. 2 heures à convenir.

Lecteur Y. Piccand
- Méthodologie de la dissertation française. Lundi 15-16. Voir n° 6269.

Lecteur J. Savarit
- Linguistique française. Mardi 11-12. Voir n° 6248. Prof. R. Donzé
- Proséminaire de grammaire française I. Jeudi 8.30-10. Voir n° 6254.

Lecteur J.-P. Pellaton
- Geschichte der deutschen Literatur (cours magistral), t heure à convenir. Voir n°

6175. Prof. H. J. Lüthi

6535 Übungen zur Phonetik und Stilistik. Vendredi 8-9. Prof. R. Zellweger
- Landeskunde. Vendredi 9-10. Voir n° 6505. Le même
- Aufsatz und Übersetzungen. Vendredi 10-11. Voir n° 6504. Le même

6536 Proseminar: Schiller, Don Carlos«, Goethe, Die Wahlverwandtschaften. 3 heures à
convenir. Lecteur H. Peyer

- Proseminar: Lyrik des 20. Jahrhunderts. 2 heures à convenir. Voir n° 6508.
Prof. H.-W. Grüninger

- Course in English Literature. 1 heure à convenir. Voir n° 6509. PD P.-E. Monnin
- Text Interprétation. 1 heure à convenir. Voir n° 6510. Le même
- Pro-seminar in English Literature. 1 heure à convenir. Voir n° 6511. Le même
- Systematic Grammar. 1 heure à convenir. Voir n° 6512. Le même

6537 History of the Language. 1 heure à convenir. Le même
6538 Repetitorium Literature/Linguistics (br. secondaire). 1 heure à convenir. Le même

- Translation. 1 heure à convenir. Voir n° 6514. N. N.
- British Culture. 1 heure à convenir. Voir n° 6228. Lecteur J. McHale
- Proseminario: Il testo poetico. Lundi 14-16 et 16-18. Voir n°6272. Prof. P.-G. Conti
- Corso. Il dialogico (II). Lundi et mercredi 11-12. Voir n° 6270. Le même
- Traduzione dal francese. Lundi 9.35-10.20. Voir n° 6278. Lecteur G. Vacheresse
- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6280.

Lecteur D. Romano
- Stilistica e composizione. Mercredi 11-12. Voir n° 6282. Lectrice A. Malinverni

6539 Cours de latin. 7 heures à convenir. Lecteur M. Gfeller

I
- Cours d’histoire générale et histoire de la Suisse. Vendredi 14-15. Voir n° 6370.

Prof. L.-Ed. Roulet

- Séminaire: Histoire générale et histoire de la Suisse (br. principale). Vendredi 15- 
17. Voir n° 6371. Le même

- Problèmes d’historiographie contemporaine et travaux pratiques. Vendredi 17-18. 
Voir n° 6372. Le même

- Cours d’histoire régionale. 2 heures à convenir (br. secondaire). Voir n° 6519.
Lecteur P.-Y. Moeschler

- Cours d’histoire générale, XXe siècle: Les grands courants politiques. Mercredi 9-
11. Voir n° 6517. Lecteur P. Gern
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6540 Répétition: Aspects de la Révolution française. Mercredi 11-12. Lecteur P. Gern
- Cours d’histoire de la Suisse. Jeudi 12.30-14. Voir n° 6518. Lecteur J.-J. Bouquet

Musique
6541 Formation de l’oreille IV. Jeudi 14-15. Lecteur L.-M. Suter
6542 Harmonie III. Jeudi 15-16. Le même
6543 Contrepoint III (br. principale et brevet de branche). Jeudi 16-17. Le même
6544 Analyse (br. secondaire). Jeudi 17-18. Le même

- Chant choral. 1 heure à convenir. Voir n° 6524. Lecteur Y. Corboz
6545 Direction chorale. 1 heure à convenir. Le même
6546 Accompagnement au piano. 1 heure à convenir. Le même

- Instrument principal. 1 heure à convenir. Conservatoire de Berne ou de Bienne

Education artistique
6547 L’expression personnelle dans le domaine de la couleur (peinture et mixt média).

Vendredi 10-12. Lecteur R. Guignard
6548 Le clair-obscur: expérimentation, recherche et réalisation personnelle. Vendredi

14-16. Le même
6549 Initiation aux œuvres d’art: travail au musée. Vendredi 16-17. Le même
6550 Excursions: les musées suisses et étrangers. Le même
6551 L’expression personnelle dans le domaine du dessin et de la couleur: 6 heures

sous forme de stage (3e et 4e semestres) lié à la visite de musées étrangers. Octobre 
1984. Le même

Psycho-pédagogie
6552 Psychologie générale. 1 heure à convenir. Lecteur J.-P. Luthi
6553 Histoire de la Pédagogie. 1 heure à convenir. Le même
6554 Séminaire de Psychologie. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. Section

littéraire. 2 heures à convenir. Le même

6e semestre
6555 Psycho-pédagogie. L’évaluation pédagogique. 2 heures à convenir. Le même
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren
Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, für Geologie, insbesondere Stratigraphie, 

spezielle Kapitel der regionalen Geologie und für Ölgeologie; Lektor 1964, PD 1967, 
aoP 1967, oP 1976.

Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, für organische Chemie; PD 1964, aoP 1970, oP 1976.
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1964, PD 1970, aoP 

1975, oP 1981.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwen

dungen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, für Mathematik; Lektor 1961, aoP 1964, oP 

1971.
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der 

kosmischen Strahlung; Lektor 1964, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhardt Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massen

spektrometrie; PD 1964, aoP 1966, oP 1976.
Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, für allgemeine Botanik; Lektor 1960, PD 1970, aoP 

1970, oP 1975.
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, für Experimentalphysik; PD 1957, aoP 1960, 

oP 1964.
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, für Kultur- und Wirtschaftsgeographie, Raum

planung und Kartographie; PD 1954, aoP 1962, oP 1975.
von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, für Radiochemie; Lektor 1967, PD 1969, 

aoP 1970, oP 1971.
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere Hochenergiephy

sik (1967).
Jäger Emilie, Dr. phil., von Meikirch, für experimentelle Mineralogie und Petrographie, 

insbesondere Isotopenmineralogie; PD 1962, aoP 1965, oP 1971.
Lang Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für systematische Botanik und Geobotanik 

(1975).

I
 Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1963).

Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 
1969.

Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturche
mie; Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.

Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, für Biochemie, insbesondere Biochemie 
hochmolekularer Stoffe (oP an der Med. Fakultät, mit Sitz und Stimme an der Phil.- 
nat. Fakultät); PD 1959, aoP 1961, oP 1969.

Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der 
Regionalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.
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Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik (1979).
Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, für Geologie; aoP 1957, oP 1964.
Nef Walter, Dr. phil., von Winterthur, für höhere Mathematik; aoP 1948, oP 1950.
Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 

1973, oP 1976.
Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, für Mineralogie und Petrographie 

(1955).
Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, für Experimentalphysik, insbesondere Radioaktivi

tät; PD 1960, aoP 1963, oP 1971.
Peters Tjerk, Dr. phil., von den Niederlanden, für Mineralogie und Petrographie: Lektor 

1965, PD 1967, aoP 1971, oP 1977.
Rätz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965, 

PD 1968, aoP 1970, oP 1977.
Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aoP 1972, oP 1981.
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1980.
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1973, 

aoP 1975, oP 1976.
Scheffold Rolf, Dr. ing. ehern., von St. Gallen, für organische Chemie (1972).
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., für anorganische Chemie; Lektor 1959, PD 

1962, aoP 1966, oP 1970.
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD 

1969, aoP 1970, oP 1975.
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, für anorganische Chemie (1972).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, für Zoologie, insbesondere experimentelle Verhal

tensbiologie; PD 1963, aoP 1966, oP 1976.
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, für Zoologie, insbesondere Umweltbiologie und 

Evolutionslehre; Lektor 1962, PD 1964, aoP 1964, oP 1971.
Weber Heinz P., Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, für Zellbiologie und chemische Embryologie; PD 1958, 

aoP 1962, oP 1968.
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, für Astronomie; Lehrbeauftragter 1971, P. hon. 1976, oP 

1980.
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, für Mathematik; Lektor 1959, PD 1964, aoP 1964, oP 

1965.
Zahler Peter, Dr. phil., von St. Stephan, für Biochemie; P. hon. 1970, oP 1974.

Ordentliche Professoren im Ruhestand Phil.-nat.
Gygax Fritz, Dr. phil., von Herzogenbuchsee, weiland oP für allgemeine Geographie und 

Länderkunde der Schweiz und Europas (1978). M
Huber Kurt, Dr. phil., von Siegershausen, weiland oP für physikalische Chemie (1975). |I|||||IN|||II|
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie II

(1979). I I
Mercier André, Dr. ès sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, |I|■|■|HH 

insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978). Ill■lll■l
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Meyer Klaus Peter, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für angewandte Physik (1976).
Nitschmann Hans, Dr. phil., von Bern, weiland oP für organische Chemie, insbesondere 

Proteinchemie (1976).
Nowacki Werner, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Kristallographie und Strukturlehre 

(1979).
Schaltegger Hermann, Dr. phil., von Bissegg, weiland oP für synthetische organische 

Chemie (1978).
Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Signer Rudolf, Dr. phil., von Herisau, weiland oP für allgemeine organische Chemie 

(1972).
Welten Max, Dr. phil., von Saanen, weiland oP für systematische Botanik und Geobotanik 

(1974).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Aerni Klaus, Dr. phil., von Zollikofen, für Fachdidaktik der Geographie und Teile der 

Regionalgeographie; PD 1972, aoP 1978.
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, 

aoP 1981.
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 

1978.
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, für Zoologie; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1972.
Herb René, Dr. phil., von Basel, für Teile der Geologie und der Paläontologie; Lektor 

1965, PD 1967, aoP 1970.
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, für Experimentalphysik, mit Unterrichtsver

pflichtung am französischsprachigen Sekundarlehramt; Lehrauftrag 1974, PD 1974, 
aoP 1981.

Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, 
aoP 1976.

Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 

1965, PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981.
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; Gastdozent 1976, aoP 

1977.
Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, für Chemie und Biochemie der Proteine; Lektor 

1970, PD 1971, aoP 1976.
Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für forensische Chemie; PD 1969, P. 

hon. 1978, aoP 1979.
Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie, Lektor 1968, PD 1973, aoP 1982. 

IWürgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand

von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden 
der makromolekularen Chemie (1976).
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Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Huber Walter, Dr. phil., von Olten, für Morphologie und Biologie der Wirbeltiere; PD 1957, 

aoP 1965.
Koch Pierre, Dr. phil., von Wittenbach, für angewandte Physik; PD 1962, aoP 1974.
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, für systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Cytotaxonomie; Lektor 1968, PD 1974, aoP 1982.
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, für Reaktorphysik; Lektor 1958, PD 1962, aoP 

1965.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
König Hans, Dr. phil., von Deisswil, weiland aoP für technische Physik (1974).
Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen 

Geographie (1982).
Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für Petrographie (1972).

Honorarprofessoren
Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, für angewandte Chemie, insbesondere Werkstoff

kunde; PD 1954, P. hon. 1963.
Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i. E., für Lebensmittelchemie; Lektor 1968, P. 

hon. 1972.
Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, für Mathematik; Lektor 1966, P. hon. 1974.
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, für Agrarpedologie; Lehrauftrag 1973, P. hon. 1976.
Germanier René, Dr. phil., von Granges, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere

Physiologie der Mikroorganismen; PD 1971, P. hon. 1974.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Frasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere

Anwendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 
1969, P. hon. 1978.

Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit 
verbundene Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.

Gorgé Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphi
losophie und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979.

Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 
Methoden; Lektor 1967, PD 1971, P. hon. 1978.

Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich, für angewandte Mathematik, mit Berücksich
tigung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie (1967).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, für Datenverarbeitung und numerische 
Mathematik; Lektor 1960, P. hon. 1970.

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, für Versicherungslehre; Lehrbeauftragter 1969, P. hon. 
1969.

Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), für höhere Experimental- RB'"'
physik; aoP 1954, P. hon. 1960. I

Sägesser Hannes, Dr. phil., von Thunstetten, für Zoologie; Lektor 1965. P. hon 1981. II
Schmid Heinz, Dr phil., von Lauperswil. für Versicherungslehre: Lektor 1969, P. hon.

Stalder Hans Anton. Dr. phil., von Sumiswald, für Mineralogie: PD 1972. P. hon. 1976. |||H|HHHII^H|
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Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, für Risikotheorie und Probleme der Sachversiche
rung; Lektor 1975, P. hon. 1983.

Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, für Einführung in die Vermessung, 
Photogrammetrie; Lektor 1969, P. hon. 1976.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Högl Otto, Dr. sc. nat., von Zürich, weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1968).
Hostettler Hermann, Dr. phil., von Wabern, weiland P. hon. für Chemie und Technologie 

der Milch und Milcherzeugnisse (1973).
Jenny Walter, Dr. phil., von Ennenda, weiland P. hon. für Chemie der organischen 

Farbstoffe und der Färberei (1983.)
Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. ehern., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittel

synthese (1981).
Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 

Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).
Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie 

Vektoranalyse (1978).
Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P. hon. für Meteorologie und 

Klimatologie (1979).
Süsstrunk August Eduard, dipl. Physiker, von Winterthur, weiland P. hon. für praktische 

Geophysik, insbesondere Geologie (1983).
Wunderlin Willy, Dr. phil., von Mumpf, weiland P. hon. für Finanzsysteme der Sozialversi

cherung und Probleme der sozialen Unfallversicherung (1974).

Gastdozent
Goldstein Raymond, Ph. D., von USA, für Experimentalphysik (1983).

Privatdozenten
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extra

terrestrische Physik; Lektor 1970, PD 1979.
Bauersima Ivo, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für Fundamentalastronomie und 

Dynamik des Erdkörpers (1981).
Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrauftrag 1979, PD 1983. 
Boschetti Armino, Dr. phil., von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977. 
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik, insbesondere Entwick

lungsphysiologie; Lektor 1975, PD 1980.
Calzaferri Gion, Dr. rer. nat., von Breils, für spezielle Gebiete der anorganischen und 

physikalischen Chemie; Lehrauftrag 1975, PD 1978.
Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie (1982).
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.

■
 Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre; 

Lektor 1971, PD 1974.

Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenana- 
lyse; Lehrauftrag 1976, PD 1980.

Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, für Zoologie, insbesondere ökologische Genetik 
(1976).
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Gàl Stefan, Dr. phil., von Bern, für chemische Verfahrenstechnik (1968).
Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrauftrag 1978, PD 

1981.
Geister Jörn, Dr. rer. nat, von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hajicek Petr, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation (1973).
Hüsler Jürg, Dr. phil.-nat., von Bern und Steinhausen, für ngewandte Wahrscheinlich

keitstheorie (1979).
Hunziker Johannes C., Dr. phil., von Kirchleerau, für Mineralogie, Petrographie und 

Isotopengeologie (1974).
Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Zoologie, insbesondere Deko-Ethologie; Lektor 

1973, PD 1981.
Kowalski Emil, Dr. phil., von Cham, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1971.
Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radioche

mie; Lehrauftrag 1976, Lektor 1978, PD 1980.
Lanzrein Beatrice, Dr. phil., von Krauchthal, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie 

(1979).
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie;

Lektor 1970, PD 1976.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, 

insbesondere Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980.
Mehl Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für spezielle Kapitel der Elektrochemie (1970).
Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 

1973, PD 1980.
Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für mathematische Physik, insbeson

dere algebraische Methoden und Logik (1980).
Ryffel Gerhart U., Dr. phil., von Stäfa, für Molekularbiologie (1977).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, für Molekularanalyse organischer Verbindungen 

(1962).
Salathé René, Dr. phil.-nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik 

und Festkörperphysik (1979).
Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchen

physik; Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979.
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik (1977).
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (P. hon. an der Med.

Fakultät.)
Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie (1979).
Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für Elektrochemie und Elektroanalytik;

Lehrauftrag 1976, PD 1982. ||
Siegenthaler Ulrich. Dr. phil.. von Schangnau. für Experimentalphysik, insbesondere MnlM

Modellierung von Umweltsystemen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1981, PD 1983. ||||||||||

Stauffer Bernhard. Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physi- I II IIMIIH 
kalische Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980. : I I II

Strasser Reto J.. Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976). I ||Il H I III I
Vi : y il



Thuriaux Pierre, Dr. phil., von Belgien, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere 
Genetik der Mikroorganismen (1978).

Tschudi Theodor, Dr. phil., von Glarus, für angewandte Physik (1976).
von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere 

Physik kondensierter Materie und Laser (1981).
Young David T., Dr. phil., von den USA, für Experimentalphysik, insbesondere ausserirdi

sche Plasmaphysik (1980).

Lektoren

Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrauftrag 1975, Lektor 1979. 
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Kryptogamenkunde; Lehrauftrag 1979, Lektor 1982.
Amrein Rudolf, Dr. phil., von Mauensee, für Wirtschaftsgeographie und Raumplanung 

(1978).
Archinard Etienne, lie. ès. sc. math, et Ph. D., von Genf, pour mathématique au centre de 

formation des maîtres secondaires de langue française (1972).
Aubert Pierre-Louis, von Le Chénit, pour mathématique au centre de formation des 

maîtres secondaires de langue française (1975).
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für ausgewählte Gegenstände der Informatik 

(1977).
Blau Hans Peter, lie. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere 

Computer-Programmierung (1971).
Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik (1974).
Bouvier Jean-Claude, Dr. phil., von Saint-Ursanne, pour biologie (1970).
Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Elektronik (1974).
Brändle Roland, Dr. phil., von Zürich, für allgemeine Botanik (1969).
Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1973).
Bürki Hans, Dr. phil., von Langnau, für Einführung in die Röntgenographie der Kristalle 

(1972).
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik (1968).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique générale (1971). 
Denis André, von Frankreich, für Handelsgeographie in französischer Sprache (1967). 
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

Strahlung; Lehrauftrag 1981, Lektor 1982.
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, für Mikrobiologie (1959).
Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für spezielle Gebiete der Systematik und 

Geobotanik (1964).
Heimberg Gérard, lie. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathématiques au 

centre de formation des maîtres secondaires de langue française (1973).

I
Jeanneret François, Dr. phil., von Le Locle und La Chaux-du-Milieu, für Geographie; 

Lehrauftrag 1982, Lektor 1983.

Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz, für Geographie, insbesondere Geomorphologie 
(1982).

Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für physikalisches Praktikum für 
fortgeschrittene Studenten mit Nebenfach Physik (1970).
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Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie; Lehrauftrag 
1977, Lektor 1982.

Leibundgut Christian, Dr. phil., von Melchnau, für physikalische Geographie (1979).
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Mathematik am Sekundarlehramt; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für quantitative Geographie (1983).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere 

Genetik der Mikroorganismen (1974).
Poitry Robert, von Coppet und Vandceuvres, für physiologie végétale (1983).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Compu

ter-Programmierung (1971).
Reusser Georges, von Eriz, pour mathématiques au Centre de formation des maîtres 

secondaires de langue française (1970).
Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für géographie culturelle et économique;1 Lehrauftrag 1979, Lektorin 1983.
Sandrin Robert, Dr EPFZ, von Roche-d’Or, pour la chimie (1970).
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für physikalische Geographie, insbesondere 

Meteorologie und Klimatologie (1979).
Winiger Matthias, Dr. phil., von Muri AG, für geographische Fernerkundungsmethoden 

und physikalische Geographie (1978).

Lektorin im Ruhestand
Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorgani

sche Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der 
Medizin (1980).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Ansorge Jörg, Dr. phil., von Deutschland, für Geophysik für Erdwissenschafter (1983).
Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für Kristallchemie (1981).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Deranleau David, Dr. phil., von den USA, für optische Methoden in der Biochemie (1978).
Feller Urs, Dr. phil., von Thun Strättligen, für Pflanzenphysiologie (1979).
Hösli Hansueli, Dr. phil., von Haslen, für Differential- und Integralrechnung (1983).
von Hoyningen Paul, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie der Wissenschaft (1980).
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980).
Lohse Friedrich, Dr. phil., von Holstein, für Physikochemie von synthetischen Polymesen 

(1978).
Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Mäder René, von Ried bei Kerzers, für Computer-Systeme (1979). M ’’’''‘'WW
Nüscheler Rolf. Gymnasiallehrer, von Zürich, für darstellende Geometrie für Kandidaten M|II|H|^H 

des Höheren Lehramtes (1970). !
Plüss Aegidius, von Murgenthal, für Didaktik des Physikunterrichts (1980).
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für allgemeine und anorganische Chemie, III 

insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin (1980). II
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Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Einführung in die Mathematik und Fachdi
daktik Mathematik; Lehrauftrag 1979.

Schärer Martin, von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrichtes an höheren Mittel
schulen (1980).

Sieg Rudolf, Dr. phil., von Tübingen, für Humanbiologie (1962).
Villard Maurice, Dr ès sc., von Vauffelin, pour biologie (1972).
Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Ökologie (1981).

Mathematisch-naturwissenschaftliche Institute

Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (65 86 11)
Hauskommission
Präsident: Prof. Dr. E. Schanda.
Mitglieder: der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: 
Mathematisches Institut; Institut für angewandte Mathematik; Institut für mathematische 
Statistik und Versicherungslehre; Astronomisches Institut; Physikalisches Institut; Insti
tut für theoretische Physik; Institut für angewandte Physik; Rechenzentrum des Kantons 
Bern; je ein Mittelbau- und je ein Studentenvertreter der Fächergruppen Mathematik und 
Physik/Astronomie.
Techn. Beamter: W. Stettler.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 65 88 21, nur vormittags)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. E. Debrunner*; Prof. Dr. P. Mani; Prof. Dr. J. Rätz; 
Prof. Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. U. Würgler.
Direktor: Prof. Dr. J. Rätz.
Stellvertreter: Prof. Dr. H. M. Reimann.
Sekretariat: N. Lüthi.
Dozenten: Die Mitglieder der Institutsleitung; die Oberassistenten; Lecteur Dr. E. Archi- 
nard; Prof. Dr. J. Binz; Lecteur G. Heimberg; Dr. H. Hösli; R. Nüscheler; Lecteur G. 
Reusser; Dr. Th. Rychener.
Oberassistenten: PD Dr. J. Schmid; Lektor Dr. Ch. Meier.
Assistenten: J. Aeberhard; Dr. J. Boillat; A. Dalla Piazza; A. Gerber; B. Schindler.

Institut für angewandte Mathematik (65 86 81)
Direktor: Prof. Dr. H. Mey.
Sekretariat: B. Bachmann.
Dozenten: Prof. Dr. U. Hochstrasser; Prof. Dr. W. Nef; Lektor Dr. N. Ragaz; Prof. Dr. P. 
Wilker.

I
 Oberassistent-Lektoren: Dr. H. P. Bieri; H. P. Blau.

Assistenten: A. C. Godet; W. Neugebauer; A. Scheuing; F. Grimm; A. Hänecke.

Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre (65 88 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. H. Riedwyl. 
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. Riedwyl.
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Sekretariat: K. Schütz.
Dozenten: Prof. Dr. O. Louis; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. Dr. E. Straub. 
Oberassistenten: PD Dr. J. Hüsler; PD Dr. G. T. Rüttimann.
Assistenten: Dr. M. Dozzi; N. Hähnel; M. Kläy*; M. Schüpbach.

Astronomisches Institut
Direktor: Prof. Dr. P. Wild.
Sekretariat: Ch. Strickler.
Bibliothek: W. Burgat.
Oberassistenten: PD Dr. I. Bauersima; PD Dr. G. Beutler.
Assistent: Dr. W. Gurtner.

Zweigsternwarte Zimmerwald (81 00 50)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.

Institut für theoretische Physik (65 86 31)

Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.
Sekretariat: O. Hänni; R. Meyer.
Bibliothek: I. Christen.
Dozenten: PD Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorgé; PD Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. H. Leutwyler;
Prof. Dr. P. Minkowski.
Gastdozent: Dr. J. Stern.
Oberassistent: Dr. A. Held.
Assistenten: F. Degen; B. Isaak*; C. Jayewardena**; S. Kocher*; Dr. Z. Kunszt*; Dr. S.
Mallik*; Dr. K. J. Mursula*; Dr. D. N. Petcher*; Dr. S. Randjbar-Daemi*; Dr. C. Wetterich.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
(65 86 39)

Lektor: Dr. J.-L. Daetwyler.

Physikalisches institut (65 86 11)

Direktor: Prof. Dr. J. Geiss.
Sekretariat: G. Troxler.

Abteilung Massenspektrometrie, Isotopenforschung und Raumforschung
(65 44 02, 65 44 04)

Leiter: Prof. Dr. J. Geiss; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: G. Troxler (Prof. J. Geiss); B. Papritz (Prof. P. Eberhardt).
Dozenten: Prof. Dr. P. Grieder; PD Dr. H. Balsiger; PD Dr. O. Eugster*; Lektor Dr. P.
Bochsler; Lektor Dr. F. Bühler; Lektor Dr. E. Kopp.
Assistenten: Dr. F. Meier*; Dr. F. Niederer; Dr. W. Schulte; Dr. K. von Burg; A. Bürgi*; U.
Dolder*; M. Jordi*; A. Meier; H. Ramseyer*; U. Rettenmund; J. Schmid*; M. Stokholm*.

Abteilung Low-level-counting und nukleare Geophysik (65 44 62) i : ]|!j |
Leiter: Prof. Dr. H. Oeschger. I II
Sekretariat:^ Riesen; S. Böhler. I II
Anmerkung: | I |||
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei "von dritter
Seite besoldet. [ , I
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Dozenten: PD Dr. H. Loosli; PD Dr. B. Stauffer; PD Dr. U. Siegenthaler.
Assistenten: M. Andrée**; Dr. J. Beer; H.-J. Friedli**; P. Kalt*; Dr. B. Lehmann; Dr. A. 
Neftel; D. Räuber**; J. Schwander*; T. Wenk.

Gruppe Kosmische Strahlung (65 40 51)
Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: B. Müller; G. Sturzenegger.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: A. Golliez; M. Schubnell*.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. B. Hahn (65 40 65).
Sekretariat: I. Mani (65 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. E. Hugentobler; PD Dr. J. Schacher; Lektor Dr. K. Borer; Lektor Dr. G. 
Czapek.
Oberassistenten: Dr. U. Moser; Dr. H. Scheidiger.
Assistenten: Dr. H. Hänni; Dr. E. Ramseyer*; A. Flückiger*; D. Frei*; P. Mani*; P. Michel*; 
Dr. L. Müller; F. Stocker*; Dr. W. Zeller*.

Institut für angewandte Physik (65 89 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. E. Schanda; Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. 
Binkert.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. E. Schanda.
Sekretariat: V. Liniger.
Leiter der Abteilung Laserforschung: Prof. Dr. H. P. Weber.
Leiter der Abteilung Radio-Astronomie und Mikrowellenphysik: Prof. Dr. E. Schanda. 
Leiter der Abteilung Fluoreszenz: Prof. Dr. Th. Binkert.
Oberassistenten: PD Dr. M. von Allmen; Dr. K. Künzi*; Dr. W. Lüthy; Dr. A. Magun; Dr. Ch. 
Mätzler.
Assistenten: Dr. J. Balmer*; N. Baltzer**; R. Bättig**; H. Gysel*; P. D. Henchoz**; W. 
Hodel**; E. Huber**; R. Hüppi**; D. Jost*; Dr. N. Kämpfer*; Dr. P. Lädrach; Dr. W. 
Lampart*; E. Lobsiger*; Dr. P. Merki; Dr. Q. Munir**; E. Roschger*; B. Schären**; Dr. P. 
Schwarzenbach; R. Stierlin**; M. Thuillard**; B. Valk**; J. P. Wülser*; B. Zysset**.

Chemische Institute

Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie
Freiestrasse 3 (65 42 11 )

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Giovanoli; Prof. Dr. H. I). Güdel; Prof. Dr. H. R. von 
Gunten; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. E. Schumacher. 
Amtierender Direktor: Prof. Dr. P. Schindler.
Sekretariat: H. Reber; B. Rüfenacht.

■
 Abteilung für anorganische und analytische Chemie: Prof. Dr. H. U. Güdel; Prof. Dr. A. 

Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. E. Schumacher; PD Dr. G. Calzaferri.

Abteilung für physikalische Chemie: Prof. Dr. E. Schmidt; PD Dr. H. Siegenthaler. 
Laboratorium für Radiochemie: Prof. Dr. H. R. von Gunten; PD Dr. U. Krähenbühl. 
Laboratorium für Elektronenmikroskopie: Prof. Dr. R. Giovanoli.
Praktika für Mediziner: Dr. Ch. Rothen.
Praktika für enseignement secondaire: Lektor Dr. R. Sandrin.
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Oberassistent: Dr. U. Nyffeler.
Forschungsassistenten: Dr. O. H. Bailey*: Dr. N. Bail*; Dr. R. Cornell*; Dr. D. Jost**; Dr. M.
Kappes*.
Assistenten: D. Arn; U. Beck; P. Bernhard; P. Ehinger; L. Forss*; T. Gautschi; M. Gori; Dr. 
F. Gyger; G. Herren; D. Huber; T. Hugentobler; T. Irlet; S. Joss; M. Kohler; T. Kull*; M. 
Kuslys; B. Leuenberger; J. Link; P. Lustenberger; K. O. Marti; P. Radi; H. Riesen; W. 
Spahni*; B. Schmidhalter; M. Stebler-Röthlisberger; M. Stebler; F. Tschan.
Hauswart: W. Rutishauser.

Institut für organische Chemie, Freiestrasse 3 (65 43 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Arm; Prof. Dr. R. Keese; Prof. Dr. M. Neuenschwan- 
der; Prof. Dr. R. Scheffold; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. M. Neuenschwander.
Sekretariat: B. Köchli; R. Rohner; G. Rüfenacht.
Oberassistenten: PD Dr. H. Pfander; Dr. P. Bigler; Dr. L. Walder.
Externe Dozenten: PD Dr. S. Gàl; Prof. Dr. F. Lohse; PD Dr. M. Sahli.
Assistenten: St. Abrecht*; LI. Aeberhard**; C. Arm*; U. von Arx*; D. Berset**; Dr. J. Cho; 
K. Christen; J. Cotting*; R. Däppen; R. Dumont; A. Escher**; H. Eyer; M. Fischer; J. 
Furrer*; R. Galli*; J. Herrmann*; Th. Kaufmann*; J. Krebs**; K. Krienbühl*; R. Lauber; W. 
Luef; M. Luyten; J. Mani*; P. Mladenovic*; H. Moser; F. Muser; N. Oesch; Dr. R. Orlinski; 
A. Otter; R. Peyer; R. Riesen; B. Ruef*; H. R. Ruf; A. Ruhe*; M. Rychener*; U. Schädeli**; 
R. Schwabe*; S. Schmitt; P. Stamoulis*; Dr. U. Stämpfli; M. Suter*; M. Trachsel*; M. 
Trottmann; St. Walther*; Ch. Weymuth*; I. Winkler; J. P. Wolf**; H. Wolleb; D. Zuber**.

Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallographie, Freiestr. 3 (65 42 81 )

Leiter: Prof. Dr. H.-B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: Dr. Th. Armbruster; Lektor Dr. H. Bürki; PD Dr. P. Engel.
Assistent: J. Hauser, 
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. L. Norskov*; K. Steudle*.

Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (65 43 01)

Direktor: Prof. Dr. E. Rickli.
Sekretariat: I. Sutter.
Dozent: Prof. Dr. P. Zahler.
Oberassistenten: PD Dr. A. Boschetti; PD Dr. W. Eichenberger; PD Dr. W. Lesslauer; Dr. H. 
Sigrist.
Forschungsassistenten: Dr. A. Gerber-Schär; Dr. L. Morgenthaler-Mendiola*; Dr. J. 
Schaller*.
Assistenten: H. Gmünder; S. Leu; D. Kaesermann**; B. Mark; Th. Marti; Hp. Michel; M. 
Reist**; S. Spycher; K. Stauffer*.

Institut für Lebensmitteichemie, Freiestrasse 1 (65 41 55)

Leiter: Prof. Dr. E. Baumgartner. îîl^!
Oberassistentin: Dr. H. Windemann.
Assistent: P. Meier. I | |

Anmerkung: < ' I
Die mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei"von dritter
Seite besoldet. ■ I I
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Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4 (65 46 15/16)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: S. Käch; L. Hutmacher.
Dozenten: Prof. Dr. U. Leupold; Lektor Dr. R. Fluri; Lektor Dr. P. Münz; PD Dr. Th. 
Seebeck.
Assistenten: Dr. A. M. Grossenbacher*; Dr. J. Kohli; Dr. P. Künzler*; Dr. A. M. Schweingru- 
ber*; Dr. M. E. Schweingruber; Dr. J. Stieger**; R. Aebi; H. P. Amstutz; B. Blum*; Ch. 
Gysler*; W. D. Heyer*; U. Pauli*; F. Schönholzer*; B. Stadelmann*.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (65 49 11/12)

Sekretariat: L. Häusermann.
Hauswart: F. Zwahlen.

Systematisch-Geobotanisches Institut
Direktor: Prof. Dr. G. Lang.
Dozent: Prof. Dr. S. Wegmüller.
Oberassistent-Lektoren: Dr. O. Hegg; Dr. K. Ammann.
Assistenten: Dr. B. Ammann-Moser *; B. Irlet; Dr. R. Sutter *; R. Waldis; Dr. R. Schneider *.

Pflanzenphysiologisches Institut
Direktor: Prof. Dr. K. H. Erismann.
Oberassistenten: PD Dr. Chr. Brunold; Lektor Dr. R. Brändle; Lektor Dr. M. Schärer; Dr. U. 
Feller.
Assistenten: Dr. J. Führer; Dr. J. C. Kutter*.

Botanischer Garten
Direktor: Prof. Dr. G. Lang.
Vizedirektor: Dr. O. Hegg.
Obergärtner: P. Weibel.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrat H.-L. Favre, Präsident von Amtes 
wegen; Mitglieder: E. Béraud, Chef des technischen Dienstes; P. Fafri, Sekundarschul
vorsteher; Dr. M. Krneta-Jordi, Mikrobiologin; H. U. Neuenschwander, Drogist.

Zoologisches Institut, Baltzerstrasse 3 (65 45 11)
Direktor: Prof. Dr. R. Weber.
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Abteilung für Ökologie und Umweltbiologie: Leiter: Prof. Dr. P. Tschumi.
Leiter der Arbeitsgruppe Ornitho-Ökologie: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim. 
Oberassistenten: PD Dr. J. Fischer; Dr. J. Zettel.

■
 Assistenten: U. Pulver; B. Bangerter; H. von Allmen.

Forschungsassistenten: H. Berner*; R. Borner*; A. Jakob*; D. Zbären*; U. Reber**; R. 
Wegmüller*.

Abteilung für Wirbellose: Leiter: Prof. Dr. R. Hauser; Dozent: Prof. Dr. A. Scholl. 
Assistenten: Dr. H.J. Geiger; M. Zimmermann.
Abteilung für Wirbeltiere: Leiter: Prof. Dr. W. Huber; Dozent: Prof. Dr. H. Sägesser. 
Hauswart: P. Schär.
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Abteilung für Zell- und Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (65 46 15/16)

Leiter: Prof. Dr. R. Weber.
Sekretariat: M. Kummer; Ch. Michel.
Oberassistent; Dr. J. Stalder.
Assistentin: Dr. E. Sandmeier.
Forschungsassistent: P. Müller.

Abteilung für Zoophysiologie, Erlachstrasse 9a (65 83 49)

Leiter der Abteilung: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Bandi.
Dozenten: PD Dr. B. Lanzrein; PD Dr. R. Leuthold.
Assistenten: Dr. J. Buschor; V. Gentinetta-Aebi*; Dr. J. Imboden; R. Pfister-Wilhelm*.

Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50a, 3032 Hinterkappelen (36 02 36)

Leiter: Prof. Dr. B. Tschanz.
Sekretariat: S. Maurer.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. P. Ingold.
Assistenten: T. Althaus; M. Hirsbrunner; Dr. P. Kämmer; Dr. O. Sieber.
Hauswart: P. Stettler.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française,
Erlachstrasse 9a (65 45 71).

Lecteur: Dr J.-P. Airoldi; chargés de cours: Dr J.-Cl. Bouvier; Dr M. Villard.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 81)

Direktor; Prof. Dr. E. Niggli.
Sekretariat: E. Müller; L. Bobade; Ch. Paust.
Leiter des Labors für Tonmineralogie und experimentelle Gesteinskunde:
Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozenten: Prof. Dr. H. A. Stalder; Lektor Dr. T. P. Labhart.
Assistent: M. Buletti.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung für Geochemie
Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.
Assistenten: Dr. I. Mercolli; Dr. U. Räz.
Extension: Sahlistr. 42 (65 87 97).

Extension Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (65 87 51)
Leiterin: Prof. Dr. E. Jäger.
Sekretariat: L. Rytz.
Oberassistent: PD Dr. J. C. Hunziker.
Assistenten: Dr. A. J. Hurford; R. Siegenthaler. fl |

Die mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei"von dritter
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Laboratorium für Mikroröntgenspektroskopie (65 85 03)

Leiter: Prof. Dr. E. Niggli.
Assistent: Dr. R. Oberhänsli.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 61)

Direktor: Prof. Dr. W. Nabholz.
Sekretariat: K. Mürner.
Dozenten: Prof. Dr. F. Allemann; Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; Dr. J. Ansorge. 
Oberassistenten: PD Dr. J. Geister; Dr. P. Heitzmann; Dr. H. Maurer.
Assistenten: Dr. H.-R. Bläsi**; Dr. A. Grünig*; Dr. Chr. Isenschmid**; Dr. B. Schwizer; P. 
Zwahlen*.
Hauswart: M. Berger.

Geographisches Institut, Hallerstrasse 12

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. K. Aerni; Prof. Dr. G. Grosjean; Dr. Ch. Leibundgut; 
Prof. Dr. B. Messerli; Dr. P. Messerli.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. K. Aerni.
Sekretariat: E. Thomet.
Nebenamtliche Dozenten: Prof. Dr. E. Frei; Dr. W. Kirchhofer; Prof. Dr. M. Zurbuchen. 
Bibliothek: E. Scheidegger.
Laborant: H. R. Wernli.
Hauswart/Mechaniker: H. U. Bleuer.

Abteilung Physikalische und Regionale Geographie (65 80 19)

Leiter: Prof. Dr. B. Messerli.
Sekretariat: D. Florin.
Oberassistent-Lektoren: Dr. H. Kienholz; Dr. H. Wanner; Dr. M. Winiger. 
Oberassistent: Dr. H. Hurni**.
Assistenten: M. Heeb; G. Nejedly; R. Rickli; Dr. R. Volz**; Dr. U. Witmer.

Abteilung Physikalische Geographie-Gewässerkunde (65 80 15/65 80 21)
Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. Ch. Leibundgut.
Sekretariat: V. Baumann.
Assistenten: H. Aschwanden*; S. Decurtins**; P. Hirsig**; Th. Moeri; R. Weingartner.

Abteilung Kultur- und Wirtschaftsgeographie (65 88 62)

Leiter: Prof. Dr. G. Grosjean.
Sekretariat: A. Jeker; T. Mayer.
Oberassistenten: Dr. H. R. Egli; U. Wiesmann.
Assistenten: I. Krummenacher*; T. Ritz*; E. Roques; M. Rupp.
Kartograph: A. Brodbeck.

■
 Abteilung Regionale Geographie und Fachdidaktik (65 88 75)

Leiter: Prof. Dr. K. Aerni.

Anmerkung:
Die mit einem‘bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “von dritter 
Seite besoldet
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Sekretariat: E. Thomet.
Assistenten: Dr. Ch. Barraud**; R. Nägeli; R. Scherer; Hp. Schneider**; G. Thormann.

Abteilung Systemorientierte und quantitative Geographie (65 88 59)

Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. P. Messerli.
Sekretariat: H. Kunz*.
Assistenten: Dr. St. Kunz; M. Vogler*.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Lecteurs: A. Denis; Dr F. Jeanneret; E. Roques.

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
Hallerstrasse 12 (65 83 36)
Siehe Seite 142.

Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL)
Fellenbergstrasse 14 (65 82 48)
Siehe Seite 140.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)
Siehe Seite 85.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (4318 39)

Direktor: Prof. Dr. W. Huber.
Sekretariat: V. Andres.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Prof. Dr. H.-A. Stalder.
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: Dr. H.-D. Volkart.
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und der Abteilung Schweiz. Museum für Jagd und 
Wildschutz (Schloss Landshut): Dr. P. Lüps.

Fakultätspreise
Fällig auf den 15. Mai 1985:
«Die Sonne und ihre Wirkungen auf die Erde.»

Fällig auf den 15. Mai 1985:
«Der Preis wird einem Studenten, Doktoranden oder Assistenten der Universität Bern für
eine hervorragende Arbeit auf dem Gebiete der Chemie zugesprochen.»

Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften
7001 Einführung in die Wissenschaftsgeschichte II: Die Entwicklung der mathemati- IIIIIIImIMI

sehen Naturwissenschaft seit Newton. Dienstag 16-18, verlegbar. Prof. V. Gorgé H|||||l||m||
7002 Übung: Lektüre schwieriger philosophischer Texte für Naturwissenschafter ||

(Kant). Donnerstag 12.30-14. Dr. P. v. Hoyningen l||IIH||H|
Übrige philosophische Veranstaltungen siehe Nrn. 6003 bis 6026. II 11111111
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Mathematik
Grundprogramm Mathematik 2. Semester
7003 Analysis 2. Montag, Donnerstag 8-10. Prof. H. M. Reimann
7004 Lineare Algebra 2. Dienstag bis Freitag 12-13. Prof. W. Nef
7005 Mathematisches Praktikum. Durchgeführt von PD Schmid. Donnerstag 14-17.

Proff. W. Nef, H. M. Reimann

Grundprogramm Mathematik 4. Semester
7006 Analysis 4 (Funktionentheorie). Dienstag 8-10, Freitag 9-10. Prof. H. M. Reimann
7007 Übungen zur Analysis 4. Freitag 8-9. Derselbe
7008 Geometrie. Mittwoch 16-18, Freitag 11-12. Prof. P. Mani
7009 Übungen zur Geometrie. Freitag 10-11. Derselbe
7010 Mathematisches Proseminar. Mittwoch 10-12.

Proff. P. Wilker, U. Würgler, PD J. Schmid
- Siehe auch Nr. 7005. PDJ. Schmid

Haupt- und Spezialprogramm Mathematik
7011 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Die Dozenten der Mathematik
7012 Mengenlehre. Donnerstag 10-11, Freitag 10-12. Prof. P. Wilker
7013 Petrinetze. Donnerstag 11-12. Derselbe
7014 Funktionalanalysis 2. Montag, Dienstag 10-12. Prof. J. Rätz
7015 Inhalt, Mass und Integral. Mittwoch 11-12, Donnerstag 14-16. Prof. P. Mani
7016 Kommutative Ringe. Montag 14-16. Prof. U. Würgler
7017 Numerische Methoden der Algebra. Montag 8-10. Prof. U. Hochstrasser
7018 Universelle Algebra. Freitag 8-10. PDJ. Schmid

Mathematik für das Höhere Lehramt
7019 Fachdidaktisches Kolloquium. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. Dienstag

14-16. Dr. Th. Rychener
7020 Darstellende Geometrie 2. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. Donnerstag

14-16. R. Nüscheler
- Grundlagen der Elementarmathematik 2. Siehe Nr. 8116. Prof. J. Binz

Propädeutische Mathematik
7021 Propädeutische Mathematik 2. Für Chemiker im 2. Semester. Dienstag 8-10,

Mittwoch, Donnerstag 8-9. Lektor CK. Meier
7022 Übungen zur propädeutischen Mathematik 2. Mittwoch, Donnerstag 9-10.

■
 Derselbe

Informatik

Grundprogramm Informatik 2. Semester
7023 Grundlagen der Informatik 2. Montag 15-17. Prof. H. Mey
7024 Einführung in die Programmierung 2. Freitag 16-18. Lektor N. Ragaz
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7025 Computersysteme. Montag 17-19. R. Mäder
7026 Informatikpraktikum 2. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für ange

wandte Mathematik. Mittwoch 16-18. Prof. H. Mey
- Nebenfach Mathematik für Informatiker:
- Wie Grundprogramm Mathematik 2. Semester. Siehe Nrn. 7003, 7004, 7005.

Grundprogramm Informatik 4. Semester
7027 Systems Engineering. Donnerstag 14-16. Lektor H. Bieri
7028 Höhere Programmiersprachen. Mittwoch 14-16. < Lektor H. P. Blau
7029 Informatikpraktikum 4. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für ange

wandte Mathematik. Donnerstag 16-18. Prof. H. Mey
Nebenfach Mathematik für Informatiker:

- Analysis 4 (Funktionentheorie). Siehe Nr. 7006. Prof. H. M. Reimann
- Übungen zur Analysis 4. Siehe Nr. 7007. Derselbe
- Mathematisches Proseminar. Siehe Nr. 7010.

Proff. P. Wilker, U. Würgler, PD J. Schmid
- Einführung in die angewandte Statistik. Für Naturwissenschafter. Siehe Nr. 7038.

Prof. H. Riedwyl

Haupt- und Spezialprogramm Informatik
7030 Informatikprojekte. 4stündig, nach Vereinbarung. Prof. H. Mey, Dr. H. Zwittlinger
7031 Datenbanken. Freitag 14-16. Lektor H. Bieri
7032 Datenübertragung. Freitag 16-18. N. N.
7033 Graphische Datenverarbeitung. Dienstag 14-16. N. N.

- Informatikkolloquium. Gemeinsam mit dem Institut für Wirtschaftsinformatik.
Dienstag 17-19. Siehe Nr. 3170. Prof. H. Mey, Lektor H. P. Blau

7034 Informatikkolloquium. Für Lehrer an Höheren Mittelschulen. Montag 16.30-18.
Ae. Plüss

- Petrinetze. Siehe Nr. 7013. Prof. P. Wilker
- Numerische Methoden der Algebra. Siehe Nr. 7017. Prof. U. Hochstrasser
- Siehe auch Nrn. 6347, 6351, 6356. Derselbe

Mathematische Statistik, Versicherungslehre
7035 Mathematische Statistik II. Montag, Freitag 13-15. Prof. K. Daniel
7036 Übungen zur Mathematischen Statistik II. Durchgeführt von einem Assistenten.

Dienstag 13-15. Derselbe
7037 Proseminar/Seminar. Dienstag 17-19. Derselbe
7038 Einführung in die angewandte mathematische Statistik. Für Naturwissenschafter.

Dienstag 11-12, Freitag 10-12. Prof. H. Riedwyl
7039 Proseminar/Seminar in angewandter mathematischer Statistik. Donnerstag 13-14 ji Ijll||||||||ll|l|

oder nach Vereinbarung. Derselbe I II
- Einführung in die angewandte Statistik II. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag l':| | |H| |

17-19. Siehe Nr. 3108. Derselbe ||||||
7040 Wahrscheinlichkeitstheorie I. Mittwoch 9-10, Donnerstag 10-12. PD Dr. J. Hüsler ( h ’jl f 11 j |III I
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7041 Gewinnermittlung und -Verteilung in der Lebensversicherung. Montag 17-19.
Prof. O. Louis

7042 Einführung in die Finanzmathematik. Donnerstag 18-19. Derselbe
7043 Krankenversicherung. Donnerstag 8-10, Freitag 8-9. Prof. H. Schmid
7044 Sachversicherungsmathematik II. Freitag 15-17. Prof. E. Straub

Astronomie
7045 Einführung in die Astronomie II. Dienstag 15-17, Freitag 13.30-15. Prof. P. Wild
7046 Fundamentalastronomie. Dienstag 10-12. PD I. Bauersima
7047 Astronomisches Praktikum. 4stündig, nach Vereinbarung. Gemeinsam mit Dr.

Gurtner. Derselbe

Physik
7048 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakul

täten. Nach Ankündigung. Prof. W. Winkler
7049 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Pharmazeuten. Nach Ankündigung.

Derselbe
7050 Übungen zur Physik. Für Pharmazeuten. Freitag 10-11. PD H. H. Loosli
7051 Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes.

Montag bis Donnerstag 11-12. Prof. P. Eberhardt
7052 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach 

Chemie, Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. Montag 13-14.
Lektor P. Bochsler

7053 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach
Mathematik und Informatik. Mittwoch 10-11. Prof. P. Grieder

7054 Praktikum und Übungen. Für Hauptfachphysiker im 2. Semester. 6stündig. Vorbe
sprechung und Gruppeneinteilung am Dienstag, 17. April, 14.15 im Hörsaal B5.*

Lektoren F. Bühler, E. Kopp
7055 Proseminar zur Physik I und II. Istündig. Vorbesprechung gemäss Anschlag.

Prof. H. Debrunner
7056 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach

Mathematik und Informatik im 2. Semester.* Proff. J. Geiss, P. Grieder
7057 Physikalisches Anfängerpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit 

Hauptfach Chemie, Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. 4stün- 
dig. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung gemäss Anschlag.

Proff. J. Geiss, H. Debrunner
7058 Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit

Hauptfach Biologie. Freitag 9-10. PD O. Eugster
7059 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach

Biologie. Dienstag 14-17.* Derselbe

1
 7060 Einführung in die Plasmaphysik. Dienstag, Mittwoch 0-10. Lektor F. Bühler

7061 Experimentelle Kosmologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. J. Geiss

7062 Massenspektrometrie und lonenoptik II. Istündig, nach Vereinbarung.
Prof. P. Eberhardt

* Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 128, vom 9. bis 16. April.
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7063 Neutronenphysik I. Freitag 14-16. Prof. W. Winkler
7064 Einführung in das Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat.

Fakultät mit Physik als Neben- oder Ergänzungsfach. Freitag 8-9. Lektor E. Kopp
7065 Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach

Physik. Gemeinsam mit dem Institut für angewandte Physik. 16stündig. Termin für 
die Vorbesprechung siehe Anschlag. Teilnahme an der Vorbesprechung für alle 
Praktikumsteilnehmer obligatorisch. Proff. J. Geiss, P. Eberhardt

7066 Praktikum im Glasblasen. Durchgeführt von E. Lenggenhager. Platzzahl
beschränkt. Voranmeldung erforderlich im Sekretariat des Physikalischen Insti
tuts, Zimmer 128, vom 9. bis 16. April. Prof. P. Eberhardt

7067 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Planetologie. Für
Lizentianden und Doktoranden der Abteilung Massenspektrometrie. Ganztägig.

Proff. P. Eberhardt, J. Geiss, PD O. Eugster
7068 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der extraterrestrischen

Physik und der Atmosphärenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden der Abtei
lung Massenspektrometrie. Ganztägig.
Proff. J. Geiss, P. Eberhardt, PD H. Balsiger, Lektoren P. Bochsler, F. Bühler, E. Kopp

7069 Seminar über Probleme der extraterrestrischen Physik und der Atmosphärenphy
sik. Mittwoch 14.15—15.45, alle 14 Tage. Dieselben

7070 Elementarteilchenphysik III. Montag 14-16. Prof. B. Hahn, PDJ. Schacher
7071 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Hochenergiephysik.

Proff. B. Hahn, E. Hugentobler, PD J. Schacher, Lektoren K. Borer, G. Czapek
7072 Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Proff. B. Hahn, E. Hugentobler
7073 Probleme der nuklearen Geophysik. Montag 16-18, alle 14Tage. Prof. H. Oeschger

- Siehe auch Nr. 7287. Derselbe
7074 Einfache physikalische Grundlagen der globalen Klimatologie. Montag 16-18, alle

14 Tage. PD B. Stauffer
7075 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der 

Abteilung Low Level Counting und nuklearen Geophysik.
Prof. H. Oeschger, PD H. H. Loosli, PD B. Stauffer, PD U. Siegenthaler

7076 Seminar über nukleare Geophysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Montag
14-16. Dieselben

7077 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der
Gruppe kosmische Strahlung. Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger

7078 Seminar über kosmische Strahlung. Für Lizentianden und Doktoranden. Istündig,
nach Vereinbarung. Dieselben

7079 Quantenphysik: Atomphysik und Quantentheorie I. Montag, Dienstag 10-12, Mitt
woch 9-10. Prof. H. Bebie, PD U. Siegenthaler

7080 Übungen zur Atomphysik. Dienstag 14-15. PD U. Siegenthaler
- Siehe auch Nr. 7287. Derselbe

7081 Didaktik des Physikunterrichts. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Mittwoch »
18.05-19.35. Lektor E. Flückiger, A. Plüss II I

7082 Mathematische Methoden der Physik II. Gemeinsam mit Dr. Held. Freitag 8-10. 11! III|||||l|||l|||
Prof. H. Bebie |||| I

7083 Übungen dazu. Gemeinsam mit Dr. Held. Mittwoch 14-16. Derselbe |I|UH|HI
7084 Übungen zur Quantentheorie I. Montag, Freitag 14-15. Proff. H. Bebie, V. Gorgé II | R|H||||||

185 ! 1] Illi



7085 Einführung in die Elektrodynamik und Optik, mit Übungen. Mittwoch, Donnerstag
10-12. PDJ. Gasser

7086 Quantenfeldtheorie, mit Übungen. Dienstag 14-15, Donnerstag 14-17. Dr. J. Stern
7087 Allgemeine Relativitätstheorie II. Montag 14-16. PD P. Hajicek
7088 Seminar für Relativitätstheorie. Mittwoch 14-16. Derselbe
7089 Übungen für Fortgeschrittene (ab 6. Semester). Halbtägig. Prof. P. Minkowski
7090 Supersymmetrie und GUT (Grand Unified Theory). Montag 10-12. Derselbe
7091 Theoretische Teilchenphysik, mit Übungen. Dienstag 10-12, Donnerstag 9-10.

Prof. H. Leutwyler
7092 Licht und Sehen. Istündig, nach Vereinbarung. Prof. H. Bebie
7093 Seminar für theoretische Physik. Freitag 10-12. Proff. H. Leutwyler, P. Minkowski
7094 Physikalisch-theoretisches Kolloquium. Donnerstag 12-14. Prof. H. Leutwyler
7095 Praktikum für Fortgeschrittene (16stündig). Gemeinsam mit dem Physikalischen 

Institut. Vorbesprechung (für alle Teilnehmer obligatorisch): siehe Anschlag.
Prof. Th. Binkert

7096 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüs
sigkeiten. Für Lizentianden und Doktoranden. Ganztägig. Voranmeldung erforder
lich. Derselbe

7097 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik,
Fernerkundung und Radioastronomie. Für Lizentianden und Doktoranden. 
Gemeinsam mit Dr. Künzi, Dr. Magun und Dr. Mätzler. Ganztägig. Voranmeldung 
erforderlich. Prof. E. Schanda

7098 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwen
dungen in Festkörper-, Plasma-, und Molekularphysik und Optik. Gemeinsam mit 
PD von Allmen, Dr. Lüthy, Dr. Balmer, Dr. Schwarzenbach. Ganztägig. Voranmel
dung erforderlich. Prof. H. P. Weber

7099 Seminar auf dem Gebiet der Laserphysik. Donnerstag 10-12. Derselbe
7100 Seminar über angewandte Physik. Montag 10-12.

Proff. Th. Binkert, E. Schanda, H. P. Weber
7101 Seminar über Fernerkundung. Durchgeführt von Dr. Mätzler. Mittwoch 10-12, alle

14 Tage. Prof. E. Schanda
7102 Seminar über Atmosphärenphysik und Satellitenmeteorologie. Durchgeführt von

Dr. Künzi. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
7103 Physikalische Grundlagen der Fernerkundung. Dienstag 14-15. Derselbe
7104 Flüssigkeiten. Mittwoch 8-10. Prof. Th. Binkert
7105 Experimentelle Optik: Nichtlineare und integrierte Optik. Freitag 9-11.

Prof. H. P. Weber
7106 Licht und Materie. Dienstag 11-12. PD M. von Allmen
7107 Elektronik II. Schaltungen mit aktiven Elementen. Montag 17-19. Prof. P. Koch

1
7108 Elektronik IV. Laplace Transformation. Montag 15-17, verlegbar. Lektor K. Borer
7109 Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung. 

Dozenten der Physik und Astronomie
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Chemie
7110 Allgemeine Chemie. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Sekundarlehrer.

Montag bis Mittwoch 10-11. Übungen dazu. Montag 9-10.
Prof. M. Neuenschwander

7111 Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Hauptfachchemiker. Donnerstag
10-11. Derselbe

7112 Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Nebenfachchemiker und Sekun
darlehrer. Donnerstag 11-12. Dr. Ch. Rothen

- Siehe auch Nr. 7114. Derselbe
7113 Praktikum für allgemeine Chemie. Hauptfachchemiker. Dienstag-, Donnerstag

nachmittag. 8stündig. Prof. M. Neuenschwander
7114 Praktikum für allgemeine Chemie. Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer.

Gemeinsam mit Dr. Rothen. Montag-, Mittwochnachmittag. 8stündig. Derselbe
7115 Übungen und Ergänzungen zur analytischen Chemie. Für Pharmazeuten. 1stün-

dig, nach Vereinbarung. PD U. Krähenbühl
7116 Praktikum für analytische Chemie. Für Pharmazeuten. Montag- bis Donnerstag

nachmittag. Derselbe
7117 Anorganische Chemie II. Dienstag 8-10. Übungen dazu. Dienstag 13-14.

Prof. P. Schindler
7118 Einführung in die statistische Thermodynamik. Montag 10-11. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7131. Derselbe
7119 Thermodynamik II. Montag 11-12. Prof. E. Schmidt
7120 Praktikum für physikalische Chemie und Lösungschemie. Für Haupt- und Neben

fachchemiker. Proff. P. Schindler, E. Schmidt, PD H. Siegenthaler
7121 Quantenchemie I. Für Chemiker 4. Semester. Montag 8-10. PD G. Calzaferri
7122 Übungen zur Quantenchemie I. Montag 13-14. Derselbe
7123 Radiochemie. Montag 13-15. Prof. H. R. von Gunten
7124 Radiochemisches Anfängerpraktikum. Nach Vereinbarung. Derselbe
7125 Elektrochemie. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. E. Schmidt
7126 Zum Jubiläum der Universität: Experimente und Konzepte der Chemie in den

letzten 150 Jahren. 2stündig, alle 14 Tage. Prof. E. Schumacher
7127 Magnetische Eigenschaften von Koordinationsverbindungen. Dienstag 8.15-10.

2. Semesterhälfte. Prof. H. U. Güdel
7128 Einführung in die Elektronenmikroskopie. Für Chemiker, Physiker, Mineralogen,

Geologen. Istündig, nach Vereinbarung. Prof. R. Giovanoli
7129 Chemie der Korrosionsvorgänge und Korrosionsschutzmethoden. Mittwoch

16.30-18. Proff. F. Aebi, R. Giovanoli
7130 Ausgewählte elektroanalytische Methoden. 2stündig, nach Vereinbarung.

PD H. Siegenthaler
7131 Repetitorium der allgemeinen und anorganischen Chemie. Gemeinsam mit Prof. t|| |||l||ll|||

Schindler. Istündig, nach Ankündigung. Dr. Ch. Rothen j |||l||
7132 Praktikum für Studenten des 8. Semesters. Dozenten des anorg.-ehern. Instituts || |||||||||
7133 Praktikum für Forschungsarbeiten. Dieselben | | | |
7134 Seminar für anorganische und physikalische Chemie. Dieselben III ||||||||l|
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7135 Praktika für Fortgeschrittene. Für Studenten mit Chemie als Hauptfach im 6. Se
mester. Beginn: 19. April 1984.

Proff. H. Arm, M. Neuenschwander, U. P. Schlunegger
7136 Organisch-chemisches Praktikum für Fortgeschrittene. Ganztägig. Nach Ankündi

gung. Dozenten des Instituts für organische Chemie

7137 Organisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten. Beginn: nach Stundenplan.
Voranmeldung bis 31. März 1984 bei Herrn Diethelm, Büro 262.

Prof. U. P. Schlunegger
7138 Repetitorium der organischen Chemie für Pharmazeuten. 2stündig, nach Ankündi

gung. Derselbe
- Repetitorium in organischer Chemie für Mediziner. Nach Ankündigung. Siehe 

Nr. 4018. PD H. P. Pfander
7139 Gefahren der Unfallverhütung bei chemischen Arbeiten. Für Studenten im

2. Semester. Montag 8-9. Prof. U. P. Schlunegger
7140 Organische Chemie II. Für Chemiker im 4. Semester, Nebenfachchemiker und

Sekundarlehrer. Dienstag 10-12, Mittwoch 10-11,14-15. Prof. R. Scheffold
7141 Einführung in das HMO-Modell. Mit Übungen. 2stündig, nach Ankündigung.

Prof. R. Keese
7142 Physikalische Trennoperationen. Dienstag 14-16. Prof. H. Arm
7143 Gelchromatographie. Mittwoch 8-9. Derselbe
7144 Chemie der Kohlenhydrate I. Für Chemiker ab 5. Semester. PD H. P. Pfander
7145 Einführung in die chemische Verfahrenstechnik. Istündig. Mit Praktikum. Nach

Ankündigung. PD S. Gal
7146 Ausgewählte Probleme der Arzneimittelkontrolle; mit Demonstrationen. Istündig,

nach Ankündigung. PD M. Sahli
7147 Alkaloidchemie II. Für Chemiker ab 7. Semester. PD H. P. Pfander
7148 Spezielle organische Chemie für Diplomanden und Fortgeschrittene. 2stündig,

nach Vereinbarung. Prof. R. Keese
7149 Seminar in organischer Chemie. Für Diplomanden und Fortgeschrittene. 2stündig,

nach Ankündigung. Prof. U. P. Schlunegger
7150 Biochemische Stofflehre. Für Chemiker im 4. Semester. Montag 14-15, Mittwoch

9-11. PD W. Eichenberger
7151 Biopolymere. Für Biochemiestudenten im 6. Semester und Biologen (Block 2, 4.

Semester). Gemeinsam mit Dr. Sigrist. Montag 15-16, Dienstag 8-10. Prof. E. Rickli
7152 Biopolymerenpraktikum. Für Biochemiestudenten im 6. Semester und Biologen

(Block 2, 4. Semester). Gemeinsam mit Dr. Sigrist. Derselbe
7153 Repetitorium (Stoffwechsel). Für Biochemiestudenten im 6. Semester. 2stündig,

Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. PD A. Boschetti
7154 Biochemie des Krebses. Istündig, nach Vereinbarung. Prof. E. F. Lüscher

1
7155 Einführung in die Photobiologie. Istündig, Freitag 10-12, alle 14Tage.

Prof. R. Strasser 
7156 Zellmembran und Wachstumsregulation. Istündig, nach Vereinbarung.

PD W. Lesslauer 
7157 Biophysikalische Methoden in der Biochemie. Istündig, Freitag 10-12, alle 

14Tage. Dr. D. Deranleau
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7158 Biochemisches Praktikum. Für Lizentianden und Doktoranden. Gemeinsam mit
Dozenten der Interfakultären Biochemie. Prof. P. Zahler

7159 Chemie und Hygiene der Lebensmittel II. Im Hörsaal des Kant. Laboratoriums,
Muesmattstrasse 19. Dienstag 10-12. Prof. E. Baumgartner

7160 Praktische Arbeiten in Lebensmittelchemie. Derselbe
7160a Fachdidaktischer Kurs in Chemie für Kandidaten des Höheren Lehramtes.

Dr. G. Baars

Kristallographie
7161 Kristallographie II (Kristallchemie). Für Erdwissenschafter. Nach spezieller Ankün

digung. Prof. H. B. Bürgi
7162 Kristallographisches Seminar. Freitag 10-12. Nach besonderen Anschlägen.

Derselbe
7163 Halbpraktikum/Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe
7164 Röntgenpraktikum. Für Geologen und Mineralogen im 4. Semester. Gemeinsam

mit Prof. Peters, Lektor Bürki und Dr. Armbruster. 1.4.-4.4.1984 und zwei weitere
Nachmittage. Derselbe

7165 Strukturbestimmungen an Einkristallen. Praktikum. Gemeinsam mit Dr. Armbru
ster, Lektor Bürki und PD Engel. Für Chemiker, Mathematiker, Erdwissenschafter 
und Physiker. Ein Nachmittag pro Woche, nach Vereinbarung. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7247. Derselbe
7166 Geometrische Kristallographie. Istündig, nach Vereinbarung. PD P. Engel

- Siehe auch Nr. 7165. Derselbe
7167 Kristallchemie. Praktikum und Vorlesung als Blockkurs. Nach spezieller Ankündi

gung, für Geologen und Mineralogen nach dem 1. Vordiplom. Dr. Th. Armbruster
7168 Kristallstrukturmodelle. Istündig, nach Vereinbarung. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7164, 7165, 7247. Derselbe
7169 Probleme zur Röntgenkristallographie, Teil II. Donnerstag 10-11. Lektor H. Bürki

- Siehe auch Nrn. 7164, 7165. Derselbe
7170 Kristalle in der Natur. Exkursion 4mal ganztägig. Nach spezieller Ankündigung.

Dr. Th. Armbruster

Biologie
7171 Fachdidaktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes.

2. Teil. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektor M. Schärer

Zweites propädeutisches Semester für Pharmazeuten
- Allgemeine Botanik (Propädeutische Biologie lla). Dienstag 8-10. Siehe Nr. 7175.

PD Ch. Brunold _
7172 Ergänzungen zur Allgemeinen Botanik. Freitag 8-10. Derselbe

- Allgemeine Botanik. Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7178. ||| |||I||H
Derselbe [I I

7173 Praktikum zur Allgemeinen Botanik. 9 Wochen. Donnerstag 13-15.30. Derselbe ||| |||l|||l||
- Systematische Botanik (Propädeutische Biologie llb). Mittwoch, Donnerstag 8-10. ||l |!|||||Mb|

Siehe Nr. 7175. Prof. G. Lang , ||| ||| I
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- Praktikum zur Systematischen Botanik. 7 Wochen. Freitag 16-18.30. Siehe
Nr. 7177. Lektor K. Ammann

7174 Botanische Exkursionen. 5 Samstagvormittage, 2 ganze Samstage.
Prof. G. Lang, Lektoren O. Hegg, K. Ammann

Zweites propädeutisches Semester für Biologen
- Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschafter. Dienstag 11-12,

Freitag 10-12. Siehe Nr. 7038. Prof. H. Riedwyl
- Physikalisches Praktikum für Biologen.** Dienstag 14-17.Siehe Nr. 7059.

PD O. Eugster
- Übungen zur Experimentalphysik für Biologen. Freitag 9-10. Siehe Nr. 7058.

Derselbe
- Allgemeine Chemie, Montag bis Mittwoch 10-11. Übungen dazu. Montag 9-10.

Siehe Nr. 7110. Prof. M. Neuenschwander
- Allgemeine Chemie, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7111.

Derselbe
- Praktikum zur Allgemeinen Chemie. Montag, Mittwoch 14-17. Siehe Nr. 7114.

Derselbe
7175 Propädeutische Biologie II (Allgemeine Botanik und Spezielle Botanik). Dienstag,

Mittwoch, Donnerstag 8-10. Prof. G. Lang, PD Ch. Brunoid
7176 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen, Freitag

13-15.30. PDCh. Brunoid

** Voranmeldung unerlässlich vom 10. bis 18.4.1984 im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 128.

7177 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. 7 Wochen,
Freitag 16-18.30. Lektor K. Ammann

7178 Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik.
Donnerstag 10-11. PDCh. Brunoid

7179 Botanische Exkursionen. 7 Samstagvormittage.
Prof. G. Lang, Lektoren O. Hegg, K. Ammann 

Mikrobiologie
7180 Allgemeine Mikrobiologie II (Block 2). Für Studenten der Phil.-nat. Fakultät.

Donnerstag, Freitag 8-10. Proff. R. Braun, R. Germanier, U. Leupold
7181 Mikrobiologisches Praktikum II (Block 2). 8stündig.*

Dieselben, PD M. E. Schweingruber, Lektor P. Münz
7182 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologischen Praktikum II (Block 2). Montag 8-10.

Dieselben 
17183 Molekularbiologie von Mikroorganismen (Block 4). Gemeinsam mit Dr. Grossen- 

bacher, Dr. Kohli, Dr. Künzler, Dr. Schweingruber, Dr. Stalder, Dr. Stieger. 2stün- 
dig, nach Vereinbarung. Prof. R. Braun, PD M. E. Schweingruber, PD Th. Seebeck 

7184 Mikrobiologisch-physiologisches Praktikum (Block 4). 12stündig.* Dieselben 
7185 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologisch-physiologischen Praktikum (Block 4).

Montag 14-16. Dieselben
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7186 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.
Prof. R. Braun, PD Th. Seebeck

7187 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig.
Prof. U. Leupold, Lektor P. Münz

7188 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.
PD M. E. Schweingruber, Lektor R. Fluri

7189 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit Dr. Grossenbacher, Dr. Kohli, Dr.
Künzler, Dr. Schweingruber, Dr. Stalder, Dr. Stieger. Montag 11-12.30, alle 14 
Tage. Proff. R. Braun, U. Leupold, R. Weber,

PD M. E. Schweingruber, Th. Seebeck, Lektoren R. Fluri, P. Münz
7190 Seminarien in Biologie. Gemeinsam mit den Dozenten der Biologie. Dienstag

17-18.30, nach besonderer Ankündigung. Prof. K. H. Erismann

‘Voranmeldung unerlässlich bis 15.3.1984 an das Sekretariat des Instituts für Allgemeine Mikrobiologie.

Botanik
7191 Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Freitag 10-12.

Prof. G. Lang, Lektor O. Hegg
7192 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 10).* In zwei Halbblöcke

aufgeteilt, A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden zweiten Montag ganztä
gig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Montag und Dienstag ganztägig, 
alternierend mit A. Prof. G. Lang, Lektoren O. Hegg, K. Ammann

7193 Botanische Exkursionen für Fortgeschrittene. Eine Woche (Datum noch nicht
festgelegt). Dieselben

7194 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 12).* Istündige Vorlesung, Don
nerstag 17-18, dazu 2 Wochen Praktikum in den Semesterferien. LektorO. Hegg

7195 Einführung in die Bestimmung von Blüten- und Farnpflanzen unter besonderer 
Berücksichtigung kritischer Gattungen und Arten. Mittwoch 16-18, verlegbar.*

Prof. S. Wegmüller
7196 Palynologisches Praktikum für Fortgeschrittene (VIII. Moor-Exkursion). Eine

Woche, Ende September/Anfang Oktober. Proff. G. Lang, S. Wegmüller
7197 Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Systematikgeobotanik.

Proff. G. Lang, S. Wegmüller, Lektoren O. Hegg, K. Ammann
7198 Physiologische und morphologische Anpassung der Pflanze an die Standortbe

dingungen (Halbblock 3). Dienstag 10-12. Prof. K. H. Erismann
7199 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7198 (Halbblock 3). Gemeinsam mit Dr. Führer. 

4stündig, mit Istündiger Einführung. Dienstag 13-18.
Prof. K. H. Erismann, Lektor R. Brändle, Dr. U. Feller

7200 Erkenntnisse der Entwicklungsphysiologie und ihre praktische Anwendung (Halb- _
block 5). 3stündig, nach Vereinbarung. PD Ch. Brunoid fl| "*T||j‘ fflj

7201 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7200 (Halbblock 5). 4stündig. Derselbe
7202 Biologie der Wasser-und Sumpfpflanzen. Mittwoch 17-18.

Prof. G. Lang, Lektor R. Brändle

* Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1984 im Sekretariat der Botanischen Institute.
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7203 Morphologie und Physiologie der Mikrophyten in Gewässern der Umgebung von
Bern. 1-2stündig, inkl. Praktikum, Mittwoch 18-20. . Lektor M. Schärer

7204 Biologische Forschung und Praxis: juristische und ökonomische Aspekte der
Biotechnologie. 11/2Stündig, nach besonderer Ankündigung. N. N.

7205 Forschungsarbeiten in Pflanzenphysiologie.
Prof. K. H. Erismann, PD Ch. Brunold, Lektor R. Brändle, Dr. U. Feller

7206 Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. Dieselben
7207 Pflanzenphysiologisches Seminar. Nach vorheriger Ankündigung. Montag

20.15-21.30. Dieselben
- Pflanzenbiologie. Für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut

Stundenplan. Dr. U. Feller
- Praktikum zur Pflanzenbiologie. Für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung

Nr. 4011. Laut Stundenplan. Derselbe

Zoologie
7208 Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II. Für Studierende der phil.-nat. Fakultät und des 

Sekundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 4. Semester obligatorisch.) 
Vorlesungen:
- Entwicklungsbiologie. Montag, Donnerstag 8-9.
- Physiologie.* Montag 9-10, Mittwoch 8-9.
- Ethologie.** Dienstag 8-10.
Praktika:
- Physiologie.* Mittwoch 9-12.
- Entwicklungsbiologie. Donnerstag 9-12.

* Gemeinsam mit den PD Lanzrein und Leuthold. 
** Gemeinsam mit Dres. Althaus, Hirsbrunner, Sieber.

Proff. D. Felix, B. Tschanz, R. Weber
7209 Block Nr. 3: Wirbellose. Teilnehmerzahl beschränkt.

a) Praktikum: 12 Stunden (3 Halbtage).
b) Arbeitsbesprechung: Montag 14-16.
c) Proseminar: Dienstag 10-12. Proff. A. Scholl, R. Hauser

7210 Block Nr. 4: Wirbeltiere. Teilnehmerzahl beschränkt.
a) Praktikum: 12 Stunden.
b) Arbeitsbesprechung: Montag 10-12.
c) Proseminar: Morphologie und Biologie der Wirbeltiere. Mittwoch 14-16.

Prof. W. Huber
7211 Block Nr. 5: Hydrobiologie. Teilnehmerzahl beschränkt.

a) Praktikum: 12 Stunden.
b) Arbeitsbesprechung: 2stündig, nach Vereinbarung.
c) Proseminar: Ausgewählte Kapitel aus der Hydrobiologie. Gemeinsam mit PD

■
 Fischer, U. Pulver und B. Bangerter. Freitag 8-10. Prof. P. Tschumi

7212 Block Nr. 9: Ethologie II (Feld). Teilnehmerzahl beschränkt.

a) Praktikum: Montag bis Freitag 13.8.-21.9.1984.
b) Arbeitsbesprechung: 2stündig, wird in Praktikum integriert.
c) Proseminar: 2stündig, wird in Praktikum integriert. PD P. Ingold

7213 Halbblock Nr. 1: Ornitho-Ökologie.
- Ökologie der Vögel: Exkursionen.
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- Ornitho-ökologischer Sommerkurs. Pfingstwoche.
Prof. U. Glutz von Blotzheim

7214 E2: Formen und Biologie einheimischer Insekten.
Vorlesung: Freitag 15-16.
Praktikum: Dienstag 14-17. PD J. Fischer

- Siehe auch Nrn. 7211,7234. Derselbe

7215 E4: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Gemeinsam mit Dr. Zettel.
2stündig, nach Vereinbarung. Prof. U. Glutz von Blotzheim

7216 E5: Führungen im Tierpark. 2stündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung.
Prof. H. Sägesser

7217 E7: Kurzpraktikum für Elektronenmikroskopie. Gemeinsam mit T. Wyler.
2 Wochen ganztägig während der Sommerferien. Prof. R. Weber

7218 Selbständige Arbeiten in Neurophysiologie bei Wirbeltieren. Ganztägig.
Prof. D. Felix

7219 Kolloquium zu Arbeiten in Neurophysiologie. Nach Vereinbarung. Derselbe
7220 Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel. Ganztägig.

Prof. U. Glutz von Blotzheim
7221 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Istündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7222 Selbständige Arbeiten zur Biologie wirbelloser Tiere. Ganztägig.

Proff. R. Hauser, A. Scholl
7223 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung. Dieselben
7224 Selbständige Arbeiten in Morphologie und Biologie der Wirbeltiere. Ganztägig.

r Prof. W. Huber
7225 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Im Naturhistorischen Museum.

Nach Vereinbarung. Derselbe

7226 Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung. Ganztägig. PD P. Ingold
- Siehe auch Nr. 7233. Derselbe

7227 Selbständige Arbeiten in Hormonphysiologie bei Insekten. Ganztägig.
PD B. Lanzrein

7228 Kolloquium zu Arbeiten in Hormonphysiologie bei Insekten. Istündig, nach Ver
einbarung. Dieselbe

- Siehe auch Nr. 7208. Dieselbe

7229 Selbständige Arbeiten in Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztägig.
PD R. Leuthold

7230 Kolloquium zu Arbeiten in Verhaltensphysiologie. Istündig, nach Vereinbarung.
Derselbe

- Siehe auch Nr. 7208. Derselbe

7231 Selbständige Arbeiten in Tiergartenbiologie. Ganztägig. Prof. H. Sägesser __
- Seminar: Bedarf und Intention. Gemeinsam mit Prof. Foppa und Mitarbeitern. | J |l| HI | j

2stündig, nach Vereinbarung. Im Hasli. Siehe auch Nr. 6077. Prof. B. Tschanz | Ö |[ :|||HH |
7232 Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung. Ganztägig. Derselbe l y H|jm

7233 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Gemeinsam mit PD Ingold und 11IIIIIMIImbIIII
Assistenten. Im Hasli, nach Vereinbarung. Derselbe ; , • Mil |

193 ['1



7234 Selbständige Arbeiten in Ökologie. Gemeinsam mit PD Fischer und Dr. Zettel.
Ganztägig. Prof. P. Tschumi

7235 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Istündig, nach Vereinbarung.
Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7215, 7234. Dr. J. Zettel
7236 Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwicklungsbiologie. Gemeinsam mit Dr.

Stalder. Ganztägig. Prof. R. Weber
7237 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Gemeinsam mit Dr. Stalder. Nach

Vereinbarung. Derselbe

Mineralogie, Petrographie
Die halbsemestrig angekündigten Lehrveranstaltungen finden von Montag, 24. April, bis 
und mit Freitag, 1. Juni 1984, statt.

7238 Mineralogie. Für Chemiker im 4. Semester. Gemeinsam mit den Proff. Jäger und
Peters. Mittwoch 11-12. Prof. E. Niggii

7239 Allgemeine Petrographie. Für Mineralogen und Geologen im 2. Semester. Halbse
mestrig. Montag 8-9, Mittwoch 9-10. Derselbe

7240 Petrologie (Gesteinskunde) I. Gemeinsam mit Prof. Peters. Halbsemestrig. Diens
tag 10-12, Donnerstag 8-10. Derselbe

7241 3stündiges Mikroskopiepraktikum II. Gemeinsam mit PD Hunziker und Dr. Mer-
colli. Derselbe

7242 Halbtägiges Praktikum. Gemeinsam mit Prof. Peters. Derselbe
7243 Ganztägiges Praktikum. Gemeinsam mit Prof. Peters. Derselbe
7244 Mineralogisch-petrographische Exkursionen. Gemeinsam mit den Proff. Jäger,

Peters, Stalder, PD Hunziker und Lektor Labhart. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 7248, 7249. Derselbe

7245 Isotopengeologie II. Halbsemestrig. 2stündig. Dienstag 8-10. Prof. E. Jäger
7246 Forschungspraktikum. Gemeinsam mit PD Hunziker. Ganztägig. Dieselbe

- Siehe auch Nrn. 7238, 7244. Dieselbe
7247 Röntgenpraktikum. Für Geologen und Mineralogen. Gemeinsam mit Prof. Bürgi,

Dr. Armbruster und Dr. Bürki. Prof. Tj. Peters
7248 Feldkurse. Gemeinsam mit Prof. Niggii, PD Hunziker und Lektor Labhart. Derselbe
7249 Petrographischer Kartierkurs. Für Hauptfachgeologen und -mineralogen im 4. und

6. Semester. Gemeinsam mit Prof. Niggii, PD Hunziker und Dr. Labhart. Derselbe
7250 Mineral- und Gesteinssynthese. An einigen Halbtagen. Derselbe
7251 Forschungspraktikum. Ganztägig. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7164, 7238, 7240, 7242, 7243, 7244. Derselbe
7252 Systematische Mineralogie I. Im Naturhistorischen Museum. Istündig, nach Ver-

I
einbarung. Prof. H. A. Stalder

7253 Makroskopisches Mineral- und Gesteinsbestimmen II. Für Mineralogen, Geologen 
im 2. Semester und andere Studierende. 3stündig. Dienstag oder Mittwoch 14-17.

PD J. C. Hunziker 
7254 Altersbestimmung: Praktikum an einigen Halbtagen, nach Vereinbarung. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 7241,7244, 7246, 7248, 7249. Derselbe
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7255 Einführung in das Mineral- und Gesteinsbestimmen II. Für Geographen und
Sekundarlehramtskandidaten. Istündig, als Doppelstunde alle 14 Tage. Montag 
16-18, evtl. 15-17. Lektor T. P. Labhart

- Siehe auch Nrn. 7244, 7248, 7249. Derselbe
7256 Strukturen magmatischer Gesteine. N. N.

- Siehe auch weitere Lehrveranstaltungen unter Kristallographie.

Geologie, Paläontologie
Die halbsemestrigen Lehrveranstaltungen finden statt vom 24.4. bis 2.6.1984.

7257 Allgemeine Geologie (endogene Vorgänge). Für Lehramtskandidaten, Studenten
der Erdwissenschaften und andere Studierende. Dienstag 16-18. (Für Hauptfach
geologen und -mineralogen sowie Geographiestudierende mit Ergänzungsfach 
Geologie nur während der ersten Semesterhälfte.) Prof. W. Nabholz

7258 Praktikum 2. Teil zur Vorlesung Allgemeine Geologie. Gemeinsam mit Assistenten.
Freitag 14-16. Derselbe

7259 Übungen zur Interpretation geologischer Karten II. Gemeinsam mit Oberassistent
Dr. Heitzmann und Hilfsassistenten. Freitag 14-18. Halbsemestrig. Derselbe

7260 Photogeologie. Durchgeführt von Oberassistent Dr. Heitzmann. Istündig, Freitag
8-10. Halbsemestrig. Derselbe

7261 ßstündiges Praktikum. Für fortgeschrittene Haupt- und Nebenfachstudenten.
Halbsemestrig. Anmeldungen beim Dozenten. Derselbe

7262 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden.
Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe

7263 Geologische Exkursion durch die Sedimente des Gotthardmassivs und des Nord-
penninikums, Graubünden-Val Antigorio. Gemeinsam mit Dr. Heitzmann, W. Leu 
und R. Wyss. Derselbe

7264 Geologische Exkursionen mit Besprechungen. Gemeinsam mit den Proff. Alle-
mann, Herb und Matter. Nach besonderen Anschlägen. Derselbe

7265 Geologisch-paläontologisches Seminar. Für Geologiestudenten und Doktoran
den. Gemeinsam mit den Proff. Allemann, Herb und Matter. Nach besonderen 
Anschlägen. Halbsemestrig. Freitag 11-12. Derselbe

- Siehe auch Nr. 7266. Derselbe
7266 Erdgeschichte II (Tertiär und Quartär). Gemeinsam mit Prof. Nabholz. Halbseme

strig. Mittwoch 16-18. Prof. F. Allemann
7267 Geologische Exkursion in die präalpinen Decken. 2tägig (Juni). Derselbe
7268 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden.

Gemeinsam mit Dr. Schwizer. Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe
7269 Mikroskopie der Sedimente II (Klastische Sedimente). Halbsemestrig. Montag,

Dienstag 14-17. Proff. A. Matter, F. Allemann
- Siehe auch Nrn. 7264, 7265. Prof. F. Allemann

7270 Praktikum zur Einführung in die Mikropaläontologie. Gemeinsam mit PD Geister.
Erste Semesterhälfte. Donnerstag 14-16. Prof. R. Herb ? if! II

7271 Geologisch-paläontologisches Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Li-
zentianden und Doktoranden. Derselbe || ||l|

7272 Paläontologisch-sedimentologischer Feldkurs in der Nerthe (Südfrankreich). Ih '|j
6 Tage, 18.-23. Juni. Proff. R. Herb, A. Matter, PD J. Geister I |||
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- Siehe auch Nrn. 7264, 7265. Prof. R. Herb
7273 Paläontologische Exkursionen im Rahmen des «3e cycle romand», 12. bis 18. April

1984 und 1 -7. Juni 1984. Siehe spezielle Anschläge. PD J. Geister
- Siehe auch Nr. 7270. Derselbe

7274 Sedimentologie II (Karbonate). Halbsemestrig. Mittwoch, Donnerstag 11-12.
Prof. A. Matter

7275 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Für Lizentianden und Doktoranden.
Ganztägig, nach Vereinbarung. Derselbe

7276 Mikroskopie der Sedimente II (Klastische Sedimente). Halbsemestrig. Montag,
Dienstag 14-17. Proff. A. Matter, F. Allemann

- Siehe auch Nrn. 7264, 7265. Prof. A. Matter
7277 Einführung in die Geophysik l. 2stündig, Montag 8.30-10.15. Dr. J. Ansorge

Geographie
7278 Einführung in die Probleme des schweizerischen Berggebietes. Mit Exkursionen 

in die Testgebiete des MAB-Programmes. Dienstag 14-17.
Prof. B. Messerli, Lektor P. Messerli

7279 Seminar: Gruppenweise Besprechung von laufenden Arbeiten. Montag 8-10.
Prof. B. Messerli, Lektoren H. Kienholz, H. Wanner, M. Winiger

7280 Kolloquium in physikalischer und regionaler Geographie. Montag 16-18.
Prof. B. Messerli, Lektoren H. Kienholz, H. Wanner, M. Winiger

7281 Vermessungspraktikum: 2 Halbtage nach Vereinbarung und Blockkurs vom
25. bis 29.6.1984. Prof. M. Zurbuchen

7282 Physikalische Geographie II (Geomorphologie). Für Haupt- und Nebenfachstuden
ten sowie LAS. Montag 13-15 während der 1. Semesterhälfte. Lektor H. Kienholz

7283 Forschungspraktikum Geomorphologie (Blockkurs und Exkursionen). Nach Ver
einbarung. Derselbe

7284 Abschätzung von Energie- und Massenflüssen innerhalb der planetaren Grenz
schicht. Forschungspraktikum mit Feldarbeit. Nach Vereinbarung.

Lektor H. Wanner
7285 Hydrologie III. Feldblockkurs, einwöchig. 3.-7. Juli 1984. Vorbereitung Anfang 

Semester. Mittwoch 13-15, nach speziellem Programm. Lektor Ch. Leibundgut
7286 Hydrologie IV. EDV-gestützte Methoden in der Hydrologie. Gemeinsam mit Assi

stent Aschwanden. Mittwoch 10-12, erste Semesterhälfte. Derselbe
7287 Tracerhydrologie II. Für Naturwissenschafter. Einführung in die Anwendung natür

licher und künstlicher Tracer in der Hydrologie. Feldversuch. Gemeinsame Veran
staltung der Abt. Gewässerkunde des Geographischen Instituts und der Abt. Low- 
Level-Counting und nukleare Geophysik des Physikalischen Instituts. Mittwoch 
13-17, nach speziellem Programm.

■
 Derselbe, Prof. H. Oeschger, PD U. Siegenthaler

7288 Forschungspraktikum in Hydrologie. Mitarbeit in laufenden Projekten (v. a. Feld
arbeit). Arbeitsbesprechung jeweils Mittwoch 8-10. Gemeinsam mit Assistent 
Weingartner. Lektor Ch. Leibundgut

7289 Seminar «Besprechung laufender Arbeiten». Montag 13-15, nach speziellem Pro
gramm. Derselbe
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7290 Kolloquium in Gewässerkunde. Montag 16-18, gemäss speziellem Programm.
Lektor Ch. Leibundgut

7291 Fachexkursionen in Gewässerkunde. Jeweils Freitag und mehrtägig. Gemäss
speziellem Programm. Derselbe

7292 Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz II. Dienstag 13-15.
Prof. G. Grosjean

7293 Raumplanung in Theorie und Praxis. Donnerstag 8-10, erste Semesterhälfte.
Derselbe

7294 Geschichte der Kartographie. Mit Übungen und Besichtigungen von Archiven und
Bibliotheken. Montag 10-12. Derselbe

7295 Ringvorlesung zur Stadtgeographie. Zusammen mit auswärtigen Dozenten. Don
nerstag 15-17. 5mal erste Semesterhälfte. Derselbe

7296 Exkursionen zur Stadtgeographie. 4-5 Tage. Projektpraktikum für Fortgeschrit
tene. Gemeinsam mit Assistenten. Derselbe

7297 Agrarpedologie II. Übungen im Feld und im Labor. Dienstag 10-12 und Blockkurs
vom 19. bis 21.6.1984. Prof. E. Frei

7298 Propädeutisches geographisches Praktikum II für Studierende des Grundstu
diums. Durchgeführt von den Assistenten Ineichen, Scherer und Zimmermann, in 
3-4 Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 14-18, alle 14 Tage. Prof. K. Aerni

7299 Europäische Typlandschaften. Mittwoch 10-12. Derselbe
7300 Übungen zum Kolleg «Europäische Typlandschaften». Gemeinsam mit den Assi

stenten Nägeli und Saxer, in 2-3 Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 
Tage. Derselbe

7301 Fachdidaktik Geographie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Montag 8-10.
Derselbe

7302 Einführung in die Methodik schriftlicher Arbeiten (Hausarbeiten), Teil 2. Für 
Studierende des Hauptstudiums. Montag 14-16.1. Semesterhälfte. Derselbe

7303 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Gemeinsam mit den Assistenten.
Montag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe

7304 Die Bedeutung der historischen Verkehrswege im Rahmen des Landschaftsschut
zes. Einführung in die Methodik des Inventars historischer Verkehrswege der 
Schweiz (IVS). Blockkurs vom 9. bis 14. Juli, mit Exkursionen. Gemeinsam mit 
Geographischen Instituten anderer Universitäten. Vorbesprechung: nach An
schlag. Derselbe

7305 Geographische Exkursionen. Vorbesprechung nach Vereinbarung. Programm
nach speziellem Anschlag. Alle Dozenten des Geographischen Institutes

Formation du corps enseignant des écoles secondaires de langue française
2e semestre
7501 Calcul différentiel et intégral. 3 heures à convenir. Lecteur J. Boillat
7502 Exercices de calcul différentiel et intégral. Dirigés par un assistant. 2 heures à

convenir. Le même II |||||
7503 Introduction à l’algèbre. Mardi 8.45.-11.10. Lecteur G. Heimberg
7504 Exercices d’algèbre. Dirigés par un assistant. 2 heures à convenir. Le même
7505 Biologie générale II. Vendredi 10-11. Lecteur R. Poitry 1 i n'I I!
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7506 Morphologie, Anatomie et Systématique des Invertébrés. Vendredi 8-10.
Lecteur J.-P. Airoldi

7507 Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-18, 
tous les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de Botanique. Le même

7508 Travaux pratiques de Botanique, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-18, 
tous les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de Zoologie.

Lecteur M. W. Villard
7509 Chimie générale II. Lundi, jeudi 10-12. Lecteur R. Sandrin
7510 Chimie générale: travaux pratiques. Dirigés par un assistant. Lundi 13-17.

Le même
7511 Physique générale II. 3 heures à convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7512 Exercices de physiques. 2 heures à convenir. Prof. E. Hugentobler
7513 Travaux pratiques de physique. 4 heures à convenir. Le même
7514 Géographie physique de la Suisse II: Les Alpes. Avec colloque. 3 heures à

convenir. Lecteur F. Jeanneret
7515 Géographie humaine et économique de la Suisse. Mercredi 14-16.

Lecteur A. Denis
7516 Aménagement du territoire (travaux pratiques). 4 heures, tous les 15 jours. Lundi

14-18. Lectrice E. Roques-Bàschlin
7517 Excursions (4 à 5 jours) seront annoncées au cours du semestre. 1 heure de 

préparation. Samedi matin ou journée entière.
Lectrice E. Roques-Bàschlin, Lecteurs A. Denis et F. Jeanneret

4e semestre
7518 Cours, sujet variable. 2 heures à convenir. Prof. U. Würgler
7519 Répétitions (facultatives pour br. principale, obligatoires pour br. sec.). 2 heures à

convenir. Le même
7520 Cours d’algèbre. Jeudi 14-16. Lecteur E. Archinard
7521 Fondements scientifiques de la mathématique élémentaire II. 3 heures à convenir.

Lecteur G. Reusser
- Géographie physique de la Suisse II: les Alpes. Avec colloque. 3 heures à convenir.

Voir n° 7514. Lecteur F. Jeanneret
7522 Travaux personnels (br. principale). 2 heures à convenir. Le même

- Géographie humaine et économique de la Suisse. Mercredi 14—16. Voir n° 7515.
Lecteur A. Denis

- Aménagement du territoire (travaux pratiques). 4 heures tous les 15 jours. Lundi
14-18. Voir n° 7516. Lectrice E. Roques-Bàschlin

- Excursions (4 à 5 jours) seront annoncées au cours du semestre. 1 heure de 
préparation. Samedi matin ou journée entière. Voir n° 7517.

■
 Lectrice E. Roques-Bàschlin, Lecteurs A. Denis et F. Jeanneret

7523 Stage géographique. 1 semaine à convenir. (Périodes de vacances.)

Lectrice E. Roques-Bàschlin, Lecteur F. Jeanneret 
7524 Anthropologie. 2 heures, tous les 15 jours. Mercredi 9-11. Lecteur J.-C. Bouvier 
7525 Physiologie générale. Mercredi 16-18. Lecteur R. Poitry
7526 Génétique. Vendredi 8-10. Le même
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7527 Evolution. Jeudi 14-16. Lecteur J.-P. Airoldi
7528 Ecologie. Jeudi 16-18. Le même
7529 Faunistique. Vendredi 10-12. Le même

- Travaux pratiques de Zoologie, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 14-18, 
tous les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de Botanique. Voir n° 7507.

Le même
- Travaux pratiques de Botanique, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 14-18, 

tous les 15 jours en alternance avec TP de Zoologie. Voir n° 7508.
Lecteur M. W. Villard

Psycho-pédagogie
7530 Séminaire de Psychologie. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. Section

scientifique. 2 heures à convenir. Lecteur J.-P. Luthi
- (Autres cours de Psychologie et de Pédagogie: cf. section littéraire.)
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X. Sekundarlehramt

■ t

Direktor: H. Bürki.
Direktionssekretariat: A. Golser (nur nachmittags, ohne Mittwoch), Telefon 65 83 16, 
Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.
Vizedirektor: Dr. H. Badertscher.
Sekretariat: N. Walt (vormittags), Telefon 65 83 20.

K. Drack (vormittags), Telefon 65 83 18.
Sekretariat der beruflich-praktischen Ausbildung:
H. Dettwiler (Montag bis Freitag vormittags), Telefon 65 86 58, Pavillon, Engehalden- 
strasse 4 P, 3012 Bern.
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:

-Präsident: Dr. E. Ruppli, Bahnhofstrasse 50, 2502 Biel.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Biel: E. Decasper, Bahnhofstrasse 50, 2502 Biel, Telefon 032 22 12 76 (Montag, Donners
tag 8-12; Dienstag, Mittwoch, Freitag 14-17).
Kontaktstelle für Fragen an den Präsidenten der Prüfungskommission, Gesuche, Aner
kennung der Fremdsprachenaufenthalte.
Bern: A. M. Meier, Engehaldenstrasse 4P, 3012 Bern, Telefon 031 65 86 55 (Montag, 
Mittwoch 8-11, 14-16; Donnerstag 8-11).
Prüfungsanmeldungen, Prüfungsprogramm, Noten, Patentierungen.

Dozenten
Dozenten der Ev.-theol., Phil.-hist, und Phil.-nat. Fakultäten (siehe die betreffenden 

Institute und Seminare).
Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Abplanalp Hans, von Brienz, für Fachdidaktik Deutsch (1982).
Arni Arnold, von Bibern, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen 

Fächer (1981).
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1974).
Berger Christoph, von Hilterfingen, für Erziehungswissenschaften (1981).
Bernet Anna-Regula, von Grindelwald, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1979).
Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, für Fachdidaktik Chemie (1982).
Bucher Rudolf, von Wohlen, für Fachdidaktik Deutsch (1981).
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Bürki Hermann, von Langnau i. E., für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftli
chen Fächer (1968).

Camenzind Maria, von Gersau, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
De Bruin Martin, von Thun, für Orientierungsfach Turnen (1983).
Drück Hans, von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Fankhauser Andreas, von Trub, für Orientierungsfach Werken (1983).
Fankhauser Peter, von Trub, für Orientierungsfach Biologie (1978).
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für Allgemeine Didaktik (1982).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Grob Walter, von Wattwil, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Gruner Dorothea, von Basel und Bern, für stilistische Übungen (1983).
Hanni Peter, von Toffen, für Fachdidaktik Französisch (1983).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Hedinger Urs, Dr. phil., von Wilchingen, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Hess-Pelzl Henriette, von Bern, für Deutsch als Unterrichtssprache (1983).
Hodel Hans, von Konolfingen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Hofstetter Ursula, von Wolhusen, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Hostettler Christian, von Wählern, für stilistische Übungen (1983).
Jaberg Christian, von Radelfingen, für Fachdidaktik Deutsch (1982).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Klingenbeck Elisabeth, von Freienbach, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Köchli Heinz, Dr. phil., von Zürich, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (1976).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1974).
Lüthi Ulrich, von Basel, für Fachdidaktik Englisch (1980).
Malinverni Martino, von Locarno, für Fachdidaktik Italienisch (1982).
Martin Denise, von Bremgarten, für stilistische Übungen (1983).
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer 

(1979).
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Moser Daniel, Dr. phil., von Arni, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geschichte 

(1978).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Müller Franz, von Boltingen, für Orientierungsfach Werken (1982).
Müller Peter, von Rothrist, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geographie (1981).
Mumprecht Fred, von Herzogenbuchsee, für Allgemeine Didaktik (1981).
Mürner Peter, Dr. phil., von Reichenbach i. Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik 

(1981).
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Renfer Katharina, von Bern, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Robin Klaus, Dr. phil., von Uznach, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982). 
Röthlisberger Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Erziehungswissenschaften (1976). 
Ruppli Erhärt, Dr. phil., von Fischbach-Göslikon, für Berufskunde (1976).
Schär Urs Roland, von Wyssachen, für Fachdidaktik Deutsch (1983).
Schlunegger Veronika, von Grindelwald, für stilistische Übungen (1983).
Schmid Ernst, Dr. phil., von Thun, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Schwengeler Christoph Arnold, von Winterthur, für Didaktik der mathematisch-naturwis

senschaftlichen Fächer (1974).
Staub Annemarie, von Oberönz, für Fachdidaktik Französisch (1983).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, für Sekundarschulkunde (1970).
Thomet Ulrich, von Wohlen, für Erziehungswissenschaftliches Projekt (1982).
Tolvanen Georgette, von Daeniken, für Fachdidaktik Latein (1982).
Uehlinqer Heinrich, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktit und Orientierunqsfach Geoqra- 

phie (1978).
Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981).
Weber Ernst, von Menziken, für Orientierungsfach Musik (1978).
Wyss Arnold, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeichnen 

(1980).
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, für Zeichnen (1962).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeich

nen (1980).
Zaugg Paul, von Wyssachen, für Allgemeine Didaktik (1981).
Zingg Anna, von Rapperswil, für Fachdidaktik Französisch (1983).
Zingg Hansjürg, von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).

Dozenten im Ruhestand
Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik 

und berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Pulver Paul, Dr. phil., von Rüeggisberg, weiland Leiter der praktischen Ausbildung sowie 

Dozent für Psychologie, Pädagogik und Methodik und Direktor der Lehramtsschule 
(1964).

Schuler Fritz, von Golaten, weiland Lektor für Werkunterricht für naturkundliche Fächer 
(1965).

Lehrveranstaltungen

Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Sommerse
mesters durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, im Institut für 
exakte Wissenschaften und im Pavillon (im Hof des alten Tierspitals) bekanntgegeben.
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Sportliche Betätigung
Der Besuch mindestens eines Istündigen, vom Institut für Leibeserziehung und Sport 
organisierten Kurses pro Semester wird verlangt. Darüber hinaus können Schwimm- und 
Skikurse besucht werden (2., 4. und 6. Semester).
Die Kurse sind zu testieren. Auskünfte erteilt Lektor Hegner.

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.:
Die Aufenthalte sind frühzeitig, vor Antritt, mit Prof. Joye (Französisch), Dr. McHale 
(Englisch), Prof. Conti (Italienisch) zu besprechen.

Militärdienste
Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. 
Auskünfte erteilt das Direktionssekretariat (A. Golser).

2. Semester

Beide Studienrichtungen

Erziehungswissenschaften und beruflich-praktische Ausbildung

Theoriebereich
8001 Allgemeine Didaktik II. Für Studierende mit gymnasialer und seminaristischer

Vorbildung. Gemäss Anschlag. Lektoren W. Korn, H. Wartenweiler
8002 Übungen zu der Vorlesung. Für Studierende mit gymnasialer Vorbildung. 2stün-

dig. In 6 Gruppen. Gemäss Anschlag. Dieselben
8003 Erziehungswissenschaften II. Für Studierende mit seminaristischer Vorbildung. In

2 Gruppen. 3stündig. Dieselben

Anwendungsbereich
8004 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-hist. mit gymnasialer Vorbildung,

welche sich um ein bernisches Sekundarlehrerpatent bewerben. Während des 
Semesters. Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet, W. Künzler

8005 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-nat. mit gymnasialer Vorbildung,
welche sich um ein bernisches Sekundarlehrerpatent bewerben. Während des 
Semesters. Lektoren B. Meli, C. A. Schwengeler

8006 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-hist. mit gymnasialer Vorbildung,
welche sich um ein Solothurner Bezirkslehrerpatent bewerben. (Organisation 
nach spez. Ankündigung). Lektor H. Badertscher

8007 Einführungspraktikum. Für Studierende phil.-nat. mit gymnasialer Vorbildung,
welche sich um ein Solothurner Bezirkslehrerpatent bewerben. (Organisation 
nach spez. Ankündigung.) Lektor B. Meli

8008 Sprecherziehung und Vortragskunde: Zuhören und Sprechen I (fakultativ). Mitt
woch 10-12. Lektor W. Geiger

- Orientierungsfach für Studierende mit seminaristischer Vorbildung siehe Nr. 8051.
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Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch
8009 Vorlesung: Einführung in die Literaturwissenschaft. Freitag 9-10. Dr. H. P. Holl
8010 Übungen zur Vorlesung.

1. Gruppe Dienstag 9-10.
2. Gruppe Dienstag 10-11.
3. Gruppe Donnerstag 10-11. Derselbe

- Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Dienstag,
Freitag 8-9. Siehe Nr. 6199. Prof. P. Glatthard

8011 Grammatik der neuhochdeutschen Sprache II. Donnerstag 8-9. Dr. A. Egli
8012 Einführung in Phonetik und Phonologie. Donnerstag 9-10. Prof. R. Ramseyer

Französisch
Für das Studium im Zusatzfach sind die zu besuchenden Veranstaltungen mit * be
zeichnet.

8013 Cours d’analyse linguistique I. Vendredi 15—16. Prof. J. Scheidegger
8014 Exercices d’analyse linguistique I. 5 groupes (3 dirigés par une assistante)

a) jeudi 15-16; b) vendredi 16-17; c) mercredi 10-11; d) mercredi 11-12; e) mardi 
11-12. Le même

8015 * Répétitions de grammaire II. 5 groupes (3 dirigés par une assistante).
d) mercredi 9-10; c) et e) mercredi 10-11 ; a) et b) mercredi 11-12.

Lecteur Ch.-A. Mottet
8016 Exercices pratiques de grammaire II. 6 groupes (2 dirigés par une assistante).

a) mardi 10-11 ; b) mercredi 10-11 ; c) mercredi 11-12; d) mercredi 8-9; e) mercredi
9-10; f) mardi 11-12. Lecteur J.-P. Pellaton

8017 Entraînement à l’expression orale II. 2 groupes.
a) mercredi 13-14; b) mercredi 14-15. Lecteur Ch.-A. Mottet

8018 Entraînement à l’expression écrite II. 5 groupes.
a) mardi 9-10; b) mardi 10-11 ; c) mercredi 14-15; d) jeudi 14-15; e) jeudi 15-16. 

Lecteur W. Jöhr
8019 * Histoire générale de la littérature française II. Lundi 13-14. Lecteur E. Junod
8020 * Lectures expliquées II. 3 groupes.

a) lundi 14—15; Le même
b) lundi 14-15; c) lundi 15-16. Lectrice Chr. Schnidrig

Englisch
8021 Reading and Discussion of Selected Poems. Monday 9-10. PD. W. Senn
8022 Phonetics, Theory and Practice. Monday 8-9. Dr. J. McHale

- Translation. 2 groups.
a) Thursday 10-11 ; b) Thursday 11-12. Siehe Nrn. 6230, 6231. Dr. G. Ungerer

■ 8023 The Use of English: Synonyms and idioms. Monday 10-11. Rev. P. Hawker
8024 Grammar Revision and Continuation. Monday 11-12. Bythesame
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Italienisch
- Lettura ed interpretazione di un testo di prosa moderna. Salvatore Satta, «II giorno 

del giudizio» (Adelphi, Milano 1979). Giovedi 14-16. Siehe Nr. 6280.
Lettore D. Romano

- Introduzione alia storia della letteratura italiana (II). II Cinquecento e il Seicento.
Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6279. Lo stesso

- Complementi di grammatica III. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Siehe Nr. 6276.
Lettore G. Vacheresse

- Stilistica e Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6282. Lettrice A. Malinverni

Latein
8025 Übungen zur lateinischen Grammatik II. Montag 10-12, verlegbar.

Lektor H. Sommer
- Lateinische Lektüre: Sallust, Historien und Episteln. Donnerstag 17-19. Siehe Nr.

6163. Prof. M. Imhof

Geschichte
8026 Vorlesung und Übung: Ausgewählte Probleme der mittelalterlichen Geschichte I.

Donnerstag 14-16. Dr. U.Zahnd
8027 Literaturbesprechung und Übung. Donnerstag 16-18. LektorG. Ribi
8028 Vorlesung und Übung: Staat, Gesellschaft und Wirtschaft in der griechisch-

römischen Antike. 3stündig, Dienstag 14-17. Lektorin R. Frei-Stolba

Musik
8029 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen
8030 Musikgeschichte, Gehörbildung, Klavier- und Theorieunterricht am Konservato

rium. Derselbe

Religion
- Gestalt und Gehalt der Gleichnisse Jesu. Freitag, 13.30-15. Siehe Nr. 1023.

Prof. V. Hasler
8031 Sozialethik: Fremde, Ausländer, Ketzer. Freitag 8-10. Lektor H. R. Schär

oder
8032 Systematik: Das Christentum als Religion unter andern Religionen. Freitag 10-12.

Derselbe
8033 Kirchengeschichte in Forschung und Unterricht. Zum Problem kirchengeschichtli

chen Unterrichts in der Sekundarstufe. Donnerstag 7.30-9. Prof. K. Wegenast
- Allgemeine Didaktik und Fachdidaktik. Zum Verhältnis einer Humanwissenschaft

zum Problem der Vermittlung theologisch zu verantwortender Inhalte. Siehe Nr. 
1048. Derselbe

Turnen
8034 Fachdidaktische Übungen. Istündig, nach Vereinbarung. In Gruppen. N. N.
8035 Humanbiologie. 2stündig. In 2 Gruppen, a) Montag 10-12; b) Mittwoch 8-10.

J. Hegner ' 1

205 ■ 1 | |||H|



8036 Gymnastik. Istündig. In 2 Gruppen, a) Montag 15-16; b) Dienstag 15-16. F. Streit
8037 Geräteturnen. 2stündig. In 2 Gruppen a) Montag 16-18; b) Dienstag 16-18.

F. Streit, F. Marti, M. Grund, R. Laubscher, W. Mengisen
8038 Spiel: Basketball. Istündig. In 2 Gruppen. Donnerstag 8-10, alle 14 Tage.

O. Buholzer
8039 Orientierungslauf. 2stündig, Mittwoch 16-18. M. Mäder
8040 Schwimmen (fakultativ). Mittwoch 7-7.45. N. N.

Zeichnen
8041 Gegenstandszeichnen. In 2 Gruppen. Montag, Freitag 14-16. Lektor B. Wyss
8042 Raum und Bewegung. In 2 Gruppen. Montag, Freitag 16-18. Derselbe
8043 Pflanzenzeichnen. In 2 Gruppen. Montag 8-10, Montag 10-12. M. Vuillemin
8044 Foto. In 3 Gruppen. Montag 8-10, Mittwoch 8-10, Mittwoch 10-12.

Lektor K. Hebeisen

Studienrichtung phil.-nat.
Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik
8045 Differential- und Integralrechnung 2. Montag 8-10, Donnerstag 14-16. Dr. H. Hösli
8046 Übungen zur Differential- und Integralrechnung 2. Freitag 8-10. Derselbe

Physik
- Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes.

Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7051. Prof. P. Eberhardt
8047 Übungen zur Physik II. Gemeinsam mit Dr. Hänni. Freitag 11-13. PD J. Schacher

Chemie
- Allgemeine Chemie lla. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Sekundarleh

rer. Montag bis Mittwoch 10-11. Übungen dazu: Montag 9-10. Siehe Nr. 7110.
Prof. M. Neuenschwander

8048 Propädeutische Chemie II. 2stündig, Mittwoch 14—16. PD H. Siegenthaler

Biologie
- Propädeutische Biologie II. (Allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag,

Mittwoch, Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7175. Prof. G. Lang, PD Ch. Brunold

- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. 7 Wochen,
Freitag 13-15.30. Siehe Nr. 7177.* K. Ammann

■
 ‘Voranmeldung unerlässlich bis 30. 3. 1984 im Sekretariat der Botanischen Institute.
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- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen. Freitag
16-18.30. Siehe Nr. 7176* PD Ch. Brunold

- Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik.
7 Wochen, Istündig, Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7178. Derselbe

- Botanische Exkursionen. 5 Samstagvormittage, 2 ganze Samstage. Siehe Nr. 7179.
Prof. G. Lang

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)
- Physikalische Geographie II. (Geomorphologie). Montag 13-15, während erster

Semesterhälfte. Siehe Nr. 7282. H. Kienholz
- Allgemeine Geologie II (endogene Vorgänge). Für Studenten des Sekundarlehr

amtes und der Erdwissenschaften und andere Studierende. Dienstag 16-18. (Für 
Hauptfachgeologen und -mineralogen sowie Ergänzungsfach Geologie für Geo
graphen nur während der ersten Semesterhälfte.) Siehe Nr. 7257. Prof. W. Nabholz

- Mineral- und Gesteinsbestimmen II. Für Geographen und Sekundarlehramts
kandidaten. Istündig, als Doppelstunde alle 14 Tage, Montag 16-18. Siehe Nr. 
7255. Dr. T. P. Labhart

8049 Astronomie mit Übungen. Mittwoch 9-11. Prof. P. Wild
- Exkursionen. Siehe Nr. 7305. Prof. K. Aerni

Deutsch als Unterrichtssprache
8050 Unterrichtssprache II: In 3-4 Gruppen, 2stündig, a) Mittwoch 10-12; b) Mittwoch

14-16; c) Mittwoch 16-18. Dr. H. Hess, Dr. U. Jaussi

Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

4. Semester

Beide Studienrichtungen
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3. Studienfach (Studierende mit gymnasialer Vorbildung)
Es gelten die Ankündigungen für die Vorlesungen und Veranstaltungen des 2. Semesters.

8051 Orientierungsfach 1984-1986 (für Studierende mit gymnasialer Vorbildung)

Organisation durch das Sekundarlehramt gemäss Anschlag im Pavillon, Engehal- 
denstrasse 4P.
Biologie P. Fankhauser
Chemie Dr. H. Köchli
Geographie Dr. H. Uehlinger
Geschichte H. Drück
Musik E. Weber
Physik Lektor C. A. Schwengeler
Religion Dr. U. Meyer
Turnen N. N.
Werken F. Müller
Zeichnen S. Moser

Orientierungsfach 1983-1985 (für Studierende mit seminaristischer Vorbildung): Siehe 
Nr. 8090 (Siehe 6. Semester).

Erziehungswissenschaftlich-berufliche Ausbildung

Für Studierende mit gymnasialer Vorbildung

Theoriebereich
8052 Seminar Pädagogische Psychologie. In Gruppen. 2stündig. Nach besonderem

Plan. Lektor H. Röthlisberger

Anwendungbereich
8053 Didaktik des Deutschunterrichts auf der Sekundarschulstufe. Übungen in Grup

pen. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet
8054 Mathematikdidaktik mit Übungen. Gemeinsam mit W. Jundt und H. P. Gerber. In

Gruppen. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektor H. Bürki
8055 Fachpraktikum für Studierende der Richtung phil.-nat. Lektor B. Meli

Für Studierende mit seminaristischer Vorbildung

Theoriebereich
- Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Persönlichkeits- und Sozialpsychologie. 

Für Studierende aller Richtungen. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6040. Prof. H. Aebli 
oder

■
 - Systematische Pädagogik XI. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt

woch 16-18. Siehe Nr. 6027. Prof. T. Weisskopf
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Anwendungsbereich
8056 Didaktik des Deutschunterrichts auf der Sekundarschulstufe. 2stündig, nach Ver

einbarung. Lektor H. Badertscher
- Fachdidaktik in den übrigen Studienfächern. Siehe Nr. 8125 oder Nr. 8129 (Siehe

8. Semester).
- Allgemeine Didaktik III. Siehe Nr. 8124 oder Nr. 8128. (Siehe 8. Semester).
- Hauptpraktikum. Siehe Nr. 8126 oder Nr. 8130 (Siehe 8. Semester).

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch
8057 Literaturgeschichte II. Donnerstag 10-12. Prof. H. Thomke
8058 Übungen zur Literaturgeschichte II.

Gruppe 1: Dienstag 10-11.
Gruppe 2: Dienstag 11-12.
Gruppe 3: Freitag 9-10. E. Graeser-Isele

8059 Grammatik der neuhochdeutschen Sprache III. Donnerstag 9-10. Dr. A. Egli
8060 Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz (Vorbereitung und Durch

führung von Feldarbeiten). Dienstag 8-10. Prof. R. J. Ramseyer

Französisch
Für das Studium im Zusatzfach sind die zu besuchenden Veranstaltungen mit * be
zeichnet.
8061 * Chapitres choisis de philologie française. I. Mercredi 10-11 et vendredi 14-15

Prof. J. Scheidegger
8062 * Rédaction française II. 3 groupes.

a) lundi 15-16. Lecteur B. Roten
b) lundi 16-17; c) lundi 17-18. Lectrice Chr. Schnidrig

8063 * Histoire générale de la littérature française IV. Lundi 13-14. Lecteur C.-F. Sunier
8064 * Lectures expliquées IV. 2 groupes.

a) lundi 14-15; b) lundi 15-16; Le même
8065 * Explication linguistique de textes II. 5 groupes (2 dirigés par M. Frautschi).

a) mercredi 15-16; b) mercredi 16-17; c) jeudi 16-17; d) mercredi 9-10;
e) mercredi 11-12. Lecteur W. Jöhr

Englisch
8066 English Literature in the 18th Century. Monday 10-11. PDW. Senn
8067 Essay Reading. Writing and Criticism. Monday 9-10. Dr. J. McHale

- Present-Day Britain-a critical survey. Tuesday 15-16. Siehe Nr. 6228. By the same
8068 Analysis of 4 Victorian Novels. Tuesday 14-15. By the same
8069 Discussion Group A: Tuesday 11-12; B: Tuesday 12-13. Rev. P. Hawker ||||p|L| ||||||||
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Italienisch
- Proseminario. II testo poetico. Lunedi 14-16 o 16-18. Siehe Nr. 6272.

Prof. P. G. Conti
- Stilistica e Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6282. Lettrice A. Malinverni
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6277. Lettore G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lunedi 8.45-9.30. Siehe Nr. 6275 Lostesso

Latein
- Lateinische Lektüre: Sallust, Historien und Episteln. Donnerstag 17-19. Siehe Nr.

6163. Prof. M. Imhof
- Die griechische Mythologie in der römischen Literatur (Einführung in die römische 

Literaturgeschichte) II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag 17-19. Siehe Nr. 6164.
Derselbe

- Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag
16-17. Siehe Nr. 6165. Derselbe

Geschichte
8070 Vorlesung und Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Prof.

Im Hof. Donnerstag 15-16. Lektor G. Ribi
8071 Vorlesung und Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Lektor

G. Ribi. Donnerstag 16-18. Prof. U. Im Hof
- Vorlesung: Die europäischen Modernisierungskrisen: Ein problemorientierter

Überblick von der Mitte des 18. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Dienstag 14-15. 
Siehe Nr. 6360. Prof. B. Mesmer

8072 Übung und Quellenlektüre zur Vorlesung «Modernisierungskrisen». 2stündig,
Dienstag 16-18. Dieselbe

Musik
- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8029. Lektor U. Gilgen

8073 Praxisbezogene Ausbildung. Dirigieren. Nach besonderem Plan. Derselbe
- Gehörbildung, Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium. Siehe Nr. 8030.

Derselbe

Religion
- Gestalt und Gehalt der Gleichnisse Jesu. Freitag 13.30-15. Siehe Nr. 1023.

Prof. V. Hasler
- Sozialethik: Fremde, Ausländer, Ketzer. Freitag 8-10. Siehe Nr. 8031.

Lektor H. R. Schär 
oder

- Systematik: Das Christentum als Religion unter andern Religionen. Freitag 10-12.
Siehe Nr. 8032. Derselbe

■
 - Kirchengeschichte in Forschung und Unterricht. Zum Problem kirchengeschichtli

chen Unterrichts in der Sekundarstufe. Donnerstag 7.30-9. Siehe Nr. 8033.

Prof. K. Wegenast
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- Allgemeine Didaktik und Fachdidaktik. Zum Verhältnis einer Humanwissenschaft
zum Problem der Vermittlung theologisch zu verantwortender Inhalte. Dienstag 
10-12. Siehe Nr. 1048. Prof. K. Wegenast

Turnen
8074 Fachdidaktische Übungen und Exkursionen. 2stündig. Gemäss Plan. J. Hegner
8075 Human- und Sportbiologie. 2stündig. 2 Gruppen, a) Dienstag 8-10; b) Mittwoch

10-12. J. Hegner
8076 Gymnastik/Geräteturnen. Istündig. 2 Gruppen. Donnerstag 16-17,17-18.

R. Laubscher/W. Mengisen
8077 Leichtathletik. 2stündig, Freitag 14-16. R. Schild
8078 Spiel: (Fussball). 2stündig, Montag 16-18. W. Jäger
8079 Schwimmen und Wasserspringen. Istündig, Dienstag 10.30-12, alle 14Tage.

J. Hegner, P. Wüthrich
8080 Blockkurs J + S. Schwimmen. 25. bis 27.5.1984. J. Hegner

Zeichnen
8081 Architektur und Raum. In 2 Gruppen. Dienstag 8-12 und 14-18. Lektor B. Wyss
8082 Tierzeichnen. In 2 Gruppen. Mittwoch 8-10 und 10-12. M.Vuillemin
8083 Zeichendidaktik I. In 2 Gruppen. Mittwoch 14-16, Freitag 8-10. Lektor B. Wyss

Studienrichtung phil.-nat.
Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik
- Lineare Algebra 2. Dienstag bis Freitag 12-13. Siehe Nr. 7004. Prof. W. Nef

8084 Übungen zur linearen Algebra 2. Durchgeführt von einem Assistenten. 3stündig,
Montag 8-9, Dienstag 8-10. Derselbe

Physik
8085 Physikalisches Praktikum II. Donnerstag 14-18. PD J. Schacher
8086 Einführung ins Praktikum II. N. N.
8087 Astronomie mit Übungen. Mittwoch 9-11. Prof. P. Wild

Chemie
- Allgemeine Chemie II b: Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr.

7111. Prof. M. Neuenschwander
8088 Praktikum für allgemeine Chemie II. (Hauptfachchemiker Dienstag-, Freitagnach

mittag. Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer Montag-, Mittwochnachmittag). 
Gemeinsam mit Dr. Rothen. 8stündig. Siehe Nr. 7114. Derselbe

Biologie
- Einführung in die Vegetationskunde. Freitag 10-12. Siehe Nr. 7191.

Prof. G. Lang, Lektor O. Hegg l|| 11 |||HI

211 IIIIII1IIIII9I



- Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde. Donnerstag 14-18. Voranmel
dung unerlässlich bis 30. März 1984 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Prof. S. Wegmüller 

Geographie
8089 Hausarbeit in Geographie. Gemeinsam mit den übrigen Abteilungen. Prof. K. Aerni

- Exkursionen. Siehe Nr. 7305. Derselbe
- Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz II. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7292.

Prof. G. Grosjean

Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

6. Semester

Beide Studienrichtungen
Für Studierende mit gymnasialer Vorbildung

3. Studienfach
Es gelten die Ankündigungen für Vorlesungen und Veranstaltungen des 4. Semesters.

8090 Orientierungsfach 1983 bis 1985
Organisation durch das Sekundarlehramt gemäss Anschlag im Pavillon, Engehal- 
denstrasse 4P.
Biologie P. Fankhauser
Chemie A. Arni
Geographie Dr. H. Uehlinger, P. Müller
Geschichte Dr. D. Moser
Musik E. Weber
Physik C. A. Schwengeler
Religion H. Hodel

■ Turnen M. Gilomen
Werken A. Fankhauser

Zeichnen S. Moser
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Erziehungswissenschaftlich-berufliche Ausbildung

Theoriebereich
- Vorlesung: Pädagogische Aspekte der Persönlichkeits- und Sozialpsychologie. 

Für Studierende aller Richtungen. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6040. Prof. H. Aebli 
oder

- Systematische Pädagogik XI. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mitt
woch 16-18. Siehe Nr. 6027. Prof. T. Weisskopf

Anwendungsbereich
- Grundlagen zur Fremdsprachendidaktik (nur phil.-hist.). Dienstag 9-10. Siehe Nr.

6130. R. Richterich
8091 Schulbezogenes Projekt. In Gruppen. Durchgeführt von Lektor H. Badertscher, 

E. Klingenbeck, Dr. Hedinger, Dr. Robin, J. Rodio, Dr. Schmid, Lektor C. A. 
Schwengeler, N. N. 2stündig, nach Vereinbarung.

Für Studierende mit seminaristischer Vorbildung
- Schulkunde. Siehe Nr. 8121.

- Gesundheitslehre. Siehe Nr. 8122.

- Geometrisch-Technisches Zeichnen für Studierende der Richtung phil.-nat. Siehe 
Nr. 8129.

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch
8092 Grundlegung der Sprach- und Literaturdidaktik (Vorlesung und Kolloquium).

Donnerstag 8-10. Dr. H. Badertscher
8092a Vorlesung: Trivialliteratur für Jugendliche und Erwachsene. Dienstag 8-9.

Prof. H. Thomke
8093 Übung zur Volkskunde: Sage und Volksmärchen. Dienstag 10-11.

Prof. R. J. Ramseyer
8094 Vorlesung: Mundart und Standardsprache. Freitag 9-10. Derselbe
8095 Repetitorium zur Sprachgeschichte. Freitag 8-9. Derselbe

Französisch
SF: Bezeichnung des Studienfaches.

- SF1.2, 3 Philologie française. Mardi 11-12. Siehe Nr. 6248. Prof. R. Donzé
- SF1,2, 3 Cours de littérature (Faculté): 2stündig.

- Voltaire. Mercredi 17-18. Siehe Nr. 6258. Prof. P. O. Walzer
ou

- Rimbaud. Vendredi 11-12. Siehe Nr. 6259. Le même
- Les nouveautés littéraires françaises. Mardi 17-18. Siehe Nr. 6264. ■SWFfflHl

Prof. J. C. Joye B I1 l||H|
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ou
- Interprétation. Châteaubriand, René. Vendredi 16-17. Siehe Nr. 6266.

Prof. M. Eigeldinger
ou

- Littérature. Châteaubriand et les Mémoires d’outre-tombe. Vendredi 17-18.
Siehe Nr. 6267. Le même

8096 SF 1,2, 3 Chapitres choisis de philologie française III. Mercredi 8-9.
Prof. J. Scheidegger

8097 SF 1 Proséminaire de philologie française III. 4 groupes (2 dirigés par M.
Frautschi). a) mercredi 9-10; b) jeudi 14-15; c) mercredi 10-11 ; d) lundi 
11-12. Le même

8098 SF 1, 2, 3 Colloques de littérature française I. 2 groupes. Chaque groupe aura
son propre programme, a) lundi 14—15; b) lundi 15-16. Prof. J. C. Joye

- SF1.2, 3 Dissertation française II. a) lundi 13-14; b) lundi 16-18, tous les 15
jours. Lecteur J. M. Moeckli

Englisch
8099 Advanced Translation. Monday 11-12. Dr. J. McHale
8100 Proseminar. Friday 12-14. Dr. G. lingerer
8101 Precis writing and exercises in alternative expression (2 hours). Monday 8-10.

Rev. P. Hawker

Italienisch
- Proseminario. II testo poetico. Lunedi 14-16 o 16-18. Siehe Nr. 6272.

Prof. P. G. Conti
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6277. Lettore G. Vacheresse
- Culturae vita italiana. Lunedi 8.45-9.30. Siehe Nr. 6275. Lostesso

Latein
- Lateinische Lektüre: Sallust, Historien und Episteln. Donnerstag 17-19. Siehe

Nr. 6163. Prof. M. Imhof
- Die griechische Mythologie in der römischen Literatur (Einführung in die römische 

Literaturgeschichte) II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag 17-19. Siehe Nr. 6164.
Derselbe

- Repetitorium zur römischen Literaturgeschichte II: Klassik und Kaiserzeit. Freitag
16-17. Siehe Nr. 6165. Derselbe

Geschichte
8102 Repetitorium der neueren und neuesten allgemeinen Geschichte. Dienstag 16-18.

Prof. J. Garamvölgyi
8103 Staats- und Gesellschaftskunde II. Donnerstag 14—16. Dr. M. Fenner
8104 Repetitorium zur Schweizer Geschichte. In 2 Gruppen: a) Dienstag 14—15;

b) Dienstag 15-16. t ■ Lektçr G. Ribi
u

■
 Musik

- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8029. Lektor U. Gilgen
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8105 Fachdidaktik. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen
- Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium. Siehe Nr. 8030.

Religion
- Gestalt und Gehalt der Gleichnisse Jesu. Freitag 13.30-15. Siehe Nr. 1023.

Prof. V, Hasler
- Sozialethik: Fremde, Ausländer, Ketzer. Freitag 8-10. Siehe Nr. 8031.

Lektor H. R. Schär
oder

- Systematik: Das Christentum als Religion unter andern Religionen. Freitag 10-12.
Siehe Nr. 8032. Derselbe
Kirchengeschichte in Forschung und Unterricht. Zum Problem kirchengeschichtli
chen Unterrichts in der Sekundarstufe. Donnerstag 7.30-9. Siehe Nr. 8033.

Prof. K. Wegenast
- Allgemeine Didaktik und Fachdidaktik. Zum Verhältnis einer Humanwissenschaft

zum Problem der Vermittlung theologisch zu verantwortender Inhalte. Dienstag 
10-12. Siehe Nr. 1048. Derselbe

Turnen
8106 Hygiene und Gesundheitslehre. 1 stündig, Montag 8-9. H. Haussener, J. Hegner
8107 Kolloquium. Istündig. Dr. A. Hotz
8108 Leichtathletik. 2stündig, Freitag 16-18. R. Schild
8109 Spiel. 3stündig, Montag 9-12. J. F. Haussener
8110 Schwimmen/Wasserspringen. In 2 Gruppen. Freitag 10.30-12, alle 14 Tage.

L. Buchmüller, M. Geissbühler
8111 Fachdidaktische Übungen. Schwimmen (6x). In Gruppen. Istündig, Donnerstag

10-12, Freitag 10.30-15.40. J. Hegner
8112 Blockkurs Leichtathletik. Samstag/Sonntag, 16./17.6.1984.

R. Schild, ETS Magglingen

Zeichnen
8113 Persönliches Arbeiten. In 2 Gruppen. Dienstag, Mittwoch 14-18.

Lektor K. Hebeisen
8114 Kunst im Alltag. In 2 Gruppen. Montag 10-12,14-16. Derselbe
8115 Kunstgeschichte. Ausgewählte Vorlesungen der Fakultät. Beratung durch Lektor 

Wyss.

Studienrichtung phil.-nat.
Für alle Praktika ist die Voranmeldung an das betreffende Institut erforderlich.

Mathematik
\

8116 Grundlagen der Elementarmathematik 2. Dienstag, Mittwoch 8-10. Prof. J. Binz
8117 Übungen zu den Grundlagen der Elementarmathematik 2. Freitag 8-10. Derselbe ■[ |||||HI
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Physik
8118 Physik im Alltag. Samstag 8-10. Lektor H. R. Lutz
8119 Einführung in die moderne Physik. Istündig, Montag 14-15. Prof. E. Hugentobler
8120 Repetitorium für Physik II. Montag 12-13. Lektor G. Czapek

Chemie
- Anorganische Chemie II. Dienstag 8-10. Übungen dazu: Dienstag 13-14. Siehe Nr.

7117. Prof. P. Schindler
- Organische Chemie II. 3stündig. Dienstag 10-12, Mittwoch 10-11. Siehe Nr. 7140.

Prof. R. Scheffold

Biologie
- Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II. Siehe Nr. 7208.

Vorlesungen:
- Entwicklungsbiologie. Montag, Donnerstag 8-9.
- Physiologie.* Montag 9-10, Mittwoch 8-9.
- Ethologie:** Dienstag 8-10.
Praktikum (Physiologie oder Entwicklungsbiologie) oder E2:
- Physiologie.* Mittwoch 9-12.
- Entwicklungsbiologie. Donnerstag 9-12.
*Gemeinsam mit den PD Lanzrein und Leuthold

**Gemeinsam mit Drs Althaus, Hirsbrunner, Sieber
Proff. D. Felix, B. Tschanz, R. Weber

- E2: Formen und Biologie einheimischer Insekten. Siehe Nr. 7214. Vorlesung: 
Istündig. Freitag 15-16.
Praktikum: Dienstag 14—17. Kann anstelle eines der Praktika aus Block Nr. 2 belegt 
werden. PD J. Fischer

Geographie
- Europäische Typlandschaften. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 7299. Prof. K. Aerni
- Übungen zum Kolleg «Europäische Typlandschaften». Gemeinsam mit den Assi

stenten Nägeli und Saxer. In 2-3 Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 
Tage. Siehe Nr. 7300. Derselbe

- Exkursionen. Siehe Nr. 7305. Derselbe

Geschichte
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung.

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung.

■
 Turnen

- Siehe phil.-hist. Richtung.
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Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung.

8. Semester

Beide Studienrichtungen

3. Studienfach
Es gelten die Ankündigungen für die Vorlesungen und Veranstaltungen des 6. Semesters.

Erziehungswissenschaftlich-berufliche Ausbildung

Theorienbereich
8121 Schulkunde. In Gruppen. Mittwochnachmittag, nach besonderem Plan.

Dr. E. Ruppli, Dr. H. Stricker, N. N.
8122 Gesundheitslehre. Gemeinsam mit Fachreferenten. Istündig. In Gruppen. Mitt

wochnachmittag, nach besonderem Plan. Lektor B. Meli
8123 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung. In Gruppen. 2stündig, nach Vereinbarung.

Freiwillig. Lektoren W. Korn, H. Wartenweiler

Anwendungsbereich

Phil.-hist.
8124 Allgemeine Didaktik III, phil.-hist. Übungen in Gruppen. Gemeinsam mit P. Zaugg.

2stündig, nach Vereinbarung Lektoren H. Röthlisberger, W. Künzler
8125 Fachdidaktik phil.-hist. in den 3 Studienfächern, gesamthaft östündig, nach Ver

einbarung.
a) Deutsch. Gemeinsam mit H. Abplanalp, R. Bucher, Chr. Jaberg. In Gruppen.

2stündig. Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet
b) Englisch. In Gruppen. Istündig. U. Lüthi
c) Französisch. Gemeinsam mit W. Grob, K. Renfer, U. Hofstetter.

Lektor W. Künzler
d) Geographie. In Gruppen. Istündig. P. Müller, Dr. H. Uehlinger
e) Geschichte. Istündig. Dr. D. Moser
f) Italienisch. Istündig. M. Malinverni
g) Latein. Dienstag 16-18, alle 14 Tage. G. Tolvanen

8126 Hauptpraktikum für Studierende phil.-hist., welche sich um ein bernisches Sekun
darlehrerpatent bewerben. Lektoren Hz. Badertscher, A. Bernet, W. Künzler

8127 Hauptpraktikum für Studierende phil.-hist., welche sich um ein Solothurner 
Bezirkslehrerpatent bewerben (Organisation nach spezieller Ankündigung).

Lektor H. Badertscher 1n j |||H|
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Phil.-nat.
8128 Allgemeine Didaktik III, phil.-nat. Gemeinsam mit H. P. Gerber. Übungen in Grup

pen. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektoren H. Bürki und B. Meli
8129 Fachdidaktik phil.-nat. in den Studienfächern und im Geometrisch-technischen 

Zeichnen. Gesamthaft östündig. In Gruppen.
a) Biologie. Freitag 8-10 oder 10-12, alle 14 Tage. Lektor B. Meli
b) Chemie. 2stündig, alle 14 Tage, Dienstag 10-12. Lektor C. A. Schwengeler
c) Geometrisch-technisches Zeichnen. Nach Vereinbarung. A. Wyss, H. P. Wyss
d) Geographie. Nach Vereinbarung. Dr. H. Uehlinger, P. Müller
e) Geschichte. Nach Vereinbarung. Dr. D. Moser
f) Mathematik. Gemeinsam mit F. Eggenberg, W. Jundt, Dr. Mürner. Nach Verein

barung. Lektor H. Bürki
g) Physik. 2stündig, alle 14 Tage. Dienstag 14-16. Lektor C. A. Schwengeler

8130 Hauptpraktikum für Studierende phil.-nat., welche sich um ein bernisches Sekun
darlehrerpatent bewerben. In den Monaten August/September.

Lektoren B. Meli, C. A. Schwengeler
8131 Hauptpraktikum für Studierende phil.-nat., welche sich um ein Solothurner 

Bezirkslehrerpatent bewerben (Organisation nach spezieller Ankündigung).
Lektor B. Meli
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XI. Institut für Leibeserziehung und Sport

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: R. Brunner; M. Zumstein, Bremgartenstrasse 145 (65 83 21)
Bibliothek und Dokumentation: M. de Bruin.

Turn- und Sportlehrer
Bischof Margrit, von Grub-Eqqensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übungs

schule (1982).
Egger Kurt, Dr. phil. von Thal, für Sportwissenschaft (1983).
Firmin Ferdinand, von Salenstein, Erziehungsberater, Leiter der Übungsschule, erzie

hungswissenschaftliche und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1976).
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, administrativer Leiter der Turnlehrerausbil

dung, Turn- und Sportstättenbau, Geräteturnen, Wasserspringen (1977).
Gikalov Vladimir, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, Sportpsychologie, pädagogische 

Psychologie, Volleyball (1971).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat., Leiter des Turnens am Sekundarlehramt, Anthro

pologie (1971).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter des Universitätssportes, Leichtathletik, Trainingslehre, 

Universitätssport an den Turnlehrerkursen (1968).
Laubscher Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundarlehramt; 

Geräteturnen an den Turnlehrerkursen (1972).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Skilauf (1980).

Dozent im Ruhestand
Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P. hon. für wissenschaftliche metho

disch-didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).

Uni-Sport

Allgemeines Training
Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness 
der Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten 
zwischen den Angehörigen aller Fakultäten organisiert die Universität durch das Institut 
für Leibeserziehung und Sport einen vielseitigen Turn- und Sportbetrieb für alle. Die 
Übungen sind mit wenigen Ausnahmen gratis.
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Im Sommersemester 1984 werden folgende Übungen durchgeführt:

- Allgemeine Körperschule für Studentinnen, Studenten, Dozenten und die Frauen der 
Dozenten.

- Ballett, Jazzgymnastik, Tanz.
- Leichtathletik, Geräteturnen, Orientierungslauf, Waldlauf.
- Schwimmen, Wasserspringen, Rettungsschwimmen.
- Spiele (Badminton, Fussball, Hallenhandball, Volleyball, Tischtennis).
- Boxen, Fechten, Judo, Karate, Bogenschiessen, Schach.
- Der Akademische Reitklub organisiert Reitkurse.

Fakultäten, Fachschaften, Verbindungen, akademische Vereine und freie Sportgruppen 
können mit dem Chef der Abteilung Universitätssport, F. Holzer, separate Trainings 
vereinbaren. Für individuelles Training steht ausserhalb der offiziellen Übungen die 
Universitätssportanlage zur Verfügung.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe veranstaltet:

A. Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
Einzelwettkämpfe in Schiessen, Tennis, Wasserspringen, Schwimmen, Leichtathletik, 
Frisbee, Fechten.
Mannschaftswettkämpfe in Fussball.
Zu diesen Wettkämpfen ist jedermann freundlich eingeladen; die Wettkämpfe dienen der 
bessern persönlichen Zielsetzung für ein wirkungsvolles, systematisches Training.

B. Schweizerische Hochschulmeisterschaften (SHM)
Einzelwettkämpfe in Judo, Fechten, Leichtathletik, OL, Schiessen, Schwimmen, Wasser
springen.
Mannschaftswettkämpfe in Fussball, Tennis.

C. In gut besuchten Disziplinen werden auch Freundschaftstreffen mit andern Hoch
schulen des In- und Auslandes veranstaltet.

Beginn des Übungsbetriebes:
24. April 1984

Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des 
Institutes, Bremgartenstrasse 145, erhältlich. Es orientiert über alle Einzelheiten.

Sportanlagen:
Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145. 
Busendstation, Bus 11. Fahrzeit ab Bahnhof 7 bis 8 Minuten.
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Turnlehrerausbildung für das Eidgenössische Diplom I

Stundenplan für die 16. TLA, 2. Semester

Stundenplan nach besonderem Zeitplan

Sportwissenschaftliche Ausbildung
9001 Anatomie. 2stündig. Prof. R. Schenk u. a.
9002 Hygiene. 1 istündig. Prof. K. Biener
9003 Allgemeine Didaktik. 2stündig. Dr. V. Gikalov
9004 Übungen dazu. Istündig. Derselbe

- Systematische Pädagogik. 2stündig. Siehe Nr. 6027. Prof. T. Weisskopf
9005 Übungen dazu. Istündig. F. Firmin
9006 Proseminar. 2stündig. Prof. K. Egger u. a.

Lehrmethodische Ausbildung
9007 Schulturnstoff, 5.4-6. Schuljahr. 2stündig. M.Jeker
9008 Übungsschule. Nach Vereinbarung. F. Firmin
9009 Besprechung der Übungsschule. Derselbe
9010 Musikalische Begleitung. Istündig. F. Greder

Sportpraktisch-methodische Ausbildung
9011 Boden-und Geräteturnen. Istündig. M. Geissbühler, R. Laubscher
9012 Gymnastik. 2stündig. M. Bischof
9013 Leichtathletik. 2stündig. F. Holzer u. a.
9014 Schwimmen und Wasserspringen. 2stündig.

L. Buchmüller, P. Wüthrich, U. Strupler
9015 Fussball Herren. Istündig. W. Jäger
9016 Handball. Istündig. U. Strupler, K. Teuscher
9017 Korbball. Istündig. H. Lehmann
9018 Volleyball. Istündig. N. N.

Fakultative Fächer
9019 Statistik. 2stündig. PDJ. Hüsler
9020 Ballett. 1 stündig. Dr. I. Aschwanden
9021 Fechten. Istündig. F. Rompza
9022 Fussball Damen. Istündig. W. Jäger
9023 Samariterkurs. 2stündig. E. Wirth
9024 SLRG-Brevet I. Istündig. M. Brunner
9025 SLRG-Brevet II. Istündig. S. Marty
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Stundenplan für die 15. TLA, 4. Semester

Stundenplan nach besonderem Zeitplan

Sportwissenschaftliche Ausbildung
9026 Sportbiologie. 1 stündig. Dr. H. Howald
9027 Sportverletzungen. Istündig. Dr. U. Saxer
9028 Pädagogik. 2stündig. F. Firmin
9029 Sportpsychologie. Istündig. Dr. V. Gikalov
9030 Geschichte und Systemkunde. 2stündig. Prof. E. Strupler
9034 Sportstättenbauexkursionen. 4 Halbtage. M. Geissbühler
9035 Seminar. 2stündig. Prof. K. Egger u. a.

Lehrmethodische Ausbildung
9036 Schulturnstoff, 7.-9. Klasse Knaben. Istündig. K. Teuscher
9037 Schulturnstoff, 7.-9. Klasse Mädchen. 2stündig. M. Bischof
9038 Übungsschule. Nach Vereinbarung. F. Firmin
9039 Besprechung der Übungsschule. Derselbe
9040 Musikalische Bewegungsbegleitung. Istündig. F. Greder

Sportpraktisch-methodische Ausbildung
9041 Ballett Damen. Istündig. Dr. I. Aschwanden
9042 Boden- und Geräteturnen. 2stündig. M. Geissbühler, R. Laubscher, W. Mengisen
9043 Gymnastik. 2stündig. M. Bischof
9044 Leichtathletik. 3stündig. F. Holzer u.a.
9045 Schwimmen und Wasserspringen. 2stündig. F. Firmin, A. Zahnd, S. Geissbühler
9046 Fussball. 2stündig. W. Jäger
9047 Handball. Istündig. T. Loretan, U. Strupler
9048 Korbball. Istündig. H. Lehmann

Fakultative Fächer
9049 Fechten. Istündig. F. Rompza
9050 Ballett Herren. Istündig. Dr. I. Aschwanden
9051 Fussball Damen. 2stündig. W. Jäger
9052 Samariterkurs. 2stündig. E. Wirth
9053 SLRG-Brevet I. Istündig. M. Brunner
9054 SLRG-Brevet II. Istündig. S. Marty
9055 Spielleitung. Istündig. U. Strupler
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Turnlehrerausbildung für das Eidgenössische Diplom II

Stundenplan für die 13. TLA II, 6. Semester

Stundenplan nach besonderem Zeitplan

Sportwissenschaftliche Ausbildung
9056 Anthropologie. Istündig. J. Hegner
9057 Biomechanik. 2stündig. PD H.-U. Debrunner

- Pädagogische Psychologie. 2stündig. Siehe Nr. 6040. Prof. H. Aebli
9058 Übungen dazu. Istündig. Dr. V. Gikalov
9059 Sportpsychologie. Istündig. Derselbe
9060 Sportsoziologie. Istündig. Dr. K. Szemkus
9061 Geschichte und Systemkunde. 2stündig. Prof. E. Strupler
9062 Theorie der Leibeserziehung. Istündig. B. Schneider
9063 Sportstättenplanung. Istündig und Exkursionen. M. Strupler
9064 Projektseminar. 2stündig. Prof. K. Egger u. a.

Lehrmethodische Ausbildung
9065 Didaktik des Gymnasialturnunterrichtes. Istündig. R. Langenegger
9066 Hochschulsport. Istündig. F. Holzer
9067 Übungsschule. Nach Vereinbarung. F. Firmin
9068 Besprechung der Übungsschule. Derselbe

Sportpraktisch-methodische Ausbildung
9069 Boden- und Geräteturnen. 2stündig. F. Marti, M. Gründer, R. Laubscher
9070 Gymnastik. 2stündig. M. Bischof
9071 Leichtathletik. 2stündig. F. Holzer u. a.
9072 Schwimmen und Wasserspringen. 2stündig. P. Wüthrich, M. Strupler
9073 Fussball Herren. 2stündig. W. Balmer
9074 Handball. Istündig. H. Suter
9075 Volleyball. Istündig. P. Lüdi
9076 Basketball. Istündig. C. Mrazek

Fakultative Fächer
9077 Ballett. Istündig. Dr. I. Aschwanden
9078 Fechten. Istündig. F. Rompza
9079 Fussball Damen. 2stündig. W. Balmer
9080 SLRG-Brevet II. Istündig. S. Marty
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Institut______________________________________ Adresse________________Nr._______ Planfeld

Pädagogisches Seminar
- Abteilung für System, und Hist. Pädagogik Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
- Abteilung pädagogische Psychologie Waldheimstrasse 4/6/16 65,66 B6
- Abteilung für das Höhere Lehramt Fellenbergstrasse 14 67 D5
Philosophisches Institut Falkenplatz 16 25 F 6
Psychologisches Institut Gesellschaftsstrasse 49 12 E5

Laupenstrasse 4 106 F 8
Romanisches Seminar Neuengasse 30 107 G 7
Sem. für klassische Philologie und ant. Philosophie Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Seminar für Urgeschichte Bernastrasse 7p 114 K9
Séminaire de littérature française Hallerstrasse 5 27 F 6
Séminaire de philologie française Hallerstrasse 5 27 F 6
Seminario de espahol Neuengasse 30 107 G 7
Seminario d’italiano Neuengasspassage 2 108 H 7
Slawisches Seminar Hallerstrasse 4 28 E 6

PHILOSOPHISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Sidlerstrasse 5 2 G 6
Astronomisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
- Sternwarte Muesmattstrasse 25 63 C 6
-Sternwarte Zimmerwald 102,100 F 9, D 9
Institut für angewandte Mathematik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für angewandte Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6

Mittelstrasse 40 10 E 4
Institut für exakte Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für math. Statistik und Versicherungslehre Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für theoretische Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Mathematisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Physikalisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
lnstitutfüranorg.,analyt.und physikalischeChemie Freiestrasse 3 55 D6
Institut für Biochemie Freiestrasse 3 55 D 6
Institut für Lebensmittelchemie Freiestrasse 1 55 D 6

Muesmattstrasse 19 62 C 6
Institut für organische Chemie Freiestrasse 3 55 D 6
Labor für chemisch-mineralog. Kristallographie Freiestrasse 3 55 D 6
Botanische Institute und Botanischer Garten Altenbergrain 21 112 J 5
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Geographisches Institut Hallerstrasse 12 31 E6
Geologisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
Institut für allgemeine Mikrobiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
Mineralogisch-petrographisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
- Extension Isotopengeologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
Zoologisches Institut Baltzerstrasse 3 60 C 6
- Abteilung Zell- und Entwicklungsbiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
- Abteilung Zoophysiologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
- Ethologische Station Hasli Wohlenstrasse 50 A 120 D 1

3032 Hinterkappelen

AHL, BES, ILS, SLA
Abteilung für das Höhere Lehramt Fellenbergstrasse 14 67 D5

Erlachstrasse 9a 20 E 6
Formation du corps enseignant des Hallerstrasse 6 30 E 6
écoles secondaires de langue française Erlachstrasse 9a 20 E 6
Institut für Leibeserziehung und Sport Bremgartenstrasse 145 119 E2
Sekundarlehramt Neubrückstrasse 10 6 G 5

Engehaldenstrasse 4P 9 G 5
Erlachstrasse 5 19 E6
Hallerstrasse 6 30 E 6

VERSCHIEDENES
Abteilung für Datenverarbeitung Gutenbergstrasse 3 103 F 9
Akademische Berufsberatung Gutenbergstrasse 21 101 E9
Christkatholische Unigemeinde Kramgasse 10 115 K8
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Foyer des ev.-ref. Unipfarramtes Pavillonweg 7 23 E 7
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 102 F 9
Mensa Gesellschaftsstrasse 2 3 F 6
Rechenzentrum des Kantons Bern BEDAG Parkterrasse 12 2 G 6
Römisch-katholische Unigemeinde Alpeneggstrasse 5 5 F 6
Stadt-und Universitätsbibliothek Münstergasse 61 113 K8
Studentenberatung Erlachstrasse 17 16 E6
Studentenkinderkrippe Sahlistrasse 42 64 C 6
Studentenreisedienst Hallerstrasse 4 28 E 6
Studentenschaft, Büros Erlachstrasse 9 18 E 6
Studentische Buchgenossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
SUB-Laden, Genossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
Universitätssportanlage Bremgartenstrasse 145 119 E2



Institut______________________________________ Adresse________________ Nr._______ Planfeld

REKTORAT UND VERWALTUNG
Rektorat, Kanzlei Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Presse- und Informationsstelle Sahlistrasse 42 64 C 6
Verwaltung Hochschulstrasse 4 1 F 7

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6

Erlachstrasse 11 17 E6

CHRISTKATHOLISCHE-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 16 E 6
Seminare Erlachstrasse 17 16 E6

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F 7

Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Handelsrechtliches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6

Erlachstrasse 5 19 E6
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F 7
Kriminalistisches Institut Niesenweg 6 21 D 7
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Romanistisches Seminar Länggassstrasse 27 13 E 6
Seminar für öffentliches Recht Neuengasse 30 107 G 7
Seminar für Völker-, Staats- und Verw.recht Neuengasse 30 107 G 7
Steuerrechtliches Seminar Erlachstrasse 12 15 E6
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6

Wirtschaftswissenschaftliche Institute:
Betriebswirtschaftliches Institut Sennweg 2 14 E 6

Länggassstrasse 27 13 E6
Forschungsinstitut für Fremdenverkehr Monbijoustrasse 29 102 F 9
Forschungszentrum für Schweiz. Politik Neubrückstrasse 10 6 G 5
Institut für Soziologie Speichergasse 29 110 H7
Institut für Wirtschaftsinformatik Erlachstrasse 12 15 E6
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 11 E5

Hallerstrasse 39 34 F 5
- Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 27 33 F 6
- Abteilung für Ökonometrie Länggassstrasse 8 29 E 6

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Inselareal:
Dekanat Murtenstrasse 11 85 C8
Abteilung für experimentelle Chirurgie Haller-Haus 91 B 8
Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 92 B 8
Anästhesieabteilung für Universitätskliniken Bettenhochhaus 89 B 8
Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Augenklinik und Augenpoliklinik Polikliniktrakt 83, 90 C 8
Bettenhochhaus 89 B 8
Chemisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Chirurgische Kinderklinik und Kinderpoliklinik Kinderklinik 79 C 8
Chirurgische Poliklinik Polikliniktrakt 90 C 8
Dermatologische Klinik und Poliklinik 75 B 8
Direktion Inselspital Eingang 37B 87 B 8
Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Hämatologisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Institut für Ausbildungs- und Examensforschung Eingang 37A 87 B 8
Institut für diagnostische Radiologie OpS Ost und West 88 B 8
InstitutfürHygieneund medizinischeMikrobiologie Friedbühlstrasse 51 73 B8
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 92 B 8
Institut für klinische Pharmakologie LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Institut und Poliklinik für medizinische Onkologie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik für Strahlentherapie Operationstrakt West 88 B 8
Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik/Poliklinik orthopädische Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt 90 C 8
Klinik/Poliklinik viszerale Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt 90 C 8
Lory-Haus 77 A 9
Maurice-Müller-Institut für Biomechanik Murtenstrasse 35 70 B 7
Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus C.-L.-Lory-Haus 77 A 9
Medizinische Kinderklinik und Poliklinik Kinderklinik 79 C 8
Medizinische Klinik Bettenhochhaus 89 B 8
Medizinische Poliklinik Freiburgstrasse 3 81 C 8


